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Kbend -Ausgabe.
1. Matt.

Der MaffenMNZ um Tripolis.
Die Lage.

La Italien nach wie vor eine »äußerst strenge De-
peschenzensur ausübt , hat man über das , was seit der
Kriegserklärung vorgegangen ist, noch keine rechte Klar¬
heit. Vor allem fehlen über die Operationen vor
Tripolis,  worüber die Italiener m  berichten hätten,
zuverlässige Angaben. Man weiß also bis heute, Mon-
tagmittag , nicht, ob die Italiener dort wirklich schon
Truppen gelandet haben oder nicht. Wohl aber liegt
aus Konstantinopel die aufs peinlichste überraschende
Meldung vor, daß die Italiener , allen ihren früheren
Versicherungein daß sie es n u r auf Tripolis abgesehen
hätten , zum Trotz, in A l b a n i e n eingebrochen sind.
Prevesa , die südlichste Küstenstadt von Epirus , die schon
im griechisch-türkischen Kriege 1837 von der griechischeil
Flotte ohne Erfolg beschossen wurde, ist, ebenso wie ein
airderer albanischer Küstenort, bombardiert und von
den Italienern besetzt worden. Damit hätten die Tür¬
kei nun auch auf dem europäischen Festlande sich ihrer
Haut zu wehren, — und die Lage der Türkei , die kaum
die albanischen Wirren beendet hat , wäre geradezu
verzweifelt, weirir nicht schon in den erstell Tagen nach
dem Kriegsausbruch allüberall ein starker  S t im¬
mun  gs u m s chw u n g „ zu ihren Gunsten wahrzu-
nehmen wäre. Dieser Umschwung macht sich sogar,
und vielleicht am stärksten, in England  geltend , wo
man die Aufrollung der ägyptischen  Frage scheut
und befürchtet, daß die mohammedanische Bewegung
aus die englische Besitzungen übergreifen könnte, und
rricht minder in Frankreich, wo man die bisher nicht
geringen und wirtschaftlich recht einträglichen Sym¬
pathien in der Türkei zu verlieren fürchtet. Kaum
minder stark ' aber ist der Wechsel in der öffentlichen
Meinung Österreich - Ungarns,  wo man es an¬
fangs mit sichtlicher Befriedigung begrüßte , daß Italien
durch die Tripolisaktiou von Albanien abgelenkt wurde,
während man es jetzt mit ernster Sorge verzeichnet, daß
der erste Schuß des tripolitanischen Krieges in
Europa  gefalleir ist. Das Seegefecht bei Prevesa,
sowie die inzwischen dort , wie scholl mitgeteilt , nach
vorhergegangenein Bombardement  vorgeuom-
mene Landuna italienischer Truppen , worüber unten
d'e neuesten Meldungen berichten: — dies ganze Vor¬
gehen in A l b a n i e n steht eben iit schroffe m
Widerspruch zu der feierlichen Erkläruirg
Italiens,  daß es den Krieg nur in Afrika
führen wolle, und die Gefahr ist dadurch nahe gerückt,
daß durch das Übergreifen des Tripolisbrandes auf
Albanien und Epirus der gefürchtete allgemeine
Ba l ka n b r a n L entfesselt werden könnte.

Wird es möglich sein, diesen Brand zu lokali¬
sieren,  auf seinen Herd in Afrika und auf die beiden
Duellanten Italien und die Türket zu beschränken, oder
ist gar noch eine Aussicht auf Löschung des Brandes
vorhanden ? Die Türkei hat sich mit einem neuen

eindrucksvollen Appell, den wir unten wiedergeben, au
die Mächte getvendet, und, wie berichtet wird, soll
unter den Kabinetten Neigung zu dem Versuch einer
freundschaftlichen Vermittlung bestehen, die allerdings
jetzt, unmittelbar nach dem Ausbruch des Krieges , kaum
Aussicht auf Erfolg bietet , aber vielleicht in einem
etwas vorgerückteren Stadium der militärischen Opera¬
tionen die Möglichkeit für einen Vergleich schafft, der
den Italienern unter sornreller Airerkennung der Ober¬
hoheit des Sultans die Vormachtstellung in Tripolis
sichert. Ob und wann sich diese Hoffnungen erfüllen
werden, steht freilich dahin, zrrnächst aber sind die Be¬
mühungen der Mächte, während die Löschung des
Brandes erst in zweiter Reihe kommt, aus dessen Lokali¬
sierung gerrchtet, und einen Erfolg dieser Bestrebungen
darf man um so eher erhoffen, als ^hier die Interessen
aller Großmächte,  sa zum Schluß sogar die der
beiden kriegführenden übereinstimmen. Denn , weirn
gemeldet worden ist, daß die Türkei , um sich für den
Verlust von Tripolis schadlos zu halten , die Kreta¬
srage  ausrollen und Griechenland in den Krieg hiu-
einziehen wolle, so wäre das eine Verzweiflungs¬
taktik,  die für das Osmanenreich leicht den Anfang
vom Ende bedeuten könnte. Man wird aber hoffen,
daß die guten Ratschläge und Mahnungen von seiten
der deutschen Negierung am , Goldenen Horn nicht un-
gehört verhallen.

*

Unsere Stellung int Krieg.
L. Berlin, 30. September.

Eine politische Persönlichkeit sagte Ihrem Korre¬
spondenten : Wir möchten den türkischen Minister oder
Diplomaten oder Publizisten sehen, der auch nur . ver¬
suchen ,könnte, nachzuweisen, daß Deutschland  in
der Lage gewesen wäre, das Unglück dieses Krieges zu
v § r h i n d e r n. Diesen Krieg und die Methode, mit
der er heraufbeschworenwurde, beklagt g a n z E u r o p a,
aber wer uns Deutsche mit der Verantwortlichkeit dafür
belasten will, irrt sich völlig in der Adresse, und wir
bezweifeln nicht, daß kein urteilsfähiger türkischer Poli¬
tiker diesen Irrtum ernstlich hegen kann oder vertreten
will. So unser Gewährsmann . In der Tat steht es
so, daß wir Deutschen in allen Parteien die ernsteste
Verpflichtung haben, jedes irgendwo auftauchende Ge¬
rede, das uns , und zwar meistens mit hämischer Spott-
lust in das ausgebrochene Unheil h r n e i n z i e h e n
möchte, als vollkommen grundlos abzuweisen. Wir
haben kein Protektorat über die Türkei , was man sich
in Konstantinopel ja auch sehr verbitten würde ; wir
haben kein Bündnis mit der Türkei , aber man weiß
am Goldenen Horn , daß wir es in der s e l st I o s e st e n
Weise gut mit diesem.Staatswesen meinen, daß wir
alles , was in unseren Kräften steht, stets getan haben
und stets tun werden, daß jedoch bestimmte Grenzen
da sind, deren Überschreitung nicht einmal verlangt
wird , geschweige denn, daß sie von uns überschritten
werden, können. Die Verurteilung der italienischen
Brutalität , der Abscheu  vor diesem Rechtsbruch
oh ne gleiche  u. das Mitgefühl mit dem Schicksal
der Pforte , das alles ist Gemeingut der gesitte¬
ten Welt,  und man braucht sich dabei mit stärkerem
Aufwand von verdammenden Worten schoir darum nicht

auszuhalten , weil, wie einer unserer Dichter es so hübsch
gesagt hat , das Moralische sich immer von selbst ver¬
steht. Aber gerade deshalb gilt es, den Blick vorwärts
und nicht rückwärts zu richten. Konnten wir den Krieg
nicht verhindern , so konnten andere Mächte es auch nicht
tun . und die Bedenken, die nachträglich, wo es zu spät
ist, gerade in Paris und London laut werden (wo doch
die ersten Antriebe zun: Vorgehen Italiens zu suchen
sind), können zeigen, daß etwaige deutsche Fehler und
Unterlassungen ihr Gegenstück auch anderswo finden.
Man wird das , was den Italienern erlaubt wurde, in
den westlichen Hauptstädten später vielleicht noch mehr
zu bedauern haben, als wir es bedauern müssen. Be¬
trachtet man die Verhältnisse unter Ausschaltung
jeder  G e m ü t s r e g u n g, gleichsam als Gegen¬
stand eines politisch-wissenschaftlichenExperiments , so
wird man sagen dürfen , daß die Türkei durch die Am¬
putation einer Provinz , die sie mit ihren ungenügenden
Machtmitteln nicht ernstlich halten kann, durchaus
nicht tödlich  verwundet zu werden braucht, daß aber
— (Wir wiesen daraus in der Sonntag -Ausgabe schon
hin. Die ,Red.), wenn Tripolis eben nicht zu halten
war , der Übergang dieses Gebiets in italienische Hände
dem Übergang in englische oder französische vorgezogen
werden muß . blicht etwa, weil wir den Italienern so¬
viel Gutes und Liebes zu gönnen hätten , sondern weil
es vom deutschen Interessenstandpunkte aus nur nütz¬
lich sein kann, wenn Franzosen und Engländern an der
nordafrikanischen Küste ein Gegengewicht geschaffen
wird. Um uns Verlegenheiten  zu bereiten,
haben England und Frankreich, man sieht es deutlich,
den Italienern gerade jetzt den Weg nach Tripolis
frei ge geben,  aber dies wäre nicht die erste große
Aktion, die hinterher von ihren Unternehmern bereut
werden muß. Man merkt es sa schon heute sehr deut¬
lich, wie unangenehm in London und Paris das kecke
Draufgängertum Italiens empfunden wird . Es könn¬
ten genug Verivicklüngen kommen, wenn die Italiener
nach der Eroberung des Küstengebiets die Wiederher¬
stellung von Tripolis in seinen ursprünglichen Grenzen
beanspruchten, wenn sie also soweit in das Innere Vor¬
dringen wollen und werden, wie Tripolitanien sich nach
der türkischen Anschauung eben erstreckt. Geschieht das,
so stoßen sie .aber auf Gebiete, von denen die Fran¬
zosen im SBe ft e n, die Engländ  er (von Ägypten
her) im O st e u behaupten , sie seien bereits den be¬
treffenden Kolonialgebieten angegliedert . Wir müssen
uns fragen : haben wir ein Interesse daran , die Mög¬
lichkeit von Reibungen  zwischen Italien und den
Westmächten dadurch zu verringern , daß wir uns jetzt
zu Italien unfreundlich  stellen ? Es genügt, die
Frage aufzuwerfen, sie enthalt ihre Vernein  u u g
in sich selbst. Diese Auffassung braucht uns aber nicht
im geringsten an der Unterstützung der Pforte  über¬
all dort zu hindern , wo wir diesem Reiche zu seinem
eigenen und zu unserem Besten nützen können. Man
wird in Konstantinopel zweifellos gerade jetzt und dem¬
nächst Gelegenheit bekommen, Vorteil von unserem
Wohlwollen zu ziehen. Weil die Beziehungen zwischen
Berlin und Konstantinopel gut sind und von der Pforte
in ihrem eigensten Interesse weiter werden gepflegt
werden, wird uns in erster Linie die Ausgabe er-

Femüeton»
Berliner Theater- und Ännstbriefe.

Von Felix Poppeuberg.
Max Dauthendeys „Spielerei en einer

Kaiserin"  haben in Berlin recht enttäuscht. Die Herren
Meinhard und Bernauer erSffneicn damit ihre neue Direk¬
tion im Theater in der Königgrätzer Straße , das vordem
das Hebbel-Theater hieß. Sie wendeten viel an das Stück,
dekorative Bühnenbilder in nialertschem Rahmen, inter¬
essante Regie (von Bernauer), die das Barbarische und
Prunkende gut traf , außerdem trat Dilla Durieux ju«t
erstenmal hier auf und zeigte wenn auch nicht ihre hohe
darstellerische Künstlerschaft, so doch die der Rolle ange¬
messene brillierende Virtuosität des Machtweibes.

Trotzdem flauten nach anfänglichem Erfolg Interesse
und Beifall ab. Das war berechtigt und lag an dem Stück.
Als man auf dem Zettel die Einteilung in Bildern mit
den Einzeltiteln im Geschmack des Kolportageromans las
(der Schmuckkasten, das Taschentuch, die Witwenhaube, am
Kaiserinnenbett), da 'konnten die, die Dauthendehs
klingende, glühende Farbenlyrik und die raffinierte Artistik
seiner an japanische Holzschnitte erinnernden östlichen
Novellen liebten, der Meinung sein, es handelê sich um
spielende Überlegenheit, um ein ironisch ausgebautes
Panoptikum der Weltgeschichte. Aber leider ist dies
Panoptikum mit den automatisch bewegten Wachsfiguren
des Zaren Peter , der Katharina und des Günstlings
Menschikow, des Feldmürschalls, naiv ernsthaft gemeint.
Ln lose aneinandergeieibten Menen rollt sich Katharinas

Karriere vom Dragonerweib zur Geliebten des Feld¬
marschalls und zur Zarin auf. Anekdotisch-genrehaft für
große Kinder.

Dauthendey will aber seine bunte russische Atrappe
auch mit psychologischem Inhalt füllen, und der Stoff dazu
ist das aus- und abschwankende Verhältnis zwischen Katha¬
rina und Menschikow.. Raubtierhaft aus Liöbe und Hatz
gemischt sollte das wirken, aesühlsclementar, als Urleiden-
schaft. Aber was herauskam, war nur grell angestrichener
Schwulst, der sich in direkter Mitteilung an das Publikum
wendet. Z. B. als Menschikow einmal wieder einen zieren
Anbeter 'der Zarin in blutgieriger Eifersucht ermordet —,
er erdrosselt das französische Püppchen mit dem Taschen¬
tuch, das der junge Fant so stolz als neueste Errungen¬
schaft aus Paris mitgebracht in das Barbarenreich —, da
läßt Dauthendey Katharina ihre Genugtuung über dies
Eifersuchts- und Liebessymptom in den Rampenworten
aussprechen: Die Liebe verzeiht dir, Menschikow, den
Mord, auch wenn es kein Gott tut.

überhaupt charakterisiert sich dieser Scheinwerfer- urch
Äusruserstil unbewußt selbst in einem anderen Wort: man
muß laut schreien, damit die Tauben es hören. Eine ein¬
zige Stelle hat es mir aus diesem grober! Tableau ange¬
tan. Ich meine damit nicht die pompöse Goldbettstelle, in
der die Zarin am Schluß weniger in Schönheit, als in
Langeweile stirbt — ein tödlicher Schluß auch für die Zu¬
schauer —, sondern das reizende I>on mot, das ein kokett-
frivoles Zöschen über jene ungewohnte französische Taschen¬
tuchmode sich leistet. Sie meint, die Benutzung hätte etwas
Unanständiges, wenn ein Mann seine Nase so in Batist und
Spitze stecke, gerade wie in ein Frauenhemd. . .

Und dazu muß man allerdings sagen: Pfui , wie nett.

Königliche SchausMe.
Samstag,  den 30. September: „Colberg". Histo«

risches Schauspiel in 5 Akten von Paul Heys  e.
Zu Ehren des 100. Geburtstages der Kaiserin Augusta

hatte das Königliche Theater Paul Heyses historisches
Schauspiel „Colberg" ans den Spielplan gesetzt. Der be¬
liebte Dichter hat sich dramatisch wellig hervorgetan und
nur „Hans Lange" und „Colberg" haben sich gehalten und
werden jetzt noch zuweilen an besseren Bühnen gegeben.
„Colberg" eignet sich vorzüglich für patriotische Gelegen¬
heiten. Kanonendonner und Kriegs geschrei, Soldaten und
bewaffnete Bürger, das alles gibt Gelegenheit zu sesseln-
dcn malerischen Bildern, und die Jugend , die an dem
Abend im Hause dominierte, folgte mit heißen Wangen und
leuchtenden Augen den Vorgängen aus der Bühne. Die
Darstellung bewegte sich in gewohnten Bahnen, im ganzen
gut, wenn auch nicht immer völlig abgerundet: das Tempo
war zuweilen ausdringlich langsam. Allen voran stand
Herr Zoll in,  der seine Rolle fest anpackte und einen der¬
ben Ncttelbcck darstcllte, aus hartem Holze geschnitzt. Ter
Maske fehlten allerdings einige Striche, die den markigen
Kopf charakteristischer hätten hervortreten lassen, und das
Organ schien stellenweise zu rauh und heiser. Herr
Lcfsler  war ein hohciisvoller Gneisenau, doch nicht ohne
menschliches Rühren, und Herr Tauber  wurde von den
vielen Backsischchen bei jeder Szene mit frohem Kichern be¬
grüßt, wenn er eilig und unbeholfen als Invalide über
die Bühn« stelzte. Und wer die Lacher auf seiner Seite
hat, der hat brkc.imÄich gewonnenes Spiel ! Herr Weinig
als junger Himimclstürmer traf meist den richtigen Torr;
nur zum Schluß hatte sich der Künstler etwas reichlich blusig
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wachsen, immer noch und jetzt erst recht mildernd
und vermittelnd  zu wirken. Auf ein Deutschland,
das dem Bundesgedanken  trotz allem und allem
streu bleibt , wird man in Rom eher  Rücksicht zu
Pehmen haben, als wenn wir .eine Beziehung lockerten,
die uns allerdings den anfänglich erwarteten Nutzen
«nicht gebracht hat , von der aber realpolitischerweise
-gesagt werden muß, wenn sie fehlte und wenn seit die¬
sem seltsamen „Dreibünde " die offene Zugehörigkeit
Italiens zu den Westmächten vorhanden wäre , so wäre
das ein Übel, zunächst für Österreich-Ungarn , mittelbar
Such für uns . Es ist uns wohlbekannt, daß dieser Ge¬
dankengang gerade derjenige war , von dem aus Fürst
Bismarck  den Wert unseres Verhältnisses zu Italien
bemaß. Illusionen  über das deutsch-italienische
Bündnis hat es bei uns doch nie gegeben; aber man
braucht eine Sache, die sozusagen tausend Mark wert
ist, noch nicht bloß darum geringzuschätzen, weil sie
keinen Millionenwert darstellt . Es sind eben immerhin
lausend Mark . ^

Aus der unendlichen Fülle der vorliegenden, sich
vielfach widersprechenden Drahtberichte verzeichnen wir
nachstehend die wichtigsten:

Deutsche Urrmittlirng?
bä . Konstantinopel, 2. Oktober. Der deutsche Bot¬

schafter Frhr . v. Marschall überreichte auf der Pforte bei
seinem Besuch beim Großwesir Vorschläge Italiens
für Friedens - Präliminarien.  Details sind zur
Stunde noch nicht bekannt, doch soll Frhr . v. Marschall sehr
befriedigt vom Großwesir znrückgekehrt sein.

-ü

Italienrsche Meldungen.
Die italienische Flotte.

hd London, SO. September. Wie aus Rom mitgeteilt
wird , werden die italienischen Marinestreitkräfte in vier
Abteilungen geteilt. Eine Abteilung wird die Landungen
des Expeditionskorps schützen. Die zweite Abteilung wird
die türkische Küste blockieren,  die dritte Mb-
teilung wird sich gegen die türkische Flotte  wenden und
die vierte Abteilung bleibt für alle Fälle als Reserve
Zurück und hält sich bereit.

Italienische Reservisten.
bä . CSln, 1. Oktober. Zur Rückbeförderung militärisch

eingezogener italienischer Arbeiter aus dom R h ei n l a n d e
werden im Oktober, November und Dezember neun Son¬
derzüge mit vierter Klasse vom Cölner  Hauptbahnhof
«ach Verona  abgelassen.

Das Expeditionskorps.
bä . Mailand , 30. September. Die Einschissung

der italienischen Expeditionstruppen wird jetzt begonnen.
Da die Expeditionsflotte stündlich 10 Seemeilen zurück¬
logt und die Entfernung von den italienischen Seehäfen
nach Tripolis 500 bis 600 Seemeilen beträgt, so wird die
Überfahrt ca. 2%. Tage in Anspruch nehmen. Die Kom¬
pagnie ist auf 300 Mann gebracht worden. Die Soldaten
sind unterrichtet worden, die Gebräuche und die Religion
der Eingeborenen zu achten.

Der italienische Oberbefehlshaber.
wh. Rom, 30. September. Das Militärblatt „Esercito

Jtaliano " kündigt die bevorstehend« Veröffentlichung eines
Erlaffes an , der Len General Carlo Eaneva  zum Be¬
fehlshaber der italienischen Streitkräfte zu Wasser und zu
Sande für die Tripolis -Expedition ernerrnt.

Rom, 30. September. General Eaneva  ist in ver¬
gangener Nacht hier eingetroffen. Er wird, der „Vita"
zufolge, nach einer Besprechung mit Asm Kriegsmimstcr
sich heute nach Neapel begeben. „Messagero" meldet aus
Tripolis : Der italienische Konsul Galli hat das Konsulat
nicht verlassen, trotzdem der Kommandant des Linien¬
schiffes „Napoli" ihn benachrichtigt hatte, er werde ihm
eine Schaluppe zur Einschiffung senden. Erst. im Falle
eines Bombardements wird Galli mit den Italienern und
Journalisten Tripolis verlassen.

igeschminkt und erinnerte durch diese realistische Ausmachung
an die Spieler japanischer Schauermärchen. Sehr sein gab
Herr Kober  den Rektor Zipfel, wie denn die kleineren
Rollen in mehr und minder bewährten Händen mehr und
minder gut ausgehoben waren. Weniger gut bei Herrn
Lehmann,  der den rauhen Fischersmann durch breit¬
spuriges Auftreten zu charakterisieren suchte. Frau
Bleibtreu,  unsere bedeutende Charakterspielerin,
wußte mit der tränenreichen Rolle der zagenden
Mutter nicht allzuviel anzufangen, und das liebliche
Irl . Gauby  als Rosa hätte wohl öfters einen
kräftigeren Ton aüschlagen dürfen. Dieses heroische
Mädchen, dem das wohl des Vaterlandes so innig am
Herzen liegt, darf mit Tränen sparsamer umgehen. Der
Deifall der Jugend war natürlich ein begeisterter. B. v. N.

Nesrden;-T!Mter.
Samstag,  den 30. September: „Eine Ehe". Die

Tragödie eines Weibes in 3 Auszügen von Karl M.
Jakoby.

Ein Reißer, ein Blender, m!it dem sich ein neuer Mann
in die Literatur, oder sagen wir besser, in d̂as Theater-
ropertoire einsührt. Ein Stück, das uns Ai« Zeiten eines
Dumas d. I . uud Ohnet wieder auferstehen läßt und die
Zeiten, -da wir solche Werken als Aas vermeintlich Höchste
in der theatralischen Technik bewunderten. In diesem Stück
finden wir alles wieder, nur daß die Prämisse noch ge¬
wagter, die Verhältnisse noch mehr auf die Spitze getrieben,
die Leidenschaften noch ausgiebiger durchpftügt wurden in
dem Bestreben, Aas Publikum unausgesetzt zu spannen, zu
packen, zu erschüttern. Der Zweck heiligte die Mittel, und
der Zweck wurde erreicht, der äußerliche Zweck, so sehr, daß
auch die Kritik das Stück erst in einige Distanz von sich
bringen muß, um es kaltblütig zu werten.

Schon der Kern ist peinlich, unerquicklich. Sophie
Maczarski, eines reichen polnischen Gutsbesitzers Tochter,
gibt sich als junges Mädchen in der Meinung, ihn zu lieben,
seinem wüsten Gesellen, dem Gutsbesitzer Koc hin. Später
heiratet sie den edlen polnischen Gutsbesitzer Wladislaw

Wiesdaderrsr Tagblalt,
Das italienische Landungskorps.

Di« italienische Expedition wird nach einer Mailänder
Drahtmeldung der „Franks. Ztg ." in zwei Teilen von je
15000 Mann nach, Afrika eingeschlsst. Die 1. Infanterie-
Division wird sich aus den Regimentern der 1. Infanterie-
Brigade Nr. 82 (Rom) und Nr. 84 (Florenz) und aus
den Regimentern der 2. Infanterie -Brigade Nr. 6
(Palermo) und Nr. 40 (Neapel) zusammenfetzen; die
2. Infanterie -Division wird aus den Regimentern der
3. und 4. Jnsanterie -Br :gade Rr . 4 (Catania), Nr. 63
(Salerno), Nr. 22 (Pisa ) und Nr. 68 (Mailand) gebildet.
Der 1. Division werden drei Schwadronen des Kavallerie-
Regiments von Lodi und sechs Batterien Feldartillerie,
der 2. Division drei Schwadronen des Kavallerie-Regi¬
ments von Piacenza und sechs Batterien Feldartillerie
beigegeben. Zur Verfügung des Generalkommandosstehen
semer die Berfaglieri-Regimertter Nr. 8 (Palermo ) und
Nr. 11 (Neapel), einige Batterien Gebirgsartillerie, einige
Maschinengewehr- Abteilungen, Festungsartillerie, ein
Bataillon Genietruppen, einige Telegraphenkompagnie«
und endlich Personal für die Einrichtung ra-diotelegraphi-
scher Feldstationen.

Begeisterung in Italien.
wb. Rom, 30. September. In vielen Städten Italiens

haben sofort, nachdem die Kriegserklärung bekannt war,
FrendeNkundgebungen siattgesiunden. „Messagero" meldet
aus Genua: Es wivd versichert, daß der türkische Konsul
in Genua telegraphisch die Weisung erhalten hat , die
Wappen  von dem Konsulat zu entfernen und sich nach
Turin zu begeben, um die im türkischen Pavillon ausge¬
stellten Gegenstände sofort von der Ausstellung zurück¬
zuziehen.

In Rom veranstaltete d:e Menge Sympathiekund-
gebuugen vor der deutschen und der französischen
Botschaft.

Freiwillige.
wb. Rom, 1. Oktober. Dom Kriegsminister liegen

Tausende Gesuche von Offizieren uud Unteroffizieren vor,
die an dem tripolitanischen Feldzug teilnehmen Möchten;
außerdem baten in allen Regimentern, die zur Verstärkung
des Expeditionskorps bestimmt sind, die Offiziere so zahl¬
reich um ihre Teilnahme, daß ihre Auswahl >durch das Los
stattfinden mußte. Bei den Truppen, die zur Teilnahme
an der Expedition bestimmt sind, kam es zu enthusiastischen
Kundgebungen.

Einberufung des italienischen Parlaments oder nicht?
wb. Rom, 30. September. „Popolo Romano" spricht

sich entschieden gegen das VeÄangen der sozialistischen
Kammergruppe aus , daß das Parlament sofort einbcrufen
werde, da augenblicklich jede Kammerdebatte über das
Unternehmen in Tripolis den nationalm Interessen
schaden würde.

Der türkische Pavillon ans der Türmer Ausstellung
vollständig verbrannt.

bä . Turin , 1. Oktober. Der türkische Pavillon auf der
hiesigen Ausstellung ist von Unbekannten in Brand gesteckt
worden und vollständig niedergobrannt. Das türkische
Personal konnte ungehindert in die Heimat abreisen.

Die italienischen Häfen nachts gesperrt.
wb. Korfu, 1. Oktober. Das Reutersche Bureau meldet

aus Brindisi: Die Einfahrt in den Hafen ist während der
Nacht verboten. Die Leuchtfeuer am Kap Gallo und ans
der Insel Le Petagne werden bis auf weiteres Nicht an¬
gezündet.

Eine Erklärung Italiens.
Rom, 1. Oktober. Die „Agenzia Stefani " veröffent¬

licht folgende Note: „Tie italienische Regierung erklärte
wiederholt, daß sie trotz des Krieges mit der Türkei mehr
denn je fest entschlossen sei, an der Ausrechterhaltung des
territorialen Status quo auf der BalkanhälbiNselmiizu-
wirken. Die Operationen zur See, welche die königliche
Marine in den europäischen Gewässern zu unternehmen
gezwungen ist, stehen nicht in Widerspruch mit dieser un¬
erschütterlichen Absicht  der italienischen Regie¬
rung. Es handelt sich dabei lediglich um Operationen, um
die italienischen Kästen, die offenen Städte, den italieni-

Moulis , liebt ihn .aufrichtig, schenkt ihm Kinder, indes Koc
ihre Schwester Sabine heiratet. Koc spielt, lumpt, ver¬
schwendet, verputzt das Geld seines Schwiegervaters, be¬
handelt seine Frau unter der Kanaille und prügelt sie gar,
so ldatz sie in das Haus ihres Schwagers flieht. Oh, sie
weiß es, weshalb Koc sie mißhandelt und seit Jahren nicht
mehr mit ihr verkehrt — die geschlechtlichen Verhältnisse
wurden mit frappierender Deutlichkeit behandelt — sie weiß
es, daß er eine andere liebt. Und nun ergibt es sich, daß
diese andere ihre — Schwester ist. Der Zuschauer wußte
das vorher schon, und hatte die Gewissensqualen der
Schuldigen erschüttert mitgenossen. Der Autor förderte sie
mit dem abgebrauchten Mittel zutage, indem er einen dem
ihrigen ähnlichen Fall erzählungSweisebreit treten und in
die Verhältnisse hineinspiolen läßt. Aber Sophie ist mehr
Opfer als Schuldige. Ihr Lump von. Schwager hat ihr
gedroht, er würde ihrem Manne das frühere, intime Ver¬
hältnis Mit ihr erzählen, wenn sie ihm nicht zu Willen
wäre. Und aus Furcht, ihren geliebten Mann zu verlieren,
betrügt sie ihn — duldend — durch Jahre hindurch mit der
Gründlichkeit, welche die brutale Leidenschaft dieses Thoator-
bösowichts Koc erheischt. Sie leidet furchtbar. In der
Szene mit ihrer Schwester, die bald Verständnis für die
Lage der Unglücklichen entwickelt, wie in ihrer Beichte
gegenüber dom braven Pastor, tritt es herzerschütternd zu¬
tage. UNd nun platzt die Bombe, nachdem die Zündschnur
zwei Me fortglomm. Bei einer scharfen Auseinander¬
setzung mit dem räudigen Schaf in der Familie, dem
Ehren-Koc, wirst der polnische Musterknabe Wladislaw dem
Schwager seine Ehrlosigkeit vor, woraus Koc ihm in höchster
Wut sein Hahnreitum verrät und frech und lachend davon-
geht. Töte mich! schreit das Opfer des Buben, die un¬
schuldig-schuldige Sophie in gräßlicher Verzweiflung und
willst sich vor dem Gatten in den Staub . Aber Wladislaw
tötet sie nicht. Er macht sich nur zunächst— im dritten Akte
— in Anbetracht des sauberen Schwagers mit seinem Ge¬
wehr zu schassen, und dann will es scheinen, als gäbe er,
dieser kluge, gerechte, edle Pole aus der Gegend hinter¬
wärts von Posen, dem Zureden seiner betrogenen
Schwägerin Gehör, der Gattin zu verzeihen, die doch nur
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sehen Handel und die Sicherheit der Militärtransporte nach
Tripolis gegen bekanutgewordene bedrohliche Pläne und
Vorbereitungen des Feindes zu sichern."

Ein Transportdnmpfer gekapert.
wb. Rom, 30. September. Der Torpedobootzerstörer

„Al P i n e" brachte einen Dampfer mit griechischer  Be¬
satzung, der, von Norden kommend, im Begriff War, in
den Hasen von Provesa mit 5 türkischen Offizieren, 162
türkischen Soldaten und einer großen Menge von Munition
und Getreide einzufahren, aus. Die Italiener hatten
keine Verluste.

H

bä. Rom, 30. September. Der Papst , der sich lebhaft
für die Tripolisaffäre interessiert, ordnete Gebete  für
die italienische Flotte an.

Rom, 1. Oktober. (Agenzia Stefani .) Das im Ausland
verbreitete Gerücht, der Panzerkreuzer „Pisa " sei ge¬
strandet, ist falsch.

Vorgehen dev Italiener ln Albanien.
Prevesa bombardiert.

bä. Konstantinopel, 2. Oktober. Offiziell Wird gemel¬
det: Prevesa, die südlichste Küstenstadt Mbaniens , ist bonr-
bardierk und italienische Truppen sind den letzten Nach¬
richten zufolge bei Prevesa gelandet Worden. Aus das
Bombardement antwortete das Fort  von Provesa, aber
vergeblich, da die italienischen Schiffe außer Schuß¬
weite  bliöben. Der Generalflab berät im KriegsMiniste-
rium Pläne zur Verteidigung Mbaniens uud erließ Be¬
fehle nach Janina zu dem Endzweck, die Italiener zur
Rückkehr zu zwingen uttd womöglich einzuschließen. Gleich¬
zeitig wird hier die Nachricht verbreitet, daß Österreich
Kriegsschiffe nach Prevesa und Valona schicken werde, ein
Gerücht, Aas hier zu den mannigfachstenHoffnungen Ver¬
anlassung gab. Gestern abend hatte der Walt von Janina
gedrahtet, daß das italienische Geschwader nach der Zer¬
störung des Forts Tokwd sich nach der Insel Aja Maria,
gegenüber Prevesa, zuvückzog, sich aber am Samstag von
neuem näherte. Der Mutessaris von Reschadie meldet » er
Janina : Zwei italienische Kreuzer sind eingetroffen und
beschossen die Torpedoboote „Hamidjoh" und „Wpayot",
die im hiesigen Hafen liegen. — Gestern mittag 2% Uhr
wurde Prevesa nach schwerem Bombardement einge¬
nommen. Biele Gebäude  sind zerstört, darunter das
Mutessarisai. Eine große Anzahl Einwohner ist g e t ö t e t.
1600 Italiener besetzten die Stadt Dürkischerseits sind
10 Bataillone gegen sie abgogan-gen. Der Kampf hat bereits
begonnen. Zum Kommandanten 'des Feldzuges in Albanien
wuvde der aus >dem albanischen Aufstand bekannte
Dschawid-Pafcha ernannt.

Konstantinopel, 1. Oktober. (Wiener Korr.-Bur .) Es
wird behauptet, daß der Pforte eine Depesche zngegangeu
sei, nach der die Italiener gestern nachmittag 3 Uhr unter
Deckung von drei Kreuzern und vier Torpedobooten die
Landung bei Prevesa, außerhalb der Schußweite der
Kanonen der Festung, begonnen haben. Tie Redifs von
Janina seien mobilisiert.

Die Zerstörung des türkischen Torpedobootes.
Rom, 30. September. (Agenzia Stefani .) Aus den

Nachrichten, die in den letzten Tagen im Marineministerium
emgelausen sind, ergab sich, daß die türkischen Torpedoboote
bei Prevesa sich versammelten, mit dem ossenbaren Ziel,
in das Adriatische Meer e'inzulaNfen und die italienischen
Handelsschiffe in Beschlag zu nehmen amd die offenltegen-
den Städte zu beunruhigen und gegebenenfalls die Trans¬
porte zu stören. Infolgedessen wunden Maßnahmen ge¬
troffen, um diese Absichten zu durchkreuzen. Der Herzog
der Abruzzen schickte hierüber an den Marinemmister nach¬
stehendes Telegramm: „Ich bin Heute, am 29. September,
von Prevesiq eingetroffen und nahm mit meinem Kreuzer
hier Ausstellung. Um 3 Uhr meldeten die Befehlshaber der
kleinen Geschwader durch Funkenspruch, daß zwei türkische
Torpedoboote Prevesa nacheinander passierten. Das eine
Geschwader machte Jagd auf den einen Torpedo, der gegen
Norden zu entfliehen versuchte. Nachdem nur wenige
Kanonenschüsse gewechselt worden waren, fuhr der türkische
Torpedo auf das Land los, wo er zerschellte. An Bord

aus Furcht, ihn zu verlieren, nur aus Liebe zu ihm und
ihren Kindern so duldend gesündigt. Und als dann auch
die Schuldige zu seinen Füßen liegt und seine Verzeihung
attfleht, scheint er weich zu werden. Alle Hoffnung zu
einer einigermaßen menschlichen Lösung ist gegeben, da geht
merkwürdigerweisedie arme Sophie ins Nebenzimmer und
schneidet sich die Kehle durch. Gleich darauf tritt der
Stifter allen Unheils frech«nb herausfordernd wieder auf
die Szene, aber natürlich nur, um nun von dem Schwager
regelrecht erwürgt zu werden. Das Würgen spielte schon
vordem in dem Stück eine grausig schöne Rolle. Eine
Nebenperson, ein russischer Flüchtling, ein Freund Wladis-
laws , erzählte nämlich, öfter darauf zurückkommend, wie
er den Soldaten erwürgt habe, der ihn transportierte , und
so hätte es seltsam zngohen müssen, wenn nun diese fffekt-
volle Todesart nichli auch hier zur Anwendung gekommen
wäre. Man sieht, es war in dem Stück nichts gespart, um
die Zuschauevschaft durch alle Phasen des Grausens, des
Abscheus, des Mitleids hindurchznschleppen, «Nd so konnte
der Erfolg, der wütende Beifall, nicht ausbleiben. Mit
vieler List hat ihn sich der Autor hcvausgekitzclt, aber wenn
man sich über das Ganze Mar geworden, kann man die
Lioheit des Stückes — des Sensationsstücks — und das
Konstruierte seiner Handlung nicht mehr verkennen. Frei-
lich läßt sich anderseits auch nicht Übersehen, daß der Dichter
ein Mann von starkern Talent ist, und daß er die Leiden¬
schaften und den Schmerz wahr und packend zu schildern
weiß.

Sehr , sehr viel hatte der Erfolg dem Spiel der .Haupt¬
darsteller zu verdanken. Man kann es — ein viel miß¬
brauchtes und zu Phrase gewordenes Wort — hier ernst¬
lich als wundervoll bezeichnen. Da entpnppte sich das nen-
engagierto Frl . Rosmer,  das die Sophie verkörperte,
als eine moderne Tragödin von stärkster AnsÄrucksfähig-
ke'it, der alle Register der . Gefühle in Stimme, Geste,
Mimik zur Verfüguna standen, um das Leid cknes weib¬
lichen Herzens zum vollendeten, zum e-schütternden Ausdruck
zu bringen. Herr Nesselträger  als Wladislaw war
ihr ein würdiger Partner . Es war ein künstlerischer Hoch¬
genuß, die beiden Mammen spielen zu sehen. Und als



Nr . 460. Montag , 2 . Oktober 1911» WissLmd§m§ TKgNKtt«. Abend -Ausgabe , 1 . Blatt. Seite 3.

brach ein Brand ans , der ihn vollständig unbrauchbar
machte. Das Meile Torpedoboot , gegen das sich zwei
Torpedobootzerj 'törer wendeten , kehrte sofort nach Prcvosa
zurück und Llicb unversehrt . Ich habe dem Kommandanten
telegraphisch meine Freude über die Durchführung be-
kamttgegcben."

wb. Konstantinopel , 1. Oktober. (Wiener Korr .-Bur .)
Der Mali von Janiua meldet von gestern : Zwei italienische
Panzer bombardierte » aus der Ferne die tütkischen Tor¬
pedoboote im Hafen von Reschadie, wobei ein Torpedoboot
Leschüdigt wurde . Es schisstc seine Mannschaft aus . Die
italienischen Schiffe liefen alsdann in den Hafen ein,
feuerten gegen die Stadt  und beschädigten einige
Gebäude leicht. Endlich näherten sie sich den Torpedo¬
booten , die sie in ibeit Gründ boh rt « n,  worauf sic
der: Hafen wieder verließen . Die italienische Flotte lief
auch in den Hafen von Dnrto ein und nahm dort den
Hafenkapitän und drei Barlensührer gefangen.

TKrkische Mrldmrgs » .
hd . Konftantinopel , 1. Oktober. Vom KriegSministe-

ckurn, wo die ganze Nacht fieberhaft gearbeitet wurde,
gstngen di« ersten Mobilisierungsorders hinaus . In später
Nachtstunde verbreitete sich die Nachricht in türkischen
Kreisen , daß Deutschland,  auf welches in dieser ermsten
Stunde aste Augen im ottomanischeu Reiche gerichtet^sind,
nicht für di« Türkei eintreten könne, was tiefste Nieder¬
geschlagenheit hervorrnft . ALgemdin spricht man von
einem bevorstehenden Thronwechsel.

bä . Konftantinopel , 1. Oktober. Die Redifstruppen von
Fanina siNd mobilisiert worden . Drei italienische Schiffe
wurden von den Türken mit Beschlag belegt , darunter
eines , das aus dem Schwarzen Meer kam, und ein anderes,
das in die Dardanellen einlansen wollte.

wb. Konftantinopel , 1. Oktober . Der Großwesir Said-
Pascha richtete an den Minister des Innern ein Schreiben,
in dem er empfiehlt , für die Wahrung der Ordnung und
die persönliche Sicherheit der Fremden sowie für die
Achtung der Verträge zu sorgen . JnIbssondere verlangt
er Ergreifung der nötigen Maßnahmen , damit bis zur
Regelung der Tripolisfrage den Italienern nichts
g e s che h >e.

wb. Konftantinopel . 1. 'Oktober. Me Leuchttürme
außerhalb der Dardanellen sind seit gestern abend gelöscht.
Das Transportschiff „Soham ", mit einer Proviantladung
nach Tripolis bestimmt, wurde nach Konftantinopel zurück¬
beordert . . „ . , „ ,

wb. Saloniki , SO. September . Das italienische
Postamt  ist heute wie gewöhnlich geöffnet , jedoch steht
türkische Polizei vor dem Postamt und verhindert die
Austeilung und Entgegennahme der Postsachen. Die Er-
reMna infolge der Alarmnachrichten von der albani¬
schen Küste  hat sich außerordentlich gesteigert.

Preßg,errichte.
Nas Pretzburmn teilt mit , daß das Marinemirrifierium

der türkischen Presse verboten habe , andere als amtliche
Meldungen über die Flotte zu veröffentlichen . Der Chef¬
redakteur eines türkischen Blattes , der eine Extraausgabe
mit einer falschen Meldung veranstaltete , daß die türkische
Motte mehrere italienische Kriegsschiffe vernichtet habe,
wird kriegsgerichtlich verfolgt.

Der imtiitalienische Boykott,
bä . Saloniki , 30. September . Das jungtürkische

Komitee hat in einer Nachtsitzung den Boykott  gegen
Malten beschlossen.

Heiliger Krieg?
bä Konstantinopel , 30. September . Der Verein der

Ulomas , die vornehmste islamitische Organrsation , fordert
in einem leidenschaftlichen Manifest zur Verteidigung de-
Fflams in Nordasrika auf, , was der Proklamation oes
Heiligen Krieges  gleichkommt.

Die türkische Note mr die Mächte,
wb. Konstantinopel , 30. September . Die v°u der Pforte

heute den Mächten übersandte Zirkmarno .e lautet . „e.rotz

^tm '" in? ^ nd^ err ^ Rück - r? ,der mit ergreifet* «
0il>rrinni !akeit den alten Pastor spielte . Herr ~ ciu ^ ver-
känmw Kts den Wanwan -Bös-wicht Koc so abstoßend.

ff
» - MI-S W, «-->»« - ttt Sch eni

Schönau nt Hager  machten ;nnt Lech , iemuch
überflüssigen Rollen verdient , vr . Rauch hatte das >» tuck
mit Geschick und Liebe inszeniert , dregute ^ m-.Mttung zu¬
mal verdient alles Lob. So wird denn „wie Ehe wohl
ihren Hauptzweck erf üllen, Kasse zu ma chen. Sch. v. B.

Ans »um«  und Leben.
* Aus den Frankfurter Theatern . „Vertauschte

g e el « n ", eine Groteske in zwei Akten und vier L>w'.schen-
fpielen von Wilhelm vorr Scholz, gelangte im Schauspiel¬
haus zur ersten Ausführung. Dl« Seelen der Zuhörer gingen
LdL Autor , denn sie wurden so vettanM daß M

Sanatorium 1»r »(« oemewcwe zu iv.«-
Publikum war brav ; als aber gar noch Coaque rinsetzt.n
wollte , machte sich doch heftiger Protest Lust. Und das von
Rechts wogen. Unfaßlrch ist. daß solches Machwerk aux
eine erste Bühne gelangen konnte! — „rZraurern
Teufel ", die phantastische Operette von vr . Otto
Schwarz  zu welcher der Komponist auch selbst in Ge-
meirEst mit Leopold A r n o l d , dem Verwaltungs¬
direktor der städtischen Bühnen , den Text geschrieben, fand
bei ihrer Uraufführung im Operrchause einen «roßen , wohl¬
berechtigten Erfolg . Die Handlung , zuerst M der wolle
spielend , wo Satans Töchtercho» vom Papa einen richtig
«henden Leutnant zum Spielzeug verlangt und zu Efem
Zwecke mit dem klugen Pvpffax zur Eros hinausfahrt, , ch
voller Witz und mit satirischen Anspielungen reich gespickt.
Es geht unendlich viel in dem lustigen Werke vor , und alle»
üt amüsant und voll von liebenswürdiger Drolene . Die

der überaus kurzen, von Italien in dem Ultimatum fest¬
gesetzten Frist von 24 Stunden beeilten wir uns , lange vor
Ablauf zu antworten , daß die itast -enische Regierung nicht
nötig habe , zu einer militärischen Besetzung zu schreite»,
um von uns in Tripolis und Cyrenasta Bürgschaften wegen
der wirtschaftlichen Ausdehnung zu erlangen . Wir er¬
klärten uns bereit , diese Bürgschaften zu gewähren , soweit
sie unsere territoriale Integrität nicht verletzten, wobei wrr
die Verpflichtung übernahmen , während der Verhandlun¬
gen uwere militärische Lage in den genannten Provinzen
nicht zu verändern . Ohne aus dieses versöhnliche Aner¬
bieten auch nur zu antworten , schickt uns die italienische
Regierung — zu derselben Zeit , da sie ihre Flotte aus-
sendet und vor dem Ablauf der Frist eines unserer Tor¬
pedoboote in den Gewässern des Adriatischen Meeres a n -
greifen  läßt — die förmliche Kriegserklärung.
Peinlich überrascht von dieser unerwarteten Feindseligiett,
die durch unsere ' Haltung gegenüber Italien keineswegs
gerechtfertigt ist, wollen wir glauben , daß es noch Zeit fft,
angesichts der versöhnlichen Stimmung,  von der
wird beseelt sind, die unheilvollen Wirkungen des Krieges,
der keine tatsächliche Ursache hat , aufzuhalten . Wir wen¬
den uns deshalb an di« friedlichen und menschlichen Ge¬
sinnungen sowie an die Freundschaft der p. t . Regierung,
damit sie bei Italien Einspruch erhebe und es von unserem
aufrichtigen Wunsche überzeuge , mit ihm zu unterhandeln,
um unnützem Blutvergießen vorzubeugen ."

s

A«s Trrps??s.
Mailand , 1. Oktober . Nach einer Meldung ans Tripo¬

lis wurden in die Station gegenüber dem italiemichen
Konsulat fünfzig türkische  Soldaten gelegt ruft denn
Befehl . die auf dem Konsulat wehende deutsche  Flagge
zu schützen. ^ .

Die Garnison von Tripolis betragt zehntausend
Mann , die aus 'gezeichnet bewaffnet sind. Sämtliche türkische
Truppen haben sich zehn Kilometer landernwarts
verschanzt,  entschlossen , eine ,offene Feldschlacht zu ver¬
meiden und sich aus einen Guerillakrieg zu beschränken.

bä . Tripolis , 1. Oktober. Einflußreiche Tripolitancr
erklärten sich bereit , 100 Bataillone ^ eingeborener
Truppen zu stellen, um die ital '.enischenAngnsfe abzuwersen.

Rom . 1. Oktober . Das „Giornalr d'Jtalia " meldet
aus Tripolis unter dem gestrigen Datum : Auf erner gestern
früh abgshaltenen Versammlung der Osnzrere der turn-
fchen Garnison ließ der stellvertretende Walt eure ..-epesche
der ottomanischen Regierung vorlesen , in der die aller¬
größte Ordnung und absolute Znrückhaltüng gegenüber
den europäischen Einwohnern anempfohlen und ore Ankunft
von zwei Schiffen mit Truppen , Waffen und Mutation
angeküNdigt wurde . Heute mittag 'verließen mehr ftfe
1000 Kamele die Stadt , mit Gewehren und Mumtton ve-
laden , die aus dem Dampfer „Derna " ansgeschifft worden
sind Dieser Transport ist für die Araber  besirmmr,
welche die türkische Regierung zu gewinnen sucht.

Die Europäer in Tripolis.
Die italienische Regierung schickte zwei Dampfer unter

Bedeckung von Kriegsschiffen nach Tripolis , um die Europäer
jeder Nationalität , die sich noch dort beftnden und dre Sta .t
zu verlassen wünschen, arr Bord zu nehmen..

wb London, 1. Oktober . Eine Depesche des Reuterschen
Bureaus meldet aus Malta : Man spricht von erner großen
Panik unter den Europäern , die sich noch m Tripolis be¬
finden . Die europäischen Familien lassen ihre Habe rm
Stich und suchen an Bord englischer Dampfer Zuflucht.

Das KsmdardeMent vs « Tripsirs.
Das italienische Geschwader eröffnete Samstagvormit-

tag 10'/ , Uhr das Feuer aus die Forts der Stadt.
Zu der Meldung über das vom ttalrenrschen Ge¬

schwader gegen die Forts von Tripolis er öffnete
Bombardement  läßt sich die „Agence Havas werter
mÄden , daß das Feuer bereits unmittelbar nach Bsgrnrr
wieder anfhörte . Die türkischen Truppen seien im Begrrff,
Tripolis zu räumen und sich in das Innere des ^ ndes
z u r ü ckz n z i e h e n. (Notiz des Wolff-Bureaus : Es ser

Musik läßt den Augen Fachmann erkennen; sprudelnde , nach
Wiener Art servierte Weisen wechseln mit feinpointMteu
Couplets und wirksamen Duetten und Terzetten ab . Auch
über di« Verwertung des Chors kennt Schwarz  sich gut
aus . Viele Nummern mußten wiederholt werden . MC
Novität war blendend schön ausgestattet und emstudrert.
Das Publikum brachte den Verfassern Ovationen dar , die
nicht nur dem Lokalpatriotismus entsprangen , sondern
wohlverdient « Anerkennung bedeuteten . „%  r I. T euf el
wird , wo immer sie einkehrt, mit höllischem Vergnügen
.ausgenommen werden . 2.

Steins Eltroitik.
Theater und Literatur . In Heidelberg  wurde das

Stadttbegter unter der Leitung des neuen Direttors
Meißner  mit einer sehr gelungenen Ausführung von
Shakespeares „Julius Cäsar " eröffnet . Direktor Meißner
hat sich schoir in fernem früheren ,Wirkungskreis Halberstadt
als umstchtiaer Bühnenlerter rühmlichst bekannt gemacht.

— In Dresden  errichten Heilmaun und Littmann , dre
Münchener Theaterarchitekten , jetzt einen monumentalen
Zirkus , der als erste künstlerische Lösung des Zrrkus-
th « aters  besonderes Interesse verdient . Unr dre Manege
ech-bt sich huseisensörmig das AmpWheater mit 5000 Srtz-
plätzen, und dicht an die Man «««, nur durch einen Spalt
getrennt der ein verdecktes Orchester ausNiwmt , grenzt dre
Bühne 'von der Größe einer erstklassigen Opernbühne . —
Carmen Shlva,  die wieder vollständig genesene liönigrn
von Rumänien , arbeitet gegenwärtig an einem neuen
Roman : „Kinder der Berge ", dessen Schauplatz die steben-
bürgischen Karpathen sind.

Bildende Kunst und Musik. Die Ausstellung von Artur
Volk mann  im Rathause wurde gestern in Gegenwart
des Künstlers eröffnet uuv bietet außerordentlich viel
Schönes . Eine eingehende Besprechung erfolgt voraussicht¬
lich in der nächsten Woche. — In L ondon  wurden bei
einer Versteigerung für einen Botticelli,  eine Dar¬
stellung der Madonna mit dem Kinde , 66 300 M . bezahlt . —
Die Siegerin im Wettbewerb um den Rom preis ,ist
dieses Mal eine Frau , Lucienne tzeuvolmans,  eine
Schülerin der Pariser  Akademie der schönen Künste,

daraus aufmerksam gemacht, daß zu dieser Meldung weder
italienffchsr noch türkifcherseits eine Bestätigung bisher
vorliegt .)

Beschlagnahmung eines türkischen Transportdampfers.
wb. Rom , 30. September . Der „Messagero" meldet

aus Tripolis : Der türkische Transportdampfer „Derna"
wurde im Hasen von Tripolis beschlagnahmt , sobald der
Beginn der Feindseligkeiten bekannt gemacht war . Der
Kommandant uüd die Besatzung widerstanden  nicht.
Der noch' nicht ausgeladene kleinere Teil der Ladung wurde
ebenfalls beschlagnÄhmt.

Gstesrteichs Haltung.
bä . Wien , 1. Oktober. Die „N. Fr . Pr ." veröffentlicht

folgendes anscheinend inspirierte ' Entresilet : Es bestätigt
sich, daß italienische Kriegsschiffe an der albanischen Küste
kreuzen und ans zwei türkische Torpedoboote Jagd gemacht
habm . Die italienische Regierung hat , ehe sie ihre mili --
tärische Aktion gegen die Türkei ausnahm , erKärt , daß sie
den Status quo im europäischen Orient nicht anzu¬
tasten 'gedenke und alles vermeiden werde , was geeiMet
wäre , den Status quo zu gefährden . Das Erscheinen
italienischer Kriegsschiffe an der KWe des eben erst mit
großen Schwierigkeiten beruhigten Albanien  ist aber
eine Hasidlung , die der Ruhe aus dem Balkan gewiß nicht
förderlich sein kann und daher von der öffenMchen
Meinung Ssterreich -Ungams als im Widerspruch mit jener
ErKärung der italienischen Regierung stcheUd empfunden
werden muß . ,Hs

Englands Hallnng.
London , 1. Oktober. Der parlamentarische Unterstaats-

sekretär des Auswärtigen Amts , Herr Mac Kinnon Wood,
sagte gestern abend in Glasgow , daß in der Tripoliskrff«
ebenso wie in der MarcNosrage England ohne  jede
Schuld sei. Die dahingeheuden Auklagen ausländischer
Journalisten seien absolut grundlos . Die Attitüde des ge¬
wollten Nichtinteress.es an den Vorgängen , die Staatssekre¬
tär Grey ausrecht erhält , indem er gerade die jetzige Zeit
zu Besuchen aus dem Lande verwendet , kommt in der Presse
größtenteils ebenfalls zum Ausdruck.

wb. London , 1. Oktober . Das Reutersche Bureau mel¬
det aus Malta : Der englische Kreuzer „Barham ^ ist von
seiner Fahrt nach Arauci aus funkentelegraphischen Besehl
nach Malta zurückgekehrt, wo er Kohlen einntmmt und
weitere Befehle erwartet . Es heißt , das gesamte Ge-
schwade r ist nach Malta  beordert.

Dem Reuterschen Bureau wird aus Malta  gemeldet:
Die Vorbereitungen zum Kohlen  des Geschwaders wer¬
den mit B e s chl e u n i gu n g gettofsen . Man glaubt , daß
das Geschwader nach Ergänzung seiner Vorräte ohne Ver¬
zug in See geht.

bä . London , 30. September . Ein bestimmt auftretendes
Gerücht will wissen, die Türkei habe an die englische
Negierung das Ersuchen gestellt, ihren Truppen und
Munitionstransporten freien Durchzug durch Ägypten M
gestatten und die ihr vettragsmäßig zustehenden 18 000
Mann ägyptischer Truppen  zur Verfügung M
stellen.

bä . Malta , 1. Oktober. Man Lamentiert hier , daß die
englische Regtemug den Hasen von Bomba an der tripoli-
tantschen Küste besetzt hüb«. Wie andererseits aus London
berichtet wird , hat die englische Regierung sich geweigert,
die Durchfahrt türkischer Truppen durch
Ägypten  zwecks Verstärkung der tripolitanischeir Streit-
kräste zu gestatten.

Die Haltung der Balkanstaaten.
bä . Belgrad , 1. Oktober. Angesichts der gegenwärtigen

Ereignisse ist man hier entschlossen, sich sorgfMig vor jedem
Schritt zu hüten,  welcher geeignet ist, Komplikationen
auf dem Ballan hervorzurusen . Die Situation wird als
sehr erüst betrachtet . ^

Der Zar als Vermittler?
bä . Odessa, 1. Oktober. Aus Sebastopol wird telegra¬

phiert : Eine türkische Deputation , bestehend^ aus hervor¬
ragenden Generalen und Diplomaten , werde dort erwartet,
um die Vermittlung des Kaisers Nikolaus  in!
der Tripolisfra 'g« anzurusen. *s 4

Preßstimmen.
bä . Petersburg , 1. Oktober . Tie gestern erschienenen

Blätter verurteilen  einstimmig das italienische Vor¬
gehen als eiueu brutalen Gewaltakt  ohne jegliche
Rechtsgrundlage.

bä . New York, 1. Oktober . Die gestrigen Blätter er¬
klären , daß die von Italien für die KriegserMrung vorge¬
schobenen Gründe nur ein Vorwand  seien , um während
der MaroKoaffäre im trüben zu fischen.

Die Umrokkoverhandlungen.
Tie französische Antwort

auf die deutschen Vorschläge , soweit sie sich auf Marokko
beziehen , ist bereits am Freitag an den Botschafter
Cambon nach Berlin telegraphiert worden . Der Kabi¬
nettsrat am Samstag hat noch einzelne Wendungen
der dem Botschafter gegebenen Instruktionen präzisiert
und nachdem der Präsident der Republik von dem
Minister des Äußern über den gesamten Inhalt dieser
Instruktionen unterrichtet war , ist Herr Cambon er¬
mächtigt worden , die französische Antwort in Berlin
zu überreichen . Man macht sich darauf gefaßt , daß dep
Meinungsaustausch damit noch nicht zu Ende  ist.
Wie der „Lemps " versichert , bezieht sich die französisch«
Antwort nur auf drei Punkte : auf die Frage der Kapi-
tulütionen und der Schutzbefohlenen sowie auf di«
Frage der Besteuerung der Ausfuhr von Erzen aus
Marokko.

Eine Erklärung.
Aus maßgebenden Kreisen der Deutschen

K o l o n i a l g'e s e l l s ch a f t wird uns das Folgende
als durch die Urteile bester Landeskenner , begrustdet^
Anschauung mitgeteilt : Es kann kein Zwersel darüber
bestehen , daß die uns angeblich zugedachten Gebiets -,!
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entschädigungen an den Kameruner Grenzen für uns
keinen wertvollen Zuwachs  bedeuten . Das
im ganzen sumpfige und wenig fruchtbare Land bietet
nicht viel und ist zum großen Teil einer erwerbsgieri-
!gen Konzessionspolitik ausgeliefert und unter feiner
dünnen Bevölkerung wütet die Schlafkrankheit . Wir
würden uns ferner durch den Eriverb dieser Gebiete
wesentliche finanzielle L a st e n aufladen . Bor allen
-Dingen darf nicht die Rede sein von einer Abtretung
N o r d b o r n u s, der Kameruner Nordspitze, unseres
einzigen Zugangs zum Tschadsee, wie sie von französi¬
schen Zeitungen als in Frage stehend hingestellt worden
ist. Die starken und kriegstüchtigen Stamme dieser
Striche nördlich des Bsnue haben nicht nur ihre eigene
schon entwickelte und noch entwickelungsfähige Kultur,
sondern sind vor allem aus vollem Herzen deutsch, ge¬
worden und wollen deutsch  bleiben . Im übrigen
könnten wir schon aus dem Grunde nicht in eine Preis¬
gabe der Kameruner Nordspitze willigen , weil die Völ¬
ker in Mittelkamerun südlich des Benue-Stromes das
mit Recht als Schwäche unsererseits , auslegen wür¬
den. Selbstverständlich steht man in der Deutschen
Kolonialgesellschaft nach wie vor auf dem Standpunkt
ihrer Kundgebung vom 5. August : Wenn nun einmal
die Algecirasakte nicht aufrechtzuerhalten war , so konn¬
ten für uns Kompensationen nur in Marokko

selbst in Frage kommen.

Deutsches Deich.
* Reichskanzlerv. Bethmanu-Hollweg. Der Reichs¬

kanzler v. Bethmann -Hollweg hatte bald nach seinem
Eintreffen in Berlin -eine längere Besprechung mit dem
Staatssekretär des Auswärtigen Amtes v. Kid erlen-
Wacht er; -er präsidierte darauf einer Sitzung des
sS t a a t s m i n i st e r i u m s und hielt mehrere . Be¬
sprechungen ab. Vorgestern abend und gestern vormittag
konferierte der Reichskanzler abermals mit dem
Staatssekretär des Auswärtige  n. Wie ferner
aus München gemeldet wird , hatte vor einiger Zeit der
D r i n z r e g e n t den Reichskanzler eingeladen , zur
Hirschjagd nach Lindenhof ins bayerische Gebirge zu
kommen. Der Reichskanzler wäre auch dieser Ein¬
ladung gern gefolgt, hat aber in den letzten Tagen sein
Bedauern darüber ausgedrückt, daß die politische
Lage  es ihm nicht gestatte, zurzeit Berlin zu verlassen.

* Maßnahmen gegen die Teuerung. Die amtliche
„Berliner Korrespondenz" veröffentlicht einen ministe¬
riellen Runderlaß vom 26. September , in dem auf
Grund -der Ergebnisse der amtlichen Statistik anerkannt
wird , daß das S chw e i ne f l e i s ch auf dem Wege
von der Erzeugungsstätte zum Verbraucher  in
außergewöhnlichem Maße verteuert werde. . Hier urt=
mittelbar einzugreifen , könne jedoch nicht die Aufgabe
des Staates sein : hier müßten die Kommunen ein»
treten.. Eine wirksame Betätigung der städtischen
Verwaltungen aus diesem Gebiete erscheine um so drin¬
gender, als die lange Dürre dieses Jahres ein Anzahl
anderer notwendiger Nahrungsmittel , darunter Kar¬
toffeln, teils schon in bedauerlichem Maße verteuert hat
und teils zu verteuern droht . Um dieser Lebensmiitel-
-ieu-erung zu begegnen, würde es sich im wesentlichen,
darum handeln , mit der Fleischerei über eine den Vieh¬
preise angemessene F e st s c tzuug der Fleisch-
preise  zu verhandeln . -Sollten diese Erörterungen
keinen Erfolg haben, so müsse dringend empfohlen wer¬
den, die unmittelbare Versorgung der Bevölkerung mit
Fleisch durch von den Städten  einzurichtende Ver¬
kaufsstellen in Angriff zu nehmen. Weiter käme die
Frage der billigeren Beschaffung von Seefischen
in Betracht. Endlich würde zu prüfen sein, ob nicht auch
-durch regelmäßigen . Bezug von anderen Nahrungs¬
mitteln des Massenverbrauchs, beispielsweise von
.Kartoffeln , Hülsenfrüchten , Kohlarten , -eine Verbilli-
Mng der täglichen Lebenshaltung der städtischen Be¬
völkerung erreicht werden könne. Ter Erlaß macht
zum Schluß auf den Beschluß des Staatsministeriums
vom 16. September besonders aufmerksam, nach dem
-Gemeinden und gemeinnützige -Organisationen die
Lebensmittel der letztgenannten Art zu oder unter den
Selbstkosten verteilen und bei dem Bezug besondere
Frachtermäßigungen gewährt werden sollen. — Den
Stadtgemeinden Groß -Berlins ist die Einladung ^ des
Berliner Magistrats zu einer Konferenz am 4. Oktober
wegen Beratung von Maßnahmen gegen die L-ebens-
mittelteuerung zugegang-en.

» Dos rot-schwarze Wahlbündnis . Zu der Erklärung
des „Vorwärts " über -die Verhandlungen, betreffend das
Wahlbündnis zwischen Zentrum und Sozialdemokratie, be¬
merkt die „Kölnische Volkszeitung": Der Ausschuß, den
die Zentrums fraktion des aufgelösten Reichstages für die
.Wahlen eingesetzt hatte, lehwe, wie wir mit aller Bestimmt¬
heit versichern können, das Angebot Bebels einstimmig ab
und setzte den Abgeordneten Müller-Fulda davon in Kennt¬
nis . Was dieser vorher oder nachher mit den Sozialisteü-
führern verhandelte, davon erfährt die „Volkszeitung" durch
die Veröffentlichungdes „Vorwärts " zum erstenmal, dies
ist daher lediglich aus der eigenen Initiative  des
'Abgeordneten-Müller hervorgegangen und dessen persön-
liche  An -geleg enheit.  Weder von -der Fraktion noch
von dem genannten Ausschuß erhielt Müller den Auftrag zu
.Anknüpfungen mit der Sozialdemokratie. Der Vorfall be¬
weist aber, wie notwendig es ist, daß der Reichs-ausschuß
vor den nächsten Wahlen in Tätigkeit tritt . In Zukunft
dürfte eine derartige private Aktion zweifellos ausge¬
schlossen bleiben. — Das ist -also eine Abschüttelungdes
Abg. Müller-Fulda in aller Form. Aber was kann das
helfen; es bleibt  fest-gestellt durch die Veröffentlichungen
des ^Vorwärts ", daß das Wahlbündnis vom Zentrum
angeregt ist, so peinlich ihm diese Geschichte jetzt auch ist.

* Das stenrp: lst:uerpflichtige Kaiserbild. Die „Nord¬
deutsche Allgemeine Zeitung" schreibt: Zu der in der
.Presse verbreiteten Nachricht, daß das Stempclstcucramt die
Stiftung des von dem Kaiser für den Sitzungssaal des
'Rathauses bestimmten Kaiserbild cs als schen-
rnngsstenerpflichtig  angesehen habe, . können wir
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Mitteilen, daß die OberzoNdirektion in Berlin nach näherer
Prüfung der Begleitumstände sich für -die Sreuerfrei¬
che i t jener Schenkung ausgesprochen hat und der zuständige
Finanzminister dieser Auffassung beigetreten ist.

^ *' Zum Konkurs der Göttinger Bank. Wie die
„Frankfurter Zeitung " erfährt , hat in den Kreisen der
Göttinger Bank eine außergewöhnlich große Speku¬
lation  in Goldm-men und Amerikanern stattgefun¬
den. DieUntersuchnngen derTreuhandgesellschaft müssen
ergeben, ob der Zusammenbruch der Bank damit zu-
samm-enhängt.

* Ausstand der technischen Angestellten. Der Ansstand
der technischen Angestellten der Berliner Eisenbausirinen,
die bekanytlich am 11. August unter Einreichung ihrer
-Anstellungssorderung-en solidarisch gekündigt
halben, ist nunmehr zur Tat geworden. Die Angestellten
haben am Samstag ausnahmslos ihre Arbeitsstätten ver¬
lassen.

* Ein schwerer Streikexzeß. In Oberkassel ^ bei
Düsseldorf wurde bei einem Streit , zwischen Ausständi¬
gen Und Arbeitswilligen ein Arbeiter erstochen,

TNatzU»e>megrr« K-
Zur Wahl in Limburg. Auf einer VcrtrauenZmäu-nev-

vevsammlung der fortschrittlichen Volksp-artei für den vierten
massauischen Reichstagswahlkveis in Limburg wurde an
Stelle des ursprünglich ausgestellten Kandidaten der Land-
und Gastwirt Lehrer a. D. Arnold Schust er aus KUbach
aufgestellt.

$e$v in»d Flotte.
Änderung des Fahneneids. Der Kaiser hat bestimmt,

daß die Bckrö.llianngssermkl am -Schluffe des- durch die
Allerhöchste Order vom 5. Juni 1831 festgesetzten Diensteids
für die Angehörigen der christlichen Bekenntnisse fortan ge¬
meinsam dahin zu lauten hat : „So . wahr mir Gott helfe
-durch Je nun Christum und fein heiliges Evangelium."

Anrechnung als Kriegsjahr. Das Militärver-ordnungs-
hla-tt veröffentlicht-einen Erlaß des Kaisers, mach dem für
die Besatzungen der bei militärischen Unternehmungen vor
und auf den Inseln Ponape und Dscho-k-adsch beteiligten
Schiffe „Emden", „Nürnberg", „Ecrmoran", „Planet " und
„Titania " das Jahr 1911 als Kriegsj-ahr zu gelten hat.

ArrsZand.
Österreich - Angavir.

Der Besuch des Königs Peter von Serbien beim Kaiser
Franz Joseph wird am 28. Oktober in Ofenpsst erfolgen,
doch ist daran dis Bedingung -geknüpft , daß der König
uttd fein Gefolge von Ofonpest nach Belgr a d zurück-
kehren  und erst einige Tage später- die angekündigte
Fahrt nach Partzs zum Besuch des Präsidenten Fallitzres
a-ntrste.

KrchlKttN.
Schwerer Zusammenstoßzwischen zwei Torpedobooten.

Während -eines heftigen .Sturmes ereignete sich bei Reval
ein schwerer Zusammenstoß zwischen zwei russischen Tor¬
pedobooten. Eines der Schisse erhielt schwere Havarien,
so daß es in den Hasen geschleppt werden mußte.

Luftfahrt.
Voin Flugplatz Johannisthal . Mit Rücksicht aus den

Tod des Kapitäns Engelhard hatte die Sportlei-tung- in
Johannisthal im Einverständnis mit den Fliegern be¬
schlossen, am Samstag die Wettbewerbe ab-Msagen. Als
Zeichen ihrer Trauer hatten die Flieger an den Maschinen
schwarze Wimpel gehißt. Die Leiche des Verunglückten wird
am Montag nach Bremen überaeführt.

Die Berliner Flugwochc.
wb. Johannisthal 1. Oktober. Bei- schönstem Wetter

und zah-lreächeM Publikum wurde sehr flott geflogen. Hirtih
mit Fräulein Beese als Passagier stieg in 39 Min. zu einer
Höhe von 2475 Meter empor. Dic.se Höhe mit einem
Passagier stellt einen deutschen Rekord dar . -Witte flog
140 Minuten, Pietschkor 139 mit zwei Pasta,gieren:, Grulich
94, S-chwandt 86 und Oelrich 73 Minuten.

Brand eines Flugapparates.
w. Wien, 2. Oktober. Der Aviatiker Ingenieur S-ab-

lating , der mit dem Passagier Seidel von Wien-Nenstadt
nach Wien hin- und zurückflo-g, -hatte eine Höhe von
400 Metern erreicht, -als sein Apparat in Brand geriet. Die
Maschine stürzte die letzten 100 Meter mit großer Schnellig¬
keit zur Erde. Der JNg-enieur wurde unverletzt -aus den
Trümmern hcrvovgezogen. Sein Passagier erM schwere
Verletzungen und mußte nach dem Krankenhaus üb-er-
-gcfü-hrt werden.

Arm Stadt und Land»
Wiesbadener UachrichteK.

Kaiscrin-Nugusta-Gcdcnkfeier.
Die verschiedenen Feiern, welche anläßlich des 100. Ge¬

burtstags der -Kaiserin Augusta, der Gemahlin des ersten
Kaisers des neu geeinten Deutschen Reichs, jetzt allent¬
halben begangen werden, nahmen am Samstagabend -durch
die Veranstaltung des „Zweigvereins Wiesbaden des
Vaterländischen -Frauenvereins " im „Paulinenschlößchen"
ihren Anfang. Es ist -verständlich, daß eine Organisation,
hie, wie der „Vaterländische Frauenverein ", ein Lebens¬
werk der Verstorbenen ist, den Dag in besonders festlicher
Weise beging. Außer der Vorsitzenden des Zweigvereins,
der Prinzessin Elisabeth von Schauniburg-Lipp-e. hatten
sich die Spitzen der.  Behörden, so Oberbürgermeister vn
v. Jbell , Polizeipräsident v. Schenck mit Gemahlin u. a . m.,
eingefunden. Nach dem „Niederländischen Dankgebet"
sprach Fräulein v. Ehrenbrrg den Festgruß. Oberstleut¬
nant a . D. Wilhelmi hielt die Festrede, in -welcher er in
kurzen Zügen ein Lebensbild der Kaiserin Augusta, die in
unernpldlicher Weise. die sozialpolitische Herrschertätigkeit
ihres Gemahls unterstützte, zeichnete. Ihre Licblings-
schöpfung war der -„Vaterländische Fraucnverein", für
dessen Wohl sie bis zum Tode mit sorgendem Kerzen tätig
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war. Am 11. November 1866 bildete sie aus den weib¬
lichen Hilfskräften des Vereins zur Pflege im Felde
verwundeter und erkrankter Krieger das große Werk,
in -dessen Dienst sie fortan ihren starken Willen
und ihre unermüdliche Arbeitskraft stellte. Ms im Jahre
1870 der Krieg ausbrach, der über Deutschlands Größe und
Einheit entscheiden sollte, trat der „VaterländischeFrauen¬
verein" dann an die gewaltigen Ausgaben heran, die ihm
aus den Schlachtfeldern in Frankreich und in den Kranken¬
häusern in der Heimat erwuchsen. Was die Königin
Augusta in den Kriegsjahren dem Vaterlande war , wie sie
rastlos im Großen und Kleinen keine Anstrengung scheute,
wenn -es das Wohl des Vaterlandes und der Armen galt,
gehört der Geschichte an und- lebt noch in der Erinnerung
der Gegenwart. Hatte sich die Organisation im Kriege, da¬
mals noch im Kittdesalter, bewährt, so entwickelte sie sich
nach demselben zu einem weitverzweigten Baum, festge¬
wurzelt in der deutschen Frauenseele, in -welcher die Liebs
die -mächtige Triebfeder ist zur Hilfeleistung und Linderung
von Krankheit und Not, wie jeglicher-materieller und- sitt¬
licher Hilfe, die auch in den Jahren des Friedens wieder¬
holt wirksam in Tätigkeit treten konnte. Im Andenken an
die Kaiserin Augusta will der „Vaterländische Frauen¬
verein" so weiter tätig sein. — Neben Chorvorträg-en des
„Wiesbadener Männer-Gesangvereins" unter seinem Diri¬
genten Professor Mannstaedt und Musikstücken bildeten
Gruppen, unter Leitung von Kunstmaler Meyer-Elbing und
Leutnant d. L. Böning von Mitgliedern des Samarfte-
rinnenvercins -und- der Freiwilligen Sanitätskolonne gebil¬
det und -einzelne Momente aus der Liebestätigkeit der
Kaiserin Augusta und-des „VaterländischenFrauenver-eins"
darstellend, die weitere Vortragsfo-lg-e. Den -einzelnen
Darbietungen, die durchweg als wohlgelungen bezeichnet
werden müssen, wurde der lebhafte Beifall der Anwesen¬
den zuteil. g.

— Auszeichnung. Die Kaiserin hat aus Anlaß der
Wiederkehr des 100jährigen Geburtstags der Kaiserin
Augusta deren Bildnis dem Herrn Oberstleutnant a. D.
Wilhelmi -zugehen lassen.

— Fremdenverkehr. Zahl der bis 19. September an-
gemcldeten Fremden : 138 561 Personen, davon zu länge¬
rem Aufenthalt: 47139 Personen, zu kürzerem Aufenthalt:
91422 Personen; Zugang bis einschließlich 26. September:
4845 Personen, davon zu längerem Aufenthalt: 1740 Per-
sonen, zu kürzerem Aufenthalt: 3105 Personen; zusammen:
143 403 -Personen, davon zu längerem Aufenthalt: 48879
Personen, -zu kürzerem Aufenthalt : 94 527 Personen.

— Nassauische Landesbank. Landesbankdirektor Keß»
l e r ist seinem Antrag entsprechend zum 1. Oktober d. I.
in den Ruhestand versetzt worden und schied infolgedessen
mit diesem Tage aus feinem Amt. Der durch Beschluß
des Kommunallandtags- vom 17. Mai d. I . zu seinem
Dienstnachfolgerbestellte Landesbankrat Klau  trat mit
dem gleichen Tage sein Amt als Landesbankdirektoran.

— Der „Allgemeine Vorschuß- und Sparkaffenverein
zu Wiesbaden, c. G. m. b. H." (Geschäfts-gebaude: M-auri-
tiusstraße 7), veröffentlicht in vorliegender Ausgabe,
Seite 10, die Übersicht seiner Einnahmen und Ausgaben
pro 1911 bis einschließlich 30. September, die wiederum
sehr günstig lautet . Es beträgt der Umsatz 189 250 082 M.
gegen 176 886 948 M. am 30. September 1910, mithin mrhr
12 383131 M.; die Bilanzsumme -auf jeder Seite 13 454 568
M-ark gegen 12 990 263 M. -am 30. September 1910, mithin
mehr 464305 M.; die Mitgliederzähl 4907 gegen 4679 am
30. September 1910, mithin mehr 228; der Zuwachs au
Mitglied-ern im dritten Vierteljahr 99 -und in der Zeit vom
1. Januar 1911 bis einschließlich 30. September 1911 342.

— Auflösung einer Zwangs -JmmRgskrankcnlasse. Die
Krankenkasse der hiesigen Tischler-Zwangsinnung ist nicht
mehr lebenssähig und soll aufgelöst werden. In einer die¬
ser Tage stattgeh-abten Versammlung- der Tischlerinnun-g
stand diese Angelegenheit zur Beratung, ein bezüglicher
bindender -Beschluß aber konnte nicht gefaßt werden, weil
die zu diesem Behnse statutengemäß nötige Mitglied erzahk
nicht anwesend war ; eine neue Versammlung, die unter
allen Umständen beschlußfähig ist, findet am 18. Oktober
statt.

— Domänenrentarnt. Die Geschäftsräume des Königl.
Domänenrentamts befinden sich von heute ab Luisen¬
straße 36 neben der katholischen Kirche.

— Fachschule für Baugewerbe- und Kunstgewerbe-
treibende. Der Unterricht, der in der Gewerbeschule Wies¬
baden stattfindet, beginnt für das WinterhaWahr 1911
am Monta-g, 16. Oktober. Er bietet jungen BaNhaNd-
werkern. insbesondere Maurern , Zimmerern, Dachdeckern,
Baueleven, Gelegenheit, sich erweiterte Kenntnisse und
Fertigkeiten -anzuei-gnen, die sie befähigen, ihren Beruf
später sÄ'bständig zu betreiben. Gelehrt wird u. a. Deutsch,
Rechnen, Algebra, Geometrie, Naturlehre, Geometrisches-,
FreihaNd- und Bauzcichnen, -d>arstellende Geometrie, Bau¬
konstruktion, Bankunde, Veranschlagen, Baupolizei usw.
Die Absolvierung dieser SchulabteNung berechii-gt zur Aus¬
nahme in die 3. Klaffe d-er Großih. Bangowerkschüle
Bingen. Anmeldungen sind umgehend- in der Gewerbe¬
schule, Zimmer 11, zu bewirken.

— Buchsührungskursus für Gewerbetreibende, insbe-
sondere auch Frauen und Töchter von solchen. Eine ge¬
ordnete Buchführung ist die Grundlage jeden Geschäfts.
Von dieser Voraussetzung ausgehend, veranstaltet der
Gewerbeverein, wie seit langen Jahren , so auch in diesem
Winter wieder einen Kursus in Buchführung, Zinsrechnen,
Kontokorrent und Wechsell-ehre, der an drei Wenden in
-der Woche (etwa sechs Wochen lang) statffindet. Beson¬
ders Frauen und Töchter von Gewerbetreibenden haben
hier Gelegenheit, sich zu nützlicher Tätigkeit einzuarbeiten.
Anmeldungen sind umgehend in der Gewerbeschule,
Zimmer 11, zu bewirken.

— Stenotachygraphenverband Mittelryein und Main¬
gau. Dieser Verband hielt vom 30. September bis
2.  Oktober in Frankfurt -a. M. -seinen Verbandstag  ab.
Am Samstagabend sprach nach voraufgegangener Vertreter-
sitzung im Saale des „Hotels du Nord" Herr Rich. Hoff-
mann (Wiesbaden) über das Thema „Die Stenot -achh-
graphie als Grundlage für das künftige Einheitssystem".
Anschließend wurde ein schriftlicher- Bericht d-er stenotachy-
graphischen VerMffr im Ausschuß m  MSkAM .. eines
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deutschen Einheitssystems, der Herren Reichs- und Land»
tagsabgeordneten ßr . Thoma (Augsburg) und Or . Saar
(Berlin), bekannt gegeben, wonach einstweilen ein Still¬
stand in den stenographischen Einigungsverhandlungen ein¬
getreten ist, weil der langjährige Dezernent, Geheimrat
ßr . Matthias , aus dem Ministerium ausschied und sein
Nachfolger sich erst in die sehr komplizierte Angelegenheit
einarbeiten müsse. Am Sonntag in der Frühe setzte unter
starker Beteiligung das Wettschreiben ein; es wurden ge¬
schrieben bis zu 350 Silben in der Minute. Der Prüfung
von Geschäftsstenographen unterzog sich eine Anzahl Ange¬
stellte aus Frankfurt und Umgegend, deren endgültiges Er¬
gebnis durch das Kuratorium, die Herren Kaufmann
G- Diefenbach (Mainz), Stadtsekretär Schweigert (Mann¬
heim) und Parlamentsstenograph Bratengeyer (Berlin),
noch bekannt gegeben wird . Bei Eröffnung der eigent¬
lichen Verbandsverhandlungen im Saale des „Hotels du
Nord" begrüßte Kaufmann Rud. Stemmte namens der
Frankfurter Stenotachygraphenvereine die zahlreich er¬
schienenen Vertreter und Gäste. Nach Erstattung des Jah¬
resberichts, der eine fortgesetzte Steigerung der Lehr- und
Unterrichtstätigkeitaufweist, wurde in die Beratungen ein-
getreten. Als Delegierte zum 9. deutschen Stenotachy-
gvaphen-Kongreß in . Halle 1912 wurden Redakteur
Stalinski (Mainz) und Wilh. Etz (Frankfurt) gewählt. In
den Vorstand wurden gewählt Kaufmann Stemmte (Frank¬
furt), Gottlieb (Fechenheim), I . Führ (Mainz), W. Kirch¬
hof (Frankfurt), W. Etz (Frankfurt), K. Wickel (Höchst).

— Meisterprüfung im Wagnerhandwerk. Vor der
von der Handwerkskammer zu Wiesbaden bestimmten
Kommission haben in letzter Zeit die Herren Karl T r i esch
von Malsberg , Karl Rünz,  von Kaltenengers, Karl
Sommer  von Dotzheim, Wilhelm Müller  von Norden¬
stadt, Paul Ziesche  von Wiesbaden ihre Meisterprüfung
abgelegt, und zwar mit den Noten „ziemlich gut" bis „sehr
gut". Die Meisterbriese sind den jungen Meistern von der
Handwerkskammer bereits zngegangen.

— Ausstellung I . Hertz. Die von allen Besuchern be¬
wunderte Ausschmückung des Berkausslokals der Firma
I . Hertz , Langgasse 20, rührte, wie nachträglich noch er¬
wähnt sei, von der Firma Hoflieferant Emil Becker,
-Langgasse 56, her, die mit ihrem reichen Material an Zier-
und Blattpflanzen in höchst geschmackvoller Weise einen
der erlesenen Modeausstellung ebenbürtigen Rahmen ge¬
schaffen hatte.

— Eine neue Einrichtung für photographische Auf¬
nahmen hat Herr Hosphotograph Friedrich Kurtz in
seinem Atelier Friedrichstraße 14 eingesührt. Dieselbe er¬
setzt den bisherigen Apparat, welcher als der Schrecken
aller nervösen Personen und Kinder bekannt war , durch
ein spiegelartiges Möbel, wobei der Photograph den
Apparat auf die Person hinter einem Spiegel einstellt,
ohne bei seiner Tätigkeit bemerkt zu werden. Naturgemäß
wird dadurch auch die Notwendigkeit wiederholter
Sitzungen eingeschränkt.

— Rheingauer Obstmarkt. Der diesjährige Rheingauer
Obstmarkt, der am 3. d. M. int „Fricdrichshos" Hierselbst
stattfindet, verspricht nach den eingelausenen Anmeldungen
«ine reiche Auswahl von Tafel- und Wirtschaftsobst in
allen Preislagen . Der Verkauf beginnt vormittags
9)4 Uhr und endigt nachmittags gegen 6 Uhr. Für ange¬
messene Preisfestsetzungen-sorgt der Marktausschuß, der im
übrigen allen Kaufliebhabern zu jeder Auskunft und Un¬
terstützung zur Verfügung steht.

— Postvcrkehr nrit Kanada. Die kanadische Postver¬
waltung befördert von Anfang Oktober bis Ende Mai
jeden Jahres nach denjenigen Orten im Nukon-Territorium,
die über den Endpunkt der Eisenbahn nach White Horse
hinaus gelegen sind, wie Dawson, Eldorado, Eureka,
Klondikeu. a., nur Briefe, Postkarten, einzelne Nummern
von Zeitungen und periodischen Zeitschriften, sowie Druck-
sachm aller Art, mit Ausnahme von Büchern, Katalogen
und Zirkularen. Die hiernach nicht zugelassenen Postsen¬
dungen nach dem vorerwähnten Gebiet dürfen nur wäh-
reüd der Sommermonate Juni bis September abgcschickt
werden.

— Großfeuer. Auf dem städtischen Lagerplatz in der
Bertramflraße entstand am Sonntagmorgen kurz nach 5 Uhr
ein Brand , der rasch- an Ausdehnung zunahm und beim
Eintreffen der von verschiedenen Seiten alarmierten Feuer¬
wehr bereits einen größeren Umfang angenommen hatte.
Ein Schuppen, in dem sich bedeutende Vorräte an Benzin,
Petroleum, Ol, Karbolineum, Holz und Geräte befanden,
stand in hellen Flammen und brannte trotz angestrengtester,
über zwei Stunden währender Tätigkeit der Wehr voll¬
ständig aus . Die Löscharbeiten gestalteten sich infolge der
brennenden, leicht explodierbaren Stoffe außerordentlich
schwierig. Mehrere Fäffer mit Benzin konnten von den
Feuerwehrmannschaften aus dem brennenden Schuppen
heransgebracht werden. Die Feuerwehr war mit der
Dampffpritze ausgerückt und bekämpfte außer mit dieser
noch mit sechs Schlauchleitungen aus dem Hydranten den
Brandherd. Erst kurz vor 8 Uhr war die Gefahr so weit
beseitigt, daß die benachbarten Häuser als gesichert betrach¬
tet werden konnten. Die Entstehungsursache des Feuers
ist unbekannt.

— Selüstnwrd. Im Abort des Hauptbahnhoss wurde
gestern vormittag ein gut gekleideter Mann mit durch¬
schnittener Kehle aufgefunden. Die Sanitätswache brachte
den -Schwerverletzten, dessen Personalien vorerst noch nicht
fesizustellen waren, nach dem städtischen Krankenhause, wo
er bald darauf verstarb. Wie ermittelt wurde, handelt es
sich um den erst seit kurzem hier zugezogenen und in der
Scharnhorststraße wohnhaften 33 Jahre alten Chemiker
Ernst Haeger aus St . Nikolas bei Grävenbroich; der junge
Mann, der schon öfters in Irrenanstalten war, hat sich
jedenfalls in einem Wahnfinnsanfall die Kehle mit einem
Rasiermesser durchschnitten.

— Fatale Situation . Gestern vormittag gegen 11 Uhr
gingen zwei Damen gesetzteren Alters in Begleitung zweier
Herren über den Bismarckring. Ein plötzlicher Windstoß
riß der einen Dame Len Hut vom Kops und rollte ihn lustig
auf dem Trottoir weiter. Die Betroffene stieß einen mark¬
erschütternden Schrei aus , der gar nicht zu der 'ungefähr¬
lichen Situation passen wollte, und rannte wie besessen, doch
vergebens, ihrer „Behauptung" nach, der ein so langes'
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schwarzes „Etwas " nachschleifte. Ein junger Mann kam
der Fassungslosen zu Hilfe, brachte mit seinem Spazierstock
den -Ausreißer zum Stehen und übekbvachte Hu mit ver¬
schmitztem Lächeln der Eigentümerin, die vor Schrecken
ganz bleich geworden war. Nicht ohne Ursache, denn an
dem Hute hing, lustig im Winde pendelnd, ein großer,
schwerer Zopf.  Der lustige Zwischenfall hatte natür¬
lich bei der zahlreichen schadenfrohen Herrenwelt unbändige
Heiterkeit zur Folge, während die Dame schleunigst mit
ihren Begleitern in die nächste „Elektrische" einstieg und
verschwand.

— Glück gehabt hat gestern nachmittag ein etwa
70 Jahre alter Rentner von Hier, der die Friedrichstraße
entlang -ging, als plötzlich von einem neuen Hause ein
großes Firmenschild abstürzte und dicht vor dem Herrn
niedersiel. Außer dem Schrecken hat er keinen weiteren
Schaden davongctragen.

— Ein Hochstapler mißbrauchte vor kurzem den Namen
eines hiesigen bekannten Geschäftsmannes, indem er sich
in einem Hotel in Hannover für diesen ausgab , eine ge¬
hörige Zeche machte und sich obendrein noch einen höheren
Geldbetrag gegen Hinterlegung zweier Uhren zu ver¬
schaffen wußte. Die ganze Schuldsumme war mittels Nach¬
nahme hier durch die Post angefordert worden, wodurch
sich dann der Schwindel herausstellte. Es kann sich bei dem
Betrüger nur um eine mit den hiesiWn Verhältnissen
vertraute Persönlichkeit handeln.

— Verhaftung. Der hier zugereiste Italiener
Gilardi  wurde hier sestgenommen. Er hat sich in der
Schwerz größere Betrügereien zuschulden kommen lassen
und wird nach dorthin aus geliefert werden.

— Verlausen hatte sich ein etwa Sjähriges Mädchen von
hier nach Biebrich. Es wurde der Polizei übergeben, die
sich alle Mühe gab, den Namen der Eltern zu erfahren, den
das Kind nicht angeben konnte. Erst als man das Kind
fragte, wo die Mutter die Brötchen hole, wußte es den
Namen des Bäckers. Auf Grund dieses Anhalts wurden
dann telephonisch die Eltern ermittelt, die den kleinen Aus¬
reißer abhalten.

— Kurgäste. Es sinchhier eingetroffeu: Senatspräsident
Braun  aus Cöln im „Sanatorium Or . Schütz", General¬
major v. Dreßler  aus Frankfurt im „Hotel Nassauer Hof",
Graf v. d. Goltz aus Posen im „Hotel Cölnischer Hof",
Generalleutnant v. Schaefer  aus Straßburg im „Hotel
Quisisana ", Generalleutnant und Generaladjutant des Kaisers
v. Schenk aus Berlin , Wirkl. Kaiser!, russ. Geheimrat und
Generaldirektor v. N e m e s h a y e ff aus Kiew, Frau Jeanette
Le Ghaib,  die Gemahlin des belgischen Gesandten am
Hof von Wien, Baron und Baronin v. Hcernst ra  aus
Holland, Geheimer Regierungsrat Sholto Douglas  aus
Berlin und Kommerzienrat List aus Moskau im „Hotel
Hohenzollern".

— Personal -Nachrichten. Dem Staatsünwaltschaftssekretär
Philipp Schmidt  von hier (Wörthstraße 5) ist anläßlich
seines Übertritts in den Ruhestand der Charakter als Rechnungs¬
rat verliehen worden. —■Zum Direktor des Königl. Preußischen
vomologischenInstituts zu Proskau in Schlesien ist der seit¬
herige Vorsteher der Obstbau-Abteilung bei der Landwirtschafts¬
kammer für die Provinz Sachsen in Halle a. d. S ., Otto
Schindler,  ernannt worden. Herr Schindler war früher
mehrjähriger Wanderlehrer für Obst- und Gartenbau bei der
Landwirtschaftskammer in Wiesbaden und hatte seinen Wohn¬
sitz an der.  Königl. Lehranstalt in Geisenheim. Mit Herrn
Schindler erhält das Königl. Pomologische Institut zu Proskau,
an dessen Spitze unseres Wissens seither «in Akademiker ge¬
standen hat , einen zielbewußten tatkräftigen Praktiker, der das
in ihn gesetzte Vertrauen der Königl. Staatsregierung zweifel¬
los rechtfertigen wird. — Regierungsassessor Dr . Kielhorn
in Wiesbaden ist zum Stellvertreter des Regierungspräsidenten
im Bezirksausschuß zu Wiesbaden, abgesehen vom Vorsitze, und
Regierungsrat Or . Silier  in Wiesbaden zum Stellvertreter
des zweiten Mitgliedes des Bezirksausschusses in Wiesbaden

"auf die Dauer ihres Hauptamtes am' Sitze des Bezirksaus¬
schusses, Regierungsrat Or . Zaun  in Wiesbaden zum zweiten
Stellvertreter des zweiten Mitgliedes des Bezirksausschussesin
Wiesbaden auf,die Dauer der Tätigkeit dieses -Mitgliedes als
Hilfsrichter bei dem Oberverwaltungsgericht ernannt . —-
Gräfin Luise v. Ingelheim  in Geisenheim a . Rh. und
Fräulein Marie E r ke l (in Firma H. W. Erkel) in Wies¬
baden, Kammerherr Generalintendant der Königlichen Schau¬
spiele Graf Georg v. H ü l s e n - Ha e s e l e r in Berlin
und Pfarrer S t o l l in Winkel a . RH. erhielten die Rote
Kreuzmedaille dritter Klasse.

— Justiz -Personalien . Aus Veranlassung ihrer Pensionie¬
rung zum 1. Oktober haben verliehen erhalten Amtsrichter
Ö chs , bisher beim hiesigen Amtsgericht, den Roten Adler¬
orden 4. Klasse. Gerichtsvollzieher Ltting,  ebenfalls zuletzt
beim hiesigen Amtsgericht, den Königl. Kronenorden 4. Klasse
und Gerichtsdiener H a r r a ch vom Amtsgericht in Idstein das
Kreuz zum Allgemeinen Ehrenzeichen.

— Kleine Notizen. Heute vormittag wurde die Feuer¬
wache nach dem Hause Klarentaler Straße 2 gerufen, wo ein
Kaminbrand  entstanden war, der nach etwa (Mündiger
Tätigkeit der Wehr gelöscht war.

Theater, Kunst, Vorträge.
* Kurhaus . Mit großen Erwartungen sieht man in musi¬

kalischen Kreisen dem morgen Dienstag , abends 7% Uhr, im
Kurhause stattfindenden Konzerte des Berliner Hof-
und Do inchors  entgegen . Steht doch jetzt an der Spitze
des Königlichen Institutes ein Mann , der sich durch seine außer¬
ordentlichen Leistungen auf dem Gebiete des Chorgesanges
einen Weltruf erworben hat. Die großen Erfolge, die Pro¬
fessor R ü d e l durch die Leitung des Königlichen Opernchores
zu Berlin erzielte, vor allem die mustergültigenChorleitungen in
den Bahreuther Festspielen, deren Chorleitung ihm seit 1806
übertragen wurde, lenkten die Aufmerksamkeit unseres Kaisers
auf den feinfühligen Dirigenten , so daß ihm seit vorigem
Herbst die Direktion des Hof- und Domchores und die Leitung
des Chores der Königl. Hochschule für Musik übertragen
wurde. Auch Graf Hochberg, der Protektor der schlesischen
Musikfeste in Görlitz, hatte ihn für die diesjährigen Auf¬
führungen in Görlitz als Leiter der vereinigten Gesangschöre
gewonnen. Das hochinteressante Programm verspricht einen
hohen, Kunstgenuß. Der Kartenverkauf hat lebhaft eingesetzt.
— Die dem Wiesbadener Publikum nicht mehr unbekannte
Solistin des Konzertes des Königl. Hof- und Domchors morgen
Dienstag im Kurhause, Fräulein Elise W a l d m a n n . hat
im März d. I . auch mit großem Erfolg vor dem Kaisnpaar
gesungen und wurde aus diesem Anlaß durch Überreichung
einer Brillantbrosche mit Initialen beider Majestäten ausge¬
zeichnet.

* Wiesbadener Lcürerverein. Mittwoch, den 4. Oktober,
nachmittags 6 Uhr. spricht in der Aula der höheren Mädchen¬
schule am Schlossplatz Herr E. Linde (Gotha) , der Herausgeber
der „Mg . Deutschen Lehrerzeitung", über „Deutsche Erziehung".

Arrs dein Landkreis Wiesbaden.
o . Biebrich, 80. September . Gegenwärtig ist unter den

Hausbesitzern eine Bewegung im Gange, um eine Änderung
der  p r o t e stau ti s che n Kir che nst e u e r , die bisher
noch nach der alten nassauischen Gemeindcordnung. d. h. außer
Ion der Staatseinkommensteuer auch noch von den Realsteucrn
erhoben wurde, herbeizusühren. Nach 8 2 des Gemeindeabgaben¬
gesetzes vom 2V. Juni 1895 bleibt es den kirchlichen Gemeinden
überlassen, die Kirchensteuer lediglich nach Maßgabe der Staats¬

einkommensteuer zu -erheben. Der alte Modus bildet tatsäch¬
lich für manche Hausbesitzer .und Kleingewerbetreibende, die
hier ohnedies nicht auf Rosen gebettet sind, eine drückende Be¬
lastung, deren Ungerechtigkeit eigentlich auf der Hand liegt.
Die betreffende Interessengruppe hat eine dahinzielende Ein¬
gabe an die bereinigten evangelischen kirchlichen Körperschaften
eingereicht, die bereits über 200 Unterschriften gesunden hat.
Die Petenten weisen in einer Eingabe an Hand des ihnen zur
Verfügung stehenden Zahlenmaterials darauf hin, daß über 650
Hausbesitzer und Gewerbetrechendc Kirchenabgaben zahlen, die
über 100 Proz . der Einkommensteuerveranlagung ausmachen,
bei einer ganzen Anzahl sind es über 500 Proz ., ja es findet sich
sogar die ungeheuerlicheZahl von 10 248 Proz .! In Erwägung
dessen, daß erne Besteuerung, die zu solchen Ergebnissen führen!
kann,, wirklich ungerechtfertigt ist, hat z. B. auch Wiesbaden-
vor einigen Jahren den alten Modus abgeschafft und die Er¬
hebung der kirchlichen Steuer lediglich von der Einkommensteuer,
eingesührt. Die vorgeschlagene Änderung würde, falls dis!
kirchlichen Körperschaften ihr zustimmen, eine Erhöhung der'
nur vom Einkommen erhobenen Kirchensteuer um 10 Proz .,
also von 28 Proz . auf 38 Proz ., zur Folge haben. Dieser hohe
Satz wird sich nach glücklicher Durchführung des Prozesses, den
die Krrchengemeinde gegen den Fiskus wegen Übernahme der
Baukosten der Oranierkirche in Höhe von 600 000 M. führt , er- '
heblicy,ermäßigen Der Prozeß , der für die Kirchengemeinde!
bisher in zwei Instanzen siegreich, in einer allerdings zugunsten
des rNskus ausgmg , liegt jetzt zur endgültigen Entscheidung'
beim Reichsgericht. — Die am Dienstag stattfindende Stadt - -
v e r o r d n e t e n - B -er s a m m l u n g hat über die nötig ge¬
wordene Anstellung eines weiteren Beamten für die städtische)
Sparkasse, Anstellung eines dritten Feldschützenund über die'
Genehmigung des Kaufvertrages mit der Eisenbahnverwaltuna
und Büchner und Genossen wegen G -ländcabtretung aus der
ffutzer Corrdaßschen Sandgrube zu beschließen, außerdem liegt
ihr me Wahl der Beisitzer für die kommenden Stadtverordneten¬wahlen ob.

ei. Hochheim. 80. September . Die Ehefrau des Beigeord¬
neten Johann Preis fiel heute beim Obstp flücken  vom
Baum und trug einen komplizierten A r m b r u ch davon.

Uasstmischr Nachrichten.
Eine „Schatzkammer".

FC- Eltville, 1. Oktober. Heute erfolgte die Indienst¬
stellung der neuen fiskalischen Domänenkellerei
Hierselbst, womit -eine Feier verbunden war. Der Bau,
der am Ausgang der Stadt nach Rauenthal hin an der
Schwalbacher Straße steht, ist im bürgerlichen Empire-
Barockstil mit hohem SchiefermaNsardeNdach, dessen Mit
einem Lüstmrgstürmchenversehener Oberteil mächtig her¬
vortritt , errichtet. Mit seinem gelben Anstrich, grünen
Läden und seiner holzgitternen Umzäunung paßt er sich
dem Charakter der Gegend stimmungsvoll an . Di« in
schwarzen Settern an der Stirn des Gebäudes angebrachte
Inschrift „Königliche Domänenkellerei" besagt den Vor-,
übergehenden, daß hier die von Dichtern so oft besungen«
edle Bacchusgabe aus den domänenfiskalischen Weinbergen
von Eltville, Rauenthal und Kiedrich, die ein Areal von
Hunderten von Morgen ausmachen und ehemals den Kur¬
fürsten von Mainz, die in Eltville zu residieren Pflegten, ge¬
hörten, aber 1803 dieses Best tzes verlustig gingen, lagert. Von
dem 46 Meter tiefen und 43 Meter breiten Gelände, ans
dem die Kellerei steht, stellte die Stadt Eltville bereit-
willigst einen Teil kostenlos zur Verfügung. Im Früh¬
jahr v. I . wurde der 'Bäu unter der Leitung des Regie¬
rungsbaumeisters Scheele begonnen; -er besteht aus einem
Vorder- und einem Hinterbau von 41 Meter Tiefe. Für
200 Halvstück Wein ist der Weinkeller berechnet. Der Bau
kommt auf 210 000 Mt. zu stehen, ohne die Grundstückskosten.
— Heute nachmittag 3 Uhr fand die Einweihung der,
Kellerei statt, zu der sich Regierungspräsident Otz. v. Meister,
O'bcrregierungsrat Pfeffer v. Salomon, Geheimer Regie¬
rungsrat Fälsche, Weinbaudirektor Ezöh, Geheimer Regio-,
ruugsrat Wagner (Rüdesheim), die Beamten, die Wein¬
bergs- und Kellereiverwalter und 150 Weinbergshofleuts
von Hochheim, Rauenthal, Eltville, Hattenheim, Steinberg,
Rüdesheim, Aßmannshausen und Hallsarten eingefunden
hatten. Letztere zogen mit ihren Fahnen, die ihnen dep
König gestiftet, an der Spitze der betreffende Weinbergs¬
und Kellereiverwalter, in der kleidsamen gelb-grünen Uni¬
form, vom Bahnhof nach dem Kellereineüban. Voran
schritt die Kapelle der 80er, die „Ich bin ein Preuße, kennt
ihr meine Farben" spielte. Vor dem Kellereigebäude hielt
Bauvat Hallmann (Rüdesheim) eine kurze Ansprache an
die Versammlung, in der er der Königl. Regierung den
Dank aussprach für die außerordentliche Förderung des
Baues, sowie dem Bauleiter, Regierungsbaumeister
Scheele, den Handwerksmeistern, Handwerkern und Ar¬
beitern. Der Redner übergab den Schlüssel zu dem Neu¬
bau dem Regierungspräsidenten, der ihn mit den Worten^
daß er nun seines Amtes walten solle, an den Weinbaus
direktor CzZh weitergab. Weinbaudirektor Czsh übernahm
den Schlüssel und betonte, daß der Prachtbau fiir Jahr¬
hunderte ein Zeugnis der deutschen Baukunst darstelle und
ein Segen für die Weinerzengnissevon Rauenthal und
Eltville sein möge, um diese dem emsigen deutschen Wein-
handel zu übergeben, der die berühmten Rheingauer
Weine in alle Weltteile vertreibe. Hieran schloß sich ein
Rundgang durch die Räume, zunächst durch den Keller, in
dem bereits 120 Halbstück 1909er und 1910er-aus den Wein¬
gütern Rauenthal und Eltville lagern. In der Kelterhalle,'
in der zwei mächtige hydraulische Pressen, von der Firma
Philipp Mahsarth in Frankfurt a. M. ausgestellt sntd,
wurde den Gästen ein Imbiß und ein Trunk 1908« Rauen-
thaler Maasborn kredenzt. — Regierungspräsident l >r. ;
v. Meister bewillkommnete die „verehrten, lieben Gäste"
und führte aus , daß der Bau Wohl erhebliche Kosten ver¬
ursacht, aber auch zu erheblichen Hoffnungen berechtige.
Zunächst sei zu hoffen, daß 1911 ein Vorbote von besseren,
schönen Zeiten auf dem Gebiete des Weinbaus werden
würde, und daß mit dem heutigen Tag eine neue Ära für
den Rheingauer Weinbau heraufziehe. Mit einem Hoch auf
den König klang die Rede aus . Im Anschluß daran gab
der Regierungspräsident bekannt, daß Baurat Hallmann
(Rüdesheim) mit dem Roten Adlerorden 4. Klaffe, Bau¬
unternehmer Andreas Bott (Eltville) mit dem Kronenorden
4. Klasse, die Weinbergshofleute Christian Engel 1., Anton
Sängen, beide aus Hallgarten, Maurerpolier Johann
Kropp (Kiedrich) und Zimmerpolier Heinrich Barth (Elt¬
ville) mit dem Allgemeinen Ehrenzeichen ausgezeichnet wor-
den seien. Oberregierungsrat Pfeffer v. Salomon sprach
hieraus der Vertretung der Stadt Eltville namens der Re°>!
gierung seinen Dank aus . BürgermeisterOr . Keutner von-,
hier ließ die Königl. Regierung Wiesbaden hoch leben,
Stadtpfarrer Schilo toastete auf das gute Verhältnis zwi¬
schen der Domänenjverwaltung und ihren Arbeitnehmerin
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Marrer Diesenbach aus Rauentha-l dankte namens der
Waste, wahrend Bauunternehmer Bott von hier den Dank
'Der Handwerker abstattete. Die Hofleute von Hallgarten
llrtb dem Steinberg trugen schließlich verschiedene Volks¬
lieder vor. Die Kapelle des Füsilier-Regiments v. Gers-

(Knchess.) Nr. 80 umrahmte mit verschiedenenrheim-
Weisen das Ganze. $

4 ; Hattenheim , 30 . September . Wie soeben bekannt
wird , gelangten heute die W i n z ern 0 i sta n ds gel d er
Ln der Höhe von rund 56 000 Ai. bei der hiesigen Gemeinde
zNr Verteilung, wovon allein ein. hiesiger Weinhandter
'1200-0 M. erhielt . Eine nette Unterstützung der notleiden¬
den Winzer. — Die Weinberge  stehen in hiesiger Ge¬
markung vorzüglich und man rechnet auf Zwerdrntet Gr-
Evag. Bei -einigermaßen trô enem Wetter durste dre ~cfe
.erst in etwa 14 Tagen ihren Anfang nehmen,
i ^ Sindlingen. 80. September. Ein. Arbeiter wurde wegen
Blutschande  verhaftet und nach Höchst aebrE Er soll
sich mit seiner Tochter, als sie noch rn schulpflichtigem alter
war. bis jetzt vergangen haben.

Aus der Umgebung.
- Frankfurt a. M.. 30. September., Zu dem Selbstmord

des Eisenbahnassistenten Will  irrt hiesigen Hauptbahnhof
wird von einem Berichterstatter noch, gemeldet: Will, der von
Limburg  a . d. 2. stammt, wo sein Vater eine Kandiiorei
betreibt wir hier der Direktion zur Ausbildung uberwiesen
Und gegenwärtig im Hauptbahrchof beschäftigt Er war em
etwas exzentrisch veranlagter Mensch. Am letzten Sonntag
machte Will mit d.em Mädchen und deren Freundin eme ge¬
meinsame Radtour nach Diainz. Auf dieser̂ zeigte er̂ sich
schon ganz sonderbar. Er schlug seine „Braut. . ebenso deren
Freundin. Nachbarsleuten kam Will überhaupt als nicht, ganz
normal vor. Auch. Fräulein Fix nahm, sulcht Aisstotz an
feinem Benehmen, so daß das Verlöbnis schließlich gelost
wurde. Darüber war Will erzürnt und schätz auf die G-lievie,
chhne sie jedoch zu treffen. Will selbst ist sofort tot gewesen,
s — Coblenz, 1. Oktober. Aus Anlaß des 100. Geburts¬
tages der Kaiserin Augusta hielten die Stadtverordneten gestern
me Festsitzung ab, in der beschlossen wurde, ssUiKaiser,n-
Angusta - HanS  zu errichten, m dem em Wöchnerinnen-
üsyl. eine Kinderkrippe, und eine, Mütterberatungsstelle emge-
rrchtet werden soll. Einzelne Burger haben für dreien Zweck
Äenfälls Stiftungen gemacht.t—— ...- '' I'tr I m— ——

Sport.
» Fußball. Der Frankfurter Fußballklub

'-.Britannia ", der auf eigenem Platze gegen den Wies¬badener Sportverein  zu spielen hatte, konnte den
-Nordkreismeister mit 4 : 3 Toren schlagen.
1 * Pferderennen. B er lin - Gru n ewal d 1. Oktober.
Tribünen-Rennen. 5000 M. 1200 Meter. 1. Gestüt Graoch
-Hartguß (Bullock) , 2. Phantasr: (Warne) 3. Margare.c
'(Shurgold). Tot. 16:10, Pl 13. 18. 14:10. Oktober-Handicap.
7300 M. 1800 Meter. 1. Hrn. v. SchMieders Rosella (Foy),
2 Germania I (Jentsch) , 3. Wanderbursch (Wurst) uw>
Ordner (SHurgold), wies Rennen. n̂)i. 44:10, Pl . Io, 13,
>41. 12:10. Preis von Steinach. 5000M. 1000 Meter. 1.,Hrn.
v Schmidt-Paulis Sarolta (Bleuer), 2. Eilige (I . Ehilds) .
8. Clou (Jentsch). Tot. 287:10. Pl . 55. 13. 23:10. Deulsches
Samt Leger. 34 000 M. 2800 Meter 1. Frhrn. v. Oppen¬
heims Roval Flower (Rice) . 2. Don Cesar (rwtz) . 3 Panta-
igruel (I . Childs). Tot. 38:10, Pl . 17, 17:10. Deutsches Mgd-R-nnen 12 000 M. 4500 Meter. 1. Rittm. Frhrn. v. Richt-
chofens Florian (Winkler), 2. Edelmann (Martens) . 3,. Doppel-
Inger (Rosak) . Tot. 62:10. Pl . 17. 12:10. Tatteriall-^agd-
rennen. 4000 M. 4000 Meter. 1. Hrn. v Tepper-La-tm
Platcas Pride (Brown), 2. Fast Lady (Wmkler), 3. MarcoIII
-Martens ). Tot. 26:10, Pl . 17, 37. 72:10. Preis vom Großen
>Stern. 5000 M. 1600 Meter. 1. Hrn. UtzschneidersCmro
(̂Shurgold), 2. Barbara II (Bullock), 3. Aodul Hamid

^Schekter) . Tot. 16:10. Pl . 13, 18:10. — Hannover.
-Preis von Bischofshole. 6000  M . 1800 Meter. 1. Hrn.
KrügerS Eccolo (Rastenbergcr). 2. Blumenflor (M. Aylm) ,
Z. Absage (Olejnik). Tot. 29:10. Leipziger Jagdrennen.
§500 M. 4000 Meter. 1. Lt. v. Sgan-Kriegers Paladin (Bes.) ,
>8. Horaz (Lt. Frhr. v. Wangenherm). 3. Komoly, (Hr. Gold-
ischrmdt) Tot. 15:10. Pl . 12, 21:10. Antagonsst-Vandicap.
-4000M. 2200 Meter. 1. Lt. v. Bagenbardts Polvcrates (M.
Nplin), 2. Sherlock Holmes (Nash) , 8. Tristan (Weatherdon) .
-Tot. 26:10. Rosenberg-Erinnerungs-Jagdrennen. 3000 M.
'4500 Meter. 1. Lt. v. Bachmatzers Tenaqua (Betz) 2 Donner-
ikeil (Li v. Lütcken) . 3. Jonathan (Lt. d. Res. Koch). Tot.
-166-10 Pl . 44, 28, 38:10. Herbstrennen. 8000M. 1400 Meter.
4 Hrn. Krügers Grunewald (Rastenbergcr), 2. Brennus (M.
Äplm), 3. Bobden (Olejnik). Tot. 20:10, Pl . 10, 10:10.
-Hameler Hürdenrennen. 3000 M. 3200 SJJeter. 1. Lt. von
Mlckens Marga (Taranczewski), 2. Pluwrch (Rastenberger).
13. Budissin (Hoffmann ) . Tot . o2:10. Bl . 25, -3.10. —>
'Leipzig  Oktober - Jagdrennen. 320-1 M. 5000 Meter.
!l Lt Mieze? PoiS de Senteur (Bes.) . 2. Erzherzogln. 3. Watch-
imaker Tot 63:10, Pl . 14. 12:10. Johanna-Park-Hurdm-
Mennen. 9000M. 3500 Meter Hrn Bugpenbagens Balmma
'.(Weishaupt) . 2. Clara. 8. Jwnwseb. Xot.  50 :10. Pl . 23, 17.10.
iDiana-Jagdrennen. 2600 M. 4000 Meter. 1. Hrn. H. Luckes^aaodia (Sr . C. Lücke) . 2. Girlamund (Hr. Jahrmarkt) .
>8. Dido (Hr. Herfeldt). Tot. 107:10, Pl . 16, 18, 14:10. Großes
!̂ nsänder--J <lgdr6Nnen. 12 000 4000 Meier. 1. .Hrn.
Augustins Blondine (G. Lommatzsch) . 2. Abendsonne, 3. ^ rene
'de S . Tot. 90:10. Pl . 27. 14:10. Pleiße-Jagdrennen. 2r.00
(Mark. 3800 M-rter. 1. Hrm v. Lieres Lantry (Ltz v Hoh-9 Mi -ine hu 5tour. 3. Mazeppa. Tot . 73:10, Pl . 12. 11,
11:10. 'Scheibenholz- Flachrennen 2000 M. 1800 Meter.
1. Hrn. Humboldts Harzburgerm (Hr.. Jahrmarkt), 2. Siurm-^öoel 3 Heimat. Tot. 16:10 .Pl . 12. 16:10. — Dussel-
üorf.  Hildener Hürden-Rennen , 2800 M. 2800 Meter.1 Hrn F Noethers Beweis (Or. Rrese) , 2. Ether, 8. Maroc IV.
iVnl 14-10 Pl 13 21-10- Aperwald-Handicav. 2800 M.
1200 Met-r l '. Hrn. I . Laus Th- Proud Prince (Blades) ,
$getonte ', 8. VoIomilS Tot. 70:10. Pl . 26. 82. 65:10.
Gochumer Jagdrennen. 4000 M,, 3200 Meter. 1. Hrm von
-Bennigsens Jsograpb (Or. Riese) . 2. Guards Chapel,
3 Eounterfei Tot . 26 :10. Pl . 15. 27:10. Oktober-Handicap.
6200 M. 1500 Meter. 1. Hrn. v. Wallenbergs Gaudeamus
IO . Müller) , 2. Oregon. 3. Oos. Tot. 46A0. Pl . 16. 1c>,
15 -10. Hügel-Jagdrennen . 5000 M. 4000 Meter . 1 Mawr
t.  Wuthenaus Schwärmerin (Graf Bethusp-Huc) 2̂ Lummell,6 Sea Sick. Tot. 60:10. Pl . 19, 13:10. Schloß Burg Jagd¬
rennen. 8800 M. 3600 Meter. 1. Obersttt. . Frhrn von
Reitzenstems Nickclkönig(Lt. Knel), 2. Gay Paris , 3. Hollen-
sohn. Tot. 48:10. Pl . 19. 16:10.

gektzt werden könnten, cHenso falsch. Dagegen b-letoe Prevesa
die Basis für die Offensive der Operationen der tu rat¬
schen  Torpedoboote ge-gen -den Küste i?4 a w-d -e 1
Italiens.

Die türkische Flotte grettetl
hd. Konstantinopel, 2. Oktober. Offiziell wird , bÄannt

gegeben, daß die türkische Flotte vollständig in oen
Dardanellen eingetroffen  tft Die Ankunft er¬
folgte, wie das -Marineminifterinm -bÄannt -grbt, gestern
inittaa 1V> Uhr bei Mermeris . Zu dem Geschwader ge¬
hören auch die beiden von Deutschland  gekauften
Panzer . Die Flotte soll eine Schlacht rm Bereich ver
Daddanellensorts annchmen. Mer das Schicksal der Flotte
hatten die größten Besorgnisse geherrscht. Alle -Gerüchte
von einer großen Seeschlacht und völlige Vernichtung der
türkischen Flotte sind also unzutreffend.

Der Sultan vor dem grünen Mantel des Propheten.
bä . Konstantinopel, 2. Oktober. Der Sultan fuhr

gestern nach der Moschee von Topkapu, an -der Spitze Stam-
buls , nm vor dem grünen Mantel des d r 0 v b e tc »
Allahs Hilfe für den -beidrängten Islam zu erflehen. Die
Nachricht von der Rettung der Flotte rief große Be-
acistcrnng im Volke hervor. Die Zeitungsredaktionen smd
belagert von Volksmengen, die die neuesten Nachrichten
erwarten. _ .

Die Bewegungen vor Tnpolis.
tzd Konstantinopel, 2. Oktober. Da die Tclegravben-

erb'iNdüng mst Tripolis von den Italienern zerstört wor¬
den ' ist, laufen die Nachrichten nur sehr spärlich em. Die
Italiener fahren fort, d'e Küstenorte zu bsschleßen und .ore
in diesen ungedeckten Häfen Vorgefundenen türkischen
Schiffe  zu beschlagnahmen. Da keine Intervention der
Mächte tu Aussicht steht, soll der Mtmsterrat eine alt ge¬
meine M olb-ilisierung  beschlossen ha-ben.^ W .̂ter
hat die Regierung die Bevölkerung zur Ruhe  aufgefordert
und verlanat . daß die Aufforderung der Regierung streng
befolgt wird, damit d'e Interessen de§ Vaterlandes gewahrt

Der Unwille in Österreich.
hd. Wien , 2. Oktober. Di e MontagsMätter v e rur-

teilen Äbereinstimmen -d das Vorgehen Italiens
in Alibanien und erklären, falls Italien fort, ah re,
seinen Tatendrang aiif Albanien auszNdehnen, mußte sich
die Pott « der österreichischen Regierung trotz ckll er
B '!ndni streue  mit einem Schlage andern.  Der
Spaziergang Italiens nach Tripolis könnte Europa ferne
Ruhe kosten. ^

wb. Konstantinopel, 1. Oktober. Der italienische Ge-

rick'teie nach dem gestrigen Ministerrat eine neue Rote an
feie Mächte, in der sie Maßnahmen ankündîgt, die: sie
bie italienischen Angriffe auszusühren sich berechtigt HM
und die sie nur vertagt, bis das Ergebnis de- letzten türki¬
schen Appells bekannt ist.

va» d-"? deutschen Seewarte zu Hamburg
voess 2 . 8 IJIar v©a-K-»iittag :s«

=sehr leicht , 2 = leicht , 3 == schwach , 4 = mäsEig, 5 — frisch . 6 — starh,
7 = steif , 8 — stürmisch , 9 Stunn , tO — starker Sturm.

Beobachtungs-
Station.

Letzte Nachrichten.
Der Krieg um Trip»!is.

Die Landung bei Prevesa gar nicht erfolgt?
wb. Rom, 1. Oktober. Die „Agence Stefani " erklärt

saS Gerücht von einer Landung der Italiener bei Prevesa
für absolut falsch. Die Unrichtigkeit der Meldung ergebe
sich schon ans idem Zirkular, das der italienische Minister
des Äußern di San Giuliano am 26. September an die
italienischen Gesandten und Konsulate der Balkanländer
gerichtet habe. Folglich feien alle Mekoungen von einer
italienischen Landung in Europa, die etwa noch in Umlauf

Die deutsch-französischen MarokkoverhanÄlnng<.n.
wb Paris , 2. Oktober. Der ,,Matin " schrewst:

Ministerpräsident Eaillaup hat den Mimsterrat bereits für
heute vormittag einbernsen, um sofort die neuen Be¬
merkungen,  die Deutschland zu den französischen Vor¬
schlägen in der Marelko-AnMegenhert gemacht hat, M
diskutieren. Der Grund für diese autzerordentlrche
Beschleunigung  ist , daß mehrere Minister jetzt zr
Beerdigung der- Opfer der »L'bertS" nach Tmilon abrelsen
und Ministerpräsident Earllaux rede Verzögerung

^ ^TwK  Madrid "^ Oktober. Der K r i e g s m i n i st e r ist
nach Melilla  ab -gereist.

Strandung eines deutschen Amerikadampfers. ^
i 9 nftrffscr . Beim Sturme im Kanal

strandete bei B - ÄoMe gestern der Dampfer , Kömg Fried¬
rich Auamst" von der Hamburg°Amerika-Lm.e Er wurö .̂
gegen einen Wellenbrecher getrieben u>̂ liegt noch dort.
Zahlreiche Schleppdampfer kamen, um Hilfe zu tmng -tt.
^König Friedrich August" hat mehrere hundert Paffagier«
für Ameckka an Bord, außerdem Offiziere und Mannschaft.
_ Ms D ow c r wird noch gemeldet: „König Friedrich
Aulaust" war nach Boulogne Wommen , um dort se ne
französischen Passagiere an Bord zu nehmen. Er geriet
dabei in den Bereich der Brandung . Ein gewaltiger Sturm
und furchtbare See gingen über das Schiff hinweg . Es
gelang dem Dampfer, glücklich durch d'.e Brandung dnrch-
zukcmmen und zunächst Anker zu wer-sen, doch patz er al . -
dann fest. Es scheint, daß an Bord Ruhe und Ordnung
berrlckt ssurzeit ist man dabei, den Balastraum leer zu
pumpen, um das Schiff z'i erleichtern. Vier englische und
französische Schlepper haben sich bisher vergeblich bemM,
das Schiss abzufchleppen. Die durch die Deckkabinen ge¬
bildeten hohen Misbauten ans dem Dampfer fingen den
Wind wie enorme Segel aus. Dies bewirkte, daß das
Schiss hin und her geworfen wurde und heftig an seinen
Ankern riß. _

Scltiffsliste für billig © Briefe
nacJa Öen Vereinigte « Staaten von Amerika.

10 Pf. für je 20 g. --- Postschluß nach Ankunft der FrtihzUgo.
„Kronprinzessin Cecilie“
„Kaiser Wilhelm der Große“
„Cincinnati“ .
„Kaiser Wilhelm II.“ . - •
„Kaiserin Auguste Viktoria"
„Prinz Friedrich Wilhelm'' .
„Kronprinz Wilhelm“ . . •
„Kronprinzessin Cecilie'

ab Bremen
„ Bremen
„ Hamburg
„ Bremen
„ Hamburg
„ Bremen
„ Bremen
„ Bremen

3. Oktober.
10. Oktober,
12. Oktober.
17. Oktober.
19. Oktober.
21. Oktober.
21. Oktober.
31. Oktober.

1«r03 Wind-Richtung-Stärke.
Wetter.

g .. jAenderung Nieder-5,2 des Barom .l schlag in
Jay |v. 5—3 Uhrj24 Stunden
H i morgens , j mm

758,9 N 4 halbbed. + 12 0,0- 0,4 6,5- 12,4
757,2 N 6 beiter 9 -0,0 - 0,4 0,5- 2,4
755,8 SV5 halbbed. 7 0,5- 1,4 0,5- 2,4
753,7 SW 3 Nebel 9 0,5- 2,4
755,1 S 2 bedeckt ii 0,0—0,4 0,1—c,t
752,7 SO 2 —0,0- 0,4 2,5—6,4
761,8 W3 0,0- 0,4 2,5- 6,4
755,3 W 3 wolkig + 7 0,5- 1,4 2,5—6,4

755,5 W 2 bedeckt _L 8 0,0—0,4 0
755,0 NNW 1 Regen + —0,0- 0,4 0,1- 0,4
755.2 SO 2 bedeckt + 7 0,0- 0,4 0
762.8 NW2 4- 5 0,6- 1,4 0,5- 2,4
759.3 st N 3 halbbed. + K 0,0- 0,4 0,5- 2,4
760,8 WSW2 bedeckt 4 - 7 0.5- 2..4
758,8 W 4 Regen -F 0,5- 2,4
521,6 N 5 Schnee ii
765.0 WMW4 bedeckt 4- 8 -0,5 - 1,4 0,5- 2,4

737,3 W 2 bedeckt +12 -0,5 - 1,4 0,1—0,4
W 2 wolkig + 6 —0,5—1,4 0,5- 2,4

760,0 »3 1 4 —0,5—1,4

764,0 04 halbbed. - 5 0,0- 0,4 2.5- 8,i
7630 heiter —0,0—0,4 2,5- 6,4
760̂6 NNO 2 wolkenl.

_
r 6 -0,5 - 1,4 0

763,9 80 2 bedeckt - 5 -0 .0- 0,4 0
755,8 NNO 6 Regen - 8 —0,5- 1,4 0,5- 2,4
757.2 NNO 6 wolkig - 9 -0,0 - 0,4 0
752,7 bedeckt -10 -0,0 - 0,4 12,5- 20,4
758.6 ONO 2 -i» —0,5—1,4 0,5- 2,4

- 6 0,0- 0,4 0,5- 2,4
764,4 N2 - 2 0,5- 1,4 2.5—6,4
765,7 SO 2 bedeckt +10 -0,0 —0,4 0,5- 2,4
758,6 ONO 4 Regen + 7 —0,5—1,4 6.5- 12,4

SSO 4 bedeckt + 7 0
766',9 SO 2 Nebel + 5 1-0,5—1,4 0.5—2.4
758,5 OSO 2 + 0 -0,5 - 14 6,5- 12.4
760,3 SSO 5 bedeckt MO 6,5- 12,4
769,6 SO 3 + 7 0
756.1 Nebel +11 0,0- 0,4 6,5—12,4
768,0 OSO 2 « + 4 « 0,1- -0,4

756,1 WSW 1 Regen + 7 0,0- 0,4 1,0- 0,i
749.9 W 2 +13 1,5- 2,4 20,5- 31,4
751.4 N 4 bedeckt +10 1,6- 2,4 2,5- 6,4

Borkum.
Keitum.
Hamburg.Swinemunde . •
Neufaiirwasser-
Memel.
Aachen.
Hannover . . . . .
Berlin.
Dresden .
Breslau.
Bromberg
Metz . ,
Frankfnrt (Main)
Karlsruhe (Bad .)
München.
Zagspitze . . .
Sternoway . . .
Mali » Head . . .
Valencia.Scilly.
Aberdeen.
Shields . . . . . .
Holyhead.
Ile d ’Aix.
St . Mathien . . .
krisnez .
Paris.
Vlissingen . . . .
Helder.
Bodö.
Christiansnnd .
Skudenes.
Vardö.
Skagen . .
Hanstholm . . . .
Kopenhagen . .
Stockholm . . . .
Hcrnösand . . . .
Haparanda . . . .
Wisby.
Karlstad.
Ai -changel . . . .
Petersburg . . .
Nlga.
Wilna .
Gorki . .
'Warschau
Kiew . .
Wien.
Prag.
Bom.
Florenz .
Cagliari.
Thorshavn . . .
Sejdisfjord . -

Wettervoraussage für Dienstag , 3. Oktober,
von «er Meteorologischen Abteilung des Physikal . Vereins zu Frankfurt a .X

Trübe und regnerisch , frische Westwinde , kühl.
Wittermigsbeobachtmigen in Wiesbaden

von der Wetterstation des Nass . Vereins für Naturkunde.

30. September

Barometer auf 0° und Normalschwere
Barometer auf dem Meeresspiegel . .
Thermometer (Celsius ) . .
Dunst,Spannung (mm) . . . .
Relative Feuchtigkeit (°/o) .
Wind -Richtung und -Stärke • • • » *•
Niederschlagshöhe (mm) . * * 4 -

Höchste Temperatur (Celsius ) 11.9. Niedrigste Temperatur 6;5-

7 Uhr
SDrMMtz 2 Uhr jjsawibsi». !

9 Uhr
ftk-miäiL  I Mittel.

752,6 746,9 739,8 746,4
763,1 757,1 749.9 756,7

7,1 1,04 9,5 9.1
67 . 7,5 7,4 7.2
88 80 84 84,0

W 2 SO 2 SW 2
— 0,2 6,9 —

1. Oktober

Barometer auf 0»nnd Normalschwer?
Barometer auf dem Meeresspiegel . .
Thermometer (Celsius ) .
Punstspannung (mm) . .
Kelative Feuchtigkeit (®/c) . . . . . . . .
Wind -Bichtnng und -Stärke . . . . . .
Niederschlagshöhe (nun) . • ’

Höchste Temperatur (Celsius) 10,6.

7 Uhr
morgens.

2 Uhr
nachm.

9 Uhr
abends. Mittel

740,6 744,8 748,2 744,5
750,7 755,0 753,5 754,7

10,2 8,1 8,3
7,2 7.6 6,7 7,1
87 81 83 83,7

NW 3 H2 NO 3
0,7 0,5 1.0

Niedrigste Temperatur 8,1

SeschWlichE § °

lltmt Atijji -Mfc
A/wA

^f /s-wjwj4

P14B

X ndZS scM « o âufler „CJincinnati '* sineJ,Sohn ^ pter odersolche , die für eine bestimmte Zeit vor dem dis eowiellsts

aTßri £ , Ẑ Ŝ  Aostß ^ DÄwbe ^ . ^mir für Briefs nach den Vereinigten Staaten von Amen »*, ment
auch nach anderen Gebieten Amerikas , z. B . Kanada.

Wasserstaud des Itheins
am 1. Oktober:

Biebrick ; Pegel : 0.84 m gegen 0,85 m am gestrigen Vormittag.
Caub . t» 1»15 „ ,i 1,15 i, ,» »» »»
Kainz . st 0,07 „ „ 0,1Q„ »» » *»
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ORLEN : BEUTSCHESERZEUBNiSCv:)
Zu b»zieh«n Ol -

- i -iroh «len V/aWibandtl

" " Dir AlrrnÄ -Arrsgabs « Mfafri Kelten
Chefredakteur: W. Schulte vom Brühl.
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und Reklamen: H. Dornauf ; sämtlichm Wiesbaden.
Druck und Verlag der L. Schellenbergfcheu Hos-Buchdruckerei in WreS-adea.
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MsHrsus iLkULSircl Meter

Reste u.Coupons Seidenstoffe
für Kleider , Blasen , Jupons , Jackenfutter etc.

- - =  zu überraschend billigen Preisen . - .=== —
Langgasse 30. SeidenhailS Emil « Langgasse 30.

Sweater
und

Sweater -flnzüge.
Unübertroffene Auswahl . Stets Neuheiten.

Erstklassige Fabrikate zu sehr vorteilhaften Preisen.

Gestrickte Ttlützen
für Knaben und Mädchen.

Strumpfwaren- und Trikotagenhaus

L . Sckwenck,
JTlütjtgasse ft—13,

K 146

Für Kerbst- ml Winterbedarf
empfehle ich meine eingegangenen

Neuheiten:
Xssinsteffs, Banrotxekg,
Blasensteffe, fianelle, Tenttissloffe,
Vorgenrosk- tmd MatineesSoJfe,
Samoll-Jtaselle wrseldedmr Jirf

U* SU w*

Sämtliche Stoße für

Herren- mal Xnaten-Sekleitag,
Slegle’s fetai-isiiHgä,
Siegle’! Sweaters. Sweater-HSstbeti,
unübertroffenes, sich allerwärts so vorzüglich bewährtes

Fabrikat.

Mein Spezial-Stoffaussclinitt bietet reichhaltige geschmackvolle Auswahl in bekannt¬
lich nur guten und bestklassigen Qualitäten und bildet die Grundlage für

Anfertigung haltbarer u . gediegener Bekleidungsstücke . 1251

3»Stamm, Crosse Burgstrasse 7.
Sic zweiten  IOOOO Tttarkfiur

Tltütter-
Cxtra-

Korkenß.zwdkmSkhamsdwd&en
$’chc3mercd üi dieser Zeitung  am 22. 5. 11.
Walhem Mutkr $Mkdferei CÜuiüc

J3o0 eferantSr.Wafcdal des Kaisers und Honigs,  3
Sr.TKdes Königs vmjktyemjr.ÜL.des Honigs vonktdisen.Sr.TU.dei Königs uttiurt-  b*
tanbcrg,Sr.HgLßoh.dSrossficrzogs nFadenJr. iigt.J5oh.dSrhv.TKedüafurg-  g

__ __ __ __ .. /.KgCJicI-
msBüHlrSigtriarittgentSr.SK.des Königs von SditiKdms.

füssteidends
mit Spitzfuss, Plattfuss , Lähmungen etc. behaftet, können durch meine
zweckmässig gefertigten, leichten, im Stiefel tragbaren Apparsste,
SSanUagen und Bi inlta *£«■«!

ilire(iehfäi)ifkeit wesentlich verbessern.
Anfertigung leichter, bequem tragbarer Apparate für Bein-verli ürznnjen.

X - u . O ' Beioiciiirnen für Kinder und Erwachsene.

Frifa ässmasi. 1% Bandagist.
ln den orthop, Kliniken von Gelleimrat Holla, Dr. "Wagner
u. Dr. Ozil in ersten u. leitenden Stellungen tätig gewesen.

Saalgasge 30 . Telephon 2023 . j

/Farben ,Lacke, Firnisse, 1
Malpinsei, Maikasten, £) ,
kaufen Sie stets am
vortsiihaftesten bei : Vj
August RörigLCie. Ä
@ Marktstr . 6 . 0, v

c >e> e>

Besondere ilelegenlieit!
in

Gardinen und Dekorationen,
bis zu 3 Fenstern,

zuriiekgesstzte Muster in grosser Auswahl 1377
zu bedeutend herabgesetzten Preisen.

J. & F. Sutli,
Mnsemnstr . 10 , am Markt.

5?Köllen,Koksf.Zentr-fieizönoefi^
Engl ., Belg ., Holland . Anthracit -Kohlen,

Union- und Eierbriketts,
Westerwälder Braunkohlen (Lignit),

Anzünde - u . Bündelholz empf. zu den billigst. Tagespreisen

Marl Mittlerer STachf «,
Adelheidstr . 83 . A. Severin. Feraspr . 6537.

Linoleum-Teppiche,
Ich habe zum Umzug eine große Auswahl
Linoleum-Teppiche, Vorlagen und Läufer,
sowie Stückware , im Preise bedeutend
herabgesetzt und verkaufe, solange Vorrat
: : : : reicht , zu spottbilligen Preisen . : : : :

We !m Mmf
Mauritiusstraße 5.

Telephon 2106. Telephon 2106.

f

1323

Esidlicii
allein

reinigt sich ohne besondere Mühe die Wäscho

mit

Lack-, Farben- und Kitt- Fabrik
mit Maschinenbetrieb,

WIES BAD  EINT.
Telephonruf Nr. 3SOH und 3350.

Farben -Verkauf 1218
© Jlarktstrane ©. am Markt,
neben dein Kgl. Polizeipräsidium-

Tapeten
kaufen Sie am billigsten bei

Wchll Haase,
E&Ieisee liurKstrnxKe 9.

Rests zu jedem Preis. 1215

S eifol
das moderne, selbsttätige Waschmittel,

welches das Entzücken aller Hausfrauen bildet.

pr° 1|fl ^ unc'' 11  mv '̂ 0 Pf.

in Original-Packungen.

Beiwerke J. E. Be Bruyn , Emmerich a. Bh.
Fabriken in:

Emmerich, Termonde, Baesrode, Wien, Olten.

Generalvertretung und Fabriklager:

GrGOFU Abele , Dotzheimer Strasse 114.
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MM-
ilmier

kauft man nur gut , billig und reell in der

Betten-Fabrik, Maden , Mauergasse8 und 15.
Einziges Spezialgeschäft asn Platze . — Anerkannt reelle und billige Bezugsquelle.

S © fliafeiitllt3e8 *s Ia Arbeit, ca. 25 Stück stets am Lager:
Lackiert 140, 170, 180, 200 Mk.
Poliert Eiche, Nussbaum u. Mahagoni 265, 290 , 300, 330, 350 m. 360 Mk.
mit 3für ,äggem Spienelscfsraaik 370, 380, 400 Mk.

BissEzbeitsm Mk. 13, 14,15, 17,20 , 23,25 , 26, 27 etc.
Kompl . Hoäzfaeften Mk. 35, 50,70 , 90,100 u. höher.
Eiseniaeffen Mk. 6.50, 8.50, 10, 11, 12, 14 etc.

Kinderbetten Mk.8.50,10,12,14,17,20,22,24,25 eta
Seegrasmatratzen Mk. 9, 10, 12, 16, 18, 20 etc.
K. - fSfoilmatratzen Mk. 13, 16, 18, 20, 23, 25 etc.

ICapokmaftratzen Mk. 16, 18, 20, 25, 29, 30, 32,
35, 38, 40, 42, 44.

fiaarmafpafzen Mk. 35,36 , 39, 42, 47, 53, 58 etc.
Sppungrahmen sn, Patentrahanen Mk. 14,

16, 18, 20, 24, 25.

Mur solideste beste Qualitäten, Matratzen und Sprungrahmen
sind eigene Fabrikation und das beste, tvas geliefert wird.

Bettfedern — Daunen — Federbetten
Federleinen — Barchent

in grösster Auswahl zu billigsten Preisen.
4 . VJ - v, - 7

Ständiges Lager von 250 Betten, rr Daunensteppdecken, Wollsteppdecken.
P.Rehm,Zahn-Praxis,

Wiesbaden , IFrie «lricl «str . 5 » . I
pSprechst. 9—6 Ühr. Telephon 3U8 .^ »^ «|

_ Atelier für künstliche Zähne, ^
Goid' ivfSaiiie Zahn -Operationen, sowie Plomben. wiesbadJ909.

Stifizähne, Kronen und Brückenersatz, sowie Zahnregulierungen. !8“7
Anfertigung - ms c/. Zahnersatzes selbst bei zahnlos. Kiefer ohne Federn.
BSitte den Schaukasten an meinem Hause * ss beachten.
„Die darin befindlichen Zahnersatzstücke wurden sämtlich in meinem

Laboratorium angefertigt und mit der goldenen Medaille prämiiert.

Naturprodukt

Probiere » Sie meine verschiedenen Sorten, Sie werden
sicher finden, was Ihrem Geschmack entspricht. B 15146

Per Pfd. Mk. 1.2V ohne Glaö frei Haus.

Carl Praetorius, MemMw.
Albrecht Dürerstr.» nahe den Anlagen.

fjnoteum-
HßStß 1242

unter Kostenpreisen.
Bernstein,

6, i. ltlid)elsberg 6, i.
MUM-
tnallinen,

bestes Fabrikat,
von3 Mk. an.
Frz. Flössner,

Wellritzstr. 6.

“ Paul Beger , 1
gegenüber dem„Botel Adler“, Langgasse 89, eine Treppe.

=====Feine Mass -Schneiderei . -----
Lager eclit englischer und deutscher Stoffe.

zur Kranken- und Kinderpflege in ganz tadelloser frischer War©
empfiehlt 139

Chr . Taubes *, Wiesbaden,
Fernspr. 717. Sfassovia - Drogerie , Kirchgasse 2O.

fesche Damen - Xottjektion
zu ausserordentlich billigen Preisen.

Sämtliche Neuheiten der Saison sind nunmehr in ebenso grosser wie
geschmackvoller Auswahl eingetroffeo und ist es uns durch besonders
günstigen Einkauf möglich, gediegene fesche und elegante Konfektion
derartig billig zu verkaufen, dass es unbedingt jede Dame interessieren
wird, unsere Waren zwanglos zu besichtigen . .*• '

3aekeu-Kleider, blau"■ me  2 1T3L
3aekeß'Kleider in eleganter  “ ni I8.!L
^aiatölS , engl. Stoffart, lange Fassons . . von 12 e Mk.an

in modernen Flausehstoffen, schicke
faletötS Fassons . "on

Samt-Kleiderê T̂h.
15.

mit aparten Stickereien und
. . . . . von

Mk.an

n
• Mk. an

Mk.anflüsehlintel, 58.
Sait-n.Velvet Me !, »35.2L

in schönen Lichtfarben von 2S *KLu

IOSt « “Köek8 in melierten Stoffen . . . von S . Mk.an

fall-,Seiden-u.Spitzen-81usen™n4.75
Mk. an

Ganz besonders empfehlen wir unsere elegante Konfektion, die wir auch in dieser Saison wieder in hervorragender Auswahl bringen,
und befinden sich hierunter Modelle und Modell -Kopien , in Abend -, G .esellschafts- und Strassen - meidei -n
Kostümen , Binsen , Abend -, Plüsch -. Sammet - und Pelz -Mantel , lAostumroeke , JPelz-Stolas u. Malle

—7" zu bekannt vorteilhaften Preisen , ~

M . Schloss K Co., Wiesbaden,
Langgasse 32,

Europäischer Hof.
Frankfurter H ©iifekttoM^ raHstsis«
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59 . Jahrgang.

2> Billige Tage!

WfiSChe und! : «ZW.

Kassen¬
verkauf

von

und

Klßder-
S ■s :I!

zu
beispiellos bürgen

Preisen.

i

Für den
Herbstbedarf:

„Anssergewohnlicli
günstiges AnA'ebot4'

Daieolieiiuleis
Danieolieindeii
Dameobemden

solide Stoffe mit ein¬
fachen Languetten
und Stickerei . . .

gutes Hemdentuch mit ^ Hf?
echter , handgestickter | |
Madeirapasse, im Stoff
auggebogfc. A«

gute Stoffe mit Stick,
und Einsätzen, sowie
Rumpf handgestickt,
18 versch. Fassons .

DameiMtnvorzügl. Qualitäten,
li chap. Stickerei¬
garnierungen
30 versch. Fassons

•ameihemdenprima weiss. Flock-
Köper mit Languetten
und Stickerei . 2.25, 1.

95

Btioklcideifä Knie- und Bündchenfasson
mit breiten Stickereivolants
und Einsätzen . . . 1.15,

!.

z»

BeinkleiderKnie- und Bündchenfasson,
prima Stoffen mit reichen
Stickereigarnierungen . . .

195

Beinkleiderhervorragende Stoffe und
Ausführungen, 12 versch.
Fassons . 2.95, 2,

45

lisseehezilgeaus guten Stoffen mit
8tick«,-ei und reinlain.
Einsätzen, Paradekissen,

2.25 , 1.75 , 1.35, rPf.

2 PostenBettücherbewährte halbleinene

150/210 gross
leinene Qualitäten, ^

. 2 .95, L

1 UnterpreispostenHandtücher
1 UnterpreispostenHandtücher

gute halblein . Drell und Damast,
*/» Dtzd, nur

Damast u. Gerstenkorn, hervor¬
ragende Qualität , ’/« Dtzd. nur

3 Preise für

weisse Wäschestoffemittel u. fein-
fädige Sorten,

bewährte Qual,
58 Pf., 48 Pf., Pf.

BeUdamast 130 cm br., gute Qualitäten,
moderne Muster,

| 45 1 28! • , 1* ,
1

NMMgSWl. 95

jfarnalMeisolide, Imitat , u. aus
la gemischt. Wolle,235| 93| 35» , I » , L» ,

I.
!'® Ia . weiss. Flock-Iföper, Knie- "i 8t)1 n. Bündchenfussnn in vielen D
ä Ausführung. 2.45,1 .05,1 .75, R«

besonders haltbare Qual,

g C0 | 85 j 35
"95*

gute Stoffe mit Stickerei-
und Einsatzgarnierung-.

4. '

lüdifalilf1!!
prachtvolle Stoße, hoch- jp-. f| jj)
elegante Ausführungen “

7.45.

s ?. 1 liiriMijüdeii fht - K„  |
-5*!Sweaters «

Pickee mit Stickerei,
Languetten und Spitze

1.65,
I.

85!Beformliosen
für 0 12 _

Kinder : 1.45 , 1.65 , 1.85 Damen : 1.95 , 2.15, 2/35

extra gefütterte ' Ware,
für 3 4 5

extra schwere Stoffe mit
Stickerei und Feston

2.45,
l.*5 Leib-i.£ schwere

gef.Ware , (
Gr.70—120,
durchweg 1 L.

2 PostenÄnstandsrickeIa . weiss. Pickee und
schwere farbige Stoffe

durchweg
KorsetMiooer; eineWolle yj ) pf

Baumwolle 48pf .,
B)
WUpr.

ITimlar Ia.weiss.Barchent,hlilüer- 30 35 40 gr  schic
45 ssen, mit Hohläaum-Feslon,

50 55 60 65
Mischen 65 80 90 l.°° l. 10  I. 2° I. 40  l. ß6
Sinder- 40 45"

1. vre
50

ss. Barchent mit Festen
55 60 65 70 75

kmdclien 52 58 68 78 88 98 1.“ I. S0

ComMonsfür Damen,
mit u. ohne gehäk. Passe,

1 95 | 45 1.

n  MMsimK «je * 7k
IiamaAzä®solide glanzreiche

Qualitäten, 130/180
gross . 5.75, 4.45,

P Rerrensockenreine Wolle, gestrickt
und gewebt,

Paar § 5 , 75 , V? Pf.
taxstaMemmf.

JOSEP ■ Xirehgasse
gegenüber

dem Mauritiusplatz.
IC 154
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zu 'Wiesbaden
Eingetragene Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht.

Ueberstcht
der Einnahmen und Ausgaben Pro 1911

bis eiuschieftlich 30 . September . _

Einnahmen.
Mark . >Pf.

Konti. Ausgaben.
Mark . Pf.

«r>ie vom 1. RvvemE»cr 1911 bis
31. LAicLer 1913 für das hiesige
Garnison,baz,a« t.t erforderlichen Kar-
toffcln Vifen e;nt 6. Oktoberd. I .,
vormittags 10 Uhr. .. um Geschäfts-
zi»mm>er tc§ G'lZLn.:>on -
Schwalbwcher©in 16, iopteBölt auch
die' Bedsmmmgon oimizuschem.urL zu
underfchrerbeM sind, öffentlich ver¬
dungen wenden. Verschwelte.Inge-
■hobt  mit 8Äi'MurlWmM''.g'2r Auf-
schrift sind bis zum, genannchn
Termin hier vinOlvS'-.chon. i 381

König!. Garnrson-Lazarctt.

2,050,995 85
49,000 !—
46,48822

9,680,379 32
999 82

1,010,439
256,820
664,390

10,329,543
24,753,030 |08

7,126,98990
2,671,57484

14,601,184 06
8,887,741

835,066
791,965

1,493,606
599,459:85

881,861
4,378.687
1,202,627

226,565
380,000

25,008
1,334,438

22

377

91

70

n Frank

339,065;91
10,924is2

47j80
2,365 —

41854

Vorschüsse.
Hypotheken und Nestkaufschillinge
Hypotheken-Konto II . . . .
Wechsel . . . . . . . .
Rückwechsel.
Bankwechsel(Prima-Diskonten) .
Gegenwechsel für Kautions-Akzepte
Kautions-Akzepte . .
Konto-Korrent-Debitoren
Konto-Korrent-Kreditoren
Sparkasse des Vereins
Darlehen auf Kündigung
Giro-Konto bei der Reichsbank
Verkehr mit anderen Bankinstituten

(Banken-Konto) . .
Inkasso-Konto . . . .
Kommission- . ; . . .
Scheck-Verrechnungs-Konto
Post-Scheck-Konto(No. 250

furt a. M.) st . .
Kupons und Sorten . .
Kommissions-Effekten. .
Vereins-Effekten . . .
Reservefonds . . . .
Spezial-Reservefonds. .
Delkredere- (Rücklage3) Fonds
Geschäfts-Anteile(Mitglieder-Guthaben)
Haus-KontoI (Geschäftsgebäude

Mauritinsstraße 7)
HauS-Konto II (Haus Hochstätlenstr. 4)
Mobilien-Konto

Zinsen:
Mk. Ps. Mk. Pf.

48,368 19 lieb ertrag aus 1S10 48,907 39
142,230 79 Vorschub-Zinsen . - —
14528 15 Hyvotdekcn-u.Nelt-

kaiifschillingS-Zinsen 959 55
— — Darlehens-Zinsen. 60,7ü6 74

27,247 67 Effekten-Zinsen. . 7,652 66
6,483 80 Extra-Zinsen . . 491 31

100,209 31 Diskonto. . . . 5 .117 44

583 03
2,349 !7I
3,727 45

72,342
15,604

6,405,655
473,423

248
12,308,029

4,530
1,110,439

664,390
256,820

14,397,638
21,242,391
2,205,529

340,326
14,660,214

07
03
73
90
57
65
93
95
73
14
20
15
96

9,229,658 96
843,190 59
726,413

1,495,434

604,852
893,678

4.378,687

15
56

46
74
38

1,607,123 82

39,819 |96

218,046 6̂1
127,939 02

3,038

123,155 09
767 83

35908
59,472 28
25,175 08

1,315 90
3,766 57

71,059 47
800 —

203,305 30

Dienstag, den 3. Okt. cr.. mittags
12 Uhr, versteigere ich

Helenenstrafle 24
zwangsweise: ^ ^

i Bapicrständerm. Rolle, 1 Schlaf¬
sofa, 1 Klavier. 1 Aktrnschrank,
i!Büfett, 1 Nachtschrairk, 1 Schreib¬
sekretär 1 Nähmaschine. 1 eichen.
Blumentisch, 1 Dampfkesselm. Zu¬
behör. 1 Vartix Linoleum, drertzig
Taunenbrelter
1 gold . .Herrenuhr u . Kette
(8 fr .) . 2 gold . Ringe mit
Brillanten , 2 gsld . Siegel¬
ringe , fl gold . Kettenriug,
1 silb . Geldbörse , 1 Leder-
koffcr , I Rohrplattkoffer in.
versch . Kleidungsstücken , I
gnterhaltener Herrenpelz
u. s. w.

öffentlich meistbietend gegen Bar¬
zahlung. B20Q38

Wiesbaden, den 2. Okt. 1911.
Sielaflfy

HevichisVollZiehsto,
Dreiwcidenstr. 6, 1.

Provision.
VerwahrungSvrovision. .
Schrankfachmiele. . .
Post-Scheck-Gebühren . .
Verwaltnnaskosten. . .
Geschäftskosten. . . .
Hausverwaltungs-Konto I
Hausverwaltungs-Konto II
Dividende
Gewinn-Kvnto . . . . . . .
Kassen-Bestand am 30. September 1911

94,726,693 86
Stand der Mitglieder am 30. September 1911:

Zugang im 3. Vierteljahr 1911: 88.
Wiesbaden , den2. Oktober 1911. F 352

Allgemeiner Vorschuß- und Sparkassen-Verein
zu Miesdodeu

Eingetragene Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht.
H, Meis. A. Schönfeld. C. Michel. W. Schnabel. F. Mergenthal.

Geschäftsgebäude: Mauritttrsstratze 7.
ArllMecher: LLornl "

MPSiZN,
anerkannt dMiAZte und beste

Auswahl.

Georg Diez,
Luisenplatz 4. — Telephon 3025.

Beste u. Bestpartien
zu jedem annehmbaren Preise.

'Ziehung 13.- 15. OkttJP.
Düsseldorfer

Aussfellungs-

94,726,693 86
4807.

Nr . 978.
Nr. 509*

Kein Gichtiker rersatame
eine häu -lh-he Trinkkur mit

Assmannsliäuser nat8rl :chi «ielitwa »»ep.
Ben natijil . FQilunS , mit natfirl . Kohlensäure !!oberem Nett.

Broschüre mit Heilberichten und Arzt -Gutachten 1rei.
Brnnue ne .wal utisr <• chtbad A mannä atiMsn a. KU.

Erhältlich in hiesig . Alineralw .-llandl -, Apothxk . n. Drogerien.

| Spezialgeschäft
1  Yakunm-Aniageo ifl -Aggarale,

Staubsauger aller Systeme.
SiUJirc Hanilapparatei »elluttätisf Apparate
mit Wasser - oder elektrischem Ann -ieb oder Benzinmotor.

Stationäre Anlagen.

Vertretung erster Firmen— Sa Referenzen.
Vorführung ohne Kaufzwang.

Wiesbaden , Äi !ellieidstras «e 37 . Tel . # » ®8.
Gescliäftsloitung: M . Schramm.

Letzte Neuheit: „Stiehl * Hydro «* , Eelbsttätiger
Staubsauger . Nach strenger Prüfung von der städtischen
Waseei -behörde Wiesbaden za in Anschluss au alle städtischen
Leitungen zugelas -en.

Hochsanitär . Man verlange Vorführung und Prospekte.

NB.

OU3Olv...u1.6e-

isofteri©
I>158 Gew. i. Werte v. Mk.

Süll

llsil
.SiBS
a£ lese ä50  Pf., s’Ä

Porto und Liste 20 Pig. versendet

°pneebrjf ' Ferd. Schäfer.
Bankgeschäft*, DüsaeSdorff 24.
Auch zu haben in allen kennt¬
lich gemachten Verkaufssteilen.

~T~

Buchliandiyng Schwaedt
Blieinstrasse -El (am Luisenpiatz ) Telephon .IS4C

empfiehlt ihre saubere und moderne

Leihbibliothek.
Romane , Memoiren , Reisewerke etc.

680Ö Bände , täglich Neuaufnahmen,
bei billigstem Abonnement und Einzeltarif,

t ’orzngiationnemciit für verwiilttiie S,«-s «*r.
.luuenrlaobriiten un i Upern «ex « - S. etbanBtait.

Reichhaltiger Zeitschriften - Lesezirkel . Auswahl v. 3w Zeitschriften.

GW ! Weil!
gar. leb. n?., " Mon.

W'":■ alt ,öollf ans eu., feb r-
boll flri ch.,groß, schwer

10 Kllnsc !!2 Mk., 10 Rieieugäns«
83 Mk., IS Euter»-0M . PdSA «l . Stre » »anL

Mpslowitz, Ö.-S. 52.

—- - Gr st- Hasen.
»raten 3.50

große Hase« rücke»»
Wetterancr Gänse a stuck

„ MaNenten . .
schwere Suppenhühner . .
senkst- Frir«sse-hü».'-r . .

Tel. 4482. Iahnstrasre L8.
Postkarten- und Tclephonbfftellungcn

werden prompt besorgt

2 .50
5.50
8 .—
2 . -
2 .50

INTCRHBTIONSiE
KOCHKUNST-

TanhfurtA .N.
FESTHALLE | Q | |

/om 30 .SEPT.bi 511.0KT.iVl I

u
K
s ,

'*** * Lotterie
wobei solche hohen

Gewianc vorlost werden.
Am 13 ., 14 ., 15 . und 16 . Oktober

Ziehung der

lissddirfir Litürie
12118 Gewinne , welche ieh alle mit 90 °<»

Üi'Slil !® zurückkaufe,
im Gesamtwerte Mk« »58

Lose 50 Pfg ., 11 Lose Mk. 5.—.
Porto und Liste 30 Pfg.

Frieöricli Ämteohriak
Moln » . lil ». , Mohenir , 3.

Echtes Hau ?ener Llch I HöMM'ß Stol
A.

ist in vorzüglicher Qualität täglich frisch zn haben bei
Haupt»Niederlage, EliruvogengasseU>

Nordseekrabben
täglich frisch

in

Krickei's Fischl,allen.
SÄe

Lchwalbacher Straff« 91.

Muiftn  4 Jsrisi , Noonstraße1
iä . Fuolu . Ssmlgü!C2.
jj . irischer , Sedanffrabe 1,
All . K: iirtlt . Schwatbawer Straße 23.
I ». Huth , Kaiier-Friedrich-R ng 14.
J . Jäger W. W . , Hellmundstrage88.
s„ l . rndlc Ataclif ., Stiftstraize 18.

1*1«. 6-ie *er , Luisenstraße 43.
»z,Nr, Schmalbacher Straße ^8.

W. Bichter , Nlorivstraße 88.
A . Schüler . Hirsebaraben 7.
JT. « , Weber . Moriystraße 18 u.

Filiale Kaiser-Friedrich-Rina 2.
II . 'ü'r ' ii 'Lel , Michelsberg 11.■«endie « » « »»»-, — - - - - - - » .

sTO<tVtn  uevernahme von Berkansöstellen wende man sich an die
Wegen Fabrik in Ffm . °Hause». F76

QOO OOO -Ö ooooo oooo ooooooo

fanden*
flieste und ajurllckgeset ®te Muster mindestens

MW8 icltew •
zu ausscrgewßhnlich billigen Preisen.

5. % f . 8«P>, 1358
Tel. 3C9. Museumstr. 4» Ecke Dölaspsestr. Tel. 389, qOOOOOOOO



Nr , 460. Montag , 2 . Oktober 1911 WiesdadkMN UrrgblKR. Nbend -AuSgaLc , 2 . Blau. Gerte 11.

kllr im  Sin iü Bernstein-Fflssfeodenlacke
allererste Qualität in allen
Farbenp. Kilo 9k . 1.40. Farbenliaus lös,

oooo
Marktstrasse 25, 8

vis-ä-vis Maldaner. ö

Telephon 4550 . ^

Uoffermagazin psths,
Telephon  4212 , — Bahnhofftraße 14. — Telephon 4312.

Inh.: A. 3®®l !ss5 Sattler und Taschner.
Beste n . billigste Bezugs»
quelle für wirklich solide

Koffer»
Reise-Artikel

und

Lederwaren.
Extra -Auferiignug und Reparaturen . ~ipi 1367

Zum tadellosen Ausgleich

schiefer Schultern u. Hüften
empfehle meine Sjjezf ;alt *©rse44s mit individuell gefertigten

leichten Hohlkaschiex-ungen.

Frau Fritz Assmann,
Corsetiere — Bandagisitin

Saalgasse 30. Telephon 2923. pr

Höffee.
Wühlen,

bestes Fabrikat,
empfiehlt billigst

FranzS'Sö'ssner,
Wellritzstr. 6.

miorferite

fapefera
kauftman Birgeudibilligcr als bei

Aog . Stohitrliagb
•Rlteinstr * Alleeseite.

Kein Laden!!! Ringfrei!!!
NeuheitI Lichtechte Tapeten

/ . Herrchen,
Damenschneider,

Spezialität für Massanferfigung.
Verkauf fertiger Jackett -Kostüme , Sammet -, Plilsth - und

Strasssn -Mäntel und Jupotts in allen Preislagen.
Grosses Lager in - und auslättdisdier Stoffe.

Goldgasse 19 . Telephon 3907.

Ostarle
aparte Formen,

geschmackvolle Dekors,
in jeder Preislage.

Sonder-Ausäteilung!. Etage.

M .Stillger
Kristall — Porzellan, 1366

—— MäfnergasselO . - — ■

r
Geschäfts -Verlegung '.

Meine werte Kundschaft , sowie Nachbarschaft mache ich
hierdurch aufmerksam , daß ich meine

Lithographie,Buch-msd Steindnickerei
<£*.»-*irr. S8GS)

von Bahnhofstraße 5 nach
'Wellritzstrasse KB

verlegt habe und bitte , das mir seither geschenkte Vertrauen auch
fernerhin bewahren zu wollen.

Gleichzeitig empfehle ich mich im Anfertigen von sämtlichen
Geschäfts- and Familien-Drueksaehen , sowie Vervielfältigen von
Plänen, Zeichnungen u. Schriftstücken aller Art unter Zusicherung
prompter und reeller Bedienung.

Durch die Vergrößerung meines Geschäfts bin ich in der
Lage, den weitgehendsten Wünschen gerecht zu werden.

L.

Achtungsvoll !

Emil Haanspott.
.J

FlWlihle für Mm. ii.  Strafe.
Verkauf ».Miete.

,M . u. o. Bedienung.
Auch Bcttische-nnb
Zimmer-Klosetts

lcibweise.
S... St .-lmer,

iWebergasse3, Hth
.Tel . 322-'. Repar.
prompt und billig

Waggon Hüte.
hochmvid., Scrrwm'st, Seide , FcWÄ u.
Filghüte, Wert bis Sv Mk., jetzt von
95 Pf . ah bis 9 Mk. Posten weiche
Schuilihüte, garn., 50 u. 95 Pf ., Partie
Medern' u. Flügiol, Samt u. Seide,
spvMilll Hübe werden modern garn
von 2tz Pf . an. Viele 1000 Hand-
arbeiten unter Pveis . Neugasse 13,
Eckladen, Reumann.

MedhTKbcdo,
sind ,die besten.

Verlangen Sie Proben und Preise!
.Atcxi,

Michelsbei’g 9. * Telephon 652,

1213Haarnetze billigst
Drogerie Bruno Barke.

Habe mit der Fabrikation meiner so beliebt gewordenen, als vorzüglich ankannten

Frankfurter Würstchen
begonnen. Per Paar 30 und 40 Pf.

Wiener Würstchen
per Paar 20 Pf.

Wiedervcrkänser » n. vei gröft. Abnahme Preisermäßigung.

Fabrikation feiner Wurst - u. Fleischware «,
Moritzstraße .LG nächst der Rheinstraße.

Telephon 2331 . Versand nach Answärts.

«L  Alle ,
m Mikli! s

wenden sich stets an

Apotheker Hassen« #
Medizinal -Drogcrie

„Sauitas ",
Mauritiusstratze 3,

neben Walhalla. 1289
----- Aelteptzorr Üllö.

KM fliisder
(Hände , Finger , Arme, Beine , Füße ),

Geradehalter u. Korsetts
nach Hessihg etc . bei

Rückgratsverkriimmimg, schiefen
Schultern etc.

werden in sorgfältiger, sachverständiger Aus¬
führung in eigener Werkstätte angefertigt.

k. i  Stoss Nacht,
Telephon 227 u. 3327 . Taunussirasse 2.

K 71

Konkurrenzlos!

ffiöMien
mit Brut vertilgt

allein unter Garantie
LeSinfekttous-Anstitut Hygiea

A.  liclinmni :,
nur Hellmundstras ;- 27, ii.

Telephon 2282.
Von

großartiger Wirkung
bei

Pickelnm»Anötchen
im Gesicht, ist

Obermeyers Herba-Seife.
Zeugnis : F 75

„Ihre Herba-Seife ist vorgügLich
und hat 6'et tiöftemamten Pickeln und
roten Knötchen großartig gewirkt."

Johannes Briest , Harslcbcn.
Obermetzers Herba -Seife zu haben

in all . Apoth., Drog ., Parfüm . L Stck.
50 Pf .. 30 % stärker. PrLp . Mk. 1.—.

F6«

Ich!ptts leim«taftn billige füllen!
Phönixpalmen von 2 Mk. an . ©enden von 3 Mk. an, Gummibäume von

1.50 Mk. an. Ed.-ltannen von 30 Pf . an, Erika von 60 Pf. an, Alpenveilchen von
50 Pf . an, Rosen Dtzd. 50 P '. und 1 Mk.. Trauerkränze von 80 Pf . an, Lorbeer¬
bäume Paar von 10 Mk. an.

billig, Herr erstr. 5. Tel. 6554.

bessern sich bedeutend durch Tragen meiner Einlagen, welche ich bei Plattfluß.
Hohlfuß usw. zweckentsprechend und in jedem einzelnen Falle extra anfertigr,

Gummistrümpfe mrd JdeaMden billigst.
flav ÄWMSSSlIx praktischer Bandagist und Orthopäde,
Xm » A nih «L Bi Ea .(| mm  Spezialist und Fachmann, a—m

Telephon 3086. Wiesbaden . Webergasse 26.

Jochims yaar-llräutertee.
Dieses altbewährte im Gebrauch spar- Prosp. mit vielen Tankschreib, gratis,

«me Haurmittei , wirkt nachweislich , 1 Paket <genügt meist Mk. 2.75 Nachn.
wenn jedes a dere Mittel versagt, bei 3 Pak. fco. F86

HaarausfaU . Dstu » ..aar,Kahlkopf . ß ^ ^ Kj ^ N 8. $ 1). 8 .

Client. Reinigung © © Färberei
L. Wissner ßf Wittkowsky•,

Kirchgasse 48, Taunusstrasse ig,
Nettelbeckstrasse 24.

Telephon ioöj.  Telephon 1062.

1280
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Nr . 460.

! Qait Iß lahron in nmitcphianrl fiinnfiff'lhpt Und bsllßbt ! "A

^jS * Wd» W
dieser
Schutz¬
marke.

in seinen Eigenschaften und Wirkung von dem hochangesehenen
Chemiker der Seifen- Industrie Herrn Dr. C. F• Deite  in Berlin auf d^
glänzendste begutachtet, gibt blendend weisse , völlig geruchlose
Wäsche und schont das Leinen in denkbarster Weise. Es reinigt die

Wäsche schnell , sehr gründlich und verursacht leichteste Arbeit.
m Das ein Pfund-Paket kostet nur 25 Pfennige, fl

Zu haben in Drogen-, Kolonialwaren-, Seifengeschäftenund Apotheken.
En gros von der Fabrik:

£.Minlos$Co.,Köln-Sfarenleld,
Hoflieferanten. F ' 65
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Rheinstrasse 64. — Direktor: Arthur Michaelis.

Institut für alle Zweige der Tonkunst, r

Dr . Hirsch,
Kinderarzt.

Von der Meise zurück.
Kl. Burgstr. 1, Tel. 8682.

Unterricht von den ersten Anfängen
his zur vollkommenen Ausbildung.

Hlavier «piel : Herr Professor Mannstaedt , König !. Hofkapell¬
meister Herr Fr . Peiersen , Herr K. Hirsch , König !. Kammermusiker , Herr
O. Trillhaase , Königl . Kammermusiker , Herr A. Leydecker, Pianist , Herr
K. Wiegand , Pianist . Frl . E. Michaelis, Frl . A. Kraft , Frl . Kl HuicKer,
Frl M Ahrens — Cresam ; (Methode Prof . Stockhausen ) : Frau Luise
Petersen -Zur Nieden , Frl . M. Boufder , Gesangspädagogin — Vi « I »n«
(Methode Professor Joachim ) : Herr Direktor A. Michaelis , Herr K. Husch,
Königl . Kammermusiker , Herr O. Trillhaase , König ]. Kammermusiker,
Frl G Michaelis . - Cello (Methode Prof . Brückner )« Herr Konzert¬
meister F. Brühl . - Ursel : Herr Fr . Peiersen , Organik  an der Schloss-
kirche . — liammeriuusik , fcnsemhle und © rcliesterspiel.

Eintritt jederzeit. — Prospekte gratis.
Anmeldungen werden täglich von 11 - 1 " • * - s  £ hr

im Bureau des Konservatoriums , » immer » r . II ( 1 . st .) ,
entgegengenommen . „

Eine bedeutende Verbesserung
für photographische Aufnahmen!

Dem verehrlichen Publikum zur gell. Kenntnisnahme,
dass ich mein Atelier mit einer in anderen Städten mit
grossem Erfolg aufgenommenen:

Spiegel-Camera-Einrichtung
versehen habe und damit folgende Vorteile biete.

Erzielung des natürlichen Gesichtsausdrucks.
Vermeidung der Befangenheit.
Kein Erschrecken der Kinder vor der Camera.
Persönliche Kontrolle der Toilette.

Ohne Preiserhöhung für die Aufnahme.
Hochachtungsvoll

m jL  u «» „ , Inh . Friedrich Kurtz,
I & IIFftÄ , Hofphotograph,

Friedrichstrasse 14 , früher 4.
_ Vergrösserungen nach jedem Bilde in allen Preislagen . -

Weihnachts -Aufträge frühzeitig erbeten!
Zentralheizung . Telephon 79!.

Hiermit zeige ich ergebenst an , daß Herr Rechtsanwalt
Giith aus meinem Bureau aüsgeschieden ist. Die bisher mit
ihm gemeinsam betriebene Praxis führe ich allein weiter.

Wiesbaden , den1. Oktober 1911. F233
Jnftizrat 3*r . Albertfl,

Rechtsanwalt nud Notar.

Von der Reise zurück.
Dr. Vigener^

der Reise zurück.

Del-Gemälse für Alwen-Galerie.
Maler : Louis de Sylvester . 6000 Mk.
Anzusehen bei Franz « ctlacli,
Sdiwalbacher Straße 35, Ubrenladen.

Brillant -Koltier 140 Wifi
Zwei BrMantringe 42 und 28! Mk.

Brivantring , 1 Stein . 450 Mk.
Franz Cirerlacbt

Schwalbacher Straße 35, Uhrenladen.

dipl . Lehrerin der Stimmbildungs¬
methode Professor Engels -Dresden.

Unterriolit täglich.
Gartenstrasse 16. Villa Beatrice.

fei

t . MT. 8 . M>
ausgestellt b . Fräulein Ellzerl,
Marktplatz 3, sind -wegzugshalber

preiswert zu verkaufen.

WWW MW.
die schick frisieren und ff . ondulieren,
nehmen Damen - für täglich , zu
frisieren im Abonnement außer dem

Haufe an.

Rofe . Maslo,
Friseurgeschäft , Emser Straße . Ecke

Weißenburgstraße 7, Bl96 72

Das

tu- II. NiMeiizMM
von Karl Ehnes , _

srirh.Bismarckrg . 9, befindet sich setzt
Westendstraße 42.

Telephon 6570. B19425

Schwarzer Gehrock, seidene Weste
-für m-i'ttl . Fi -g.. Man »el , 7- gr . Fm .,
Dill, zu vk, Adr . tut ®a®M>®etL _ Vu

Für eilt Seminar werden
gejucht gegen bar L19635’4 Pianos,
gehr., auch ältere Instrumente . Off . mit
Preis uni . M. 149  an den Tagbl .-Verl.

Sehr eleg . Chaiselongue,
zum Sitzen u . Liegen , fast neu , verk.
Eckeru-förldestrane 1, Part . reMs.

1111 y  Frey,
ärztl , gepr . Masseuse,

Dambachtal 8. 2. Nahe ttochvr̂
Schwedische Massage
bei ärzlich geprüfter Masseuse. Um»
Petenen . Web er gasse 26, 2. _.

MWiMe.
ärztlich geprüft.

u » e>k- srn-m -N, Conlinsir» «i, <e»
am Michetsberg.

Glamölfarve Pfd . 45 Pf.
rl arf JK 5s », Mesgergafie 31.Riich-Kr

St . 8 Pf ., 10 St . 45 Pf.
Ausschlag -Eier

per Taffe — Schoppen — LG Pf.

Fleck-Eier
für technische Zwecke

per Stück 2 Pf.
Hornung € J © . ,
41 .Hellmundstraffe 41

RSderstrnftc :r.

Rußh.-pol. Bücherschrank .
mit Messülgverglas . 55 Mk ., SpiE .-
schrank , innen Elchen , 70 Del.,, heit.
Sntm - Schdafiziim tmt fit . Spiegel-
fdui mtf 190 Akk. Blu -cherphatz 3/4.

Mk. 400 Mahag .-Schlafzimmer,
innen u . außen echt,Wahag ., natur
poliert , reiche Schnitzerei , Messing
verql ., gr . Stür . Spwgelschr ., Wasch-
toilette m . hob . Marmorruckw mn
Nacbtschr ^ m . Marm ., 2 Bettstellm.
Stühle u . Handtuchhalter . 218026

Eölnlla aer Blucherpl a tz 3 M

ch WedisÄ - Dänisch.
Aerztl. gepr. MaIense emvf. stck.
Raxtla kvi ^ rsv « - Gr . Burg str . Zr-

^GeLÄKngs!egeuherlen
werden unter strengster Diskr . durch
Selvstqebrr geregelt . Off . schrts » .

Schließfach 1b . Rückporto.

IbänltfLiE(RrUntül)eit!
durch Anteil bei Erdwachs - und
Petroleumgruben viel Geld zu ver¬
dienen . Offerten unter -t - 64- an
den Tagbl .-Berlag.

, vornehme u.
einzuführende

Gasherd u . eiserne Bettstelle
Liilbi« zu verk . KarLsvMe 41 , 6,

Gr. Badewanne,
gflcrm . GaÄocher u . MahrvaL zu vk.
Kavellonstraste 37 , Part.
Feder » werden gekraust u . Spitzen

ais waschen Woitstraß e 16,Z ^ Ü.

_ 1328
Neues Sauerkraut Pfd . 20 Pf.
Reue Heringe Stuck 5 u . 7 Pf.

frankfurter Würstchen erwartend.
»MitftnbGfcaumtii . Metz gergaffe 31.

Achturrgl
Clareathaler Obstverkauf.

An dem Hause Seerobenstraße 3
(Torcingana , Hostellcr ) sind zirka
800 Zentner Lageräpfel . alle Sorten
Reinetten u . Kochäpfel zu verlausen.
Beste Gelegenheit zum ©rufelkrn.
Alle Sorten werden von 5 Pfd . an
abgegeben ._ ?_ !_ .-

Kochbirnen Pfund 6 u . 8 Pt-Ssdanvlatz 6, Part . _ B 2003^
^Birnen 5 « . 8fi' Psi , Aepfel 9 Pf.
©eerofenffrakc 9/ Mid - 1 St . - _

WeinIUgtrakflaschen
kauft zu ql  Pveifien . Ofif«r.tvn uMer
B 623 an d«n Dagbl .-Verlag.

Birnen
schöne Ware , jedes Quantum preiswert
obmq^ben. Bi crstadter Sir . 4t , Gari enh.

Anmachholz,
fein gespalten , Zir . 2 Mk. Bestellung.
Übernimmt Aleri , Michelsberg 9._.

Ringfreie Kohlen
der besten Zechen zu Sommerpreis.
Zechenkoks, Briketts , Holzkohl., Anzunde-
holz. -w  ult er , Hirs chg rabcn 22.

iŴ Beachten Sie
wein Kofferlager und Wcrkstätte füralle Reise-ArtrLel.

Bekannt für reell und billig .,
Q&ttl &t  Siamfiiert . 9JlittcI )trafec 10,
n. d. Langgasse, nächst der Marktstraße.

MMtiMweni Aetmi!,
Ri «hlstr . 27,1 , empf. s. in all . Sirickarb.

Z Wetschen,
billig zu verka ufen Go cthestr aße 23

Mt JMOMÜlü
in erster Lage Wiesbadens , ist preis-
würdig zu verkaufen . Anzahlung
30 000 Mk. Uebernahm -e nach Ueber-
einkuuft . Seltene Kaufgelegenheii.
Eübittc briefliche Anfragen unter
E. 635 an den Wiesbadener Tag-
blai t -Ver lag . _ . -

Für Bäcker u . Metzger ! .
Ersahvanicr Bsichharder übern . Bo.

trag . i>. Geicks.-Btsiher , stundenw . A»
u . Postlag -errarte 42 haupchoU

l-NL Biichhaltcriii
übernimmt die Einrichtung und Führung
von Geschäftsbüchern in eins, u., doppelt,
amerik. Buchführung . Gefl. Offerten u.
v . 604 an den Tagbl .-Verla g. '

MK ^ Achtmig ! "Wi
Schuhmacherei empf. schnell guten,

billige Arbeit . Nur 10 Kleiststr . 101
3.

WeW  es aos bester,
reiner

Kernseife hergestellt wird , so ist
Giotiis Scifenpulver das weit¬
aus beste Seifenpulver , womit
der Schmutz, ohne die Stoffe
anzngieifen , spielend entfeint
wird . F H2

Shampoo nieren
fi Mk . mit Frisur una ^ Ondulation,

im Abonnement SS
Damensalon Crierseb?

Goldgasse 18, Ecko Langgasse.

Leset Alle ! . _
Herren -Rnzügew . u .Gar . angef . Hosec>.

lieberz . 11, Samtkragen v. 1—6, nettes
Futter 5—10. Röcke gewendet 8 Aepar ..
Reinig , bill . Auz. bug. I .o0 Musterkoll.
zu ' Kleber . Schneider,Hellmundsir -L,

Hüte

Büfetts LoislonM  ülisslnsen
Ptpraitnten SÄ “«““* «’'.
und Zigärrentascheu u. s, w. übernimmt

«eors - Jlaver . Portefcuiller,
. Riehlstraße 9, Part.

werden schick n » diltig
garniert

_ __ Kirchgaffe 76 , 1.

Theater - Friseur
n. Perückeumacher

empfiehlt sich i» allen vorkommenden
Haararbeiten . ^ , . ,? 10846

Erbacher Straße 7, 1 links.

Sehr vorzügliche
spielend leicht
Lebens - Existenz,
gesetzl. geschützt. Der Alleutver-
trteb einer hochvorireplichen vc-u-
beii , ein überall unentbehrlicher

Maffeuartikel
ist unter sehr günstig . Bedingung.

für alle Kreise J - 3
so auch für den Kreis Wiesbaden
u . Umgegend käuflich zu er¬
werben. Reinverdienst zmesn-
niätzig iwchweisend, bei nur 2- biS
3-monail . Tätigkeit pro dahr,
vaker auch als Nebenerwerb zu
betreiben, im crst-u Jahre unn-
destens Mk. 4660.—, m allen
weireren Jahren über Mk. 8000. ^ -
Rcinverdicnst . 5laufprs »s Nir
den Kreis Wiesbaden und dm-
«eqend Mk. 2000 .- . Anzahiung
M'k. 300 - , der Restbetrag mit
15 °/o von den jeweiligen Ein-
oänaen , sodatz das ^ kschäft stch
wzuiaqen s ibst beMt . Acht-
bare Herren mit IvOO—1600Mk.
Betriebskapital belieb, ihre Sldreffe
unter Patent an ^ die
Krped . CSassew , ELberfeW-
Cüln cr Straße 17, ei'.izureichen.

-siimmer -Wohnung gegen HauA-
reinigung mit Mieinachlatz tzcr ,01
oder fVäter , llüi . u . si . le>0 -ragvl.

, Bismarckrin g 29 . _ Bg00gg
Bismarckring 22, 3 , r ., u« d

Schstafzrmime r . aut mübl. , billig.
Eleonorenstraße 4, l . k W- u°M.

gsiwm'er mt einen Herrn zu  verm.
Philippsbergstraße 17/19 , 1 St . t .,

^Ktnrniiex  6 U de.£nt ._— ___——.

Rheinstr . 47 , 2 . Et . ,
schön möbl . Zimmer . « I . lmu um.

"" Für Einjährige
gut m!bl . Km .. 4 » t. v d S « ,

gm verim. HallMvi -er Str . 4 , Part ..

Konversation.
Akademisch gsblld. deutscher Neu-

Philologe , der gut f'vanMrich WMcht,
sucht Konversation mit Fvanzoipen
usgon SdrachemriMausch in Deutsch,
bff u I . 646 am den T-aghl.-B'erlaA.

gb,izin >, - I!- d»pE ». -o» i° ™ » Kabinen oder Betten «ui den Dampfato

bei reehtaeitiger B . ateliung g “ ”sebMre » U Bar . . &  gehottenfels,
nur Motel Nassauer Hof » feleplion © 8 ®,



Schwarze Kleider,
Schwarze Blusen,
Schwarze Böcke,
Trauer -Hüte,
Trauer -Schleier,
Trauer -Stoffe,

vom einfachsten bis zum aller¬
feinsten Genre. K103

Kirchgasse 39 /4 !

-Jtx.  460* Montag , S . Oktober 1811. MreslmdZrrer Äbend-AusgaLe, 2. Blatt. &g\Z£  13

ilCiU - lEiilSi AÜLAOE ®
I undAPFÄÜATE«

in Wirkung unerreicht! Geringe Betriebskosten. In alten und neuen Häusern bequem
einzurichten. Feinste Referenzen in ganz Deutschland.

Alfred JFladfe «* Bismarckring 25 . Telephon 74 .7 .

Man kann btt
Schuhwaren-

Konsum
Gesellschaft
nicht übersehen,

wenn man

tzerren-Ztiefel
f oo .Z« vobis 1U Mk.

in gediegener
Qualität preiswert

cinkaufen will.
Telephon
Zvia.

IS Kirchgasse LS,
nahe der Luisenstraße.

Institut Sein
Wiestiaflen.PriYat-Hanaelssclmle

Rhein- i i n
strasse
nahe dar
Ringkirche.

Beginn neuer Kurse
f. d. gesamten Handelswissensch.,

Stenogr., Schqnschr. et<j.

Der

Ifpemnto-Iurfüs
beginnt Dienstag , den 3. Oktober,
abends 8)4 Uhr. in der Mittelschule.
Luisenstraße 28.

Das Uuterrichtsgeld betragt 8 Mk.
(eintchlicßlich Lehrbuch).

Anmeldungen : Webergasse 1k. 1,
oder am Abend in der Schule,
Zimmer 22.

Wiesbadener Esperanto -Gruppe.

K116

Biotin -Unterricht
erteilt SBasil .̂ anowslcy , Nikolas-
srraße 39, Part , l._ _ _

Für ein

Raöiuni-niiijnlatoiium
wird zum fotl Eintritt ein der engl,
n. französischen Sprache mächtiges
Fräulein gesucht. Offerten , mögl.
m. Photographie und Zeugnisabschr .,
erb, u . W. 646 an d. Tngbl. -Verlag.

ZlMes JFtäulcIn
M'etzhen Alters , das alle Hausarb.
übern ., zur seWst« o>di>sen> Führung
eines N. HaushaLis (2 Herren , ein
6.?äffir. Knabe) gesucht. Vorstellung
erbete n vorm. Nervtat 55, 2._ _

WrovisionS'
Weisende

gesucht f. Mitn . patent. Neuß. Auch z.
Besuche vou Milit .-Behörd. Offerten u.
ir . 14» n. d. Tag bl.-Vcrl. 819679
3 10 filj tägl.könn.Perton.jed.11k LNti « Stand , verdienen dch.
Webenverdienll Häusl.u. schriitl. Arbeit.
Versandstelle, Haiisfabrikat.. Bertrctg. rc.
Näh. im Prospekt v. Reform-Verlag,
Heidelberg 42.  8129

Statt besonderer Mitteilung
Verwandten, Freunden und

Bekannten die traurige Nach¬
richt. Laß mein lieber Mann,
unser guter Vater, Sohn.
Bruder, Schwager und Onkel,

HerrA M.
Maier.

nach langem schwerem Leiden
sanft entschlafen ist.

Im Namen dee
trauernden Hinterbliebenen:

Frau G. Else,
geb. Carsten , nebst Kinder «.

Wiesbaden , 2. Okt. 1911.
Adelheidstraßc 97.

Die Beerdigung findet am
Dienstag, den 3. Oktober, nach¬
mittags S'h Uhr . vom Süd-
fricdhofe ans statt. L20050

Gebildetes Frättlei ;;
aus achtbarer Familie , in der Führ,
d. Haushalts , Putzfach. Weißnäherei
gut ausgebildet , sucht Stellung als
Stütze d. Hausfrau , Gesellschafterin.
Familienanschluß u. gute Behandl.
Bedingung . Näh. Auskunft erteilt
Ncchnungsrat Kurt , Gonsenheim bei
Mainz.

Gebildetes Fräulein
aus besser« Familie wünscht in einer
imryerl . Fcchmlie Äew.Han-shalt zu er-
bevnrn. offne ycsettscitiye Vergütung.
Namiitienl-Anschfuff erwünscht. Näh.
zu erfvaaen CasteWstraffe7, Part.

Brosche verloren
in eckiger Jcmt , mit 2 weißen u.2 Wauvn Steinon , zum db. tm Kgl.
Theater sielhst. GcMn Belohnung aü-
zugellen Hosipi>z zum heil. Geist.

Zehn Mark verloren . :
Bitte abzuväbon Röm-ehherg 2s.

Verlausen Fox-Terrier
mit schwarzen Abzeichen am Kopf u.
Hals , auf den Namen Fritz hörend.
Gegen Belohnung abzugeben Brlla
Knoop, Uhlandstraße 5. t

Jagdhund
iBrauntiger ) am Samstag entlaufen.
Bor Ankauf wird gewarnt . Abzug,
gegen Belohnung Tennelbachstr. 23,
General Callenberg,_ ’

mir,
höchst

diese
un-

Annonce nicht von
Art der Berst. mir
sh mp. M._

Zur Ber . Werde mich stets an ge-
aebcner Direktive halten ._ _

Freitag . — Schöne Antwort!
Hätte mich so über ein gutes Wort
gefreut.

Musikalische Dame,
weiche fertig b«m> Blatt ffbclt, auch
im Vterhändig -spieleni eingeübt , iiker-
m,m,mt Gesang,- u . Gei'gewbcgleitung.
Off,  u . R. 648 an den T ahlol.-Berlaa.

'HealerjWü
Dramatischer Unterricht , vollständ.

Ausbildung fürs Theater , J , Damen
u. Herren , sowie einzelne Stunden f.
Borträge u . Reden ; übernehme auch
Arrangements f. Festlichk. u. Vereine.

Clara Klause,
Schauspielerin,

Adolsstcaße ln , 1. Et.
Welche Damen besserer Stände

würden sich an einem

Privatzirkel
eines oder mehrerer der nach¬
folgenden Fächer beteiligen: Buch¬
führung, Prozent- und Zins¬
rechnung, Konto-Korrentlehre,
Wechsellehrc und Scheckkunde,
Bankverkehr, Vermögensverw. :c.
Lehrer ist tüchtiger Fachmann.
Honorar mäßig. Vorzügl. leicht
faßliche Unterr.-Methode. Um
geneigte Adr.-Angabe u. 645
an den Tagbl.-Verlag erbeten.

Innrer Hansbnrsche
(Radfahrer) mit gut. Zeugnissen sofort
gesucht. SMetei Steinmann,
J Müllerstraße 2.

Toder-Anzeige.
Am 1. d. M. verstarb nach längerem Krankenlager

hmw » h .Oörr,
Gisettbahn -Keamtev a. D.

Die trauernden Hintervlirbcnen.

Miesdade », Frankfurt a . M.
Rheinstraße 62.

Die Einäscherung erfolgt Dienstag, den 3. d. M., im
Krematorium zu Main ? nachmittags4 Uhr. 1393

Blumenspenden und Kondolenzbesuche dankend verbeten.

Todes -An ;erge.
Gestern morgen '6 Uhr ent¬

schlief sanft nach langem,
schwerem, mit großer Geduld
ertragenem Leiden unser lieber
Sohn , Bruder, Schwager und
Onkel.

Mul MW.
nach vollendetem 21. Lebens¬
jahre.

Wiest «,rdcr». 2. Okt. 1911.
Die trauerndentzinterbliebenen:

Familie A. Meirich.
Hartingstraße 5.

Das Begräbnis findet statt:
Mittwoch , den 4. Okt. 1911,
nachmittags 3 Uhr, auf dem
Südsriedhof.

(festem abend ß'r8 Uhr verschied sanft nach kurzem,
schwerem Leiden unser einziges Kind, unser innigst-
geliebter, herzensguter

Herbert,
im eben vollendeten 6. Lebensjahr.

Um stille Teilnahme bitten

Die tiefgebeugten Eltern:
Fritz Beckmann und Frau,

Margarete, geh. Schulte.

Halensee - Berlin, Sonnenberg - Wiesbaden, Cassel,
30. September 1911.

1392

Statt besonderer Anzeige.
Heute früh entschlief sanft nach langem, schwerem Leiden meine liebe Frau,

unsere gute, treusorgende Mutter, Schwiegermutter, Grossmutter, Schwester, Tante
und Cousine,

Frau Anna Wolf,
geb . Ulrich,

im 62. Lebensjahre.

Um stille Teilnahme bitten
Die trauernden Hinterbliebenen:

AuyUSt Wolf, Mitglied des Hasses der Abgeordneten.
Wilhelm Wolf, Rechtsanwalt.
Hilda Schumacher, geh. woiff.
Thekla Wolf, geh. von ibeii.
Hans Schumacher,

Oberleutnant im 10. Rhein. Inf.-Regt. Kr. 161.

Biebrich, Wiesbaden und Trier,
den 1. Oktober 1911.

Die Beerdigung findet Dienstag, den 3. Oktober d. J ., nachmittags 4 Uhr,
vom Sterbehause in Biebrich, Rheinstr. 19, aus statt . P200



Kiaritaps Wiesbaden.
Diensta ; , den 3 . «Bfctober 191t , abends 7‘/a Uhr, ira grossen Saale:

Einmaliges Konzert
3es Schlösse ?!ors des Königl . Hof - und Bomcliors

aus Berlin (49 Knaben u. 11 Herren ).
Leitung : Herr Professor Siug -o BSiideS.

Solisten: Fräulein Elise W alilmann , Konzertsängerin aus Berlin (Sopran).
Herr Professor Franz Waanztaetft , Köm gl. Kapellmeister (Klavier).

Herr 3Bax Itolhcr , König). Kapellmeister (Begleitung).
Vortragsfolge . Quia vidisti me, Thoma , Palestrina . Adora-

mus te, Corsi. Arie für Sopran aus dem Oratorium„Josua“: „Ohatt
ich Jubals Harf “ , Händel . (Frl . Elise Waldmann .) Motette „Jesu,
meine Freude “ (Sstimmig ), I . Teil ; Chromatische Fantasie und Fuge
IHerr Prof . Fr , Mannstaedt ) ; „ Gib dich zufrieden “ , Bach . — Pause.
Antlphona (8stimmig ), Platania . a ) Dein Wille , Herr , geschehe ! Wolf;
b ) Altes Volkslied „In stiller Nacht “ , Brahms . Zwei Lieder für Sopran:
a ) Mainacht , Brahms ; b ) Verborgenheit , Wolf . (Frl . Elise Waldmann .)
Morgenlied , Lubrich jun . Palmsonntagmorgen , Bruch . Ende etwa j/ 4unr.

Logensitz : 5 Mk., I . Parkett 1.- 20. Reihe : 4 Mk„ I . Parkett
21.- 26. Reihe : 3 Mk., Mittelgalerie 1. und 2. Reihe : 3 Mk., Mittel¬
galerie 3. bis letzte Reihe : 2 Mk-, Ranggalerie : 2 Mk., II . Parkett:2 Mk., Ranggalerie Rücksitz: 1.50 Mk. * ~

Städtische Rurverwaitnag ._

Grand -Buffet |
28 Webergasse 28 . «#■

j Eleg . American - Bar . J
X Muttiästiscfte Kapelle . J

Ed . Knittel,
Damenschneider,

Langgasse 7, II . Langgasse 7, II.
Empfehle mein

SpzialpcBl liir feine Mass-Scineilerei.
Erstklassige Arbeit bei billigsten Preisen.

Freidenker-Verein Wiesbaden(E. V.)
x,ic,, -it --ir. «lern 3 . « litober er ., abends 8V» Ihr , im gr. Konzertsaal der „ Wartburg “ .

Sckwalbacher Str. 51:

Vortrag ^ des Herrn Bi *. Mt ©la. HGMSILA
(Dozent an der freien Hochschule Berlin:)

Wissenschaftliche Mklrang über spiritistische Erscheinungen
mit zahlreichen L,iclstS »iI «lersi sind BSeinonstratäcmen.

Freie ^ aisspra ^ lBe«
oriotvittakarten : X .Smeclerte Flät >e ä Mk. 1.- und ä 50 Pf., nlclt * numeriert j . 20 Pf„

• J ®, «„„-hhnrirU'incpn der Herren » oertersliäuser , Wilheliustrasse d, J « ramy & ESgiisj S,
WühelL ™ 34 MÄ * MUn - el , Wilhelm. tra - e 58, « ömer , Längste 48 Sta .. Ut Bahnhofstra« ^
und Sterz , Michelsberg 15. — Martenvcrlittuf an der Abendkasse, nur soiveit t.e. \onat ra .c i ._

MjdjttationQler HgOlMgsgeHW-TerbM

sk Hheingauer6bstmarkt=s
am H. Oktober 1911

im Jriedrichshof zn Wiesbaden

1

Der Verkauf beginnt 9Vs Uhr vorm.
Lieferungszeit nach Wunsch der Käufer.

«JeschnneVcte Bügelftählebillinst . . 1226
je . iBCBöasiiGT̂ iiBtHri tiltr»  _

iopeten Hefte
enorm billig.

Statt - 1. SchirmfaMt Mer,
JtSarktstr . KD, Tel . LSLkL,

besorgt schnell und billig alle
Reparaturen u. öeberziehen.

MWi>pe Wesbnhen. Still« imstim. Verein.

Mittwoch, 4. Oft ., abends9V. Uhr, im großen Saale des Gesellenhanscs, Dotzheimce Str . 24:

Gessentliche Versammlung
für k)0.ndlungsgLhi!sen.

Themn: JenlschmlimleH»tI«zsgehils«d» ezW und Pntleinsliiil.
' Reiner: He« %m\  Aberding. Hmrbnrz.

Freie Aussprache?

B20057

Freie Aussprache?

Versäumen Sie nicht
tie wirklich erflklasnge

Damen-Kapelle
iin Kötel Erbprinz

aiizuhörm chon7 ll hr abends cm.

ZS
neue

LsPÄ»
Reste spottbillig*

Hermann Stenzei,
SeliaUatte C-. 1235

Maschinenstrickcrei von Fr . #.«**,
Lallgartcr Straße 0, 4, cntp:iei)lt sich z.
An- und Nen'-ricken von St rümpsen._

"KindJVürstchen
täglich frisch zu laben

Metzgerei
Mnuergaste 21.

Pianos
gibt ab in

Miete
(bei spät. Kauf Anrechnungd. Mete)

MUchM S .ÄWZA,
Schwalbacher Sir . 1, Ecke Rheinstr.
"UrtlHsraclit . Prioat -Mittags-
ui Abendtifch bill. LanWasse6, 2.

DSiiiLoliSL" Cognac
Scherer.

--——  Hergftstellt aus französischem Wein.
C eher all erhältlich.

Vertreter fslr t! ea ö erir :t>imkr Ler » Ht Kclstt «! « ,
SSI». TelenUon Xo . 35 -» .

Carl August Wagner,
Rheinftratze 65,

neben Restaurant
^ „Ich wurde vor 2 Jahren am La«
Wegen einer ^ IbO

mrsichwelluny operirrt. Im- Januar
warnen di« Drül'kU wreber stark cmye-
ftfitoo-Ifen. Ans urgiffi. Rat tra>n>r ich
Altbuchhorstcr Mark-Sprudel Stark-
ouelle (Jod -Ei,en -Mangan -Kochsalz-
quelle). Der Erfolg war uber-
raischenid. Schon r« ch kurser „aevt
ttonen die Drüsen »u «vornvr gv-Mn
Kvende völlig -urüchManE H. G.
WsrgÄ. tv»rm -emipr. K . 9o Pr - rnorr
Adler -, Schützenhof- u. -Lrktorm-
Avottz., in den Dvog. v. Bruno Backe,
F H. Müller . Wilh . Machenhermer.
Rob. Lauter . § . Portzehl. Chr.
Tauber , Drogerie SanitaS , neben
Walhalla , Hans Kräh , in den Lrog.
Htzaiea. Alexi u. Möbus . F1d0

mm mm mm  -

jFärberein. Ghern. Reinigimgsanstalt
Damen -- und . Hcrren ^Kleider , G-ardinen,
Möbel -' und Dekorationsstoffe jeder Art.

IjAUESEM &  HKIIERLEIM.
Teppicli -Entstawbwng mittel 1? Sang - und Druckluft . ^

S H ? © hnMsssas * EstSsiaiabMisg mittels Bakunni ° SRaschinen . |
« 4tifa . beiten vom BetMedern u. Tvanc -snchen i»nevh »lb 24 Stunden . Läden in allen Stadtteil™. |
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Ä
Achriis, Senator, m. Fr ., Bremen

Nassauer Hof
Achelis, Frl ., Bremen!, Nassauer Hof
Ahlström, m. Fr ., Norrmnrk

Sendigs Eden-Hotel
Alexander, Vallendar — Beiehspost
Amecke, Kfm., m, Frau , Leipzig

Reiehspost
Altos, Frau , m. Toeht., Remscheid

Sendigs Eden-Hotel
B

Bach, Kfm.. Köln — Centralhotel
Bachm&nn, Kfm., m. Fr ., Schöneherg

Hotel Happel
Bacbmaim, Rentner , m. Fnau, BonnKarlshof
Baeckar, ms Frau, KölnWiesbadener Hof
Birmanin. Fr ., Kiew — Ritters Hotel
Balster, Dortmund, Zum Landsberg
Rambus, m. Fr . Hamburg, Nass. Hof
Bamett Frl ., New York, Viktoriahot.
Barsch-all, m. Lohn, Nizza, Kniserhof
Bartenstein , Oberstleut. z. D., m. Fr .,

Koburg — Kölnischer Hof
Bartenstein , Leut., Strassburg

Kölnischer Hof
Baruohin, Kfm., m, Frau , Kiew

Pension Fortuna
Baumfleck, Frau , Warschau

Englischer Hof
Beckmann, Frl ., Hannover

Marktplatz 1
Belle, Fr ., m« Lohn, Buenos.AiresWülhelma
Benda, Kgl. Baurat , Mülhausen, im E.

Miihlgasee 15, II
Bendel, Er ., Mainz — Schützenhof
Bendix, Kfm., Berlin — Grüner Whld
Berdau, Frl ., m. Bed., BerlinNassauer Hof
Berkenhoff, Fabrikant . Ahrtar *

Christi. Hospiz II
Bielodulbrowski, Kfmv, m. Frau , War¬

schau — Pension Siegel
Bielschowsky, m. Frau , Lodz

Prinz Nikolais
Biermann, Kfm.. Dresden Centnalhotel
Bihn, m. Pocht, . Pari» — National
Bischof, m. Er.. Basel — Kaiserhof
Block, m. Fr .. München — Lonne
Blumenthal. Kfm., Berlin. Nonnenhof
Bock, m. Fr ., Kley — Bellevue
van Bockl, Notar , m. Fr ., SliedrechtTaunusihotel
Böcking, m. Frau , SonnenbergPension. Columbia
Boelcke. Oberstleut. a. D.. DetmoldHotel Oranten
Böninger, Kfm,, Limburg, Einhorn
Boesneck, Dr. mied., LeipzigTaunushotel
Bögler, London — Viktoriabotel
Bonke, Prof., Breslau, Hotel Enple
Bougarten, Sekretär, m. Fr .. KölnNonneuhof
Brägas, Kfm-., m.  Fr .. KielGoldener Brunnen
Brah, Er .. Düsseldorf — Primavera
Brandeis, Kfm., St. Gallen

Schwarzer Bock
Brandrapp, Ing., ZüllichauWiestendstraaiee 24
Brauer, General z. D., m. Frau , Han¬

nover — Müllerstrasse 8. II
ßreidenbend . Fr ., m. T., Niedersesis-

mar — Hospiz zum heil. Geist
Breuuig, Kgl. Bez.-Arzt Dr. med.,

Mainburg — Europäischer Hof
Bruchmanu, Fabrikbes., DresdenWeisses Ross
Brünsten , Frl ., Warschau , Nerostr . 11
Bryan, London — Prinz Nikolas
Buchacker. Prokurist . Friedrich-Wil-

helmahütte, Christi. Hospiz II
r . Burgsdorff, Offizier. Berlin

Christi. Hospiz II
Burmester, m. Farn., OportoHohenzollem
Burrage, Frl . Rent ., London

Villa Hertha
Rusch, im Fr .. Berlin, Chr. Hospiz II
Byehowski Kfm., m. Fr ., Warschau

Pension. Karpin
€

Cajndrix, Dr., m. Fr ., Brüssel
Nassauer Hof

v. Caprivl, Fr ., Moschen —- Rose
Charalampas. London. Nassauer Hof
Choronschitzky. Er. Dr. Petersburg

Kuranstalt Dietenmiihle
Claus, Emmerich — Hotel Epple
Clemm, Oberlehrer Professor Dr.,

Giessen — Christi. Hospiz I
Clamon, stud . hist .; Giessen

Christi. Hospiz I
Baron v. Collas, Oberleutnaut, Braun¬

schweig — Metropole u. Monopol
Goppel, Steel« — Englischer Hof
Crahmer, Fr ., Berlin — Europ. Hof
Gruse, m. Fr ., Lübeck, Hohenzollern

1>
Danielson, m. Fr ., Kalifornia, Royal«
Davies, Kardiff Hansahotel
Dedekind, Pastor , Elberfeld

Christi. Hospiz II
Dediö, Fräul . Reu.tn.er. Weimar

Pension. Anglalse
Detemie, Chemnitz —- Langgasse 54
Deines, m. Fr ., Hanau, Hohenzollem
Demont, Kfm., m. Frau , Brüssel

Hotel Berg
Deuchttrs, Fr ., New' York, Nass. Hof
Diamant!. Paris Rose
Dietrich , Spittel — Goldene Kette
Dietz, Oberleut., FakansfeldeEmser Strasse 33
Dirks, Bremen — Reichshof
Dörrenberg, Fabrikbes., BunderathPalasthotei
Doyle, Frl .. Buffalo — Royale
Dressier, Fr . Forstrat , KielPension Wild
Preyfuss , Kfm., Karlsruhe, Gr. Wald

F
Eckstein, Pfr ., Lyon, Chr. Hospiz II
Eckstein, Fr, , Rosstoll, Chr. Hospiz II

Edwoods, Kfm., m» .Schwester, Eng¬
land •— Grüner Whld

Eggert, Dr., Magdeburg, Centr,alhotel
Ehrbeck, Fr . Oberamtmann, Wanders-

hansen — Hotel Nizza
Eilstein, Fr ., Warschau — Palasthotei
Eliascheff, Frau , Charbin, Metropole
Enakieff, Exzell., Staatsra.t , m. Eam.,

Petersburg — Rose
Engvist, Fr . Konsul, m. 2 locht , u. S.,

Finnland — Kölnischer Hof
v. Ephruski, mv Familie, Wien

Nassauer Hof
Ephrusi, Fr ., Paris — Rose
Erdmann , Darmstadt — Gold. Ross
Eschborn, Heldesheim, Augenheilanst.
Etzweiler, Fr , Geheimrat, m. T., Köln

Goldener Brunnen
F

Faigen Hirscbherg — Zur Soun«
Falk, Kfm., Köln — Schwarzer Bock
v. Fialkowski, m* Famv, Warschau

Villa Albion
Fiege, Brauereibes., m. Er.

Europäischer Hof
Fielitz, Erl., Koblenz, Dambachtal 8
Fischer, Reg.-Baumeister Dr., Olivia

Reiobspost
Flach, Jena — Hotel Berg
Flemming, Jena — Zum neuem Adler
Fontaine , Kfm., Franken,hausen

Wiesbadener Hof
FriÖdländer. Dr. Wed., m. Fr ., Buda¬

pest — Kaiserbad
Fryhine, Fnau Hofrat , Petersburg

, Nassauer Hof
Fuchs, van Frau , Ekaterinoslaw

Hotel Adler Badhaus
Fulda, Frl ., Offenbach — Royale

«
Ganz, Fr .. Hamburg — Kaiserhof
Garde, Oldenburg — Europäischer Hof
Gaul, Rentner , in. Frau , Hagen

Zum: Landsberg
Gebauer, Kfm., mi. Fr ., Frankfurt

Hotel Epple
Gebrig, Rüdiesiheim— Schützenahof
Geremeyer, Kfm., Braun schwelg

Europäischer Hof
Gerlach, Frau Hauptmann , Cannes

Vier Jahreszeiten
Führ. v. Gersdiorf, Oberleut., na. Frau,

Oblau — Kölnischer Hof
Gibert . Fr .. Petersburg, Nassauer Hof
Gies, Fr ., Neuwied — Nonnenhof
Goerz, Lehrer , Aachen, Zur g. Quelle
Godelmann, Fr . Pfarrer . Offerslieim

Evangeä. Hospiz
Goldberg, Fr . Rent ., Rowno, Borussia
Goldscbmidt, Kfm., Elberfeld

Grüner Whld
Goolami, Frl ., Egnlarad, Pens. Bauer
Gottermann, Fr ., Hamburg

ViktoriahoteJ
Mc. Gowan, Rent ., London, Palasthot.
Goyet-Steirer , Fr ., Petersburg, Rose
Greiner, Kfm., NeuhausGoldener Brunnen
Griebel, Fr ., Hannover, Pension Wild
Grossaianni. New York, Prinz Nikolas
v. Grotö. Frl ., Ahrweiler, Kaiserhof
Grünwal der, Elz — Z. Stadt Biebrich
Grumibrecht, Frl . Remt., FrankfurtRiviera
Guradze, Berlin — Prinz Nikolas.
Gur au, Kfm., Elberfeld — Palasthotei
Guy, Er., Paris —: Nassauer Hof

If
Haannanm, Bergassessor, m. Fr ., Reck¬

linghausen — Kölnischer Hof
Habei, Kfm., AntwerpenKuranstalt .Dietenmühle
Handigra, Kfm., Farmen-, Ev. Hospiz
Hägers, Apotheker, m. Frau , Diez

Wiesbadener Hof
Halbaeh, Ff ., Buffalo — Centralbotel
Halberstem,, Warschau — Palasthotei
Hämmerst« n-, Kfmv, Düsseldorf

Grüner Wald
Hang, Kfm., Karlsruhe — Hotel Berg
Harwig. Kfm., Dessau — Grün. Wald
Harr , Bankdirektor, Siegen

Westfalischer Hof
Haschet Fr ., Bonn, Westfälischer Hof
Hauek, Hofheim — Schützenhof
Kauer, Kfm., Berlin — Grüner Wald
Hauser, Fr ., m. Kind, Ulm

Hotel Nizza
Heerwagen, Fräul ., Marienthal

Augenheilanstalt
Heese, Fr ., Charlottenburg, Spiegel
Hein, Frl ., Walsrode, Gold. Brunnen
Heinrich, Rent ., Hann .-Münden

Goldenes Kreuz
Herold, Fr ., Kirn — Kölnischer Hof
Hertzmann, Kfm., Krefeld

Wiesbaden« ’ Höf
v. d. Heuvell, Fräul ., Holland

Viktoriahotel
Heymann, Kfm., Alexandrowo

Schwarzer Bock
Hichberger, Kfm., Frankfurt

Europäischer Hof
Hill, Grünthal — Zur Stadt Biebrich
Hirsch, Kfm., Frankfurt — Einhorn,
Hirsch, Kfm.. Elberfeld, Palasthotei
Hirschberg, Frl ., Genf

Pension Wenker-Paajrkun
Hirschmann. Kfm., Lodz, Gold. Ross
Hoher, m. Fr .. Harburg — Erbprinz
Hofeld, Fr ., Zaridoviz — Metropole
Hönemann, Laasphe — Häfnergasse 5
Hofetätter , Kfm., Mannheim

Grüner Wald
Holbeck, Kfm.. Köln, Pens. Charlotte
v. Hollumnn, Fr . General, Petersburg

Kapellenstrass-e 10
Horowitz, Kfm., Warschau

Neroetnasse 18
Huber, m. Fam., München. Metropole
Hübsch, m. Frau , Solingen

Friedrichstrasse 31
Hummel, Fr ., Höchst - Centnalhotel

I
JmimBrdauer, Fr ., Lemberg

Schwarzer Bock
.1

Jaoobowich, Kfm., Berlin, Hotel Krug
Jahsen1, Kfm-., Düren — Hotel Krug

Jantzen , Frl ., Hamburg — Viktoriah.
de Jang , Direktor, Amsterdam, Rose
Junke, m. Tochter, St. Gallen, Union

K
Kaemerer, Halle — Erbprinz
Kammer, Fr ., Stanisläu, Sehw. Bock
Kammer, Fr ., Evdtkubnen

Schwarzer Bock
Kammer, Kfm., Eydtkühnen

Frankfurter Hof
Kaplan Kfm-.. Banamor.icz, Kronprinz
Kattanburg , .Rotterdam — Wilhelm«.
Kehle, Stud.. Stuttgart — Erbprinz
Kesse!, Fr ., Köln — Nassauer Hof
Kessel, Frl ., Köln — Nassauer Hof
Kienitz , Fr . Direktor Dr., m. Tochter,

Wertheim — Prinz Nikolas
Kill, Kfm., Köln — Nassauer Hof
Killmamn, Fabrikant , Bettwig

Grüner Wald
Kinidler, Stryj — Englischer Hof
Kindischer, Eabrikbes., m-. Fr ., Witten¬

berge — Imperial
Kittsteiner , cand. med-, Hanau

Evangel. Hospiz
Klein, Kfmi, m. Fnau, Köln

Cetoitralhotel
Kleinmaun, Fr ., m. 2 Töcht., Kiew

Astoriahotel
Kliutschak, Kfm., Wien, Grün. Wald
Klopfer, Kfm., Mannheim,

Viktoria-Hotel
Knodt , Prof ., Herborn,, Evg. Hospiz
Kober, Senitätsrat Dr., Beutheu

Taunuehotel
Koebke, Weinhändler, London

Saalgasse 38
Iioell , Kfm., Elberfeld — Wiesb. Hof
König, Inspektor , Kassel, W. Lilien
Kohan, Kfm;, m. Fr ., Petersburg

Palasthotei
Komtoer Km., Essen — Hotel Krug
Kracht , Kfm., Werdohl — Wiesb. Hof
Kramer, Kfm., Berlin — Gr. Wnld
Kretzer , Ingen.. Frankfurt — Vogel
de Kröte , in. Fr ., Blaakenberghe

Hansa-Hotel
Krüger, Frl ., Hamburg

Haus Oranienburg
Kuby, Ingen., Frankfurt

Wiesbadener Hof
Küfer Fr . Fahr ., m. 'locht ., Homburg

(Pf.) — Hotel National
Kuhlmamn:, Kfm., Berlin! — Z. Traube
Kühnendahl, Kfm-, Bannen

Hotel Nonnenhof
Kunz, Kfm., Liegnitz — Neuer Adler

I,
Lallukka, Kommerzienrat, m. Fam.,

Wiborg (Finnland.) — Astoriahotel
Larranago, Lima Nassauer Hof
Lasch, Revisor, Berlin

Friedrichfitrasse 31
Laux, m. Schwester, Weimar

Hotel Reichspost
Lehel, Lemberg — Englischer Hof
Lechert, Kfmv, Berlin — Neuer Adler
Lehmann. Oberütleutn., Berlin

Christi. Hospiz TI
Lerszins’ky, Betriebssekretär , mit Fr .,

Hannover — Zum neuen. Adler
Lestraux, Paris — Hotel Reiehsbof
Le-vy, Staatsrat , Moskau

.Viktoria-Hotel
Lewstein, Kfm., m. Fr ., Lodz

Hotel Adler Badhäus
Lewin, Fahr ., Hei’zogehbusch

Hotel Reichspost
Lewy, Kfm., Krefeld — Hansa-Hotel
Lichtenfeld, Fr ., Lodz — Hotel Nizza
Liudemanmi, Berlin: ~ Hohenzollem
Lindenschmidt, Fr .- Justiznat , Rone-

diorf — Westfälischer Hof
v. Linder, Baronesse, m. B., München

Hotel Nassauer Hof
v. Linder, Exzell., mit Bed., München

Hotel , Nassauer Hof
Lischner, Fahr ., Magdeburg

Hotel Kaiserhad
Lobbenbeng, Kfm., KölnWestfälischer Hof
Loeb, Kfm., St. Gallen — Schw. Bock
Löwenstein, Kfm., Köln

Europäischer Hof
Lohmigk, Leutn., Berlin, Taoinushotel
Losch, Lemberg — Römerbad
Losinsky, Fr ., Petersburg , Palasthotei
Lucas, Oberleutn., m, Fr ., Berlin

Ceutral-Hotel
Luck, London — Nassauer Hof
Ludwig, Kfm., Dresden, Centr.-Hotel
Lmribeck, Fr ., Niernhoft

Weises Lilien
Luhne, Stud., Berlin . Neue Post

n
Maas«, P.rof., Berlin — Europ. Hof
Machenheim., Kfm., Mannheim

Hotel Grüner Wald
Maclslashan, Ff -, Llenduduc

Ritters Hotel
März. Frl ., Mainburg — Europ. Hof
Mellrich, m. Fr . — Hotel Krug
Marcus, Fahr ., m. Fr ., Charlotten^

bürg —- Sendigs Eden-Hotel
Marian, Kim —• Hotel Bender
Mason, Kfm,., Ilillereheim

Goldenes Kreuz
Mathe,s, Molstein — Reichspost
Matth,aei, Regienings.- und Baurat,

Berlin — Hotel Reiehspost
Lattisohn , Dr. med., Berlin

Europäischer Hof
Mauz, Dr., m. Fr ., Esslingen

Christi. Hospiz II
Mleendsen-Bohlken, Gutsbes., m. Fr .,

Morgenau-Gnesen. — Schwarzer Bock
Meinbardt , Frl ., Krefeld — Reichshot
Mortes, Fabrikbes., Oedt hei Krefeld

Hotel Riviera
Metzler, Rent ., Karlsruhe — Borussia
Meyer, in. Fr ., Amsterdami. Neue Post
Meyer, Architekt , Düsseldorf

Hotel Reichshof
Meyer, m. Fr ., Fürth

Goldener Brunnen
Meyer, Frl., Nürnberg , Nassauer Hof
Meyer. Dr.. Freihur,g — Frarilif. Hof
Michel, Berlin — Hotel Grüner Wald
Mhnhela, Dr., m. Fam. u. Bedien-,

Lima Hotel Nassauer Hof

Mirkin, Fr ., Kiew — Englischer Hof
Mörder, Frl ., Berlin — Schützenhof
Mohns, Kfm.. Berlin — Grüner Wald
Mönke, Frl., Hannover — Hansa-Hotei
Mölln», Köln — Hotel Reichspost
de Montglat, Fr . Gräfin, mit Tochter,

Stuttgart — Viktoria-Hotel
Moro-elt, Fr ., m. Kind, Kertch

Hotel Adler B-adhaus
Morse, m. Fr . u. Bed., Chicago

Sendigs Eden-Hotel
Mosen thal , Remt.. London, Palasthotei
Mücken hausen. Kfm-., Köln. Gr. Wald
Mübring. Leutn. a. D.. Wilmersdorf

G,oldan-er Brunnen
Müller, Apotheker Dr., Göppingen

Wiesbadener Hof
Müller, Pastor , Kobletnz

Christi. Hospiz II
Müller, Fabrikbes.. m. Fr ., Berlin

Hotel Nassauer Hof
Müller, Fr ., Swinemünde

Christi. Hospiz II
Müller, Grubendirekt., rast Automob.-

Fahrer . Kneuttingen — Schützen,hof
Muse, Konsul, m. Tochter, Ratua

Bianca — Hotel Prinz Nikolas
N

Nähr , Kfm., m. Fr ., Nürnberg
Hotel Grüner Wald

Nagel, Frl ., Petersburg — Kaiserhof
Neu, Kfm., m. Fr., Elberfeld

Wieabadfener Hof
Neuberg, Fr . — Villa Kohl
Neuhaus, Dellbrück —- Nassauer Hof
Neuhaus, Kfm., Frankfurt — Einhorn
Neumann, Fahr ., m. Fr .. Forst i. L.

Christi. Hotpiz II
Niniforoff. Frl , Petersburg , Kaiserhof
Noelle, Kfm., Köln — TaunussHote!
Nohr , m. Fr ., DürenGoldener Brunnen
Norogrodsky, Wolk owi schkenZur neuen Post

©
Odze, Kfm., Hannover — Hotel Krug
Olszervraka, Frl ., Janowitz

Scheffelst rasse 10
Oppegaard, m. Fr ., Christiania,

Metropole u. Monopol
Opoezynslri, Lodz — Europäischer Hof

P
Patnlnekoeck, Frl ., Duisburg-Ruhrort

Christi. Hospiz IT
Paque, Fr ., St. Wendel -— Frankf . Hof
Pauli, Fr . Dr., Bremen — Hotel Rose
Pemlsiu, Sanitätsrat Dr., m. Sohwest.,

Flottbeck b. Altona — Neuer Adler
Petri , Oberst a. D , AlfeldTaunus-Hotel
Philipp. Kfm.. Lemberg, Wleisse Lilien
Pines, Fr ., Russland — Zum Kranz
Pines. Fr .. Lodz — Nerostrasse 18, 2
Pinagel, Kfm., m,. Fr ., BochumWiesbadener Hof
Platt , Fr ., Llanduidue (Engl)Ritters Hotel
Platt , Kfm., Eberbacb Gr. Wald
Platz , Ivfm.. Karlsruhe - - Hotel B'erp
PoenSgem, Düsseldorf — Nassauer Hof
Poensigen. Fr .. Düsseldorf — Quisisana
v. Poltowitski , Gutsbes., Kursk

Hotel Fuhr
y.  Popoff , Fr ., Warschau

Kuranstalt Dietenmiihle
Poznanski, m. Fair,, und Bed-, Lodz

Hotel Nassauer Hof
v. Prittwitz , Major, Stargard in P.

Hotel Adler Badhaus
Pulvermacher, Fabrik ., m. Fr ., Haspe

Hotel Pariser Hof
R

B,aitz, Kfm., Moskau — Kronprinz
Rapp, Direkt ., Delft —- Prinz Nikolas
Rauch, Kfm-,, Hamburg, Hotel Happel
Recbnitz, Dr. phil , Pari»Scmatorium Dr. Imbowski
Reichelt. Kfm.. Straeaburg — Erbprinz
Reinmüller, Kfm., Pforzheim

Europäischer Hof
Reimdel, Fr ., Köln — Wiesbaden. Hof
Reisch, Benin. , Berlin — Kaiserbad
Reyas, Fr ., Remscheid

Sendigs Eden-Hotel
Richard, Kfm., Nastätten — Reichshol
Richter , Hauptm., m. Fr ., Kulm

Frankfurter Hof
Riege, Rentn,., Hamburg — Nonnenhof
Riwlin, Kfm., Lodz

Privathotel Albany
Rodionoff, Fr ., m. Sohn, Frl . u. Bed.,

Kasan - Pension Prinzessin Luise
Köh,rieht,, m. Fr ., Essen - Reiehspost
Rocke, Kfm., nu Fr -, Leipzig

Zum neuen Adler
Rosen hl um, Kfm., Bialystock

Hoi el Röme”fc,ad
Roseudorff,: Fr ., in. 2 Töcht-, Char-

lottehbur.g —- Villa v. Olderahauisen
Rosenfeld, m. Fr ., Frankfurt

Hotel Kairo rhoi
RosenOsWelg, Fr . Suw.alski (Rnssl.)

Pension Mancigaret.a
Roses. Fr .. Briest — Pens. Karpin
Roumien, Rentn ., Bradford

Hotel Nassauer Hof
Rubens, Fr ., Lodz — Röderri.r. 45. 1
Rübsnan, Kfm., Fulda. — Grüner Wald
Rübsamen, Kfm.. München.

Botel Grüner Wald
Ruop, Oberlandesgerichtsrat a. D.,

Freiburg in B. — Hotel Bellevue
Rust, Kfm., WilhelmshavenHotel Reichshof
de Ryke, Herzogenbusch — Reichspost

K
Saft , Kfm., Berlin

Kuranstalt Dr. Schloss
Sakin, Frl. Rent,., Moskau

Scmnenberger Strasse «
Salonion, Kfm., Krefeld, Grün. Wald
Salscheider, Kfm., Köln — Z. Sonne
Kasrvdt van Nooten, Fr ., Edle

Hohenzollern
Saudwall, Bankdirektor . m. Fr ., Karl¬

stad — Hotel Römerbad
Sauer, Ludwigshafen — Schützenhof
Scheurer, Kfm-, Berlin — Gr, Wald

Sau-er?, m. Fam., Sydney
Prof . Pagehstechere Klinik.

Schäfer, Architekt , Zweibrücken
Hotel Karlshof

Schäfer, Kfm., Offen hach
Europäischer Hof

Scheyer, Berlin — Hotel Rose
Schier. Mittelsten — Hotel Adler
Schindler, Berlin rr Europäischer Hof
Schlegel, Kfm., Karlsruhe , Gr. Wald
Schütt , Kfm., m. Fr ., Neustadt

Hotel Epple
Schmeisser, Halberstadt —- Sonne
Sehmiedchen. Frl . Porbitz
Schmidt, Kfm., Koblenz, Pens. Christ»
Schmidt, Frl ., Wien —• Erbprinz
Schmidt, Kfm.. Remagen — Union
Sehmidtmnnn, Kfm., m. Fr ., Barmen

Russischer Hof
Schmitz, m. Fr ., Bonn — Bellevue
Schmitz, Fr ., Berlin -— Fürstenhof
Schmitz. Kfm.. Berlin .— Gr. Wahl
Schneider, m,. Fr .. Strafisburg

Europäischer Hof
Schneider, Kfm,, m. Fr.; Altona

Park -Hotel
Schneider. Kfm.. Kassel, Hot . Happel
Schoen-eahn, Fabrikant . Hannover

Hotel Nasa.suer Hof
Schoepe, Fr ., Berlin, — Röderstr. 32
Schramke, Regierunigsrat, Breslau

Goldener Brunnen
Schroer, Fr . Fabrikant . B.-Gladbach

Hotel Dahlheim1
v. Schütz, Kfm., m. Fr ., Krebsögel

Hotel Erbnriuz
Schulz, Frl ., Kreuznach — Pens. Pflug
Seidelbach, Fr. ; Porz — Centr.-IIotel
Selck, Leutn., Frankfurt

Hotel Nassauer Hof
Seilmann, Kfm., Lodz, Villa Ol au da
Sammler. Fr .. Stuttgart — Reiehspost
Senf, Kfm., Berlin — Wiesbud. Hof
Sethe Sen», Kassel — Nassauer Hof
Sethe jun., Fr ., Vienenburg

Hotel Nassauer Hof
Skarson, Frl .. Moskau, Viktoriahotel
Sladowski. Kfm., Sosnos. Kronprinz

■Söller, Wittelsbach — Erbprinz
v. Solovieff, Frl ., Petersburg

Hotel Fürstenhof
v. Solovieff, Russ. Geschäftsträger,
. Stuttgart — Hotel Fürstenhof
Sommer, Essen — Villa Esplanade
Sohn, Kfm., Mannheim

Wiesbadener Hof
Sohn, Ivfm., Mannheim — Gr. Vvydd
Springhorn, Frankfurt — Gute Quelle
Stange, Fr ., London — Kaiserhof
Staub, Kfm.. Berlin — Grüner Wald
Staubacb, Kfm., Schlierbach

Westfäliseh er Hof
Stechelin, m. Fr ., Werden. Reichspost
Steidl. Fr ., Karlsbad - Reiehspost
v. Stein, Major, m. Fr ., Spandau

Hotel Römm-bad
Stein, Fabrikdirektor . Herdecke

Hotel Continentai
Steinberg, Kfm.., m. Fr ., Saomin

Pension Karpin
Steiner, Dr., m. Fr ., Laumy

Hotel Na?,sauer Hof
Stelz, Direktor , Pohoeneberli

Hotel Nas,rauer Hof
Stephani, Hofopernsängcr. Darmstadt

Taunus-Hotel
Sterling, Ingen., Warschau - Spiegel
Steucbel. Kfm., Nürnberg - Berg
Stiel. Maastricht -— Prinz Nikola«
Stöckel, Kfm.. Düsseldorf

Wiesbadener Hol
Stoenser, Pastor , m. Fr .. Nordhiauweu

Oentral-Hotel
Straus», Kfm.. Flensburg. Centr.-Hotet
Strebei, Fabrikdirektor D.. Hemmoor

Metropole u. Monopol
Stresemann, Kfm.. Berlin, Tauuufihote'f
Suermondt. Frl .. Haag — Beatrice
Suinlmn. Kfm.. Drohobicz, Palasthotel
Slindermann. Frl .. Berlin,, Pens. Elite
Surawiece, m. Fr ., Lodz

Pension, Silesia
Sutton, m. Ff ., Rugeley

Pension Internationale
Syrkin, Fr . Zahnarzt . Minsk

Hotel Adler Badhaus
Szekula, Kfm., m. Fr ., Budapest

Pariser Hof
T

van der Tak, Amsterdam
Hotel Nassauer Hof

Taueier, Fr . u. Frl ., Mannheim,
Evange!. Hospiz

Tartakowsky, Dr. med., Odessa
Astoria-Hotel

Tawjew, Fabrikant:, Lodz — Spiegel
Teichmann, Leutn., Darmstadt

Han.sa-Hotel
Tenner, m. Farrt-, Greiz im Vogtland

Tlainerweg 1
Teplitzky, Uman — Englischer Hof
Tliiede, Karlshorst I— Nassauei- Hof
Thiele, Kfm., ro. Fr .. Altona - Berg
Trapp, Kfm.. London. — Wilhelm«
Trippielborn, Kfm., Frankfurt

Hotel Reiebshof
v. Trott zu Solz, Fr .. Imshausen

Hotel Quisisana
Tsehorny-Schwarz, Frl ., Minsk

Soimenberger Strasse 4
Tulp, Rentn ., Haag — Taunus-Hotel

w
Waas, Geisenheim

Frof. Pagenstechers Augenklinik
%

Zubolz, Kfm., Lübeck
-Zum Landsberg

Zapf, Kirn.. Bruchsal
Wiesbadener Hof

Zapp, m. Frau , Düsseldorf
Nassauer Hof

v. Zelewski, Bürgermeister, m. Frau,
Kempenich — Hotel Nizza

de Zembrzufiki, m. Frau u. Jungfer,
Warschau — Vier Jahreszeiten,

Zend, Kfm., Aachen — Hotel Vogel
Zimmermann, Rentner, Karlsruhe

Pension Grandpair
Zippmann, Kfm., Baden, — Erbprinz
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UersammLunZ des Hansabundes.
In Limburg, der freundlichen Bischofsstadt, dem

nassauischen Nürnberg, versammelten sich gestern vormittag
aus allen Teilen Nassaus, vom Rhein und Main , dem
Usinger Land und Westerwald herbeteilend, die Vo-rstands-
und Ausschußmitgliederund Vertrauensmänner — Damen
Und Herren — des Landesverbands Nassau des HaNsa-
bundes in großer Zahl, um nach der sommerlichenRuhe¬
pause eine Reihe Berichts entgegenzunehmen und über die
koMmettde Winterarbeit 'zu beschließen. Der Saal des
„PreußischenHofs" war säst zu Kein, die Zahl der Erschie¬
nenen zu fassen, und aus den Begrüßüngsworten des Lan-
dcsverbondAwrfitzendenSturm aus Wiesbaden sprach die
hzlle Freude über den trotz der Witterungsungunst der letz¬
ten Tage noch starken Besuch. Herr Sturm sah daraus , daß
das Interesse am Hansabund, ungeachtet der Anfeindungen
und gegenteiligen Behauptungen seiner Feinde, in letzter
Zeit noch größer geworden ist. Auf seinen Vorschlag wird
'Herr Direktor Klockenberg aus Limburg gemäß den Satzun¬
gen mit der Leitung der Versammlung betraut und Herr
Direktor Voigt aus Höchst als Schriftführer bestellt. Herr
Direktor Klockenberg begrüßte die Erschienenenim Namen
der Ortsgruppe Limburg und sprach die Überzeugung aus,
daß der Hansabund, trotz aller Eigenbrödelei, vorwärts
Marschiere. Von der heutigen Versammlung hofft er, daß
sie den im Hansabund znsammengoschloffenen Berufsstän-
den und damit dem Vaterland zum Segen gereichen werde.
Herr Sturm aus Wiesbaden erstattete darauf Bericht über >
die bisherige Tätigkeit des Landesverbands und verbreitete
sich ausführlich über die bekannten Ereignisse im Hansa¬
bund, die zu dem Austritt der Schwerindustrie geführt
haben und nichts anderes als eine künstliche Mache von
Leuten waren, die dem Hansabund nur als ein hemmendes
Schwergewicht anhingen. Er gab seintt Freude darüber
Ausdruck, daß während seiner Abwesenheit das Präsidium
des Landesverbands als erste Ünterorganisaiion eine Sym¬
pathiekundgebungnach Berlin gerichtet habe, und teilte
weiterhin mit, daß der ganze Schaden, den der Landesver¬
band Nassau durch den Austritt Rötgers und seiner
Feunde aus dem Hansabund erlitten habe, 25 M. jährlicher
Mitgliedsbeiträge ausmachte. So geringfügig waren die
Ausiritte aus dem Landesverband, von denen die Geg¬
ner so viel Aufhebens machten, während aus der anderen
Seite 185 neue Mitglieder eingetreten wären. Seiner
Überzeugung nach würde jetzt erst der Hansäbuud nicht nur
„gerade aus ", sondern baS Hansaschiff sogar „Volldampf
voraus" fahren. Aus Anregung des Herrn Fabrikanten
Pfeiffer aus Wetzlar tritt die Versammlung in eine Erörte¬
rung ein über den Auszug der Schwerindustrie, um da¬
durch recht nachdrücklich ihre -grundsätzliche Zustimmung zu
den Maßnahmen des Präsidiums in Berlin zu betonen. Es
wird beschlossen, folgende Resolution  telegraphisch an
Geheimrat Metzer zu senden: „Die heute in Limburg an
der Lahn tagende Versammlung der Vorstands- und Aus¬
schußmitglieder-des Hansabundes, Landesverband Nassau,
nimmt von dem Bericht des Vorsitzenden Herrn Sturm
über die Auseinandersetzung Rießer-Rötger Kenntnis und
erklärt, -daß sie in jeder Beziehung mit der Stellung des
Herrn Geheimrats Richer in dieser Frage -einverstanden sei,
und daß sie ihm nochmals ihren Dank für sein unentweg¬
tes Festhalten an den Richtlinien des Hansabundes ab-
statte." — Weiterhin wird Bericht erstattet über den Mittel¬
standstag zu Dresden, der sich als eine dem Hansabund
unsreuttdliche NeUgrünÄung darsielle, und die Arbeit des
Landesverbands Nassau im Interesse -der Handwerker. Zur
Nochdrücklicheren Wahrnehmung von .Handwerksinteressen
im -Hansäbuud hat der Landesverband Nassau Handwerks-
kommissionen gebildet. Nach der Berichterstattungüber den
Kassenstand wird beschlossen, da Herr Syndikus Martin
einen anderen Posten übernommen hat, grundsätzlich an
der Anstellung eines Geschäftsführers festzuhalten, die
Lösung dieser Frage aber dem Vorstand zu überlassen.
Nach eifriger Erörterung wird der Vorstand beauftragt,
wegen des Anschliffes von Nachbarverbänden (wie Rhein-
Hessen und Frankfurt) Fühlung zu nehmen. Im Anschluß
-an die Besprechung über das Winterpragramm wird dem
Vorstand nahegekegt, Versammlungenim Rahmen des vor¬
jährigen Programms abzuhalten, da aber beschlossen wird,
aus den Ortsgruppen Handwerker und Detaillisten zu dem
Mittelstandskongreß des Hansabundes zu schicken, der im
November zu Berlin stattfindet, und diesen Abgeordneten
einen Kostenzus-chuß von 75 M. zu gewähren, soll ein billi¬
ger Ausgleich zwischen den Sonderwünschen der einzelnen
Ortsgruppen geschaffen werden. Zum Schluß der Tages¬
ordnung legt der Landesverbands-Vorsitzende Herr Sturm
den Anwesenden die Propaganda - für den Wählfonds des
Hansabundes recht nahe und gibt Auskunft über die grund¬
sätzliche Stellungnahme des Hansabundes .zu den kommen¬
den Reichstagswahlen, die dahin gehe, daß der Hansabund
jeden bürgerlichen Kandidaten, der sein Programm an¬
erkenne, gegen einen Gegner unterstützen würde, so aber
zwei dem Hansabund freundlich gesinnte Kandidaten ein¬
ander gegenüberstchen, der Hansabund von jeder Wahl-
unterstntznng absehen müßte. Herr Direktor Klockenberg

*sagte in seinem Schlußwort, daß der .Hansabund den Wahl¬
spruch der preußischen Könige „jedem das Seine " in ge¬
wissem Sinne auch zu dem seinen gemacht habe, aber mit
dem Unterschied, daß er ihn nicht, wie gewisse Leute es
tun, so auslege, daß einer alles und der andere nichts habe,
sondern daß er dafür eintrete, -einem jeden seinen berech¬
tigten Teil an materiellen und ideellen GLtern zu sichern.
Nach der Versammlung vereinigten sich die Anwesenden zu
einem gemütlichen Mittagsmahl im „Preußischen Hof".

Verwischtes.
* Eine RiesenLberschwemrmmgskatastroph:. Aus allen

Richtungen sind Hilss-züge Nach Austin -abgegangen. Der
hochgelegene Mühlendamm ist am Nachmittag plötzlich ge¬
borsten, Worauf sich Millionen Gallonen Wasser, die dort
ausgchpeichert waren, ans den unterhalb des Damms im
Tale gelegenen Ort Austin niederwälzten. Sämtliche
Häuser bis aus sechs wurden mit den Bewohnern weg-
aeschwemmt oder zerstört. Die Trümmerhaufen sind zum

Teil in Brand geraten. Viele Bewohner retteten sich aus
die Hügel, doch wird die Zahl der Ertrunkenen auf mehrere
Hunderte geschätzt. 60 Leichen, in der Mehrzahl Frauen
und Kinder, sind bereits geborgen. Nach einigen Schätzung
gen Wird die Zahl der Toten sogar mit 1500 angegeben.
Von anderer Seite werden -die ums Lcb-en gekommenen
Personen auf 500 geschätzt. — Aus New York wird nach
London, 2. Oktober, telegraphiert: Ans verschiedenen Orten
von West-Permsylvanien traf die Nachricht von einer so
ungeheuren -Katastrophe -ein, die wahrscheinlich der Über¬
schwemmung von Johnstown gleichkommt. Ein Mühlen¬
damm, -der einen großen See in Freeman (Pennsylvanien)
eindämmt, brach bei Landersport und das Wasser über¬
schwemmte das dicht bewohnte Tal . Die Stadt Austin
wurde fast ganz vom Erdboden weggesegt und 2000
Mensch enkamen  um . Das Wasser verzog sich schnell,
aber die Haustrümmer gerieten in Brand, und was noch
unter ihnen lag, wurde lebend verbrannt. Die Fluten
haben alle Verbindungen gestört, so daß nur wenige Ein¬
zelheiten vorliegen. — Nach den letzten Berichten sind bei
dem Dammbruch in Austin über 400 Menschen umge¬
kommen. Austin ist jetzt eine grauenvolle Trümmerstätte.
Die Flutwelle riß große Gebäude eine halbe Meile weit
fort. Das nachfolgende Feuer machte eine Rettung un¬
möglich. Die ganze Nacht durch ertönten die Hilfe- und
Schmerzensruie der -unter den brennenden Trümmern
liegenden Verwundeten. Viele Einwohner flüchteten sich
auf die Hügel, !wo sie ohnmächtig zusahen, wie die Häuser
einfielen und ihre Angehörigen forttrieben. Augenzeugen
erzählen, daß die Flutwelle sich mit Blttzesschnelle und
furchtbarem Getöse heranwälzte, Verwirren und Entsetzen
verbreitend. Die Steinhäuser stürzten wie Kartenhäuser
zusammen. Die Straßen sind augefüllt mit verstümmelten
Leichen, wo sich herzzerreißendeSzenen abspielen.

Unwetter. Infolge des Unwetters sind die telegra¬
phischen Verbindungen mit Belgien, Holland und England
unterbrochen. Die Telegramme nach Belgien und Holland
werden größtenteils mit der Post befördert. — Infolge
des mit der Hochflut verbundenen Sturmes ist die Schelde
über die Ufer -getreten. Eine Anzahl Schuppen- steht unter
Wasser. Der Schaden ist bedeutend. Bei dem in Ant¬
werpen herrschenden Stur -m geriet der vor Anker liegende
Dreimaster „Segura " in Kollision mit dem Dampfer
„Arana", der beschädigt würde. Mehrere Leichterschiffe
sind gesunken. Zwei Personen .sollen ertrunken sein. Der
Straßenbahnverkehr ist fast ganz unterbrochen.

Handel . Industrie.
r= i Volkswirtschaft , ö

Wirtschaftliche und soziale Wochenschau.
Die Marokkowolke hat sich fast verzogen, dafür ist nun das

Tripolisgewitter aufgezogen. Die Italiener sind so rücksichts¬
los rasch vorgegangen, daß die vermittelnden Mächte gar keine
Zeit fanden, einen Ausgleich herbeizuführen . Für die Börse
bedeutet der Ernst der politischen Lage eine Fortdauer der
Erregtheit und Geschäftsunlust, die noch durch die Spannung
am Geldmarkt und durch die Verwirrtheit an der New Yorker
Börse gesteigert wird. Man sieht in Börsenkreisen die Situation
recht trübe an und erwartet vom laufenden Jahre keine Besse¬
rung am Industrieaktienmarkt mehr . Die Spekulation zieht
sich zurück und für das spekulierende Publikum, das aus den
Kursschwankungen Honig saugt, ist es auch ganz gut, daß es
die Finger vorn Feuer läßt. Wenn durch die Vernachlässigung
dos Industrieaktienmarktes der Markt der festverzinslichen
Vferte wieder gewonnen würde, so wäre die Absch'wäehung des
Börsenverkehrs noch nicht einmal zu teuer erkauft. Freilich
kann diese Wendung in der Kursbewegung nicht zum Ausdruck
kommen, da der höhere Zinssatz das Kursniveau fast auto¬
matisch herabdrückt . Daß bei der gegenwärtigen Lage des
Geldmarktes die Ansprüche der Industrie nicht leicht befriedigt
werden können, sollte dazu führen, daß man nicht zur Lnzeit
an den Geldmarkt herantritt , wie das die Gelsenkirchener
Bergwerksgesellschaft mit einer Anforderung von 24 Mill. M.
tut . Daß die Börse die Nachricht von dieser Kapitalserhöhung
wenig günstig aufnahm , war vorauszusehen ; die Kapitalser¬
höhung hätte sehr wohl zu einer anderen Zeit vorgenommen
werden können, aber Herr Kirdorf müßte eben seinen Willen,
der auf die Interessen der Volkswirtschaft keine Rücksicht
nimmt, wenn er einem bestimmten Ziele zustrebt , durchsetzen.
Daß solche Maßnahmen nachteilig wirken, daß sie die steigende
Tendenz auf dem Geld- und Warenmärkte nicht abschwächen,
sondern nur verschärfen können, was geht das die Intentionen
des Leiters eines großen industriellen Unternehmens an?

Alle Welt ist voll von Erörterungen darüber , wie man der
steigenden Tendenz am Warenmärkte begegnen könne. Die
Kommunalverwaltungen beschäftigen sich mit dieser brennen¬
den Frage und in den Stadtverordneten -Versammlungen werden
ausführliche Reden über das Thema gehalten. Es fehlt auch
nicht an Beschlüssen, von denen einige sogar zur Durch¬
führung gelangen werden ; der Seefischkonsum soll gehoben
werden ; die Städte werden sich dafür ins Zeug legen. Schon
jahrelang propagiert man den Seefischkonsum, und es ist
gut so. Aber man glaube doch nicht, daß mit einer solchen
einzelnen Maßregel, die gleichzeitig an zahlreichen Plätzen
durchgeführt wird, viel genützt werden könne. Ist die Teue¬
rung so groß, wie behauptet wird, so kann der billige See¬
fisch nicht gegen sie anstürmen , schon deswegen nicht, weil
das Angebot gar nicht so groß ist, um einem plötzlich stark
steigenden Bedarf zu genügen. Ist aber die Teuerung nicht so
groß, wie sie nach vielen Reden und Presseäußerungen er¬
scheint, so erweist sich die Aktion der Kommunal Verwaltungen,
den Seefischvertrieb gewissermaßen in eigene Regie zu
nehmen, als eine vielleicht mit der Zeit ganz nützliche Maß¬
regel, die aber zunächst nur zur Folge haben wird, daß die
Fischpreise auch überall rasch steigen.  Die Steigerung der
Lebensmittelpreise erfährt durch eine plötzliche Erhöhung der
Nachfrage nach Seefischen sicherlich keine Unterbrechung.
Die verschiedenen Schichten der erwerbstätigen Bevölkerung
werden von der Teuerung in ganz verschiedenem Grade ge¬
troffen. Ganz verschieden sind auch für sie die Abwehrmaß¬
regeln. Am schlimmsten  daran ist die Schichte der
Festbesoldeten,  die nicht in der Lage sind, ihre
Arbeitskraft jederzeit den Schwankungen der Kaufkraft des
Geldes entsprechend verwerten zu können. Die Arbeiterschaft,
sofern sie gut organisiert ist, vermag unter Berücksichtigung
der wirtschaftlichen Möglichkeit einem Sinken der Kaufkraft
des Geldes durch Lohnbewegungen entgegenzutreten,
falls nicht bestehende Tarifverträge sie an einem solchen Vor¬
gehen hindern. Eine Periode wie die gegenwärtige ist daher
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vor allem geeignet, die Arbeiterschaft über den Wert des ge-
we&sohaftlichen Zusammenschlusses aufzüjriäxen und sie
den bestehenden Organisationen zuzuführen.

Hanken und Borge.
w. Bayerische Diskonto- nnd Wechselbank. Der And

sichtsrat der Bayerischen Diskonto- und Wechselbank, A.-G.,
gibt folgende Mitteilung aus : In der Aufsichtsratssitzung dei
Bayerischen Diskonto- und Wiechseibank, A.-G., wurde be¬
schlossen, die Badische Anilin - und Sodafabrik
gegen Abtretung aller ihrer Rechte in der schwebenden Ange¬
legenheit schadlos zu halten . Wie schon früher mitgeteilt
wurde, antwortete die Bayerische Wechsel- und Diskontobank
gegenüber dem seinerzeitigen Verlangen der Badischen Anilin-
und Sodafabrik, unverzüglich eine bindende Erklärung abzu¬
geben, daß man sich dazu ohne eine genaue Untersuchung und
Prüfung des Falles nicht verstehen könne. Daß diese
Stellungnahme der Bayerischen Diskonto- und Wechselhank
bei der gegebenen Sachlage und den Schwierigkeiten der
Klärung der Tatsachen, über die der Bank zunächst keinerlei
Unterlagen zur Verfügung standen, wohl die einzig mögliche
war, wird jeder Unbefangene zugeben müssen . Bei einer so¬
fortigen Erklärung der Schadloshaltung, ohne die Sache nach
allen Seiten zu untersuchen , hätten sich die Organe der Bank
einer großen Pflichtverletzung schuldig gemacht.

Berg - und Hüttenwesen.
w. Stahlwerksverband . In der Hauptversammlung de»

Stahlwerksverbandes wurden die Anträge auf Erhöhung der
Beteiligungsziffem für Stabeisen, Bleche, Walzdraht und
Röhren abgelehnt bezw zurückgezogen. Über die Geschäfts¬
lage wurde mitgeteilt : In Halbzeug (Inland) setzte die Ver¬
kaufstätigkeit nach der Ende August abgeschlossenen Freigabe
des Verkaufs für das letzte Vierteljahr zu den seitherigen
Preisen und Bedingungen flott ein, so daß Ende September
der Bedarf der inländischen Abnehmer für diesen Zeitraum
zum größten Teile eingedeckt wurde. Die abgeschlossenen
Mengen lassen auf eine gute Befestigung der Verbraucher
schließen, die der des vorhergehenden Vierteljahres nicht nach¬
stehen dürfte. Vom Ausland war der Abruf wie seither be¬
friedigend, zumal in Großbritannien sich der Beschäftigungs¬
grad weiter gehoben hat und daher auch für die nächste Zeit
mit einem guten Absätze bei behaupteten Preisen zu rechnen
ist. In schwerem Eisenbahnoberbaubedarf erfolgen seitens der
preußischen Staatsbahnverwaltungen Zuweisungen für die im
letzten Vierteljahr zu liefernden Mengen Schienen und
Schwellen, die an die Verbandswerke verteilt wurden . Der von
den bayerischen Staatsbahnen auf gegebene Bedarf für 1912
übertrifft den vorjährigen um 15 000 Tonnen. Die von den
württembergischen Staatsbahnen angemeldeten Mengen sind
wohl etwas geringer als im Vorjahr, doch dürften im Frühjahr
noch Nachtragabestellungen herauskommen . Der Auslands¬
markt in Vignolschienen ist immer noch recht gut und eine
weitere Anzahl der teils bedeutenden Geschäfte konnte
hereingenommen werden. In Rillenschienen war der Markt
der vorgeschrittenen Jahreszeit entsprechend stiller, doch
wurden wieder verschiedene größere Lieferungsverträge im
Inlande wie im Ausland abgeschlossen ; weitere Geschäfte sind
in Unterhandlung. Auch das Grubenschienengeschäft lenkt in
ruhigere Bahnen ein und wird im Ausland wie seither durch
fremden Wettbewerb in den Preisen beeinflußt. In Formeisen
trat nach Freigabe des Verkaufs für das letzte Quartal Kauf¬
lust hervor , die durchaus befriedigte, da infolge des guten
Wetters die Bautätigkeit noch recht lebhaft ist. Auch die
Waggonfabriken sind durch Ausschreibungen der Eisenbahn¬
verwaltungen besser beschäftigt. Der Spezifiikationseingang
ist ebenfalls rege und höher als im Vorjahr. Im Ausland hob
sich der Abruf wieder, der im August etwas nachgelassen
hatte , da besonders die in Großbritannien einige Zeit geübte
Zurückhaltung in der Hergabe von Spezifikationen aufgehört
hat . Aus Schweden lauten die Nachrichten über das Bauge¬
schäft infolge der Arbeiterschwierigkeiten noch ungünstig, da¬
gegen gestaltete sich der Absatz nach einer ,Reihe anderer
Länder zufriedenstellend . Die nächste Hauptversammlung
wurde auf Montag, den 23. Oktober, nach Düsseldorf anbe¬
raumt.

Industrie und Mandel.
h. Bas Aijflußröhiensyntülat , dem sowohl westliche als

auch östliche Eisenwerke angehören, hat sich bis Ende 1912 zu
den bisherigen Bedingungen verlängert.

h. Zündholzfabrikation der Konsumvereine. Den Konsum-
Vereinen ist eine Mitteilung der Großeinkaufsgesellschaft der
deutschen Konsumvereine zugegangen, daß der Verband ab
1. Juli den gesamten Betrieb der Lauenburger Zündholzfabrik
übernimmt, um den Bedarf der Vereine selbst decken zu

_können.
* Dividenden-Schätzungen* Die „Bert. Börs.-Ztg.“ teilt

unter Vorbehalt mit, daß die Dividende der Wiesbadener
Kronenbrauerei  wiederum auf 0 Proz. (wie im Vor¬
jahr) zü schätzen sei.

Berliner Börse.
OCigensr Drahtboricbt das Wiesbadener Tagblattfl .)
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Berliner Handelsgesellschaft . .
Commerz - und Discontobank .
Darmstädter Bank.
Deutsche Bank . . . .
Deutsch -Asiatische Bank . - -
Deutsche dickten - und Weohselbank
Disconto -Commandit ■ . . . -
Dresdener Bank . -
Nationalbank für Deutschland .
Oesterreiohische Kreditanstalt.
Reichebauk . . - -
Scbaafhausener Bankverein . .
Wiener Bankverein - - • • -
liannäversche Hypotheken -Bank
Berliner Grosso Strassenbahn .
Süddeutsche Hisenbahn -Gesellechaffc
Hamburg -Amerikanische Paketfahrt
Norddeutsche Lloyd -Aotien . . . .
Oesterroioh -Ungarische Staatsbahn
Oesterreichische SUdbahn (Lombarden)
Gotthard . . . . . . - - • - ; - - -Orientalischer Lisenbahn - Bei.rieb . .
Baltimore und Ohio - - - . .
Pennsylvania . . .
Lux . Prinz Henri • • ■ • • • • • • •
Neue Bodengeseilsohaft Berlin . . . .
Süddeutsche Immobilien 60% . . . .
Schönerhof Bürgerbräu . . .
Comentwerke Lothringen . . . . . .
Farbwerke Höchst • . . . . . . . .
Chem . Albert . . - - - - • • • • - -
Deutsch Hebersee Elektr . Act . . . .
Felten & Guilleaume Lahmeyer . . .
Lahmeyer.
Schuokert • - - - - - - - . . . - -
Rheinisch -Westfälische Kalkwerke . .
Adler Klcyer . .
Zellstoff Waldhof.
Bochumer Guss.
Buderus - • • • .
Deutsoh -Luxemburg.
Eschweiler Bergwerk.
Friedriohshütte », » » » «
Gelsenkirchener Berg . . . . . . . .

do . Guss . . . . . . . .
Harpener . . . . . .  i . . . , . .
Phönix . i . . . . -
Lanrahütte . . .. .. . . . . - -
Allgemeine Elektrizitäts -Gesellschaft
Rheinische Stahlwerke , A .- G. . . . .
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Morgen »Ausgabe.
1. Matt.

Der italienisch-türkische Krieg.
Envrr §ei  über die Kage.

Der bekannte militärische Attache des osmanischen
Reiches in Berlin , Enver Bei, der in der türkischen
Revolution eine so hervorragende Rolle spielte, äußerte
sich einem Mitarbeiter der „Voss. Ztg ." gegenüber über
den Stand der Dinge und namentlich über das momen¬
tane Verhältnis zwischen der Türkei  und
Griechenland,  wie folgt:

Es ist wohl richtig, daß die türkische Regierung eine
D r o h n o t e an Griechenland gerichtet hat . Tie
Kretasrage  ist gerade jetzt von größter Wichtig¬
keit. Und wenn auch diese Note nicht die erste ihrer
Art ist, so ist sie doch zweifellos die bedeutsamste. Jeder
Versuch der Annexion Kretas durch Griechenland wrrd
immer eurer Casus belli darstellen. Nun glaube ich
nicht , daß es zum Krieg  mit Griechenland kommen
wird , denn die Schutzmächte dürften in der Erfüllung
ihrer Pflicht, vielleicht auch im eigensten Interesse je*
den derartigen Zusammenstoß zu vermeiden suchen.
Wenn aber die Kreta -Situation den Schutzmächten
über den Kopf wächst; was dann ? ! Und deshalb ist ge¬
rade in diesem Moment die Trohnote an Griechenland
abgegangen. Man soll in Athen nur nicht den¬
ken,  daß man die schwierige Lage der Türkei u n g e -
straft ausnützen  könnte . Die Tripolis -Affäre
würde bei einer Aktion gegen Griechenland nicht rm
geringsten hindern . Es wäre durchaus kein Kampf
gegen zwei Fronten . Denn ebensowenig, wie wir den
Italienern in Tripolis eine Flotte entgegenzusetzen
haben, ebensowenig hat Italien uns eine Armee ent¬
gegenzusetzen. Deshalb muß man auch lächeln, wenn
man hört , wie mächtig sich Italien auf dem Balkan
fühlt . Rom warnt den Balkan davor, die Notlage der
Türkei jetzt auszunützen. Man könnte das für eine
leere Redensart halten , wenn es nicht verdächtig nach
einer Drohung schmeckte. So , als ob Italien aus dein
Balkan der Türkei unangenehm werden
könnte;  sagen w'r einmal durch Montenegro.
Dagegen ist der Teil des italienischen Ultimatums , der
von -einer „Verhandlung mit der Türkei nach der Be¬
setzung Tripolis " spricht, Wohl ohne .weiteres als eine
leere Phrase zu betrachten, oder, noch richtiger, als ein
Versuch, obne Verluste zu landen. Ist Tripolis erst
emmal besetzt, dann gehört es eben Italien . Wenigstens
vorläufig ! Denn daß wir es so ohne weiteres
ganz aufgeben  werden glauben die Italiener
wohl selbst nicht.

Indessen ist heute nachmittag der Krieg er¬
klärt  worden und Italien will , wie es heißt, schon
morgen -bre Mächte von der Blockade der tripolitam-
schen Küste bermchrichtiaen. Aber benachrichtigen
und a n f r ech t e r h a l t e n sind zwei g a n z v e r-

Demüeton.
Per Kamps umW Pitteimeer in kr WM.

Von Dt.  Kurt Haack.
Die Vorgänge in Nordasrika und die daraus ent¬

standenen Konflikte, die uns seit dcm Beginn der Marokko-
oerhan-dlungen in Spannung halten und durch Italiens
Kriegserklärung gegen Tripolis an die Türkei eine plötzlich«
ungeahnte Verschärft««» bekommen haben, gehören zu einem
der wichtigsten Kapitel vor Weltgeschichte: dem Kampf nm
das Mittelmeer, Wieder ist der Mittelmwrranm , diese
uralte Wiege der Völker und Kulturen, in den Brennpunkt
der welthistorischen Bewegung gerückt und erweM seine
durch Jahrtausende hin bewährte Kraft, vermöge deren er
einer der wichtigsten, die Geschichte formenden und aus
seiner eigentümlichen geographischen Gestaltung heraus be¬
stimmenden Momente gewesen ist. Eine ganze Reihe der
schwierigsten politischen Probleme lagert in der Gegenwart
um diesen gewaltigen „Hexenkessel der Geschichte" herum,
die Balkanfrage, die kleinasiatische Frage, überhaupt die
ganze orientalische Frage , und dann die nordafrikanische
Frage, von der augenblicklich zwei „UnterfragerN, die
marokkanische und die tripolitamsche, so ho-chaktüell sind.
Tiefgehende, weit verzweigte Wurzeln reichen von diesen
heutigen Verwicklungen in die Vergangenheit herab. Die
Mittelmeergeschichte, die Paul Herr« in einem eindringlich
Msammenfaffenden Buch geschildert hat, offenbart uns da¬
her nicht nur die ungeheuere Bedeutung dieses Raumes,
der die Erteile miteinander verbindet und die Gelegenheit
eines politischen und kulturellen Zusammenschlusses darbie-
tet, andererseits aber wieder die Völker trennt m«d staatliche
Sondeirbildungen. begünstigt; sondern sie lehrt uns auch die
Redeutuna der hcutiaen Entwicklunaen und Wandlungen

schiede ne Dinge.  Tie Küste hat eine Front von
1000 Kilometer : das Landen ist leicht genug. Es wird
nicht allzu schwer halten , Waffen und Munition ms
Land p.  bringen . Ich verspreche Ihnen einen
Gueril -la,  an dem die Italiener keine Freude
haben werden. Namentlich jetzt, wo der Winter naht.
Indessen werden wir der Landung des Feindes
selbstverständlich jeden nur denkbaren Widerstand
leisten. Sie haben heute früh in Ihrem Artikel er¬
wähnt , daß es für die italienischen -Soldaten nicht gar
so einfach sein wird , das Ufer zu gewinnen. Es sei
denn, daß di? Kriegsschiffe die Landung unterstützen'
Sie memen, die Schiffe dürften eine nicht befestigte
Stadt nicht, lombardieren ? Das sei wider das Völker¬
recht. Ja , was schadet das ? Ist denn die ganze
Aktion n i d- 1 gegen das Völkerrecht?  Sre
sehen, das schadet auch nichts ! Und so wird unser
Widerstand an der Küste wahrscheinlich bald gebrochen
werdest. Der Kommandant von Tripolis
aber hat Befehl erhalten , das ihm anvertraute Land
zu verteidigen . Das ist gleichbedeutend mit
dem Befehl , dort z u sterben.  Und sie werden
es tun ; er und seine Leute!

Daß wir sofort mit einem wirtschaftlichen
Krieg  beginnen werden, versteht sich auch wohl von
selbst. Italien wird überall , wo es Türken gibt, ab¬
solut von jedem Handel ausgeschlossen sein. Das und
der Guerilla werden unsere Waffen gegen Italien sein.
Die Lage aus dem Balkan  ist so ungeklärt , wie sie
nur sein kann ; es läßt sich über diesen Punkt gar nichts
sagen. Dagegen erwarten wir keinerlei Reak¬
tion in  K o n st a n t i n o e I. Es wird alles beim
alten bleiben dort . Genau so, wie der Sultan nicht
daran denken wird , abzudanken. Derartige Gerüchte
sind Unsinn. Absolut bestimmt ist nur eins : Wir
Türken werden alles tun , was Ehre und Pflicht von
uns verlangen!

Drrs schöne WoM-Telegramm.
Wir beleuchteten im Leitartikel der Sonntag-

Ausgabe die Absendung eines Wolfs-Telegramms
für die italienische Presse, das bei uns nicht bekannt
gegeben sei. Die vom „Messagero" als Note des
„Wolffschen Bureaus " veröffentlichte Mitteilung lautet:

„Die Berliner politischen Kreise sehen ungeachtet
aller dem deutschen Interesse im -Orient pflichtschuldi¬
gen Rücksichten die italienische Aktion als gerecht¬
fertigt  an , indem sie den wichtigen besonderen Inter¬
essen-des Königreichs . in Tripolitanien gebührend Rech¬
nung tragen . Man fragt sich, mit welchem Recht dre
Türkei vom Deutschen Reich geeignete Maßregeln zum
Schutze ihres Besitzes in Tripolis erwartet , während
sie selbst jede dieser Maßregeln unterlassen  hat.
Seit Januar haben sich die Schwierigkeiten derart zu-
gespitzt, daß sie die Notwendigkeit , auch an den Schutz
chrer' Interessen zu denken, längst hätte erkennen sollen.
Anstatt desien treibt sie eine Politik , die auch ihrem
deutschen Freunde unverständlich  bleibt , eine
Politik der Nadelstiche und der b e st ä n d i g en

erst recht verstehen und hängt vor allem in ihrem Verlauf
in den letzten Jahrhunderten eng mit der Gegenwart zu-
samnren.

Die ältesten -Eroberer und Beherrscher des Mittel-
nreeres waren die frühesten seefahrenden Nationen der @e*
schichte, dre Phönizier und Griechen, die hier lange um die
Vormacht kämpften, bis das Mächtig a-ufsteigcnde Römer-
reich über sie triumphierte. Durch die Ausnahme der
hellenischen Kultur, die alle Länder dieses Bereichs durch-
strömie. durch den endlichen Sse-g des Christentums, das
eine religiöse Gleichheit hervorbrachte, war schließlich in dem
römischen Imperium eine geschlossene Einheit des ganzen
Mittelm oergcbietes geschaffen, die etwa bis zum Jahre
400 n. Ehr. dauerte. In den nächsten' vier Jahrhunderten
brach nun diese Einheit in drei Teile auseinander : die
abendländische, die byzantinische und die islamische Welt.
Unter diesen großen Reichen nahm zunächst die moham¬
medanische Bewegung eine imposante Entwicklung und
übersckattete mit ihrer Macht fast die oströmische und west-
röm'sche Sphäre . Daun aber flammten die Kräfte des
AbrndlaNdes in den Kreuzzügen auf, die zu einer Aus¬
einandersetzung zwischen dem Okzident und B-vzanz führten.
Daneben erschallte nun auch der begeisternde Ruf. der znm
Kampf gegen die Ungläubigen trieb. - Der Islam ward
zurückgedrängt. nnd in der Zeit der Renaissance en«vi-ckelte
sich ein gewaltiger Aufschwung des Handels, bei dem die
Macht der italienischen Seestädte herrlich gedieh. In dieses
Erblühen des Völkerfrühlings am Mittelmeer. aus dem
wieder eine kulturelle Einheit wie in d-ep Antike sich hätte
bilden' können, fiel jedoch als ein vernichtender Rest das
neue Erstarken der Osmanen. die nun zu -einem entscheiden¬
den Gegenstoß anshollen. Der Fall Konstanttnovcls 1453,
der den letzten Stützpunkt des oströmischen Reiches den An¬
hängern Mohammeds ausst-oferte, und das bald danach be¬
ginnende Zeitalter der Entdeckungen führten zu Beginn der

Verletzung  der nationalen Gefühle Italiens , ohne
dabei das geringste gegen die Folgen einer solchen Poli¬
tik vorzukehren. Hier ist man der Ansicht, daß die
systematische Verwahrlosung des  W i l a»
j e t s für die iatlienischen Staatsmänner eine Quelle
beständiger Sorge  sein mußte . Sie mußten
sich fragen , ob die offenbare Untätigkeit der
Türkei nicht andere Mächte  anlocken würde,
was Italien um keinen Preis dulden dürste. Die
Freunde der Türkei mußten sich auch noch fragen , ob es
für die Türkei nicht besser sei, einen Vertrag .abzu¬
schließen, anstatt aus eigener Kraft eine Souveränität
verteidigen zu wollen, die sie nicht mehr festhalten
konnte."

Heute erklärt nun das „Wolffsche Bunan " aus
nochmalige Erkundung hin , daß es sich bei dieser Mit¬
teilung nur um eine für Rom bestimmte In¬
formation  handelt . Die Tatsache selbst, daß die
.Mitteilung von dem „Wolffschen Bureau " aufgegeben
sei, wurde nicht bestritten . Man hat es also bei der
Depesche des „Messagero" in der Tat mit einer von
dem Berliner halbamtlichen Nachrichten-
burea -u ausgegebenen Information zu tun . Wir
pflichten der „Rhein .-Westf. Ztg ." bei, wenn sie zu diesem
Tatbestand schreibt: „Eine Aufklärung über ^diese Un¬
geheuerlichkeit  ist sehr vonnöten, « oll wieder,
wie 1909, eine Gefühlspolitik getrieben werden, die uns
wieder wie damals zwischen die internationalen
Mühlsteine treibt ? Welches Interesse haben wir an
Italien , das uns bei Algeciras verriet und ^das sich
mit Haut und Haaren England und Frank¬
reich  ergeben hat ? Unsere politischen Interessen
liegen in der T' ürke  i, und wenn wir schon aus neu¬
traler Stellung heraustreten wollen, dann darf das,
wie heute die Dinge liegen, nur zugunsten der Türkei
geschehen. Ist denn unser Auswärtiges Amt so sehr
von allen bismarckischen guten Geistern
verlassen,  daß es durch Wolfs • die obige Toll¬
heit  verüben lassen konnte?"ft

Die Stimmung in Konstantinopel,
wb. Konstantinopel, 30. September. (Wegen de-

Kriegszustandes verspätst.) In der Nacht herrschte in der
Stadt große Erregung. Die unmittelbar aufeinanderfol¬
genden Nachrichten über die Kriegserklärung und den Be¬
ginn der Feinseligkeiten würben in fieberhafter Spannung
ausgenommen. Die gesamte Presse bezeichnet das Vor¬
gehen Italiens als völkerrechtswidrig und gegen die
Zivilisation verstoßend. Die Mehrzahl der Blätter ermahnt
die Bevölkerung zur Ruhe. -Einzelne verlangen die Aus¬
weisung der Italiener . Einige Zeitungen greifen HaM
Pascha an. sagen jedoch, die Abrechnung müsse aus später
verschoben werden. Weiter bringen die Blätter eine Un¬
menge Nachrichten über die -kriegerischen Operationen. Der
Telegraphenverkehr aus Derna und Ben-Chasi ist unter¬
brochen. Das jungtürkische Komitee proklamiert, die
Italiener sollten aus-gewiesen und ihre Schulen geschloffen
werden. Das Komitee wird eine nationale Aktion ein-
leitcn. Die Proklamation ermahnt zu einer freundlichen

Neuzeit auch eine ganz neue Epoche in die Gesch'chte des
Mittelmeers herauf.

Die Seefahrten der Portugiesen nach Afrika und
Indien , die Entdeckung Amerikas gestalteten den Charakter
des Mittelmoers von Grund ans um; es war jetzt nicht
mehr der Mittelpunkt, sondern nur noch ein Teil des Welt-
wirtschaftsgebiets, das fortan alle Meere umspannte, und
trat in seiner geschichtlichen Bedeutung sehr zurück.^ Die
Begründung eines großen türkischen Mittslmserreiches, dis-
nach dem Fall von Konstantinopel drohte, wurde nur durch
den Widerstand Spaniens verhindert, das das ganze 16.
Jahrhundert hindurch mit dem Islam um den Besitz Nord-
afrikas kämpfte. Eine Zeit lang schien es, als ob das Kreuz
den Halbmond überwinden werde; damals , als Kardinal
Jimenez selbst den Truppen des allerkatholischsten Königs
mit dem Kruzifix in der Hand vorauszog. Aber schließlich
zeigte sich, daß dieses letzte Anflodern des Kreuzznggr-
dankens, das -durch die Gegenreformation veranlaßt worden
war , nicht in reiner Flamme weiter brennen konnte, sondern
verlöschen mutzte. Frankreich, das sich durch die großen
Pläne der Spanier zum Kampf gezwungen sah, nm nicht,
wie ein französischer Staatsmann sagte, „kastilistert" zu
werden, schloß das viel verschrieene gottlose Bündnis mit
der Pforte , -das das ganze 16. Jahrhundert in Geltung
blieb und Spanien zum Rückzug zwang. Die Idee des
Kampfes -gegen die Ungläubigen und des Zusammenhaltens
der ganzen Chrtstenheit, die im Mittelmeer Wunder ge¬
wirkt. war unzeitgemäß geworden und statt ihrer trat all¬
mählich ein realpolitisches Moment in den Vordergrund:
das europäische Gleichgewicht, das seitdem in dem Geschicken
der Mittclmeerländer bis auf den heutigen Tag eine so
große Rolle gespielt hat. Spanien konnte sich den Türken
und den immer kühner austretenden Piraten gegenüber nicht
behaupten, ließ Tripolis , Vone, Bongte wieder an die Un¬
gläubigen verloren gehen, die mm ganz Nordasrika be-
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Behandlung der übrigen Fremden. Das Komitee depe¬
schierte an das Großwesirat und verlangt, es solle Italien
auf das äußerste Widerstand geleistet werden.

Die Intervention der Mächte.
hd. Konstantinopel, 1. Oktober, abends 7 Uhr 50 Min.

Bevor der deutsche Botschafter Frhr . v. Marschall beim
Großwesir Said-Pascha ivar, hatte er eine Audienz Leim
Sultan  im Palais , um diesem die Antwort des deut¬
schen Kaisers auf das Interventions -Telegramm des
sultans zu überbringen. Da an informierten diploma¬
tischen Stellen erklärt wird, daß der deutsche Botschafter
ans der Pforte sehr pessimistisch  und ernst  sich ge¬
äußert 'hat, erscheint die Hoffnung auf baldige Beilegung
verfrüht.  Die Depeschen der türkischen Botschafter in
Berlin, Wien und Paris lauten gleichfalls äußerst pessi¬
mistisch.

bä . Konstantinopel, 2. Oktober. Die türkischen Truppen,
die in Prevesa kämpfen, stüd 10000 Mann stark mit vier
Batterien und einergrößeren Zahl Maschinengewehre. In
politischen Kreisen herrscht tiefe Bestürzung, da es scheint,
daß keine einzige Macht der Türkei helfen kann. Es stellt
sich eine bedrohliche Stimmung gegen die
Europäer  eiN.

Nelke'Reibereien in Mazedonienr
wh. Sofia, 1. Oktober. Mehrere ehemalige Baüden-

führer aus Mazedonien organisieren eine Freiwilligen>-
legion zum Kampfe gegen die Türkei. Die Mitglieder-
zcrhl beträgt gegenwärtig über lundert. Sie beabsichtigen.
Morgen beim italienischen  Gesandten vorzuGrechen,
um ihm ihre Dienste anzübieten.

Italienische faule Ausreden.
hd. Paris , 2. Oktober. De: italienische Botschafter in

Paris Litton : soll eine Unterredung über Tripolis mit
dem Minister des Äußern de Selbes gehabt haben. Wie
man aus guter Quelle hört, soll der Botschafter de'm
Minister versichert haben, die Türkei plane einen Ein¬
sall  in die italienischen Küstenstädte uüd habe beschlossen,

.den italienischen Handel im Adriattschen Meer zu unter¬
binden. Dadurch sei die italienische Aktion gegen Prevesa
hervorgerüfen worden. Die italienische Regierung ver¬
einige sich mit den anderen Mächten in der Ansicht, daß es
unumgänglich nötig sei, die Aktion von der Balkan-Halb-
insel fern zu halten, damit dort die Ruhe nicht gestört
werde. Die italienische Regierung trifft die energischsten
Vorkehrungen, damit dieses Ziel sicher erreicht werde.

Englische Preßstimmcn.
M . London, 30. September. Die gesamte Morgen¬

presse beschäftigt sich in erster Linie mit dem türkisch-italieni¬
schen Konflikt und bringt lebhafte gegen Italien gerichtete
Artikel. Man verurteilt das Vorgehen Italiens fast aus¬
nahmslos , weil man die Gefahren in Mckstcht zieht, welche
eine Erhebung auf dem Balkan mit sich führen könnten.
„Standard"  schreibt : Schlimmeres, als wir erwartet
haben, ist gekommen. Es ist unmöglich, der Türkei vor¬
werfen zu wollen, daß sic den Krieg herausbeschwört hat,
im Gegenteil, die Türkei hat außergewöhnliche Mäßigung
und Höflichkeit au den Tag gelegt, was wir den Staats¬
männern der Türkei dankbar anerkennen müssen. —
„Daily Expreß"  meint : In Zukunst wird man unter
den Großmächten Italien als einen Seeräuber und
Piraten  betrachten können. Italien hat sich in ein
Pulverhaus mit brennender Fackel in der Hand gestürzt,
ungeachtet des Unheils, welches über andere Völker dadurch
heraufbeschworm wird. Wenn aber Italien glaubt, einen
schwächeren Gegner ohne weiteres ausraubcn zu können,
so wird es sich darin gewaltig irren.

M ilörjloi Men Mt nalMöje MMnnsihllle.
Vor einigen Tagen hielt die Kreissynode

Idstein  eine Sitzung, in der u. a . folgendes zur Sprache
kam: In der Volksschule zu Eamberg  ist eine Neu¬
ordnung des iSchulgebets beabsichtigt; dem evangelischen
Lehrer soll  das Recht entzogen werden, in seiner Klasse
das übliche simultane Schulgsbet zu sprechen. Warum?
Aus dem einzigen Grunde, daß die Kinder mit einem kon¬
fessionellen Gebet den Unterricht beginnen. Die Kinder

setzten, mit Ausnahme Marokkos, das sich unter der Dynastie
der Scherisen von Tafilet zu einer beträchtlichen Macht ent¬
wickelte, und den sogenannten Barbareskenflaaten, die durch
ihre Sceräubcrci rasch eine große Selbständigkeit Kon¬
stantinopel gegenüber erlangten. Die Pforte fetzte die An¬
erkennung ihrer Zugehörigkeit zum europäischen Staaten-
system -durch; der Halbmond hatte in dem gewaltigen
Ringen ums Mittolmcer triumphiert.

Freilich war dieser Triumph nicht' dauernd, da das
mohammedanische Großreich in sich nicht stark und ge¬
schlossen genug war. Frankreich, das durch seinen Bund mit
den Türken den wichtigsten Teil des Mittelmserhandels an
steh gerissen batte, verfolgte im 17. Jahrhundert eine kluge
und energische Politik, die in dem stolzen Streben Lud-
wias XlVi ihren Höhepunkt erreichte. Der Sonnenkönig
strebte nach dem Ziel, den westlichen Mittclmeerraum zu
einer Einheit zusammenzuschließen; er spielte sich deshalb
als den unerbittlichen Feind der Ungläubigen auf, dem der
oroße Philosoph Lcibniz, um die französischen Truppe« vom
Rhein m entfernen, den Vorschlag unterbreiten konnte,
einen Kreuzzng gegen die Türken zu unternehmen und
Ägypten zu erobern. Ludwigs Vorsatz scheiterte an der
nunmehr erstarkten Idee des europäischenGleichgewichts,
denn jetzt griffen auch die anderen Mächte in die Mittel-
meerpolitik ein. Die Engländer, die immer deutlicher
Frankreichs gefährlichste Rii alen wurden, faßten zum ersten¬
mal Fuß in dem für sie so wichtigen Gebiet: sie besetzten
1704 durch einen Handstreich Gibraltar und hielten diesen
Schlüssel zum Mittelmeer vom Ozean aus fest. Auch Öster¬
reich entwickelte sich auf Kosten der zurüSgedrängtm Türken
als Mittelmcermachk nnd wußte durch den Besitz von Mai¬
land und Neapel, das es zu Triest erhielt, einen stärkeren
Anteil am Handel zu. gewinnen. Rußland aber unternahm
einen gewaltigen Vorstoß gegen das Osmanenreich, und
mit der Gewinnung des Schwarzen Meeres erschloß es ein
ganz neues Gebiet dem Handelsverkehrund der Weltwirt¬
schaft. So erlitt dir Türkei eine bedeutende Schwächung;
der französische Handel wurde gelähmt. Die Seeräuber

LtrgvL«rr._
sollen zu diesem Zweck vor dem Unterricht nach den Kon¬
fessionen getrennt werden Die Regierung in Wiesbaden,
die geneigt fein soll,  dieser aus konfessioneller Engherzig¬
keit hervorgehenden Neuordnung ihre Zustimmung zu
geben, soll  dazu durch einen Erlaß des Ministers der
geistlichen Angelegenheiten ermächtigt sein. Es wird be¬
hauptet, daß der Antrag ans konfessionelle Trennung der
Kinder während des Schulgebets von katholischer Seite ge¬
stellt worden sei. Es wäre wirklich einerlei, ob die Kinder
simultan oder katholisch und evangelisch den lieben Herr¬
gott bitten, ihren Unterricht zu segnen, wenn in dieser ton*
fesstonellen Trennung während eines kurzen Schulgebets
nicht in höchst LedauerlicherWeisedie kleinlichste konfessionelle
Rechthaberei zum Ausdruck käme, und 'durch die sich täglich
in der Schulstube wiederholende Scheidung zwischen Katho¬
lisch und Evangelisch in die Kinder nicht schon in frühester
Jugend das Gefühl eingepflanzt würde/ daß zwischen
Katholiken und Protestanten eine weite Kluft besteht. Wir
wollen gar nicht davon reden, daß eine Einrichtung, wie sie
in dem Hauptstädtchen des fruchtbaren Goldenen Grundes
getroffen werden soll, der Pädagogik geradezu ins Gesicht
schlägt, und also auch schon aus rein erzieherischen Gründen
durchaus verwerflich ist.

Kein Wunder, daß die kleine evangelische Gemeinde
Cambergs gegen den angeblich beabsichtigten Schritt bei
der Regierung protestierte, und d-aß sich die zuständige
evangelische Kreissynode mit der Angelegenheit befaßte!
Die Kreissynode ist der Ansicht, daß es sich hier um einen
Vorstoß gegen die nassauische SiNultanschule handelt, dessen
Abwendung mit allen Mitteln versucht werden mziffe. Sie
nahm daher einstimmig folgenden, ihr von Herrn Pfarrer
Erwin Gros  in Esch i. T . vorgelegten Beschlntz.au:

„Die KreiSshnode nimmt aus dem Kreissynodalbericht
und den daran sich anschließenden'Mitteilungen Kenntnis
1. von der Nachricht, daß in der Volksschule zu Cambcrg
eine Neuordnung des Schulgebets beabsichtigt ist, derart,
daß hinfort dem evangelischen Lehrer nicht mehr gestattet
sein soll, in feiner Klasse ein Schulgebet zu sprechen, daß
vielmehr dir evangelischen und katholischen Schulkinder in
Zukunft beim Schirlgebet auseinandergerissenwerden sollen;
2. von der durch Dekan Ernst (Idstein) Mitgeteilten Ver¬
fügung des König!. Konsistoriums vom 9. April 1908
Nr. 1563. Darnach hat der Herr Minister der geistlichen
Angelegenheiten bestimmt, daß an derjenigen Orten
Nassaus in den Simultanschulen das Schnlgebet konfessio¬
nell getrennt werden kann, wo Beschwerden über das simul¬
tane Schulgebet erhoben werden. Die Kreissynode pro¬
testiert  gegen diesen Erlaß des Herrn Ministers. Die¬
ser Erlaß steht nicht im Einklang mit den gesetzlichen
Grundlagen unserer Simultaüschule. Denn die Trennung
der 'Schulkinder beim Gebet bedeutet, daß in einem wich¬
tigen Stück die Simultanschule  ihres Charakters ent¬
kleidet und» zur Konfessionsschule umgewan¬
delt  wird , und daß dem evangelischen Lehrer ein Recht
entzogen wirb, das ihm nach der Simultanordnung zu¬
steht. " Ein bestehendes Gesetz durch eine Verfügung außer
Kraft zu setzen, dazu ist der Herr Minister nicht befugt.
Die Kreissynode bedauert zugleich die in dieser Ministeria.l-
veifügung zutage tretende Nachgiebigkeit gegenüber dem
Bestreben der katholischen Kirche, uns Evangelische als
Cbristen niederen 'Grades oder als Nichtchristen zu behan¬
deln und unser Volk schon in 'der Jugend auseinaüder-
zureihen und die Kluft zwischen den Bekenntnissen zu er¬
weitern. Kreissynode erklärt, daß sie im Falle der gewalt¬
samen Durchführung des Ministerialerlasses in der Volks¬
schule zu Cambera eine Trennung des Schulgebets nach
Konfessionen für den ganzen Bezirk fordert und sich mit der
kleinen evangelischen Gemeinde zu Eamberg solidarisch
erklärt. Die Kreissynode beschließt, den KreiIsYnodawor-
ftaNd zu beauftragen, von dem Beschluß die Königk. Re¬
gierung und die nächste Kezirksfynode dann in Kenntnis
zu setzen, wenn die Neuordnung in Eamberg endgültig zur
Durchführung kommt."

Die in diesem Beschluß erwähnte ministerielle Ver-
sigung ist unseres Wissens bisher nicht bekannt geworden,
sie" hätte sonst weit eher alle Nassauer, die in unserer
Simultanschule nicht nur eine der einem königlichen Ver¬
sprechen gemäß zu schonenden berechtigten Eigentümlich¬
keiten Nassaus, sondern auch eins der besten Mittel zur

Nordafrikas aber erhoben stolz ihre Häupter, schufen
Kovsarenstaaten in Algier, Tunis , Tripolis ; Ägypten cnt-
zoa sich mehr und mehr dem türkischen Staatsverbande,
und der letzte christliche Besitz auf afrikanischem Boden, das
spanische Oran, ging 1708 und dann endgültig 1791 verloren.

Napoleon I . hat großartige Ideen durchznsetzen ver¬
sucht, um Frankreich wieder, wie einst unter Ludwig XIV .,
das Übergewicht im Mittelmeer zu sichern. Aber seine Er¬
folge waren nur von kurzer Dauer; das so kühn eroberte.
Ägypten ging verloren, ebenso Malta . Seine späteren
Pläne , Zertrümmerung der Türkei, Eroberung Nordafrikas,
kamen nicht zur Ausführung. Nach der Niederwerfung des
großen Korsen ftanid England, das ass der mächtigste Staat
aus den napoleonischen Kriegen hervorgegangen war , auch
im Mittelmeer unbestritten an erster Stelle. Österreich und
Frankreich traten zurück, doch das letztere unterstützte den
aufständischen Vizekönig von Ägypten, M-Hemed Ali. der
siegreich gegen die Pforte kämpfte, aber durch England zur
Unterwerfung gezwungen wurde. Die wichtigsten Vor¬
gänge, die sich weiterhin in der Mittclmeergefchichte des
19. Jahrhunderts vollzogen, waren das Vordringen Frank¬
reichs in Nordafrika und die Eroberung Algiers, die Frei¬
heitsbestrebungender Balkanvölker im Zusammenhang mit
den russisch-tüMschen Kriegen und die italienische Einheits-
bcwegung, die einen neuen Staat mit Ansprüchen an das
Mittelmeergebiet entstehen ließ. Ein Ereignis von weit-
tragendster Bedeutung, das die ganze weltgeschichtliche
Stellung des Mittelmeeres mit einem Schlage veränderte,
wurde jedoch erst die Eröffnung des Suezkanals. Die
Mittelmeerfrage war dadurch mit einem Male in das Zen¬
trum des Interesses gerückt, in dem sie noch heute steht.

War das Mittelmcer seit der Epoche der Entdeckungen
gleichsam nur als ein Anhängsel des Weltozoans er¬
schienen, allein durch die Straße von Gibraltar mit ihm
zusammenhängend, so war es jetzt wieder zu einem der
wichtigsten Meeresräume in politischer und kultureller Hin¬
sicht geworden. England , das schon früher von Gibraltar
aus planmäßig durch die Gewinnung von Malta , von
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Versöhnung der Konfessionen erblicken, zur êntschiedensten
Abwöhr heraussordern müssen. Wir bezweifeln nicht, daß
der Beschluß der KrHiAshnv'de Jdsteini ist d&zxt  Lirchnch
ralen und freiheitlicher gesinnten Kreisen Nassaus den leo-
Hastesten Widerhall finden wird. -n-

Deutsches Reich.
* Eine Kaiferin-Augusta-Gedächtmsscier. Aus Anlatz

des 100 Geibuttstages der Kaiserin und Königin August«
fand Samstagvormittag 11 Uhr in der großherzoglichen
Orangerie in Karlsruhe eine Gedächtnisfeier statt, _der
außer dem Großherzogspaar und der Großherzogin-Litws
Luise sowie der ErbprinzessiN von Sachsen-Meiningen das
Staatsministerium , der preußische Gesandte v. Elsendechcr
und die Spitzen der Zivil- und Militärbehörden bei¬
wohnten.

— Präsident van der Borght über Errichtung etueä
„Internationalen Statistischen Amtes". Der Präsident des
Kaiserlichen Statistischen Amtes, Br . van der Borght, hat
aus Anlaß dos in der diesjährigen Tagung des Inter-
nationalen Statistischen Institutes im Haag Vvm 3.
8. September gefaßten Beschlusses über die Errichtung eines
„Internationalen Statistischen Amtes" Gelegenheit ge¬
nommen. sich in der demnächst erscheinenden Nummer der
„Deutschen Juristcn-Ztg." über die Notwendigkeit der Be¬
gründung eines solchen Institutes auszns'prechen.
kommt zu dem Entschluß, daß eine solche Gründung gerade
dem Juristen  st and  von größtem Werte Ware, da so¬
wohl der Gesetzigüber wie der Rechtsgelehrte, der Richter
und der Anwalt ihrer Aufgabe nicht gerecht werden könnten,
wenn sie nickt in dem großen Buche des Lebens zu lesen
verständen. Das Institut ist für die Kriminal- und Recht-
sprechungSstatiM erforderlich sowie für die Lebenshal¬
tung, Löhne, Preise, Handel, Geld- und Kreditwesen, zur
p>e Vorgänge auf dem Gebiete des Patent -, Marken- und
MustsrschuHwesens, für die Entwicklung der Staats-
finanzen, für Arbeitskämpse uNd Arbeiterversicherung. S«
bedeutungsvoll die Statistik gerade für Rechtspflege :ft,
acht aus dem Nachweis hervor, daß die schweren Ver¬
brechen und besonders die Todesurteile eine ständige er¬
hebliche Abnahme gesunden haben. In 25 Fahren sind
trotz Vermehrung der Bevölkerung 25 Prozent Todes¬
urteile weniger gefällt Worden.

* Für die Reichstagsersatzwahlin Ratibor anstelle des
verstorbenen Zentrumsabgeordnetsn Fvarck stellen die
Polen  nach der „Bresl . Ztg." den Pfarrer BanaS aus
Lnbowitz ans. 1907 wurde der ZentruiMSabgeordnete Frank
Mit 11411 gegen 5105 konservative, 4591 polnische und 1294
sozialdemokratische Stimmen gewählt. Die Polen haben
wiederholt erklärt, daß sie diese zu 97 v. H. katholische Zen-
trumsburg bei den nächsten Wahlen stürmen und erobern
werden. ^ . r , L

* Ein Pflaster? Der japanische Major Jofhrda,  der
dem Infanterie -Regiment Nr. 9 zugcteilt ist ' und der
seinerzeit auf dom Truppenübungsplatz Hammelburg der
Spionage verdächtigt wurde, erhielt den Bayerischen
Militärvekdienstovden3. Klasse.

* Bereinigung Jrmg -Deutschland. Mit Zustimmung
des Kaisers und nach eingehenden Besprechungen mit einer
Anzahl von Generälen und anderen Offizieren sowie her¬
vorragenden Männern der Lehrer- und Beamtenschaft, des
Handels uNd der Industrie hat der Generalfeldmarschall
T)r . Colmar Frhr . v. d. Goltz , General-Inspekteur der
6. Armeeinspektion in Berlin und Mitglied des preußischen
Herrenhauses, den Plan gefaßt, eine Vereinigung „Jung-
Teutschland" ins Leben zu rufen, die eine Zentralisierung
aller bisher bestehenden Bestrebungen zur Hebung der
nationalen Eigenschaften und Wehrhaftigkeit der deutschen
Jugend Aarstellen WiÄ> und ihren weitgehendstenAusbau
beabsichtigt. Die neue Organisation richtet sich au die
Jugend zwischen dem 14. und 19. Lebensjahr und wird' be¬
stimmt !die weitgehendste Unterstützung seitens unserer
Heeresverwaltung erhalten.

* Internationaler Mttelstimdskongrctz. In der Vor.
mittagKsitzung des 3. Internationalen Mittelstandsken-
greises zu München referierte zunächst Dr .' Lambrecht-
Belgien übe: den Mittelstand im Verhältnis zu den
Warenhäusern uüd Konsumvereinen; er hob hervor, daß

Aden, Perim und Cypem seinen Einfluß erweitert hatte,
trug dieser hohen Bedeutung Rechnung, indem es 1882
Ägypten besetzte mit dem Versprechen, seine Truppen zurück-
Auziohen, „wenn es der Zustand der Dinge gestatte". Er
hat es aber nicht gestattet, und so wurden die Briten zu
Herren des Suezkanals. Frankreich erwarb Tunis , das
wichtigste Land in der Mitte des Mittelmeergebietes, und
leote seine Hand auf Marokko. Als jüngster der eigentlichen
Mtttelmeerstaaten hat zuletzt Italien Ansprüche auf een
Stück von Nordafrika erhoben; es wurde ganz natürlich
dazu gedrängt. Haben doch besonders 'Sizilien und Umer-
italien stets eine bedeutende Stellung in der Geschichte des
Mittelmeeres eingenommen als Schauplatz der ewigen Aus¬
einandersetzungzwischen abendländischer und' orientalischer
Kultur, als eine Art „Brücke" zwischen Europa und Afrika.
Von Sizilien fluteten die Italiener über die Straße von
PanteLaria auf afrikanischenBoden, siedeftm sich in dem
heutigm Tunis uüd Tripolis an und prägten manchen
Städten geradezu einen italienischen Eharakter aus. Die
Sehnsucht des neugeeinten Staates ging besonders auf das
direkt gegenüberliogende Tunis , und Bismarck forderte auf
dem Berliner Kongreß direkt Italien auf, dies Land zu
besetzen. Da kam aber Frankreich dem zögemden Italien
zuvor, und in ihrem Ärger und ihrer Enttäuschungdarüber
traten die Italiener nun zum Dreibund mit Dentschland
und Österreich zusammen, weil sie bei diesen beiden Staaten
Unterstützung für ihre kolonialen Absichten erhofften. Doch
cm>ch so fänden sie bisher keine Erfüllung ihrer Wünsche;
die Franzosm dagegen wußten den romanischen Schwester¬
staat in feinen diplomatischenVerhandlungen zu versöhnen
und ihm Tripolis als Entschädigung für das entaangLie
Tunis in Aussicht zu stellen. Diese lange Jahve hindurch
genährten Hoffnungen haben nach mannigfachen Versuchen,
das Ziel « lf eine allmähliche und friedliche Weise zu er-
reichm, nun zu der brüsken Kriegserklärung der Italiener
an die Türken geMrt . Eine rieue, große Gefahren bergende
Phase in der langen, ereignisreichen Geschichte des Kampfes
nm das Mittelmeer ist angebrochen.



1

srr . 461 . Dienstag , 3 . Oktober 1911.

Warenhäuser und Konsumvereine Nachteile für Personal
und Konsumenten böten und schlug eine beständige Aus-
llärung des Publikums vor sowie eine Organisation des
DetaiLifleUstaUdes und staatliche Unterstützung. In einem
Referat über die Vergebung von öffentlichen Arbeiten an
den M̂ittelstand führte Reichstagsabgeordneter Irl aus,
die Hauptursache des Rückganges des gewerblichen Mittel-
standes sei in dem Mangel an gewinnbringenden Auf¬
trägen uUd der Einschränkung der Arbeitsgebiete M suchen.
Der Redner forderte direkte Zuwendung der öffentlichen
Aufträge sowie eine beffere Organisierung des gewerb¬
lichen Mittelstandes und den Anschluß an eine gewerbliche
Kreditgenossenschaft. In der Nachmittagssitzungreferierte
der Sekretär der Handwerkskammer, Schuler-Ulm, über die
verschiedenen Versicherungsartenin Deutschland, soweit sie
für den gewerblichen Mittelstand in Betracht kommen, und
Dr . Götz-München über die Hausindustrie in Bayern und
ihr« wirtschaftliche Hebung.

* Ein sozialdemokratischer Kommunal-Wahlerfolg.
Bet den Gemeinderatserfatzwahlen in Mülhausen  er-
gab sich für die sozialdemokratische Liste eine starke Mehr¬
heit. Die acht sozialdemokratischen Kandidaten wurden
gewählt.

* Das Programm für den Philologentag, der vom 3. bis
8. Oktober in Posen stattfindet, enthält sowohl im wissenschaft¬
lichen als im geselligen Teil eine Anzahl von Veranstaltungen,
die ein außergewöhnliches Interesse Hervorrufen. Unter der
großen Zahl angemeldeter Vorträge find mehrere, in denen
Aufsehen erregende wissenschaftliche Entdeckungen der jüngsten
Zeit zum erstenmal zusammenhängend, der Öffentlichkeit mit¬
geteilt werden. So wird Prof. Sieg-Kiel Über die Bedeutung
einer neu entdeckten indogermanischen Sprache, des „Tocha-
rischen" sprechen und der Archäologe vr . Weegr über die neuen
und ergebnisreichen Ausgrabungen an Neros goldenem Haus
in Rom. Programme sind von dem Sekretariat der Königlichen
Akademie zu beziehen. Anmeldungen zu richten an die Ostbank
für Handel und Gewerbe Konto des Philologentags, Posen 0 . 1.

§eev  imd FlotLe.
Chesjubiläum des Prinzen Ludwig von Bayern. Prinz

Ludwig von Bayern empfing Sonntagvormittag eine
Deputation des 2. Niederschlestschen Infanterie -Regiments
Nr. 47, dessen Chef Prinz Ludwig seit 25 Jahren ist. Oberst
Kruge überreichte ein Glückwunsch-Handschreiben des
Kaisers und das preußische Dienstauszeichnungskreuzfür
25jährige Dienstzeit.

Außerdienststellung des Artillerieversuchsschisfes. Gestern
wurde der Panzerkreuzer „Prinz Adalberts" nach 7Vz
Jahren außer Dienst gestellt. Als Ersatzschiff hat der
.Panzerkreuzer„Blücher" den Dienst als neues Übungsschiff
des ArtillerievevsuchskommaNdos auszunehmcn.

Deutsche Aoionierr.
Zinnsunde sind nach der „Rh ei».-Wests. Ztg." in

Deutsch-Südwestafrika bei Ekapo, das in der Nähe von
Omaruru liegt, gemacht worden. Das Zinnvorkommen
erweist sich als sehr ausgedehnt. Es sind bereits über
40 Felder belogt worden, deren Wert erst nach einer gründ¬
lichen Untersuchung sestgestellt werden kann. Diese Fund¬
stelle kann aus dem Grunde von großer Bedeutung sein,
weil sie in der Nähe der reichen Wasserstelle Ekapo, östlich
der Otavibahn, liegt und die Nähe von Wasser und Bahn
den Abbau außerordentlich erleichtern würde

Ausland»
Frankkverar.

Nie „Bereitschaft" der französischen Flotte. Bei einer
Revision, die Vizeadmiral Bellue einige Tage nach der
Katastrophe der „Liberts" auf dem Panzer „Patrie " vor¬
nahm, gab er Befehl, die Sicherheitsschleusen, die zur Un¬
terwassersetzung der Pulverkammern dienen, in Tätigkeit
zu setzen. Von 38 Schleusen funktionierten 26 nicht. Bellue
schreibt in einem Bericht, wenn au Bord- der „Patrie " ein
Brand ausgebrochen wäre, so hätten die Pulverkammern
nicht unter Wasser gesetzt werden können und wir hätten
eine neue Katastrophe zu beklagen gehabt. Diese Erfah¬
rung scheint Vizeadmiral Bellue zu seinem bekannten Be¬
fehl über die Ausschiffung der Pulvervorrätc und Muni¬
tion der in Toulon stationierten Kriegsschiffe veranlaßt
zu haben.

Gnglanv.
Die Einnahmen des Vereinigten Königreichs betrugen

m dem am 30. September des zu Ende gegangenen
Quartals 34220 049 Pfund Sterling , was eine Abnahme
zogen das Vorjahr von 7 3M770 Pfund Sterling bedeutet.
An dem Mindercrtrag sind die indirekten Steuern mit
8311000 Pfund Sterling beteiligt, während die Einkom¬
mensteuer 3 834 000 Pfund Sterling weniger ergab. Die
Mindereinnahme  in den letzten sechs Monaten be¬
lief sich auf 25895275 Pfund Sterling . hiervon entfallen
auf die indirekten Steuern 2145000 Pfund Sterling und
auf die Einkommensteuer20 885 000 Pfund Sterling.

Bäckerstreik in Dublin. In Dublin droht infolge des
Bäckerstreiks Hungersnot.  Die arme Bevölkerung be¬
ginnt zu verzweifeln.  In mehreren Stadtvierteln
griff die Menge Brotwagen an und plünderte sie.

RrchlanS.
Beendigung des Moslauer Korruptions - Prozesses.K Angeklagte wurden zur Einreihung in die Arrestauten-agnie aus die Dauer vmr einem bis zu drei Jahren

lmd zum Verlust aller Privilegien und Orden verurteilt.
Die strengsten Strafen trafen den Obersten v. Giers und
die Oberstleutnants Alexejew und Essipow, denen Er¬
pressungen nachgewiesen worden waren. Giers wurde auf
drei Jahre der Arrestantenkompagnie eingerciht. Die er¬
preßten Summen muß er herausgeben. Sie belaufen sich
aus etwa eine halbe Million Mark. Alle Verurteilten, die
sich bisher auf freiem Fuße befanden̂ wurden in Hast ge¬
klommen.

Vortngal.
Neue monarchistische Umtriebe. In OPorto sind 155

Verhaftungen, darunter 11 von Militärpersonen, vorgenom-
men worden, überall in Portugal herrscht Ruhe. Es sind
Maßregeln getroffen, um die Flucht der bloßgestell¬
ten  Persönlichkeiten zu verhindern. Die in Lissabon er¬
folgte Haussuchung förderte Waffen und monarchistische
Fahnen zutage. Es wurden sieben Verhaftungen vorge¬
nommen. 200 wegen der letzten Ereignisse Verhaftete wur¬
de» nach Lissabon ««schickt. Samstagabend griffen die

WiesvaSeuer TaMaN.
Manifestanten eine katholische Buchhandlung und drei Ge¬
bäude an . die katholische Vereine uüd das Seminar beher¬
bergen, zerstörten dir Möbel und steckten sie zum Teil in
Brand.

Derste«.
Die Wirren. Amtlich wird bekannt gegeben, daß am

Donnerstag zwei große Gefechte  bei Noboraran
stattgefunden haben, in denen die Truppen David Khans
vollständig vernichtet wurden und Sardar ed Daulch nach
Monoenek gegen Hamadan zurückgedrückt wurde. Er ver¬
lor 8 Kanonen,  das Kriegsgepäck, die Kriegskaffe, viele
Gewehre und Munition.

Vereinigte Staaten.
Der Eisenbahnerstreikauf den Harrimanlinien. Nach

Berichten aus dem Südwesten leistete das Maschinen-
Werkstättenpersonal aus den Harrimanlinien der Streik¬
order  im allgemeinen Folge.

Luftfahrt.
wb. Berlin, 2. Oktober. Das Befinden des mit dem

Korvettenkapitän Engelhard abgestüvzten Flugschülers
Sedlmayr  besserte sich heute nacht bedeutend. Die Ver¬
letzungen sind, wie sich inzwischen ergeben hat, nur äußerlich.

Landung eines deutschen Ballons in Rußland,
wb. Warschau, 2. Oktober. In der Nähe von Radom ist

ein deutscher Luftballon mit drei Insassen, die zu wissen¬
schaftlichen Zwecken aufgestiegen waren, niedcrgegangen.

ARS Stadl und Land»
Wiesbadener UnchrichteN.

Architekten- und Jngenreurtag
Der Verband deutscher Architekten- uüd Ingenieur-

Vereine, dem bisher 42 Vereine aus allen Teilen Deutsch¬
lands mit rund 10000 Mitgliedern angehören, hat soeben
die diesjährige 40. Tagung seiner Abgeordnetenversamm-
lung in Munster i. W. beendet. Der Architekten- und Jnge-
nieurverein Wiesbaden war auf ihr durch seinen Vorsitzen¬
den, Regierungsbaumeister Dr.-Jng . Hercher, vertreten. In
der Versammlung wurde der Wiesbadener Verein ebenso
wie der Mainzer Verein, die beide bisher nur mittelbar als
Ortsgruppen des MittelrheinischenArchitekten- und Jnge-
nieurvereins dem Verband angehört hatten, als selbständige
Einzelvereine in den Verband ausgenommen. Ein großes
Arbeitsprogramm hatte der Verband bei seiner Tagung zu
bewältigen gehabt. Es seien aus dem geschäftlichen Teil
nur die Verhandlungen über die geplante Herausgabe einer
umfangreichen und vornehm aus gestatteten Verbandszeit¬
schrift erwähnt, die vom 1. Januar nächsten Jahres ab im
Verlag von Julius Springer (Berlin) erscheinen und allen
Mitgliedern unentgeltlich zugestellt werden soll. Im tech¬
nisch-wissenschaftlichen Teil fanden Beratungen statt über
die Normalien für Hausentwäffemngsleitungen, die sich
auch im vergangenen Jahre weiteren Eingang verschafft
haben, über Norrnalbedingungen zur Lieferung von Eisen¬
konstruktionen für Brücken- und Hochbau, über Vorkomm¬
nisse auf dem Gebiete des Wettbewerbswesens, wobei auch
der Wettbewerb für das Bismarckdenkmal auf der Elisen¬
höhe bei Bingen eine nicht gerade zustimmende Besprechung
erfuhr, über neuzeitliche Bauordnungen, technisches Schul¬
wesen, über die Gebührenordnung der Architekten und Inge¬
nieure, über die in Vorbereitung begriffene Herausgabe
eines deutschen Bürgerhauswerkes, welches entsprechend
dem bereits abgeschlossenen und in der Fachwelt so warm
aufgenommenemdeutschen Bauernhauswerke in 5 Bünden
auf 390 Tafeln die Typen der deutschen Bürgerhäuser nach
Landschaften zusammengestellt veröffentlichen soll, und über
viele andere Punkte mehr. Von Bedeutung war auch der
Beschluß der Abgeordnetenversammlung zur Herausgabe
einer Denkschrift über die Verwaltungsresorm und das
Bauwesen in Preußen, die allen Mitgliedern und u. a . der
jetzt mit der Beratung dieser Angelegenheit beschäftigten
Jmmediatkommissionzugestellt werden soll. In der Denk¬
schrift wird vor allem gefordert: 1. Dezentralisation durch
Hebung und weiteren Ausbau der Lokalbehörden und der
Mittelbehörden unter entsprechenderEntlastung der Zen¬
tralbehörde; 2. Überweisung der VerwalLuugszweigs tech¬
nischer Natur , welche bisher von Nichttechnikern wahrge¬
nommen wurden, an die mit akademisch gebildeten Tech¬
nikern besetzten Stellen der Staats - und Kommunalver¬
waltungen; Z. gesetzliche Regelung der Zuständigkeitender
einzelnen technischen Behörden. Man hofft, mit den vor-
geschlagenen Maßnahnren eine Vereinfachung der Verwal¬
tung und die Steigerung ihrer Leistungsfähigkeit zu er¬
zielen. Da die Beratungen über die Bildung von Architek-
tenkammern zu dem Ergebnis geführt hatten, daß die bis¬
her vorgeschlagenenLösungen nicht empfehlenswert seien,
wurde die weitere Verfolgung der Angelegenheit einem
verstärkten Ausschuß von Privatarchitekten überwiesen. Auch
in der Frage der Einrichtung besonderer Baugerichte an
Stelle der Schiedsgerichte, in der die Meinungen noch sehr
geteilt sind, sollen erst noch weitere Ermittelungen ange¬
stellt werden. Die Beratungen, an denen auch ein Vertreter
des Oberprästendenten, Prinzen von Ratibor , der Regie¬
rungspräsident v. Jarotzki und der LaUdeshauptmann Dr.
Hammerschrnidt teiluahmeu, wurden im Sitzungssaal des
Landeshauses geführt. An Stelle des scheidenden Ver-
bandsvorsitzendcn, des Ministerialdirektors Reverdy aus
München, der wegen seiner besonderen Verdienste zum
Ehrenmitglied des Verbandes ernannt wurde, wurde Ge¬
heimer Baurat und Vortragender Rat Saran aus Berlin
gewählt, der früher der Regierung in Wiesbaden als Re¬
gierungs- und' Baurat angehört hat. Als Ort für die nächst¬
jährige Tagung , -mit der zugleich eine Wanderversamm¬
lung verbunden sein wird, wurde München bestimmt. Be¬
sondere Veranstaltungen, wie ein Empfang der Teilnehmer
durch die Stadtverwaltung im alten stimmungsvollenRat¬
haussaal, ein Festessen im Stadttheater sowie interessante
Führungen zu den baulichen Sehenswürdigkeiten der kunst¬
reichen Hauptstadt Westfalens fügten sich in die sachlichen
Beratungen ein. H.
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— Kirchliches. Bei den Neuwahlen der Ämter innere
halb des katholischen Kirchenvorstandcs und der Ge¬
meindevertretung wurden wiedergewählt: Ws 2. Vor¬
sitzender des Kirchenvorstandes Verwaltungsgerichtsdirektor
Abg. Linz,  als Schriftführer Oberpostsekretär Kampe.
1. Vorsitzender ist laut Gesetz Stadtpsarrer Gruber.  Als
1. Vorsitzenden wählte die Gemeindevertretung wieder
Jnstizrat Halbe,  ebenso als Schriftführer Rechnungsrat
T r i m b o r n, an Stelle des eine Wiederwahl ablehnenden
MittelschMehrers Thömmes wurde Professor Dt.  B a ue r
zum 2. Vorsitzenden gewählt.

— Blumenpslege in den Volksschulen. Der „Wies¬
badener Gartenbauverein" gibt alljährlich im Frühjahr
2000 junge Topfpflanzen an die Volksschulen ab, die von
den Kindern der beiden oberen Klassen gepflegt werden.
Im Herbst findet dann jedesmal eine Begutachtung der
Pflegeresultate statt. So war der letzte Soimtagvormittag
dazu auscrsehen, die Prämiierung der bestgepfleigten Pflan¬
zen vorzunehmen. Unsere rührige Schulleitung hat eS auch
diesmal wieder verstanden, den Wt als eine richtige Schul¬
feier oder als Blumenfest auszugestalten. Die Kinder
kamen im Sonntagsstaat in die Turnhallen der Schulen.
Liedern und Gesängen der Kinder folgte eine Ansprache
eines Lehrers, der die Liebe der Müder zur Pflanzenpfleg«
stets zu wecken weiß. Die Schulleitung hat längst erkannt,
welch großen Einfluß die Blumen- und Pslanzenpflege
auf die Gemütsart des Kindes ausübt , und welch großer
erzieherischer Wert in der Liebe zur Pflanzenwelt steckt.
DasPflegeresultat tvar auch diesmal, trotz abnormer heißer,
trockener Sommerwitterung, ein erfreulich gutes. Die
Prämien bestanden in wertvolleren Pflanzen und Diplomen
und haben sichtlich den Kindern viel Freude gemacht. Das
alljährlich gesteigerte gute Resultat wird den „Gartenbau-
Verein" gewiß veranlassen, in seinem Bestreben, die Liebe
zur Pflanzenwelt schon in der Kinderseele zu wecken, immer
noch weiter auszubauen und dadurch auch die Bestrebungen
der Schule zu fördern.

— Wer hat den Nutzen? Von einem hiesigen Geschäfts¬
inhaber wurde einem unserer Leser mitgeteilt: „Ein hiesi¬
ger Großhändler hat auf Grund der mit den Kleinkauf-
leutcn abgeschlossenenLieferungsverträge 4M Waggons
Kartoffeln zu 200 Zentner in Holland frei Station Wies¬
baden gekauft. Die Unterhändler bezahlen für den Waggon
hier rund 800M. einschließlich der vollen Fracht von 130 M.
An jedem Waggon verdient der Großhändler 50 M., also
au 4M Waggons 4M X 50 = 20 000 M. Dieser Gewinn
kann für den verhältnismäßig geringen Aufwand an Ar¬
beit und Zeit gewiß als reichlich hoch genug angesehen
werden. Inzwischen ist von Regiermrgsseiten zu dem
Zweck, der allgemeinen Lebensmittelteuerung zu steuern,
der Erlaß der halben Fracht auf Kartoffeln nsw. einge¬
treten. Die volle Fracht für den Waggon von Holland bis
hierher beträgt , wie vorerwähnt, 130 M., die halbe dem¬
nach 65 M. Dem Großhändler aber fällt es nun gar nicht
ein, den vertragsmäßigen Lieserungsbetrag von 8M M.
für den Waggon um 65 M. zu kürzen, nein, er läßt sich
die 65 M. auf Grund der vorgelegten Frachtscheine von der
Eisenbahn  vergüten , und hat so nicht allein den oben
angeführten Gewinn von 20 000 M. erzielt, sondern auch
an zmKckerihaltenerFracht noch 65 X 400 — 26 000 M., also
zusammen 46 000 M. verdient." Wahrscheinlich ist dies
auch bloß einer von vielen Fällen, die die wohlgemeinte
Frachtermäßigung im Gefolge hat. Es fragt sich aber, ob
gegen diese ungerechte Bereicherungauf Kosten der Allge¬
meinheit nicht im Rechtswege vorgegangen werden könnte.

— Bkindenanstalt. Die hiesige Blindenschule und
-Arbeitsanstalt begeht am 23. Oktoberd. I . die Feier ihres
50jährigen Bestehens.

— Bauernregeln im Oktober. Wittert 's im Oktober, so
ist bis in den Winter hinein unbeständiges Wetter zu er¬
warten. — Oktoberschnee tut Pflanzen und Tieren weh. —
Hat der Oktober viel Regen gebracht, hat er die Gottesäcker
bedacht. — Späte Rosen im Garten lassen kurzen Winter
erwarten. — Ist noch Gallus (16.) heiß, wird Marcellus
(16. Januar ) weiß. — Oktober g'lind, bringt November¬
wind. — Sonnige , in der Witterung gleichmäßige Wein¬
ernte weist ans einen Winter hin, wie er sein soll. —
Oktober-Donner kommt fürwahr noch besser zur Zeit als im
Februar . — Kommen Oktoberncbel trab, lösen sie den
November ab. — Oktoberfröste zeugen gelinden Januar . —
Ist im Oktober und November der Himmel rein, so wer¬
den die beiden ersten Monate (Januar , Februar) schnee-
reich sein.

— Allgemeine Aussperrung im deutschen Steindruck-
gewerbc. Die über die Erreichung neuer Lohn- uüd
Arbeitsbedingungen im deutschen Steindruckgewerbe ge¬
pflogenen Verhandlungen sind resultatlos verlausen. Die
Eehilsenorganisation ist darauf außer in Leipzig, wo be¬
reits der Streik ausbrach, auch in anderen großen Städten
mit dem Angriff vorgegangen. Die Prinzipalsorgani¬
sation, der Schutzverband deutscher Steindruüereibesttzer,
hat daher als Abwchrrnaßnahme der lokalen Streiks be¬
schlossen, in allen Betrieben Deutschlands, wo bisher die
Gehilfen noch nicht gekündigt haben, die allgemeine Kün¬
digung aussprechen zu lassen.

— Deutsch-amerikanische Lehrer in Frankfurt. Der
Deutsch-amerikanische Lehrerbund wird im nächsten Jahre
eine Reis? nach Deutschland unternehmen, an der sich meh¬
rere hundert seiner Mitglieder beteiligen, und seinen
Lehrertag auf deutschem Boden abhalten. Das nicht abzu¬
ändernde Reiseprogramm sieht den 29. und 30. Juli Kr
Frankfurt a. Bi. vor. Es ist wahrscheinlich, daß auch Wies¬
baden in das Programm ausgenommen wurde.

— Eine diebische Elster. Das Dienstmädchen Barbara
Hartmann,  geboren am 15. September 1881 zu Pahres
in Franken, vermietete sich am 27. September d. I . hier
bei einer alleinstehenden Dame unter dem Namen Luise
Beringer aus Münsterhain bei Wörishofen, wobei sie vor¬
spiegelte, sie sei noch nie in Stellung gewesen und habe
ihrem Vater die Wirtschaft geführt. Da letzterer sich aber
kürzlich wieder verheiratet habe und sic sich mit ihrer Stief¬
mutter nicht habe vertragen können, habe sie das Elterrv-
haus verlassen. Ihre Legitimationspapiere würden ihr in
einigen Tagen nachgeschickt. Daß sie gerade von der Eisen¬
bahn käme, wußte sie durch einen Hinweis auf ihr noch
daselbst lagerndes Gepäck und auf den Gepäckschein rDt



glaubhaft zu machen. Am 29. September, nachmittags,
während die Hartmann auf etwa zwei Stunden von der
Dame allein -gelassen -wurde, hat sie sämtliche Schränke
ufw. mittels Nachschlüssels geöffnet und ist nach Entwen¬
dung einer Menge wertvoller Sachen (Uhren, Ketten, Rin¬
gen, Broschen, Armbändern, Herren- und Damenkoffern,
Haushaltungsgegenständen usw.), sowie SO M. in barem
Gelde flüchtig gegangen. Die freche Diebin wird polizetuch
verfolgt. -Wie sich jetzt herausstellt, war sie bereits von
vier Seiten steckbrieflichverfolgt. Sie ist etwas unter
Mittelgroß, hat hellbraune Augen, blondes Haar, ^ tragt
!ünstliches Gebiß, ist gut gekleidet und spricht Hochdeutsch
mit bayerischem Anklang.

— Zu dem Umzug in der Wörthstraße, von dem wir
kürzlich berichteten, daß er für den daran beteiligten Bäcker¬
gesellenK. insofern von Unannehmlichkeiten begleitet war,
als -er ihm erhebliche Kopfverletzungen eingetragen hat,
wird uns von beteiligter Seite mitgeteilt, daß der Bauer-
gehrlfe nicht in die ehemalige Wohnung zurückkehrte, um
mit seinem Wirt Streit anzusangen, -sondern um ferne
Kleidungsstücke usw. abzuholen. Während er diese rn
Empfang nahm, geriet er über den Grund fernes Auszugs
mit dem Hauswirt in -einen Wortwechsel, in dessen verlaus
K. dann übel zugerichtet wurde.

— Kriegerverband des Regierungsbezirks Wiesbaden. Aus
dem Protokoll der Vorstandssitzung am 27 September ist̂ zuerwäbnen: Die Sitzung fand unter dem Voriitz Ober¬
leutnants a. D . v. Detten im „Rhein-Hotel statt . Ehe rn dis
Tagesordnung eingetreten wurde machtê der Vorsitzende Mw-
ttSna von dem Tode des Emzelmitgliedes Oberst z. D.
Müller , von dem Austritt des Generalmaiors z. D . von
Renesse und dem Rücktritt des Rechtsanwalts und Hauptmanns
d. R. Krause von seiner Stellung als Kreisverbandsvorsitzender
Limburg infolge der Verlegung sernE . Wohniches nach Düssel¬
dorf. Die Aufnahmeanträge der Krregervereine ^ ehema.iger166er Kriegerverband Frankfurt a. M.. Morsbach-Kundert
lOberwesterwald) und Hemzenberg-Usingen rn Organi¬
sation des Landesverbandes sind genehmigt bezw. befürwortet
worden. Die von dem Kreisverbaride Wiesbaden-Stadt aus
dem Kornblumentage für den Bezirksverband zuerst behrmmtm
Gelder 10 Proz . des Reingewinns , nerblewen zur Verfügung
bezw. Verwendung für bedürftige Veteranen dem Krrisverbande
Wiesbaden-Stadt . Der Vorsitzende berichtet dann ube- den
Abgeordnetentag des Deutschen Krregerbundes in Detmold und
die Vertretervcrsammlung auf dem Kyffhausor. denen er als
Vertreter des Bezirksverbandes bezw. der Provinz H-MN-
Nassau beiwohnte. Besonders, wrrd aufmerksam gemacht auf
die bei den Verhandlungen gefaßte Re)0l.utron. welche bezweckt,
die Vorarbeiten für die Errichtung einer Versicherunĝ - und
Fürsorgekasse für di- durch die Sozialdemokratie geschädigten
Kameraden (Arbeiter) , durch den Bundesvorstano wertc ẑu-
führen und 2ine geeignete Vorlage dem nächsten Abgeordn-wn-
tage zu machen. Den Vertretern wurde die Bildung p-m
Jugendvereinen . Rekruten-Fürsorge und die Gewinnung von
&n jetzt entlassenen Reservisten sehr empfohlen uns schließlich
von dem Vorsitzenden auf die Beiden Aufsätze über drr . frei¬
willigen sozialdemokratischen Gewerkschaften in der „Parole
näher eingegangen und besprochen.. Die. öon der Bezrrksv-r-
samrnlung vorgenommene Resolution, « ne Ermäßigung> oer
Turmbesteigungsgelder eintreten zu lassen, wurde abgelehm.
Als Ort für den nächsten Abgeordn-tentag iM Jahre 1913 wurde
Breslau mit dem Hinweis gewählt auf die historische Erinne¬
rung vor IM Jahren , wo von dort aus der Aufruf des Komgs
Friedrich Wilhelm II . an fein Volk zum Kamvfe erfolgte. .Der
nasiauifche Altertumsverein ersucht um Mitteilung von Kriegs¬
begebenheiten bezw. Tagebüchern von deniemgen, welche rn
dem Besitz derselben find.

Theater, Kunst, Vorträge.
* Walhalla -Operettentheater . Heute abend findet die 25.

and zugleich letzte Aufführung „Polnische Wirtschaft statt , um
oer Erstaufführung der Gilbertschen Operette Die keusche
Susanne " am Mittwoch Platz zu machen. Als . «Herbert triti
Direktor Paul Westermeier -erstmalig vor das hiesige Publikum,
desgleichen die neuengagierte erste Soubrette . Alexandrme Rein¬
hardt als „Susanne ". Mcrtz-Ludemann nngt den „Reuse ,
Erich Marcel den „Pomaral ". Helene Borell . „Die Baronrn ,
Frizzi Werona die „Jacqueline ". Den scheinheiligen Baron
spielt Oberregisseur Emil Nothmann . der auch dcw Werk neu
inszeniert und sorgfältig einstudiert hat , wahrend Kapellmeister
Lindemann die musikalische Leitung hat. .

* Kammersänger Professor Dr. v. Vary von der Dresdener
Sofoper, der rühmlichst bekannte „Siegfried " der dresiahrlaen
Bayreuther Festspiele, ist von der Intendantur der Königlichen
Schauspiele für ein neuerliches G a st s p i e l verpflichiet. wor¬
den, welches morgen, den 4. d. M., stattfindet ; der Künstler
wird auch diesmal wieder, wie bei seinem letzten Gastspiel rm
Mai d. I ., in seiner Glanzleistung als Tristan auftreten . Die
Isolde singt Frau Kammersänger Leffler-Burckard, die Bran-
gäne gastweise Frcni Brodmann , während in weiteren hervor¬
ragenden Partien die Herren Schütz, Schwegler und. Gersie-
Winkel beschäftigt sind. Die Gastvorstellung (bei aufge¬
hobenem Abonnement und erhöhten Preisen ) beginnt um

2 * Studentischer Bolksuntcrrichtskursus. Am 20. September
sprach in Biebrich Herr cand . pllil. R o s e n t h a l (W.ies-
daden) über „Heinrich Heine". Die „Tagespost sagt darüber
u a .: In seinen von tiefem Verständnis für das Heinesche
Empfindungsleben getragenen Ausführungen entwarf der
Redner zunächst ein kontrastreiches Bild der wechfevollm
Lebensschicksale des Dichters und wies den großen Anteil nach,
die sie auf die Gestaltung von Heines Innenleben hatten,
©r wies seinen begeistert aufhorchenden Hörern nach, daß dieser
glühende Träumer , dieser so verlästerte und verkannte Dichter
in seinem innersten Wesen stets ein echter deutscher Dichter
war , auch trotz mancher Anfechtung stets geblieben ist. . Auch
das Verdienst Heines, den modernen, künstlerischen ^ euilleton-
stil geschaffen zu haben, hob der Redner gebührend hervor.

* Bortrag Hübner. Oberstleutnant Hübner, der am
Freitag , den 6, Oktober, in der Kolonialgesellschaft einen Vor¬
trag über das Vordringen Frankreichs gegen Marokko halten
wird (siehe Anzeige) , ist einer der sehr wenigen Deutschen,
denen die hierbei besonders in Frage kommenden Gegenden, m
Osten des Sultanats aus eigener Anschauung durch Reuen
bekannt sind, die der Genannte nach dem Sudosten von Marokko
und den ostmarokkanischen Grenzgebieten (wobei Herr H.
Zeuge der Verhandlungen der französisch-marokkanitchen Grenz¬
kommission war ) , wie auch nach Tunesien, Tripolrtanren Mw.
unternommen hat . Ferner nahm Herr Hub,Nr auch rm -zahre
1906 an der Reife der deutschen Gesandtschaft von Tanger nach
Fez teil. Der Vortrag , welcher durch zahlreiche, meist nach
eigenen Aufnahmen gefertigte Lichtbilder unterstützt wird,
dürfte daher, zumal unter den gegenwärtigen politischen Ver¬
hältnissen. lebhaftes Jnteresie erregen.

Bercins -Nachrichtcn.
* Wie alljährlich veranstaltet die „Turn g e se Ilschaf  t"

rm 8 Oktober, 3 Uhr nachmittags, im großen Festsaale ein
Schauturnen der Aktiven - und Schüler sowie Damen-
Abteilungen. Von besonderem Interesse ,sind dabei neue eigen¬
artige Vorführungen , die der 1. Turnwart Herr E. Müller
plant.

AM dem Kandkrers Wiesbaden.
Wicker, 2. Oktober. Nach Beschluß des Herbstaus¬

schusses beginnt am Dienstag , den 3, Oktober, dre allgemeine
Traubenlese.  Die Qualität ist hier eine außerordentlich
mite _ Lehrer Rembser  hier wird mit dem 1. Oktober
sein 'Amt, das er nahezu 40 Jahre innehatte , niederlegen und
in den Ruhestand treten . Seit 19 Jahren amtierte er an der
hiesigen Schule. — Für Kelterobst  wurden hier 7 bis
14.50 M. bezaUt, für Zwetschen 5 bis 7 M-

UassnAische Nachrichten.
Kreissynode Idstein.

K. Idstein , 1. Oktober. Vorgestern tagte in der hiesigen
evangelischen Kirche unter dem Vorsitz des Herrn Dekan Ernst
von hier die diesjährige Kreissynode Jdstern. Nach Erledigung
der üblichen Einleitungsformalitäten wurde in den Vorstand
der Kreissynode neu- resp. wiedergewahlt: Pfarrer Dienstbach
(Oberrod), Taubstummendirektor Lwv (Camberg) , Bürger¬
meister Leichtfuß (Idstein ) und Schuhmachermeister s -reht
(Idstein ) . Aus dem darauf Won Dekan Ernst erstatteten
Shnodalbericht wurden in der Diskussion zwei Punkte besonders
aufgegriffen : die Neuregelung des Erziehungsvereins dessen
Vorstand mit dem bisherigen Vorsitzendenan der -spitze neu-
bezw. wiedergewählt wurde, und der fortan mehr als bisher
kollegialisch arbeiten soll. Als erste Aufgabe wurde dem Vom
stand eine Neuausarbeitung der Statuten ausgegeben. Dem
bisherigen und wiedergewählten Vorsitzenden Pfarrer Moser
(Idstein ), der krankheitshalber abwesend war . wurde der Dam
der Versammlung für seine bisherige treue und aufopfernde
Tätigkeit ausgesprochen. Der zweite Punkt betraf den an
anderer Stelle erwähnten Vorstoß der katholischen Kirche gegen
die nassauische Simultanschule in Camberg Alsdann .erstattete
Pfarrer Gros  Bericht über die Vorlage des Königlichen
Konsistoriums: „Wie läßt sich unter Benrckstchtigung der. ort-
lichen Verhältnisse des KreisshnodalbezirkeS die Verbreitung
guter Schriften und Bilder in weiteren Kreisen wirksam ge-
stalten ?", woran sich das Korreferat von Pfarrer Kaiser
(Camberg) anschloß. Aus .letzterem ist hervorzuheben die
Zurückweisungdes Angriffes emes Flugblattes .de!, Nassauischen
Kolportagevereins, das unter dem Titel erschienen ist: „Mit¬
teilungen aus der Arbeit und den Erfahrungen des Nassauischen
Kolportagevereins, nebst einigen praktischen Winken für die
Verbreitung christlicher Schriften.  Zur Charakterisierung
dieses Flugblattes genügt es. anzufuhren daß es ein Meister¬
werk wie „Der Duttnerbauer " von Wilhelm v. Polenz , em
Buch, das aus sozialem Mitgefühl heraus geboren .ist, als em
unsittliches Machwerk hinstellt In der Debatte äußerte , sich
Pfarrer Gros , der in dem Flugblatt hauptsächlich angegriffen
war . daß er nur dann entschiedene Stellung nehmen werde
gegen diese Angriffe, wenn sie der Vorstand des Evangelischen
Vereins gebilligt habe. Auf Antrag des Vorsitzenden spricht
die Synode sich einstimmig dahin aus , daß die. bisher im
Dekanate Idstein bewährte Gemeindekolportage. die rm vor¬
letzten Jahre 600 M. und im letzten Jahre 900 M Umsatz, und
seit ihrem Bestehen 360 M. Gewinn gezeitigt hat , beibehalten
werde. Daraus erstattete Pfarrer Sauer (Wehen ) emen vor¬
trefflichen Bericht über Gemeinde-Diakonie, und zum Schlüsse
trug an Stelle des erkrankten Pfarrers Dienstbuch (Oberrod)
Pfarrer Manger (Steinfischbach) die Synodalrechnung vor. die
für richtig befunden wurde. Nachdem als Ort der nächst¬
jährigen Synode wiederum Idstein erwählt worden war , wurde
die Sitzung mit Gesang und Gebet geschlossen.

' ! Lorch a. Rh.. 30. September . Die Reblaus  zieht in
beunruhigender Weise in der hiesigen Weinbergsgemarkung
immer weitere Kreise. Vorgstern hat man nun auch tu der
Lage „Hamborn" in dem Weinberg des Fuhrmanns Johann
Müller eine Reblausverseuchung von zwei Rebstöcken festgestellt.
Die Untersuckmngsarbeiken werden ob  kommenden Montag
bis zur Beendigung der Weinlese ausgesetzt.

= Braubach, 1. Oktober. Die Hierselbst auf den Werken
beschäftigten dienstpflichtigen Italiener  wurden äestern in-
folge der Kriegsgerüchte zwischen Italien und der Türkei na»
dem italienischen Konsulat in Frankfurt a . M. berufen, von
wo sie ' nach ihrer Heimat befördert wurden.

n. Staffel , 30. Sept -mber. Bei den Aufschlußarbciten
auf Phosphorit  wurde ein mächtiges Lager dieses Gesterns
gefunden, das einen Phospyorgehalt von 75 bis 80 Prozent
aufweist.

h . Nassau, 30. September, Die Stadtverordnetenver¬
sammlung hat beschlossen, zur Friedhofser Weiterung
von der von Gröberschen Gutsverwaltung 176 Quadratmeter
zum Preise von 4419 M. anzukaufen.

X Diez, 30. September . Die Altendiezer Gemeinde-
j a g d,  welche bisher 500 M. Pacht eingetragen hat , ist an
Bauunternehmer Schwenk aus Altendiez für 1020 M. neu ver¬
pachtet worden. — Landmesser Richard Wehl  aus Gückingen
ist zum Assistent der landwirtschaftlichen Hochschule zu Poppels¬
dorf ernannt word«i. — An das Steuereinnchmeramt 2. Klasse
zu Diez ist Zollaufseher R a d t ke aus Frankfurt a . M. ver¬
setzt worden. — Der Unterricht in der gewerblichen Fort¬
bildungsschule  wird vom Oktober in wöchentlich wer
Stunden das ganze Jahr nunmehr erteilt werden und fällt
die Unterrichtszeit in die Tageszeit (bisher noch abends) .

ANS der Umgebung.
— Darmstadt , 1. Oktober. Kommerzienrat Julius

Gluckert,  der Chef der bekannten Hosmöbelfabrik I.
Glückert. ist an den Folgen eines in der Schweiz erlittenen
Unfalles gestorben.  Kommerzienrat Glückert !bat durch
sein gntgeleitetes Unternehmen, das aus kleinen Anfängen sich
zu großer Blüte entwickelte, zur Begründung des weltbekannten
Rufes der Darmstädter Möbelindustrie viel beigetragen.

m. Aus Rheinhesscn, 30. September . Das Kartosfel-
g e s chä f t gestaltet sich in der letzten Zeit etwas belebter als
sonst. Außer den frühreifenden Sorten gelangten in den letzten
Tagen auch die Spätkartoffeln auf den Markt. Infolgedessen
machte sich auch, zumal ausländische Kartoffeln schon zum An¬
gebot gelangen, bereits ein Rückgang des Preises  be¬
merkbar. Für den Zentner neue Kartoffeln wurden auf den
letzten Märkten höchstens4 bis 4.50 M. bezahlt.

— Braunfels , 30. September . Dem Fürstlichen Ober¬
förster Wilh. Herrn  wurde der Kronenorden 4. Klasse ver¬
liehen. ^ ,

Ms. Cassel, 30. September . Zum Raubmord an der
Schneiderin Frau Auguste Müller,  geb . Cron, wird ge¬
meldet: In der Stadt verbreitete sich das Gerücht, ein Teil
der geraubten Schmucksachen (Uhrkette, Siegelring . Arm¬
bänder usw.) sei in dem Opferstock  der neuen lutherischen
Kirche am Lotharplatz gefunden worden. Die Tatsache war
richtig. Der Ehemann der Ermordeten wurde sofort hrrbei-
telephoniert. nahm die gefundenen Wertstücke auch in Augen¬
schein. mußte aber erklären, daß zwar eine große Ähnlichkeit
der Sachen mit den geraubten Stücken nicht zu verkennen sei.
aber identisch seien sie nicht damit . Auf die nun alle Herren
bewegende Frage : wie kommen diese Juwelen in den Ovler-
stock? gab cs nur die eine stichhaltige Erklärung , gestützt auf die
angestcllten Ermittelungen : am Sonntag hatte ein Missionar
in der Lutherkirche gepredigt, insbesondere durch seine Schil¬
derungen über die Schwierigkeiten der Heidenmission in den
fernen Erdteilen die Herzen gerührt , und dann, unter Hin-
weis aus die vielen geschichtlichen Beispiele, wo Frauen und
Jungfrauen ihre Juwelen und Schmucksachen der guten Sache
opferten usw., um Gaben gebeten, um auch den Heiden und
Ungläubigen das Evangelium verkünden zu können usw. In
plötzlicher Aufwallung des Herzens hatten „dann Frauen und
Jungfrauen ihre Schmucksachen von den Händen gezogen und
in den Opferstock geworfen. Und dieselbe Wirkung wie hier
hatte der Heidenmissionar nämlich auch in noch anderen
Casseler Kirchen erzielt.

Gerichtliches.
Airs Miesbadenev Gexichtssälerr.

wc. Schwurgericht. Die vierte und letzte diesjährige
Tagung des Schwurgerichts wurde gestern vormittag durch
den für die Tagung bestellten Präsidenten, Landgerichts-
direktor Neizert,  eröffnet , welcher zunächst die Ge¬
schworenen begrüßte und daun bezüglich der getroffenen
geschäftlichen Dispositionen mitterlte, daß die Session aller
Voraussicht nach mit dieser Woche zu Ende gchen werde
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und daß es sich auch im übrigen bei den Verh>andlun-g!en
durchweg um Heinere Sachen handle, welche die Tätigkeit
der Geschworenen nicht allzu intertstv in Anspruch nehmen
würden. ' Gestern sollte verhandelt werden wider die zur¬
zeit im Zuchthaus zu Ziegeuhaiu eine wegen AbtreWung
über sie verhängte rinjährtge Strafe verbüßend-e Masseuse
Preitz von Wiesbaden  sowie die Schneiderin
Meyer aus Mainz  wögen Verbrechens wider das
keimende Leb-en. Die von Ziegenhain vorgesührte Ange¬
klagte Preiß stierte auf der Anklagebank stupid vor sich hin;
sie gab ans die Frage des Vorsitzenden, ob sie vernöhmnngs-
fähi-g sei, unter lautem -Schluchzem nur eine kaum ver¬
ständliche Antwo-rt und erweckte den Anschein, daß unter
dom Aufenthalt im Zuchthaus -ihr Geist ziemlich echeblich
gelitten hat, daß sie daher nicht in der Lage war , den
eventuellen Verhandlungen zu folgen. Mit Rücksicht darauf
wurde die Vertagung  der Verhandlung beschlossen.

wo. Einen Betrugsversuch, wie er nicht alle Tage vor¬
kommt, hat der Maurer Wilhelm B. von Bierstadt  be¬
gangen. Im Mai war der Mann wegen Jagdvergehens
zu 50 M. Geldstrafe verurteilt, zugleich auch die Beschlag¬
nahme des bei der Jagd gebrauchten Gewehres angeordnet
worden. Als nun bald nachher ein Gerichtsvollzieher in
seiner Behausung erschien zum Zwecke der Erhebung der
Waffe, da folgte B. ihm nur ein Rudiment eines Ge¬
wehres aus , mit d-em überhaupt ni-cht geschossen sein konnte.
Augenscheinlich hatte er das bei der Jagd gebrauchte Ge¬
wehr dem Fuftizfiskus entziehen wollen. Er wurde ge¬
richtlich zu einem Manifestationstermin vorgelad-en und
bestätigte dab-ei diese Annahme. Das Scĥöfsengericht ließ
ihn seine Tat mit 30 M. Geldstrafe sühnen.

Aws KKswärttaerr Gevichtssälerr.
* Ein Brudermord. Der 34jährige Landwirt Edmund

Wolf aus Oberingelheim  hatte am 7. Mai, wie
s. Zt . berichtet, seinen verheirateten 37jähri-gen Bruder
Johann erschossen. Beide Brüder lebten in schwerer Feind¬
schaft. Wolf wurde vorn Schwurgerichtzu Mainz, nachdem
die Geschworenen die Schuldfrage auf vorsätzliche Tötung
ohne überleyüng bejaht und die aus mildernde Umstände
verneint hatten, zu 8 Jahren Zuchthaus verurteilt.

w. Ein ungetreuer Anwalt. Wegen Untreue und
Unterschlagung wurde -der Rechtsanwalt und Notar, der
frühere Staatsanwalt Dr . jur . Ludwig Hermann Thieme
zu Dresden  zu drei Jahren und 6 Monaten Gefängnis
sowie zwei Jahren Ehrverlust verurteilt.

Soziale Stiftung . Die MaschinenfabrikEhr. Mans¬
feld (Leipzig) stiftete anläßlich ihres 50jährigen Geschäfts¬
jubiläums 50 000 M. zu Wohlfahrtseinrichtungen für das
Personal.

Seenot. Ein Lotsend-ampscr ist mit schweren Beischä-
digungen in den Hasen von Hock van Holland zurückgekehrt.
Ter Kapitän und drei Lotsen des Dampfers sind ertrunken,
ein Lotse wurde tödlich verletzt. — Infolge des Sturmes
sind vier Dampfer auf der Schelde gescheitert; vier Fischer¬
boote wurden ans Ufer geworfen. — Der deutsche Schlepp-
dampfer „Thor", der am Samstag mit dem nach Hamburg
bestilmmten Leichter „Moderne Kunst" von Hoek van Hol¬
land abgefahren ist, ist am Sonntag zurück-gekehrt, da der
Leichter gefunken und die aus sechs Köpf-rn besteh ende Be¬
satzung ertrunken ist.

Schiffbruch. Der Bagger „G. G. 19", von Esb-jerg
nach Emden, im Schlepptau des Hamburger Schleppers
„Atlas", unterwegs, ist im Nordoststurm in der Nähe des
Eider -Feuerschiffs auf unaufgeklärte Weise leck gesprungen
und gesunken. Der Maschinist und zwei Heizer -ertranken.
Das Wrack liegt für die -Schiffahrt sehr gefährlich.

Unter Mordverdacht verhaftet. Unter dem dringenden
Verdacht, im Oktober 1907 die Gärtnersfrau Milde in
Berthelsdorf bei Reichenbach ermordet und beraubt zu
haben, wurde der Kutscher Friedrich Mann in Reichenbach
verhaftet. Mann war vor einigen Tagen vom Infanterie-
Regiment Nr. 46 in Posen als Reservist entlasten worden.
Jetzt brachte er die der Ermordeten geraubte Uhr zu einem
Uhrmacher, dem er sie znm Kauf anbot.

Ungetreue Sachwalter. Der artistische Leiter des
Berliner Sportpalastes, K-arraß, ist flüchtig. Die Direktion
erhielt von ihm ein Schreiben, in dem er mitieilt, daß er
aus zwingenden Gründen Berlin verlassen mußte. Karraß
hat mehrere taufend Mark, die ihm zur Auszahlung der
Gagen anvertraut warm, unterschlagen. — Justizrat Notar
Kayser-Zabern ist nach Unterschlagung von 50000 Mark
flüchtig geworden, als er kurz bevor verhaftet werden sollte.

Opfer der Berge. Bei Male stürzte der Tierarzt
David PtN'tarelli aus Eichsborg ab. Er starb bald- darauf.

Sport.
sr . Wim schlägt Berlin im Fußball -Städtekampf mit 4:0,

Zum drittenmale hintereinander hat der Berliner Fußball-
sport durch Wien eine Niederlage erlitten , ein Resultat , das
weniger auf die bestere Spielweise der üsterreicher, als auf
falsche Zusammensetzung der einheimischenMannschaft gurück-
guführen iit . Auch diesmal hatte man bei Bekanntgabe der
Berliner Elf von vornherein mit einer Niederlage gerechnet,
die denn auch prompt eintraf . Bon den 15 bisher ausge¬
tragenen Wettspielen zwischen Wien und Berlin hat Wien
nunmehr zehnmal und Berlin fünfmal den Sieger gestellt.

Aehte Uachrichterr.
Dev Krieg um Tripolis.

Die Lage in Prevesa.
wb. Konstantinopel, 2. Oktober. In Prevesa sind zwei

Bataillone aus Luros cingetroffen. Ein Kampf mit den
Italienern soll bevorstehen. Ein Kanonenboot, welches in
Beirut als Küstenschiff-diente, und- ein türkisches Trans¬
portschiff sind nach Port Said geflüchtst. *

Der jungtürkische Kongreß.
wb. Saloniki, 2. Oktober. Der jungtürkische KoNg-wß

wurde gestern eröffnet. Anwefmd Waren 50 Delegil dz.
Generalsekretär Hadjil Adil-Bei wurde zum Vorsitzenden
gewählt. Der Kongreß nahm den Rechenschaftsbericht über
die Tätigkeit des Komitees im abgelaufenm Jahre ent-
gegen, wobei die Beziehungen des Komitees zur Partei
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dargelegt wurden. Sodann wurde die Frage aufgeworfen, '
ob de: Kongreß in Anbetracht der Kriegslage überhaupt
abgehalten oder vertagt werden solle. Ein Beschluß wurde
nicht gefaßt. Der Kongreß arbeitet hierüber eine Prokla¬
mation aus.

Die Stimmung in Konftantinopel.
wb. Konftantinopel, 2. Oktober. Infolge der strengen

Vorsichtsmaßregeln ist bisher alles ruh'g. Ein Volks-
hauifen versuchte, die Fenster des geschloffenen italienischen
Postamtes in Stambul einzuwerfen, wurde aber rasch zer¬
sticht. Kavalleriepatrouillen durchziehen die Stadt.

Ein Protest der Mohammedaner Indiens.
Kalkutta, 2. Oktober. (Eigener Drahtibericht.) Eine

Versammlung von Mohammedanern sandte dem Unter-
staatssokretär des Innern in S .ntla eine Depesche, . ttt
welcher das Auswärtige Amt in London gebeten wird,
Großbritannien möge als die größte mohammedanische
Macht den Gang des italienischen Angriffs aufhalten. Eine
andere Depesche bittet den Groß'westr, die Ehre des
Islams zu verteidigen.

Bloüadeerklärung.
Rom, 2. Oktober. Die italienische Regierung er¬

klärt die Blockade der Küsten von Tripolis und Eyrenarka
von der tunestfchen bis zur ägyptischen Grenze.

Die deutsche Vermittlung.
dä . Konstantinopel, 2. Oktober. Ern Minister, der den

Ministerrat verließ, teilte mit, daß der deutsche Botschafter
F--Hr. v. Marschall in zweistündiger Unterredung mit dem
Grohwestr Said-Pascha neue Fri -odensvodingungen vor¬
legt«, welche die römische Consulta auf die Vorstellungen
Deutschlands hin anMnehmen sich bereit erklärte. Der
Grotzwesir habe dem Sultan versprochen, 5>«S neue
Kabinett zur Annahme dieser Bedingungen zu bestimmen,
welche für die Türkei groß« Opfer bedeuten, aber den be¬
drohten Weltfrieden retten. — Das neue Kabinett werde
das Parlament heute vor die vollendete Tatsache stellen,
eventuell die Kammer auslösm.

Die Intervention der Mächte.
■svb. London, 2. Oktober. Der türkische Botschafter ließ

dem Staatssekretär Grey eine Mitteilung zukommen, dt«
eine Vermittlung der Großmächte herbeczuführen suche.
Ähnliche Schritte sollen in anderen Hauptstädten unter¬
nommen worden sein. — Wie das Reuter-Bureau erfahrt,
trat bet den Großmächten keine Änderung in ihrer schon
bekannt gegsbeneB Haltung strenger Neutralität e:tt. Dre
türkische Reaierung sei in diesem Sinne verständigt worden.

dä . Rom. 2. Oktober. Dem Mailänder „Corriere d-lla
Sera " wird ' aus Konstantinopel gemeldet, die Verhaud-
limgen der Mächte würden nach der Landung der ttauem-
schen Truppen in Tripolis beginnen.

Flucht nach Malta.
London. 2. Oktober. (Eigener Drahtbericht.) Nach

einer Reuter-Meldung aus Malta ist der engllscheDamPfer
„Eastlegarth" infolge stürmischen Wetters erst gestern um
Mitternacht eingetroffen. Er hatte 1300 Maltyeser Mt-
linge aus Tripolis an Bord, die am Freitag auf Anra.-cn
des englischen Konsuls angesichts der Möglichkeit e.n«r
Beicbießuna abgefahren waren. Die Vorräte gingen bald
zur Neige und es stellte sich Mangel an Lebensmitteln ein.
Der Sturm hielt drei Tage an. Unter den Paffagieren
befand sich ein Beamter 4«S englischen Konsulats, der w.ch-
tige Depeschen für den Gouverneur mitb rächte.

Die deutsch-französischen Marokkoverhandlungcn.
M  B -rlin , 2. Oktober. Der französischê Botschafter

§lambon wird voraussichtlich im Laufe des heutigen Tages,
mahrscheinffchschon mittags , dem Staatssekretär von
Sid»rl«n-W ĉht«r emen Besuch abstatten und ihm dre Ant¬
wort der sranzöftschcn Regierung, auf die letzten Be¬
merkungen des Staatssekretärs in einem neuen französischen
Vertragsentwurf übermitteln.

Fubiläum der „Norddeutschen Allgemeinen Zeitung".
, . 4 Oi*tcöcr . Anläßlich des Miahngen

Vestehens der '.Norddeutschen Allgemeinen Zeitung" fand
Gestern im Hotel „Adelon" ein Festmahl  statt , an dem
«r Staatssekretär v Kiderlen-Wäch.e. und zahlreiche

und Staatsbchö ^ enscwie der Press¬
teilnahmen. Der Kaiser sandte ein. G.uckwunschtclegramm,
in dem er der patriotischen löNigstreuen Haltung der
„Norddeutschen Allgemeinen Zeitung gedachte.

wie portugiesische Gegenrevolution unterdrückt.
Wb Liffabon, 2. Oktober. Der Versuch der rohalisttschen

Lrhebung st vollständig niedergedrückt. Die Gefangenen
wurden aus die Festungswerke von Lissabon verbracht

Regierung wird den Royalisten wegen Verbrechens
der Rebellion den Prozeß machen und sie unverzugach ab-
urteilen lassen. Im ganzen Lande herrscht völlige Ruh«.

Die Unruhen in China.
Hankau. 2. Oktober. (Eigener Trahtbericht .) Tie

hiesigen chinesischen Behörden benachrichtigten die
Europäer , daß in Hankau Revolutionäre emgetroffen
unb die chinesischen Soldaten wenig zuverlapig sewn.
In der Provinz Hupe sind Unruhen ausgebrochen. Eme
große Anzahl Soldaten ist desertiert.

Selbstmord eines Fürsten.
■ hd. Ischl, 2. Oktober. Hier erschoß sich gestern der
,/iähria « bayerische Kammerherr, Fürst. Alfred Wrede.
Der Fürst weilte mit seiner Gemahlin hier zum Sommer-
i«'f.ent£)kt . Nichts in seinem Benehmen deutete aus seinen
Entschluß hin. Kurz bevor sich das Fürstenpaar nach dem
Speisesaal begeben wollte, zog sich der Fürst m sein
stimm->r zurück und tötete sich durch enen Schuß ms Herz.
Uber das Motiv sind die verschiedensten unkontrollierbaren
Gerüchte im Umlauf.

Ern Explostonsunglück.
wb.  Berlin , 2. Oktober. In den Tegeler Gaswerken

»ntstand heute früh 5 Uhr eine Kesselexplosion, durch, die
große Kohlenvorräte entzündet wurden. Ein Gebäude
wurde aus eine Länge von 15 Meter und eine Breite von
6 Meter in Trümmer gelegt. Drei Arbeiter, die dabei ver¬
schüttet worden sind, wurden gerettet, erlitten aber zum
Teil schwere Brandwunden. Das Feuer wurde gelöscht.

Ein Revolverattentat in der Schul«. '
Breslau , 2. Oktober. (Eigener Dvahtbevlcht.) Einer

Blättermeldung aus Kronstadt in Rußland zufolge schoß
der Gymnasiast Gawrilow während der Unterrichtsstunde
zweimal auf seinen Lehrer, ohne ihn zu treffen, worauf er
ich durch «inen Schuß in den Mund tötete.

Ein Automobilunglück.
hd. Posen, 2. Oktober. Gestern unternahm der hiesig«

Journalist Dr. Goldfeld  in Begleitung zweier Posen«!
Damen eine Automcbilfahrt nach Schröda. In der Nähe
des Gutes Eichenwald« rannte das Auto vermutlich in¬
folge eines SteuerdesÄtes gegen einen Baum. Die Jn-
assen, mit Ausnahme des Ghausfeurs, wurden herausge-
chleudert. Das 25jährige Fräulein Klara Schäfer  war
dsort tot, ihre jüngere Schwester und Dr . Goldfeld wurden
chwer, wenn auch nicht lebensgefährlich verletzt.

Brände.
Rügenwalde, 2. Oktober. (Eiigcner Drahtberiicht.)

Heute nacht um 2 Uhr brach bei dem NagÄfchmted Witzke
ein Feuer aus , das sich alsbald weiterverbreitete und bis¬
her 10 Wohnhäuser und 2 Stallungen vernichtet hat. Der
Brand dauert zur Stunde noch fort.

Paris , 2. Oktober. (Eigener Drahtbericht.) In der
K i r che zu Samt Severin «ntstand, wahrscheinlich durch
Kerzen, die um eine Leiche herumgestellt waren, ein
Brand, der bereits bcdcnMche Dimensionen angenommen
hatte, als es endlich gelang, ihn zu löschen. Gin großer
Teil des Kircheninventars, darunter kostbare Heiligen¬
bilder, Glasfenster und Reliquienschränke, sind vernichtet
worden.

Rettung aus Seenot.
Bremen , 2. Oktober. (Eigener Trahtbericht .) Tie

Rettungsstation Helgoland der deutschen Gesellschaft
für Rettung Schiffbrüchiger telegraphiert : Am 30. Sep¬
tember vom Fischkutter 832 drei Mann durch Raketen-
Apparat und von Fischkutter „Senator von Melle"
drei Mann durch das Rettungsboot „Claus Treyer"
der Station gerettet . Das Rettungsboot ivar in der
Nacht vier Stunden unterwegs . Tie Rettungsstation
Cuxhaven telegraphiert am 30. September : Don dem
Krabbenkutter „Schifferjunge ", gestrandet bei Kaiser
Wilhelm-Koog, mit Krabben nach Neufundland be-
stinimt, eine Person durch das Rettungsboot „Oberarzt
Meyer-Lippstadt " der Station Neufeld gerettet . J £ie,
Rettungsstation Horumersiel telegraphiert am 30. Sep-
tember : Von der hier gestrandeten deutschen Tjalk
„Tione " aus Karolinensiel zwei Personen durch das
Rettungsboot „Meta Hartmann " gerettet . Bon der
Rettungsstation Laboe wurde die aus 10 Personen be
stehende Besatzung des bei der Colberger Heide _ge
strandeten deutschen Fischdampfers „August", Kapitän
Marmening , der nach Gehstemünde bestimmt war , ge
rettet . Tie Rettung geschah durch das Motorrettungs
boot „Oberinspektor Pfeiffer ".

Gestrandet.
wb. Hamburg, 2. Oktober. Der Hapagdampfer „Perse-

polis" wurde aus der Reede von Alstruweel von Anker ge¬
trieben und ist festgeraten. Das Schiss wird gegenwärtig
geleichtert. Es wird gehofft, es bald- wieder flott zu brin¬
gen. Schlepper sind zur Hilfeleistung anwesend. — Der
Hapagdampfer „König Friedrich August" ist heute früh
ohne Schaden wieder flott  geworden.

Schissbruch.
MaastluiS, 2. Oktober. (Eigener Drahtbericht.) Der

norwegische Dampfer „Sverre", von Lulea nach Rotterdam
bestimmt, rettete 9 Personen von der Mannschaft des
deutschen Dampfers „Gladiator ", von Rostock nach
Brügge unterwegs, her aus der Höhe von Jmuiden gesunken
ist. 3 Manu sind ertrunken.

wb. Vlissingcn, 2. Oktober. Ter russische Dreimaster
„City of Benares" ist in der Nähe von Westoapelle ge
scheitert. Zehn Mann der Besatzung sind ertrunken.

Überschwemmung.
Konstantinopel, 2. Oktober. (Eigner Dvahlbericht.)

Bei einer Überschwemmung in Angolhissar, einem Vororte
Konstantinopelzan der asiatischen Küste, sind etwa zwanzig
Häuser und Villen, darunter eine Mühle, zerstört worden.

Petersburg , 2. Oktober. (Eigener Drahtbericht.) Der
Bischofs von Kiew  Tschigtrinski ist Heftern abend
während einer für Stolhpin verrichteten Messe in der über
füllten Kirche an einem He r zschl a g e gestorben.

wb. Konstantinopel, 2. Oktober. Das türkische Finanz¬
ministerium überwies am 30. September aus den Zollein
gängen Konstantinopels der dortigen Filiale der Deut,
scheu Bank  zur Deckung der am 2. Januar 1912 fälligen
Coupons ' der Zollanleihe von 1911 den erforderlichen
tföcftiftcttsct.

Mexiko, 2. Oktober. (Eigener Drahtbericht.) Madero
wurde zum Präsidenten  gewählt.

Letzt« Kondelsnochrichke».
Berliner Börse.

Berlin . 2. Oktober. (Eigener Drahtbericht) Die Börse
eröffnete die neu» Woche in ziemlich fester Haltung ber stillem
Verkehr Die festere Haltung war namentlich begründet air
die van türkischer Seite sehr nachgesuchte Vermittelung der
Großmächte. Etwas lebhafteres Geschäft entwickelte sich in
Osto Aknen- auch die anderen amerikanischen Werte lagen
ziemlich fest. Türkenlose waren unr % M. höher. Schantung-
bahnen abgeschwächt. Russischs Werte schwächer. Im
weiteren Verlaufe neigte die Börse zu schwächererHaltung.
Bon heimischen Renten wurde die 3proz. um 0.20 Proz.
niedriger, die 3y2,»roa. um 0.20 Proz . Uher . Tägliches Geld
bedang 6 Proz . Privatdiskont 4 /̂z Proz.

Einsendungen uns dem Leserkreise.
Aui Rücksendung oder Aufbewahrung der uns für diele Rubrik zuaebenden, nick»

verwendeten Sinieudunge» kann sich die i>i-d»!tiott nicht einlanea,/
* Die Morgen-Ausgabe des „Wiesbadener Tagblatts

vom Freitag , den 28. September d. I .. enthält ein namen¬
loses " Eingesandt : „Die Notlage der ä wetten
L » v othek"  in welchem in langer-er Ausführung
die feldgerichtlichen Schätzungen als zu , hoch be¬
zeichnet werden und die Behauptung ausgestellt wrrd. dieselben
überschritten die Selbstkosten um 10 bis 20 Proz . Der ,ohne¬
hin sehr in Aufregung befindliche und zum Teil sehr ungünstige
Hvpothekenmarktmutz durch eine solche Schätzung, die den Tat¬
sachen nicht entspricht, noch mehr .in Aufregung geraten und

. die Verbreitung solcher unrichtigen Ansichten kann den Hhpo»

thekenmarkt und die Hypothekenschuldner ganz gewaltig
schädigen. Cs ist deshalb nötig, solch irrigen und falschen An¬
sichten entgegenzutreten. Die feldgerichtlichenSchätzungen er¬
reichen in den weitaus meisten Fällen nicht die Selbstkosten
der Erbauer : wenn der Schätzungswert die Selbstkosten ü̂ber¬
schreitet. alsdann ist eine ganz besonders günstige Rentewrntat
hierzu die Veranlassung und alsdann diese Überschreitung der
Selbstkosten vollständig gerechtfertigt. Jedenfalls werden alle
einschlägigen Verhältnisse in jedem einzelnen Falle genau unv
gewissenhaft geprüft und hiernach der Wert bemessen. Es
liegt demnach keinerlei Veranlassung vor,
an dem Wert der f e ld g er i ch tli che n Schatzungen
eine derartige ungünstige Krrtrk zu üben.
Zum Glück denken weite Kreise. und namentüch dre
Banken anders und besser über die ftldgemchlüchen Schatzungen,
welche von den Privatbanken Lurch deren Sachverständigen
nochmals nachgeprüft und als richtig anerkannt werden. Wenn
der Einsender über die feldgerichtlichenBewertungen weneren
Aufschluß haben will, so kann er unter , Bekanntaabe seines
Namens Lei dem Unterzeichneten Auskunft erhalte ...

A. Wolfs,  Architekt und Feldgerichtsschaffe.
* Geehrte Redaktion! In Ihrer Morgen-Ausgabe vom

Freitag, des 29. v. M., bringen Sie unter der Rubrik ..Ein-
,endungen aus dem Leserkreise" einen Artikel, der soweit er
sich auf meine Firma bezieht, den Tatsachen, Nicht entsprich«.
Ich habe überhaupt noch keinem Kommissionär im Rheinga»
irgend einen Auftrag gegeben, Trauben für , mim zu lausen,
und zwar aus dem Grunde, weil der Herbst rm Nhnngau noch
einige Zeit auf sich warten lassen dürfte und ich durchaus kein
Interesse daran habe, die Traubenpreisfrgxe vor dem Herbst
schon aufgerollt zu sehen. Johann Klein. — ^̂r Ein¬
sender W. H. bemerkt zu vorstehenden Äußerungen daß ihm
der Sachverhalt, wie er ihn angegeben, am Dienstag den
26. September , nachmittags im „Hot»l Prinz Nikolas hier-
selbst von Weinhändler Geisse aus Winkel erzählt worden sei
und er diesem Herrn sofort erklärt habe er wurde gegen di;
unzutreffenden Erzählungen des Bäckermeisters Günther
Stellung nehmen. Die Red.)

Briefkasten.
(Die Redaktion des Wiesbadener Tagblatts beantwortet nur scbrkMche Sfafawn
im Briefkasten, und zwar ohne Rectitsverbindlichkeir. Besprechungenkönnen nicht

gewährt werden.)
K. H. Wir sind gerne bereit, die kleinen Sachen zum Ab¬

druck zu bringen, nehmen aber an , daß Sie auf Honorar ver¬
zichten, da wir Ihnen damit doch einen Gefallen erweisen. Wir
sehen Ihrer Entschließung hierüber entgegen.

Bewohner des Rings . Eine derartige Verordnung be¬
steht auch für Wiesbaden. Wenden Sie sich mit Ihrer Be¬
schwerde an das zuständige Polizeirevier.

W. O. „Nutzgeflügelzucht" zu Berlm -Großlicht-rfelde und
„Deutsche Wurstfabrikanten-Zeitung" zu Berlin.

Familren-Bachrichfen.
Standesamt Wiesbaden.

tRsthau». Aimmer Rr. 30; gköffnet an Wochentagen von 8 bis */»1 für SW
lchliebungen nur Dien- ta-S. Donnerstags und SamStagS.)

GeburLen:
23. Sept . dem Kaufmann , Richard Ries c. S.
23.

24.

24.

27.
27.

29.

80.

dem Oberpostassistenten Clemens Planz e. T ., Frani
ziska Katharina . , ~

dem Kaufmann Joseph Nichel e. T ., Elisabeth Luise
Marie . . _ „ ,

dem Hstelsekretär Wilh. Schwenk e. T., Berta
Hedwig.

dem Taal . Leonhard Schmidt e. T .. Leonhardrne
dem Telegraphenleitungsaufseher Heinrich Schäfer

e. T ., Etisabethe Therese. ^
dem Buchhalter Walther Halbauer e. S .. Walther,
Edwin.

dem Tagl . Johann Streb e. T -, Elise.
Aufgebotc:

Buchdrucker Wilhelm Bechtold mit Julie Stahl hier.
Fabrikarbeiter Rudolf Heun mit Maria Kluger, geb. Renn-

eisen, hier. ^ __
Bureaugehilfe Johann Mende hier mrt Frida Karoline Lang

in Sonnenbera . „ . ,
Vermeffungsgehilse Johann Müller in Düsseldorf mit Frida

Heymann hier. ^ .
Lokomotivheizer Joseph Fiedler hier mit Anna Veronika Jung

in Siershahn.
Eheschließungen:

Justizaktuar Ernst Danksin in Mannheim mit Pauline
Kämmerer, hier. ^ .

Kgl. Oberleutnant Alexander v. Holwcde mit Klara Peuser hier.
Kaufmann Wilhelm Baußmann mit Luise Meckert hier
Damenschneider Franz Köhnlein mit Katharina Kratzen-

berger hier. ^
Musiklehrer u . Organist Friedrich Zech mit Margarete Noll hier.
Buroaugehilfe Rudolf Scherer mit Barbara Helbig hier.
Taglöhner Heinr . Monsheimer mit Elisabethe Schäfer hier.
Gärtner Franz Holle mit Philippine Butzbach hier.
Gelderheber Adolf Hetz mit Elisabeth Höhn hrer.
Kutscher Heinrich Scheidt mit Anna Hoffmann hier,
Schuhmacher Joseph Haibt mit Johanna Herbarth hier.

Sterbefülle:
27. Sept . Henriette . T , d. Tagl . Max Herrchen. 11 M.
27.
28.

28.
28.
28.
28.
28.
29.

Wwe. Mathilde Kranz , geb.. Kilian . 76 I.
Hedwig, geb. Peters . Ehefrau des Amtsrichters

Dr . iur . Karl Weidlich. 32 I.
Anna Ponndorf , 64 I . , . ^Rentner Ludwig Baron v. Loewenstem, 65 I.
Privatiers Jofephine Seng , 68 I.
Pfründner Paul Hölzchen, 62 I.
Pftündner Georg Schürlein, 75 I,
Wwe. Theresia Wodicyka, geb. Schwab, 81 I.

Geschäftliches.
Wer rasch sein Wohlbefinden nach schweren
Krankheiten heben will, nehme Bioson als

bestes und billigstes Kräftigungsmittel!
Meine 13 jährige Tochter hat einige Pakete Bioson ge>

nommen denn sie litt an Lungenkatarrh und war durch starkes
Husten sehr geschwächt. Zur Kräftigung nahm fte daher von
»«Srenx Präparat . Nach einiger Zeit konnte ich eine wesent¬
liche Besserung feststellen. Sie fühlt sich gestärkt und ist
wieder munter . Auch an Körpergewicht hat sie über 4 Pfund zu-
m>nmnmen. Allen Rekonvaleszenten kann und werde ich Bioson
zur rascheren Kräftigung empfehlen. Barmen - Wichl.
8 Juni 1911. August Weber,  Sodastr . 9. Unterschrift be-
alaubigt : Eugen Hertzberg,  Notar . Bioson. das beste u.
billigste Nähr- und Kräftigungsmittel seiner Art , Dose (zirka
m  Kilo ) Mk. 3.— in Apotheken , Drogerien . Verlangen Sie
vom Biosonwerk Frankfurt (Main ) Gratisprobe u. Broschüre.

Der heutigen Gejawt-Auflaae unsere« Blattes liegt
ein Vroipeki der Karratagen-Mevke Kauer & Cie . .
Berlin 8 »» . bei. F 200
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_ und die Vcrlagsbeilage „Der Roman "._ _
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Staats-Papiere.
*) Deutschs « fei

«„ .'D.-R.-Anl. unk . 1918 M  100 .50
4. ,|D. R.-Scha*7.-Anw. v j 99,60
3Va|I>. Reichs-Anleihe » i 91 .40
3. .1* * » » | L2 .10
4. . ;Pr . Cons . unk .V.l ® « 100,80
4 . . Pr . Schatz-An weis. 7» j 99 .90£»/a Preuss . Consols * ! 91 .80
3. 9 ! 81 .80
4 . . Bad. Anleihe 08 s 100 .50
4. . Bad. A. v. l901uk . 09 »

Zf.
Z. . jEgypt . garantierte
4-/r Japan . Anl . S. II ■ »

'do. v. 1905S. 12—19 A
Mex. am. inn . I-V Pes.

> cons . äuß . 99stf . &
» Gold v. 1904$tfr . A
» cons . inn .SöOör Pes.
» > 1250r »

Tamaul .(25j.mex .Z.) »
5. . Sao Paulo v. 08 i. G. £
5. . ido. E.-3 . in Gold

In o/§

97.

90 .40
60 .20

97.
100 .20

Ani . (abg .) s. fl
» > A

Anl. v. ISSöabg . »
> » 1892u. 94 »
» v. 1900 kb. 05 *

A.19Q2uk.b .l91G»
» 1904 » » 1912»
» » v. 189b »

Bayr . Abl .-Rente s. fl.
» E.-B.-A.uk .b . 06 A

- 15 »

31/2
3»/2
31/2
3V2
3*/a
3V2
31/2
3. .
4. .
4 . .
4 .
31/a » E.-B. u . A. A.
3, . « E.-B.-Anleihe »
4. . Pfalz . E . B. Prioritäten
3. JElsass -Lothr . Rente »
4. . Hamb .St.-A.19Cüu,09*
31/2! » St.-Rente c
31/2 » St.-A. amrt .1887»
31/2! » » 91,93,99,04»
3. .! » » » » » 86,97,02»
4. . Gr . Hess . 1399 *
K. . » » 1906 »
L. . » * 1908 , 1909 »
31/2 » » » (abg ,) »
31/2 » » * »
3. . » * » »
Z. . Sächsische Rente *
3i/2jWaldeck-Pyrm . abg . »
4. .’Württemb . unk , 1915

31 .60

80 .40

31/2
31/2
31/a
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
21/2
3.

V. 1375-80, abg,»
» 1881-83 » >
» 1885u.87» 9
» 1883u. 1889 *
» 1893 »
»1394 »
» 1895
»1900 »
* 1903 »
»1895 »

b) Ausländische.
X. Europäische.

5. . Belgische Rente Pr. 92 .50
5. . Bern . St.-Anl .v.1895» 85.
41/2 Bosn. u. Herzeg . 98 Kr. ICO.
41/2 » 11. Herz .02uk .1913» 98 .80
4. . » u. Herzegowina * 91 .60
5. . Bulg. Tabak v. 1902A  —
3. . Franzos . Rente Er. 97 .50
4. . Galiz . Land .-A.stfr . Kr . 98 .30
4. . •> Propination »6. kl. 99.
XVioGriech. E.-B. stfr .90 Fr . 51 .50
gr/»I » Mon .-Anl . v. 87 » 50 .50

> » 87 25Q0r» 50 .10
3. .'Holland . Ani . v. 96h.fl. 83 .50
4. . Ital . amort .89,S.3u .4Le 101 .30
4. . »Kirchgüt .Obl .abg . * —
3% cons . stfr . Rte. i. G.
32/«! 10000/20000 L« 101 .50
!«|io > » 100-4000 » —

I » Rente i. G. » 103 .90
3*/*Luxemb . Aul . v. 94 Er. 58 .70
31/2Norw . Anl . v 1894 A
3. . « cv. » v. 1888 »
4J/s öst . Papierrente ö. fl.
4. . | » Goldrente ö. fl. G.
43/5 » Silberrente ö. fl.
4. . » einheitl . Rte .,cv. Kr.
6- . . » * 1. 5./11.»
4. . » Staats-Rente 2000r»
4 » » » 20,000r *
4!/2 Portug . Tab .-Anl . M
4>/2 do . inn.anirt .stfr .v.05 »
3. • do . unif . 1902S. 1410 *
3. . do . » » S. III »
3. . ido. » S. IIi (Spec .) »
5. . Rum. amort . Rte .v. 03»
4. . » Conv . »
4 » » v. 1890 »
4. . » * » 1391 »
4. . » inn . Rte. (Vs 89) *
4. . » äuss . Rte. ( i/a 89) »
L. » amprt . » v. 1894A
1. . » » » 1896 »
4. « » 9 » » 1898 *
H. . » » » » 1905 »
4. . 9 » » » 1908 »
4. . » » » » 1910 »
«1/2 Russ .Staatsanl .stfr .05 *
4. .Ido. Cons .'-Aul .v, ISSO»
4 . . 'do . Gold - do . v. 1889»
4 . .Ido. C. E.B. S.Iu.1189,
4. . do . do . S.IIIstf .v.90 »
4. . :do .Gold -A.Eni lIv .90>
4. . do . » »IIIv .90»
4. . ido. » » lVv .90»
4. . jdo. » » VI v. 94 »
4. . » St.-R. v. 94a.K. Rbl.
4. . j » » » 1902 Stfr. A
38/11. Conv . A, v. 98 stfr . »
31/21»Goldanl . » 94 * »
3. .j » » » 96 » »
31/2 Schwed . v. 80 (abg .) »
31/2 » » 1886 »
3-/2 » » 1820 »
3. . »
3i/2̂Sdiweiz . Eidg . unk.

I 1911 Fr.
4i/2|Serb . stfr . Gold A
4. . | » amort . v. 1895 » j
4. . Span . v. 1882(abg .)Pes . j

96 .30
07 .10
93 .50
91 .00
93 .50
92 .80
93 .4.0
99.
82 .70
65.
67 50
10 .50

-00 .10
94.
95 .30
93

92 .20
1 G2.

92.

91 .60
91 .50
89 .30
89.
94 .50
97.
52 .76
97 .50
33.
93 .50
93.
88 70
88 .30
89 .50
85 .30
93 .20
91 .50
90.
94 .10

31/2
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4.

4.
»1/2
8.
4.

Türk .-Egypt .-Trb . &
» cons . » v. 1890 J*
» (Administr .)1903*
» (Bagdad ) S. I »
» con . u;.v.1903,06fr.
» Anl . von 1905
» » » 1908 »

Ung . Gold -R. 2025r" *
» » 1012,50r -

» Staats -Rente Kr.
» ». lö,000r »
» St.-R.v.l897stf . »
» Eis. Tor Gold » jt
» Grundtl . v.89 »ö .fl.
» 5000r » ,
» » 500r » »

94 .70
88
84 .20
96 .75 '
91,
95.
81 .80
85 .50
83 .50
" 1 .10
ei 10

92 !gO
89 .50

72 .20
80 .30
93 .30
93 .50
93 .30

81- Aussercuropäische.

i . , |Arg .i .G.-A»v.l887Pes I , ~5.
5.
5. .
5. .
41/2
4.
41/2
41/2
41/2

abgest.
» 1907 unk . 1912 »
» 190?tgb . ab 1910»
»äuss . E.-B. i. G . 90£
» innere von 1888 A
» äuss .G .-Anl.1888 L
» » » v. IS97J6

Chile Gold -Anl. v. tz9»
06

S. . jChin . St.-Anl . v. 1395 &5. J » » v. 1896 »
ti/2 » » V. 1S9S*
5. Jdo . 8t.E . Tient .- Fuk. »
5. «iCubaSt .-A. 04 stf .i .G . A
Si/rido.stf.i.G .'.^b .LbI919 *
4. . Egypt . unificierte Er.
UIWil» privilegiert « 9

! 102 .
I 100.
I 100.
j 108 .80
i 99 .70
! 93 .20

87 .50
, 94.

91 .50
105.
100 .50

' 98 .10
100 .50
102 .50

98 .50
!101.

Provinzial-u. ComrounaJ
ZU Obligationen. In «* .

4. Rheinpr . 20,21,31 -34 JI 100 .20
33/41 do . 22U.23 > 85 .60
36/10 do . 30 » 94 .25
3V2ldo.10,12-16,19,24-27,29» 90.
Z-/2> do . Ausg . 19uk. 09 » 81,20
31/2 do . » 28uk.b>!916» 91.
3-/3 do . » 18 9 88 .30
3. . do. > 9, 11 u. 14 » 86.
4. . Prkf. a. M. v. Oöu. 14 » 101.
4. . do .l907untlgb .b .I8 » ICOßO
4. . do .1908 unkdb .b .18» 100 .50
3-/2 do .Lit . Nu .Q(abg .) » 96.
3-/2 da . Lit . R (abg .) » 93 .20
3-/2 do . » Sv . 1886 * 33 .20
3-/2 do . » T » 1891 * 93.
3-/2 do . » U »93,99 * 93.
3-/2 do . » V » 18JJ6» 93.
3-/2 do . W v. 98u.08 » 93.
3-/2 do . Str .-B. » 1899 » 92.
3-/2 do . v. 1901 Abt . I » 91 .70
3-/2 do . » » A.II,III. 92 .50
3-/2 do . » 1906A. 1,11 * 93 .50
3-/2 do . » 1903 * 92.
yn do . v. Bockenheint * 28 .50
Zl/r!Berlin -von 1886/92 » 92 .80
4. . Bingen v. Ol uk . b . 06»
4. .. do . » 07 » » 12»
3>/j do . » 1898 >
3-/2 do . v. 05 ukb . 1910 »
31/2 do . » 1895 »
4. , Darmstadt v. 07 u. 14 » 99 .60
4. . » v. 09 u. 16 » 99 .00
3-/2 do . abg . v. 79 » 91.
3-/2 do . v. 1S88U. 1894 » 91.
Vli do . conv .v. 91L.H . » 91 .40
3-/2 do . » 1897 » 91.
3-/2 do . v. 02am.abC/7» 91.
3-/2 do . v. 05 »ablQlO» 91,
4. . Giessen v.lQOTu.1917 »
4. . do . 09 u . 1914 »
3-/2 do . v. 1890 »
3-/2 do . v. 1893 * 91 .40
3-/2 do . v,1896 kb .ab 01» 90 .30
3-/2 do . »1897 * > 02 » 01 .40
3-/2 do . » 03 uk . b . 08 » 90 .60
3-/2 do . » 05 uk.b . 1910 » 100 .20
4. . Hanau von 1909u. 20 » 100.
4. . Heidelberg von 1901 » 99.
4. . do . v.1907u.1913 » 99 .20
3-/2 do . » 1894 » 89 .75
3-/2 do . » 1903 » —
3-/2 do . v.Q5uk.b .l911» 90 .30
31/2 Cassel (abg .) »
4. . Cöln von 1900 » 99 .20
4. . 99 .20
4. . do . » 1908 uk. 09» 100 20
3>/2!Limburg <abg .) » ICO.
4. . Mainz v.99kb .ab 1904»
4. . do . v. l900uk .b .!910»
4. . do . R. 1907 uk. 1916 »
3-/2 do . (abg .)1878u. 83 * 90.
3-/2 do . » L.J . v. 1884» 90.
3-/2 do . von 1836u . 8S» 90.
3-/2 do . (abg .)' L.M. v.9I» SO.
3-/2 do . von 1894 » 90.
3-/2 do . » 05 uk.b .1915» 90.
4. . Mannh . v. 1901 uk.06 »
4. . do. » 1906uk. ll»
4. . do . » 190711k. | 2 »
4. . do . 1908 u. 1913* 9970
3-/2 do . » 1883»
3-/2 do . » 1895»
3-/2 do . v. 1808k. 03»
3-/2 do . « 1904/05 »
4-/2 Offenbach von 1877 »
4-/2 do . » 1879 »
4. . do . v. 1900 k. 1906 »
3-/2! do .V. 1891/92abg. »
3-/2 do . von 1898 »
3-/2 do . v. 1902 u. 1908 »
3-/2 do . V. 1905 u. 1915 »
4. . Stuttgart v.1895k.a.05*
4. . do . - 1906u. 13 » 99 .60
3-/2 do . > 1902u. 03»
31/2 do . » 1904u. 12 .
4. . Trier v. 1901 uk. b . 06 »
3-/2 do . » 1899 »
4. Wiesbaden v. 1900/01» 99 .70
4. do . v. 1903uk. 1916 * 1QO.
4. . do . v. 1903S. IV u.12» 99 .70
4. do . 1908, S. I,r . 1937» !3,02.
4. do . 1908,8.11,11. 1910» i 39 .80
3-/2 do . (abg:.) - 94,60
31/2 do . v. 1887,96, 98,02 » 30.
3-/2 do . v. 1903S. 1,11 »
4. . Worms v. 1901u. 07 > 99 .50
4. . do . 1908 u. 1913 » 99 .50
4. . do . 1909 uk . 1914»
3-/2 do . » 1887/S9 » 90 50
3-/2 do . » 1896k.1901» 89 75
3-/2 do . » 1903k.1914»
3-/2 do . « 1905u. 1910» —

3-/2!Amsterdam . h . fl. I —
41/2 Buk . v . 1S8S (conv . ) .« 98 .50
4-/2 do . » 1895 4050r - 98.
4-/2 do . » 1898 »
4. Christiania von 1894 » ; 99 .80
4, . Kopeplig . v. 01 u. 11 » j 98.
3-/2 do . von 1885 * 90 .10
3. do . » 1895 »
4. Lissabon » 1386 A | 80.
4. Moskau Ser . 30-33 Rbl.
3> Neapel st . gar . Lire 96 .50
4. Stockholm v. 18S0 A 98.
5. Wien Com . (Gold ) - 103 .75
5. I do . » (Pap .) ö .fl.
4. do . v. lS98u . CS Kr. 94.
4. I do . Invest . Anl . A
31/2(Zürich von 1889 Fr. 93 .80
6. ISt. Buen .-Air . 1892 Re. 104.
5. |do . 1909 >. 0 . (409) M 100 90
41/2ido . v. 88 i. G. £ 1 -

Vorl . Ltzt . in %
7. . 7. . Deutsch . Hyp .-B.Thl. 1*47»

» Überseebank »
» Ver .-Bank

Diskonto -Ges . » 1 ^ 2 .7 »̂
ß3/2iDre»dener Bank » lS3 .ä.3

'. Eissnbahn -R.' Bk. » ^0 >? 09 . Frankfurter Bank •  198 .60
9-/2 9' /r ! do . H .-Bk. » 209 .75
8. 8. . do . Hyp .C- V. » 162 .50
8. . ','9. JoothaerG .-C.-B.Thl . 172 .50
5' /« 51/41Mitteid.Bdkr ., Gr . M0̂2 .80
6. . 6'/2! do . Cr .-Bank » £ 20 .40
6»/3| 7- -;Natlbk . f. Dtschl . * £ 22 .50

ll . . |11. . jNürnb .Vexeinsbk . » 234.
5«* 6» loest .-Ungar . 15k. Kr. } Jf - _
6V21 7 . . jOest . Länderb . »

10. . 10. . ! do . Cred .-A. s . fl. 1SS .S7
5. . ! 5V2 Pfalz . Bank Jü £05.

do.. Hypot .-Bk. » 1S4.
Preuss . B.-C.-B. Thl . ! ~
do . Hyp .-A.-B. «$ £ ^ 0,

9 ..
8 . . 1. 8.
53/4 6.
5«3 ; tz4
7. . ! 7.
9. . 9.
7. . ! 7.
V/i  71,
6. . ! 6.
8 .
51/a 5i/2
71/2 71/2
7. . I 7. .

Reiehsbank
Rhein . Credit .-B. *
do . Hvpot .-Bk. »

Rh.-Westf .Disc.-Q.»
SchaafSh. Bankver . »
Sfidd. 3k .. Mannh . »
do , Bodenkr .-B. »

Schwtrzb . riyp *B. »
Wiener Bank-V. »
Württbe -Bankanst . »

do . Landesbank »
do . Notcnb . s.
do . Veveinsbk . fl.

141.
138 .25
19S.
117 .80
132 .50
199 .75
173.

135 .50
147 .50

117.
148.

Div  Nicht vollbezahlte
Vorl .Uzt . Bank -Aktien . in «w.
9.. 19. . IBanque Ottomane Fr .!13S.

Aktienu. Obligat. Deutscher
Uivid. Kolonial-Ges. , ..Vorl .Uzt . In ”/,.

Deutsch -Luxen -.!».
Escliweiler Bergw . » !167.
Friedrichsh . Brgb . » 135.
Gelsenkirchen » * !187.
Harpen er Bergh . » 173 .60
Hibernia Bergw . » | —
Kal iw. Aschersl . * J180.
do . Westereg . * 196.
do . do . P .-A. » j! 31.

Massen er Bergbau » i! 27«
Oberschi . Eis.-In . * ! 80.
Phönix Bergbau » 240 .25
Riebeck . Montan » 1188.
V.Kön .-u .L,-H Fd Ir. —
Östr . Alp . M. ö. fl !170 .50

Kuxe.
(ohne Zinsber .)
—- 1 — |Gew . Rossleben

per St. in ,S
J6 143.

Aktien v. Traneport-Anstalfc
Divid . 2) Deutscne.

Vorl . Uzt . In »M.

Zf.
4. .IWarsch .-W.S. Xtuk . il ^
4. .!Wladikawkaa stfr . £. »
4. . ! do . v. 189$uk. 09»

109 .20

5. . lAnatolische i. G.
4»/2:Pori . E.-B. v. SSI. Rg. »
3. . jSaioniki-Monastir »
5. . ITehuantepec rckz -1014-_
Pfandbr. u. Schuldverschr.

v. Hypotheken-Banken.

8. . 1. 81/2
6. . 7. .
8. . ! S. .
8V< 81/j
4*/2| 4*/j
61/s{ 6l/2
S'/2 6.
5 . . j 6Vr
6..
6. . ! 8. .
0. . I 3. .

Lübeck-Buchen
A!!g. D. Klcinb.
do . Lok .-u.Str .-B.»

Berlinergr . Str .-B- *
Cass. gr . Str .-B. »
Danzig El. Str .-B, »
D. Eis.-Betr .-Ges . *
3chant .E.-B.-Akt. »
8tidd . Eisenb .-Ges. »
Hamb .-Am. Pack . »
Nordd . Lloyc* »

iss.
» 132.

ISS.
ISS.

134 .20
1X2 .50
113 .50
121 .30
126 .50

i 93 .20

b) Ausländisch « .

Div. Vollbez . Bank -Aktien.
V01I. Uzt . I" **

6Vl 6 '/i A. E'.säss . Bankgos-
53M 6'/a Badische Bank R. 130'
3- , 3. . B. f. ind . U-S. A-D. J * 199 .40
— ! — » f. Handel u.Ind .»
4. , 4. . 1 . Bod .-C.-A.,W . ,
805. 8Ci » Handelsbanks .fi,

\ ‘i . . 13. . » Hyp. u.Wechs . » 288 .25
124 .806Vs;Barmer Bank-V.

6. - Berg- u. Metall-Bk.^ i ^ 25.
7-/2
6. . . _ _ __ _ _
8‘/2 8-/2 Berg .-Mark . Bank » 154.
9. . 9. . ;Berl . Handelsg . » 163 .60
6-/2 6-/2 » Hyp .-B. L.A. B » 168 .25
6. . ' 6. . Breslauer D.-Bk. » 310.
6. . 6. . Comm. u . Disc.-B. »
6-/2 6-/r Darmstädter Bk. s.fl. 123.
6-/2 Wr  do , M. 1000 M

121/2 12-/2 Deutsche 3 . S. I-X »
8-/2 8. J » Asiat. B.Taels 139
5. . i 5*/a! » Eff. u. W. Thl, 1117 .30

io . . j:

5. J

»lVdOtaviminen Fr . j
- jOstafr . Eisenb .-Ges . j

i (Berl .) Ant . gar . A
7V* Southwest Afr.C. »

141.

15650

Aktien industrieller Unter*
Pivid.

Voll . Ltzt
nehtnungen.

In Mt
12- 14. AIum .Nei,h .(50% )Fr . ! —
10 . . 40 . . Ascbtfbg .Buntpap .^ i T—’
8 . 1 8. . » Masch .-Pap . » 134.

10-/2 233 iad . Z.ckf. Wagh . fl. 180 .28
5. . 3. . 3augSüdd.I.60°/oE. A 73 .50

15- 5. . Sleist.Fabcr Nbg . » 283.
9 . . 9 . • trauere ) Binding » 185.
8 . - 9 . . » Duisburger »
6 . - 6 . . » Eichbaum »

12. . 12 » Eiche , Kiel » 388.
7 - •] 7 . . »HcnnitigerFrkf .» 130 .50
7. *! 7. . » » Pr .-Akt , » 130 .50
9 . * 9 . . »Herkules Cassel» 172.
1 . . 3. . » Hotbr . Nicol . »
6 . - 6 . . » Kempff » 126.
3 .. 0 . . * Lö wer .br . Sin . » 57.
9 . . 9 . - » Mainzer A .-B . » 203 .50
B. . 8. . » M.annh . Act . »
9 . . 9 . . » Nürnberg » 180 .50
5. . 5. . » ^arUbrauereien »
6. * 6. . » Rettenmayer » 125 .20
6 . . 0 . , » Rhein . (M .) Vz. »
0 . . 0 . . » Stamm -A . »
o. . 0 . . » Schöfferhof » 68.
5. . 5. . » Sonne , Speier. » 87.

10. . 10, . » Stern , Oberr .id » 200.
2. . 3. . » Storch , Speier - 69.

14. - 14 * » Tücher » 254 .60
6-/2 6l/2 » Union (Trier ) * 116.
4. . 3 . . » Werger » 80.

8 . . 8. .
» Worms,Oertge»

ßronzef . Schlenk » 132.
10 . . 8. . Gern. Heidelb . » 153 .50
8 . . 5. . » R. Karlst . » 127 .75
0 . . 5. . . Lothr . Metz > 120.
8. > 8. . Cham. u.TH.-W.A. » 15050
6-/2 7-/2 Chem .A.-C. Guano» 115 .50

24. . 25- . » Bad. A. u.Sodaf . * 493.
0. . 6. . * Blei,Silb .Braub . » 118.

36. . 40. * »D.Gold -,Sl.-Sch .» 770.
'.2. . 12. . » Fabr . Gpldbg . » 224.
14. . 14. - » » Griesh . hl . » 254,50
27. . 27. . » Farbw . Höchst » 517.
0. . 0. . » » Mühlheim * | 76.20. . 20. . » Fabr .,V.Mannh .»12. . 12. . » Weiier -ter -Meer» 223.

32. . 32. . » Werke Albert » 483.
11. . I2>/- * Holzverkohlgs . » 258 .75
19. . 12. . » Ult .-fahr . Ver . - 216 .10
I2>/2 15. . El. Accum. Berlin »
-. 0. . 10. . » Deut . Uebersee » 170 .60
13. . 14. . »Ges .Allg .Berl. . 260 .80
18. *12. . » Bergin .-Werke > 224 .50
4. . 4. . »W.Homb .v.d . H . *
5 . . 4 . . » Lxhmeyer » 118 .50
7. . 7. . » Licht u. Kraft » 130 .20

10. . 10. . » Lief .-Ges .,Berl . »6. . 7. . * Schlickert » 148 .05
12. 12. . » Siem.u . Hals . » 226,50
6. - 6-/2 * Siemens , Betr . » 133.
7. . 7-/2 »Tel .-G. Dtsch .A. »
8 . . 9 . . Feinmechanik (J .) » 153.

10. . 11. . Filzfabrik Fulda » 150.
10. . 10. . Gasges .Frankfurt * 230.

9 . . 9. Gummif .Berl .-Frkf » 138.
7. . 7. Heddernli . Kupf. » 120 .50
o. . 0. Gelsk . Gußst . » 71 .25
4. 40. Kalk Rh. Westf . » 174.
8. . ! 0, Kunstseidef ., Frkf . » 103 .75

12. 11. Ledert . N . Sp. » 192 . ,
Vh ! 7-/2 » Rothe , Kreuzn . » 109 .20

10. 10. Ludwigsh . W .-M. » 164.
25. 30. . 'Mascli . A., Kleyer » 450.
4. ! 5% » Annat . Hilpert» 87 .76

12. 12. » Badenia , Wh . » SOI-
23 . . 28. . ! » Bielefeld D., » 453 .80
7. 17. » Faberu . SchL » 143.
5. 71/2 » Gasm . Deutz » 128.

14. 16. I » Gritzn ., Durl.
\ » Karlsruher »

275.
14. 10. 165.
12-/2 121/- » Mannesm .-R. * 203.
24. 24. ! » Moenus » 370,75
4. ; 71/3i » Mot. Oberurs . » 125.

12. 14. i »Schn .Frankenth .’ 250.
25. 16. . 1 » Witten . St. »
4. 6. 1Mehl-u . Br. Haus . » 117 .40

10. 11. MetallOeb .Biug .N.» 203.
8-/r 9. Ölfab . Ver . D. » 16 7.
2i/a 3. Prz . Stg . Wessel 96 .50

10. 10. Press h.,Spirit , abg .» 227 .50
8. 8. . Pulvert ., Pf ., St.i . » 140.

10. 10. !Schuhf . Vr . Frank . » 153.
9 11. jSchuhst . V. Fulda » 153 .90
7 jdo . Frankf .,Herz » 117 .50
7. 71/3 Seilind. (Wolff) * 137 .60

i k !Glasind . Siemens »
71/9. 71/1 Spinn . Tric ., Bes. » 128
8.
4.

8.
6.

| » Westd . Jute »
;D. Verlags -Aust.

122.
150.

iWaggon Fuchs 165.
15. 15! j2e !lst.-Fabr,Waldh .)> 248.

V. Ar. u. Cs . P . ö. fl. 114 .60
5. . 5. . do . St.-A. >

7«!,i '.«-% > Buschtehr . Ut . A »
10-/2 11'/, do . Lit. B. »
1*L20t " !-° Czäkath -Agram * 20 .25
5. . 5. . do . Pr .-A.(i.G.) »
5. . 5. . Fünfkirchen -Barcs» 157.
6V5 6% Öst.-Ung . St.-B. Fr. 154.
0. . U,. do . Sb . (Lomb .) » 20 .10
4. . 4 . Prag -Dux Pr .-A.Ö.fl.
5. . 5-/2 do . St.-Act. »

1/4 3/4 RaabÖd .-Ebenfurt» 36 .70
5. . 5. . Stuhlw . R. Grz . »

Gotthardbahn Fr.
6-/2 7. . Orient E.-B.-Betr .-G 151.
6. . 6. . Baltim. u. Ohio DöÜ. 97:
6. . 6.. Pennsy'K/rR . R. * 118.
6. . 5. . Anatol. Eis.-B. Jt 144.
4Vs 6-/5 Prince Henri Tr 150 .60

ID. . 10. . Grazer Tramwav ofl 192.

Pr.-Obligat. v. Transp.-An Et
Zf, »> Deutsr .be. Ir. °/!t

3. .jAHg. D . Klcinb . abg . A
4. . iAl!g .Loc.-u.Str .-B.v.98 »
4-/2 Bad. A.-G. f. Schiff. »
4. . Casseler Strassenbahn »
4-/2 D. E.-B.-Ketr.-G . S. II »
4. . D-Eisenb .-G . Serie ! »
4-/2! do . (Ff.) S. II u. IV »
4. J do . Serie I u. III »
41/2’Nordd . Lloyd uk. b . 06 »
4V2i do . 08 uk . 1913 »
4. J do . v. 02 » » 07 »
AVajSftdd. Eisenbahn »

101 .20
100 .50

99 3C
101 .

05 .30
101 .50

100 .60
100 30

89 .30

b) Ausländische.

Böhm . Nord stk. !. G. A
do , Wstb . stfr .i.S. ö . fl.
do . do . » in G. Ji
do . do . von 1895 Kr

Donau -Dampf .82stf.G . A
do . do . 86 » i.G »

Elisabethb . stpfl . i. G . »
do . stfr . in Gold »

Fr . Jos .-B. in Silb. ö. fl.
Fünfkirch .-Bares stf.S. »
Gal . K. L. B. 90 stf. i. S. »
Graz -Köfl. v. 1902 Kr.
Ksch. O. 89 stf. i. S. ö . fl*

do . v. 89 » i. G . A
do . v. 91 » i . G . »

Lemb .Czni .J . stpfl .S.ö. fl.
do . do . stfr . i. S. »

Mahr . Grb . von 95 Kr.
do . Schles . Centr.

Div. Bergwerks-Aktien.
Vorl .Ltzt . ln Ata.
12. . 12- 2 Bnch . Bb. «• G, A  219 .50
5. . 5-/2 Buderuä Eisenw . » 110.
6. . N . . !Cone . Lergb .-G . » ! —

4. .[Öst . Lokb . stf . i. G . Ji
4. . do . do . stfr . i . G . »
5] . do . Nwb . sf. i. G. v.74 »
31/2 do . do . conv . v. 74 »
31/2 do . do . v. l903Lit . C. »
5. . do . Lit . A. stf . i, S. ö. fl.
31/2 do . conv . L. A. Kr.
31/2 do . do . v. 1903L. A. »
5. . do . clo. L.B. stfr .S.ö. h.
31/2 do . do . conv . L.B. Kr.
31/3 do . do . V.1903L.8 . »
5. . do .Süd (lomb.)sf. i. G. A
4. . do . do . »
2*/io do . do . Fr.
26/io do . E . V. 1871 i . O . »
5 . do . Stsb . 73/74sf.i.G . A
5. . do . Br. R. 72 sf. i.O .Thl.
4. . do . Stsb . v.83stf . i.G . A
3. . do . I .-V1I1. Ein.stf.G. Fr
3. . do . IX. Ein. stf. i. G. »
3. . do . v. 1885 stf. i. G. »
3. . do . (Eg . N .) stf . i. G. *»
3, . do . v. 1895 stf. i. O. A
4. . Pilsen -Priesen sf. i.S. ö. fl.
3.
3.
3.
3.
4.
4.
4.
5.
4.

A

do.
do.
do.
do.

Allg. R.-A., Stuttg.
Bay.Ver-B. München »

do . H .-B. S.6uk .l912 »
do . do . Ser . 1 u . 15 »
do . Hyp .- u.W .-Bk. »
do do . (unvcrl .) »
do . do . 9
do . do. (unverl .) »
do . 3d, -C.-A.,Wzbg . »
do . do . 8 .9 u. 10 »

do . 5. 11,12,14 »
do . 8 . 22. 23 »
do . S.l , 3-6,20,21»
do . kdb . ab 07 »

4. jNürnb .V.-B.,8 .13.20,21 »
4. . ! do . S. 22, unk . 191? »
4. .] do . 8. 29-32,ank .18 »
ZI/2! dO. 9
4. . Berl . Hypb . abg . 80% »
31/2! » do . » 80% »
4. . |D. Gr .-Cr . Gotha S. 6 »

do . Ser . 7 »
do . > 9u . 9a »
do . 8.10,10a uk.S913 »
do . 5.12. 12a » 1914 *
do . 5. 13 unk . 1915 »
do . S. 14 » 1916 /
do . 5. 16 * 1919 »
do . Scr. 3 u. 4 »
do . * 5 »
do . » 8, unk . 1905»
do. » 1| , » 1913»

D. Hvp .-B. Berlins . 10 »
do . S. 14,uk . b . 1914»

5 .15n. 16. uk. 17,
S.lSu.l9utlgb .l9 »
S. 2ÖU. 21 uk. 20 »
13u . 13auk . 13 »
kündb . ab 1905 »

Frkf . Hyp . V. Ser . 14 »
do . do . S. 20uk . 1915*

do . Ser . 21 uk . 20 »
do . S. J6u . i7 »
do . 5 . 18 kdb . 05 »
do . Ser . 12,13 »
do . 5.15,kb.l90H »
do . Ser . 19 »

do . K.-Ob .S. l k. 1910>
do . Hyp .-Kr.-V. S. 15-19

Zl-27, 31,34-42 tilgb . .
do . do . S.43uk . » 13 »

do. S. 46, kdb .OS»
do . S. 47uk .l915 -
do . S. 4811k.1917>
do. S. 49uk .l919 »
do . S. 50uk .l920 *
do. S. 44 uk.1913»
do . S 28-30u . 32 >
do . 8. 45, tilgb.

In «/o.
100 .20

SO.LO
100 .10
192 .50
100 .10
100 . 10

90 .80
90 .10
93 .75
93 .75
93 .75
93 .75
»1 .40
87.

100 .20
lOO

4. .
4. .
4. .
4. .
«. .
4. .
4. .
3-/2
3-/:
3-/2
Z»/r
4.
4.
4.
4.
4.
3%
3-/2
4.
4.
4.
4.
4.
3-/2
Zl/2
3-/2
3-/2
4. .

4. .
4. .
4. .
4. ,
4. .
33/4
Z-/2
3-/2

do.
do-
do
do.
do.

do.
do.
do.
do.
do.
do.

do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.

4. JHambg . H . B. S. 141-400»
4. .1 do . S. 401-470 * 1913 »

91 .60
96 .10
SOSO
99 .20
90 .20
99 .20
SS 60
99 .60
99 .20
99 .70

100 .20
101 .

90 .50
90 .30
90 .30
SS.
99 .40
90 .60

100 .
100

93.
SO.
99 .40

100 .30
100 .80

99 .80
99 .80
91 .40
91 .50
91 .50
92 .50
99 .80
99 .40
99 .80
99 .50

10010
100 .20
100 .40
100 .50

93 .90
| 91 .50

91 .50
99.

Prag -Dux 1896stfr. i. G.
R. Öd . Eb . stf . i. G . *

do . v. Ql stf . i. C«. »
do . v. 97 stf. i. G . »

Reichenb .-Pard .sf.S. ö.fl.
Rudolfb . stf. i. 3. »

do . Saizkg . stf. i . G. A
Ung .-Gal . stf. i. S. ö . fl.
Vorarlberg stf. i.

24/io ital . stg . E.B. S.A-E. "Le
4. .| do . Mittelni . stf. LG. *
2VioLivorno Lit.C,D u. D/2 »
4. . Sardin .Sec. stf. g. Iu .II Le
4. Jsicilian . v. 89 stf. 1. G . »
2VioSüd.-ItaL S. A.-H . »
4. . .Toscanische Central »
5. JWestsizilian . v. 79 Fr.
5. .! do . v. 1880 Le
3Vt Gotthardbahn Fr.
31/2Jura -Simplon v. 94 gar . »
4. . Schweiz -Centr . v. 1880»
41/2,Iwangi -Dom.br . stf . g . A
4. . |Kursk .-Kiew.stfr .gar »
4. . do . Charte. 89 « » *
4. jMosk .-Jar .-A .97 stf . g. »
4V2 Mosk. Kasan E.-B. 1909 »
4. .1 do . uk. 1915 stfr . G. »
4. . do . Wind . Rb.v. 97 »
4. . do . do . v. 98 stfr . »
4-/2 do . Wor . ab 1910 Stfr. »
41/2 do . do . Serie II »
4. . do . do . v. 95 stf . g. »
3. . Gr . Russ . E.-B.-G stf. »
4. . Russ , Sdo . v. 97 stf . g. »
4. . do . Südwest stfr . g . »
4. . Ryäsan -Uralskstf . g. >4. . do . do . v. 97 stfr . »
4. . Warsch .-Wien stfr .gar . »
4. . do . do . S IX stfr . »
4. ,1 do . S. X uk . 1911 »

97 .80

95 .60
98 .50

97 .60
94 .75

93 .30

92 .80

87 .20
93.

103 .10
84 .20
85 .10
83 .40
85.
85.

103.
84 .80
85.
©9.70
£0 50
55.

96 .30
96 .70

37 .10

77 20
79 .90

76 .40

76 .50

102 .85
94 .25

"68,50
71 .90

r 70 30

71 .10
112 .
112 .70

91 .30

lOO.
81 .90
87 .10
88 .10
98 .40

87 .70
88 .10
06 .60
97 .30

88 .
87 .80
88 .
89 .90
©0.70
91 .60

4 . do . 471/540 » 1916 » 100.
4. . do . 541/610 uk. 1918 » 100 .50
3-/2 do . S. 1-190, 301-10»
3-/2 ao . 311-350 uk.1913» 90 ?50
4. . Mein . Hvp .-B. S. 2,6u .7» 98 .60
4. . do . do . S. ä uk . 1911 » 98 .50
4. . do . do . 5. 9 » 1914 » 98 .50
4. . do . do . 5. 11- 1916 » 98 .70
4. . do . do . S. 12 » 1917 » 99 .10
4. . do . do . 5. 13 » 191» » 99 .10
4. . do . do . 5. 14 » 1919 » 89 .60
3>/2 do . do . kb . sb05u .07 » 89 .90
3-/2 do . Ser . 10 » 91.
4. . M. B.-C.-Hyp . (Or .) 2-4» 99 .25
4. . do . Ser . 6 uk . 15 » 100 .50
35', do . unk . b . 1906 » 92.
4. >Pfälz . Hyp - B. uk. 1917 - 100,40
3-/2 do . do . » 90 80
4-/2 Pr .B.-Cr .-Act.-B.Ser . 4 » 114 .30
4. . do . do . S. 17U.18 ab 10» 93 .90

i.
4.
4.
4.
3%
3%
Z-/2
4 . .
4.  .
4. .
4 . ,
4. >
4. '
4 . .
3-/!
3-/2
Z-/2
3-/2
Z--2
4
4 . .
Z-/2
3-/2
3-/2

do . do . 5. 21 uk. 1913 '
do. do . S,22uk . 1915 »
do . do . S. ‘/4uk . 1916 »
do . do . S. 25uk . 1918 »
do . do . S. 26 » 1919 »
do . do. S.27 » 1920 »
do . do . 8. 20 » 1913 »
do . do . 3 . 23 » 1915 »
do . do . S. 3, 7. 8»9 »
Pr . Centr .>B.>C.-B. v.9Ö»
do . do . v. 1899u . Ol »

do . v. 1903 uk. 12 »

uf , »
)% | »
'g l »

do.
do. do . v. 1906 » 16
do . do . v. 1907 » 17 *
do. do . v. 1909 » 19 *
do . do . v. 1910 » 20 »
do . do . v. 1886 »
do. do . v. 1889 »
do . do . v. 1894 »
do . do . v. 1896kb. 06 »
do. do . v. 1904uk.13 »
do . do . Com. 01 kd .10*
do , do . do . 08 uk. 17 »
do . do . do . v. 1887 »
do . do . do . 96 uk. 00*
do . do . do . 06 » 16»

32/:ado . Hyp .-Act .-Bank »
28/i0<io. do . do . »
4-/2 do . do . Sr . 125| auf4. do . do . f80%
3-/2 do . do . abg.
4. . do v do . v. 04u *. 13 »
4. . do . do . v. 05 * 14 *
4. . do . do . v . 07 uk 17 »
4. . do . do . v. 09 uk . 19 »
4. . do . Kom.v. OSuk. 18 »
4. . do . do . v. 09 uk. 19 *>
4. . do .Hyp .vV.-O .(Ant.Ctf) >
3-/2 do . do . do . . . . »
4. . do . Pfbr .-Bk.E, 18u. 19 »
4. . do do . E. 22 uk. b . 12 .
4. . do . do . E. 25 » * 14»
4. . do . do . E. 27 » » 15»
4. . do . do . E. 28 » » 17 »
4. . do . do . E. 29 » » 19»
4. . do . do . E. 30u .31 » » 20»
33/4do . do . E. 23 » » 12.
33/4do . do . E. 26 » » 14»
31/2do . do . E. 17u. 18kdb . »
3-/2 do . do . E. 24uk . b. 12»
3!/t do . Klcinb.E. I kb -ab04 »
3>/r do . Kom. S. 3uk . b . 12 »
4. . do . Landsch .Central
4.
4.
4.
4.
4.
3-/2
3-/2

Rhein . Hyp .-B.kb .ab02 ,
do . uk. b . 1907 i

1912 :
1917 ,
1919 1

do.
do.
do.
do.
do.

Rh.-WestLB .-C.S. 3. 5 A
do.  5 . Tu. a . S u. 8a »

» 9u . 79a uk. 12*
* 10 uk . 1915 »
>31 » 1918 »
» 12 » 1920 »
* 2, 4 u. 6 *

Südd . B-C. 31/32,34,43 »
do . bis in kl. S. 52 »

W. B.-C.H .,CölnS . 7 »
do . do . S. 3 »
do . do. So4 »
do . do . S. 9 »

Württ . H .-B. Ein. b.92 »
do . do . 9

99 .70
90 .80
91 .70
©8.60
93,30

4.
Staatlich od . provinzial -garant.
Ld . Hess .-H .-P .S. 12-13

16, uk. 1913 JI  J0O .9O
do. S.14-15u.l7uk . 1914» 100 .80
do. S. 18-20 uk. 1916 » 101.
do. Serie I. 2r 6 -8 > | O.SO
do . > 3- 5, verl . » f 0 .30do. . 9- 11 uk. 1915 » SO 4O

Com. Ser. 5- 6 . 200 .70
do . Serie 7—9 . 100 .30
do . . 10- 12 . 101 .40
do . >1 —3 » 3130

Ser . 4veri . uk. 1915 . 31 .30
L.-K(Cass .) S.22 uk .l 914» 101.
do. > S.23 * 1916» 101 -SO
do . » 8. 2! » 1917» S4 .SO

Nass .L .-B. L.V.u.W. 15 » 101 .26
do. do . Ut . U » öS.

do . Lit . J » » 4-
do . F. O, H,K , L » » 4.
do . M, N, P, Q » S4.
do . Lit . R, S, » 9*
do . Lit . T . 93 .30
do . Lit . O. » 8»

do.
do.
do.
do
do

do.
do.
do.
do.
do.
do.

1  Amerik . Eisenb .-Bonds.
4, . Centr . Pacil . I ReL M SS .SO
31/2 do . » ®l -??
5. . :Chic . Milw. St. P ., D . P . 100 .20
4*. do . do . do . 03 .S0
4*. 'North . Pac . Prior Lien 100.
3* .| do . do . Gen . Lien —
5*. SanFr . u. Nrth . P. IM . 101 .10
4*. South . Pac . S. B. I M. 95 .80

Diverse Obligationen.
Zf.

1914

98 .30
99 .30
99 .60
99 .70
99 .80

100 .20
92 .90
91 .80
90 .10
39 .4©
99 .40
99 .50
99 30

i 39 .40
99 .90
99 .80
89 .70
39 .90
8960
90 .20
90 .40

101 .10
91 .30
91 80
92 .20

96 .70
89 .80
99 .30
99 .30
99 .50

100 .25
100 .50
101 .30

99.
94 .30
93 .80
99 .30
58 .80
99 .20
99 .20
99 .50

100 .50
98 .60

30.
91 .10
94 .80
30 .60

103.

! 99 .60
! 99,60

99 .80
100 .30

i 89 .80
1 91.

4.
4.
4.
4.
4.
4.
4-/2
4-/2
4-/2
4.
4.
5.
4.
4. .
4-/2
4 -/2
4-/r
4-/r
4-/r
4.
4.
5. .
4,
3-/-
4-/r
4.
4-/2
4-/2
4.
5. .
4-/2
4.
4.
4-/2
4. .
4>/2
4-/2
4-/2

Aschaffb .Buntp .Hyp .^ I
Bank für industr . U. »
Brauerei Bimiing H.

do . Frkf . Essigli . »
do . Nicolay Han . »
do . Mainzer Br. »
do . Rhein . (Alteb .) »
do. do . (Mainz ) *
do. Storch Speyer »
do . Werger •
do . Oertge Worms»

BrüxerKohienbgb . H .»
Buderus Eisenwerk »
Cementw . Heidelbg . »
Bad. Anil .- u. Sodaf . »
Blei- u. Silb .-H., Brb . »
Fabr . Griesheim EL »
Farbwerke Höchst »
Chem . Ind . Mannh . »
do . Kalle & Co. H . »

Concord . Bergb ., H. »
Dortmunder Union »
Esb .-B. Frankfa . M. »

do . do . *
Eisenb .-Renten -Bk. •

do . do . 9
El. Accumulat ., Bosse»
do . Allg . Oes ., S. 4 »

do . Serie I-IV »
El.Dtsch . Ueberseeg . »
do . Oes . Lahmeyer »
do. do . do . *

Frankfurter HofHypt . »
Gelsenkirch .Gusstahl »
HarpenerBergb .-Hyp .»
Hotel Nassau , Wiesb .»
Seilindust . Wolff Hyp .»
Zellst .Waldhof Mannh.

ln «*
98 .50
98.

101 .
82 .50
91.

102 .50
98 .30
75.

100 .60
SS
93.

104.
99 .50

102 .80
102 .
XOl 25
104 .80
101 .50
100 .20

97 .50

09 .60

103 .3Q
98 .30

104 .58
101 .20

97 .50
SS.

SS.
102 .30
104.
102 .80

Zf. Verzins!. Lose.
Badische Prämien Thlr.
Belg.Cr .-Com. v. 68 Fr.
Donau -Regulierung ö . fl.
Goth . Pr .-Pfdbr . I. Thlr.

do . do . II . *
Hamburger von 1866 »

3. . Holl . Kom. v. 1871 h .fi,
3-/2 Köln-Miiidener Thlr.
Z-/2!Lübecker von 1863 »
2-/2 Lütticher von 1853 Fr.
3. . Madrider , abgest . »
4. .[Meining . Pr .-Pfdbr .Thlr.
t . . Oesterreich , v. 1860 Ö. fl.
3. . Oldenburger Thlr.
5. . Russ. v. 1864a. Kr. Rbl.
5. . ! do . v . 1866 a . Kr . »
2-/2 Stuhlweissb .-R.-Gr . ö fl. I —

Unverzinsliche Lose«
Zf. Per St. in Mir

Augsburger fl. 7 36 .80
-- Braunschweiger Thlr . 20 204 .50
— Finländisch . Thlr . 10 380.
—;Mailänder Le 45 160
—[Meininger s. fl. 7 36 .30
—jOesterr . v, 1864 ö. fl. 100 539.
—| do . Cr . v. 58 ö. fl. 100 —
—-jPappenheim Gräfl .s . fl. 7 62
— Salm-Reiff.G. ö .fl. 40 CM. 230.
—[Türkische Fr . 400 1 56 .50
— Ung . Staats!, ö. fl. 100 380.
—Venetianer Le 30 45 .40

In
173 .50

153.
117.
117,30

105.
134.

185.
7 7 .50

136 .10
180 .60
123 .10
460.
353.

Geldsorten.
Engl . Sovereig . p . St.
20 rrancs -St. »
Oesterr . fl. 8 St. »
do . Kr. 20 St. »

Gold -Dollars p . Doll.
Neue Russ.Imp. p .St.
Gold al marco p . Ko.
Ganz f. Scheideg . »
Hochhalt . Silber »
Amerikanische Noten
(Doll.5—1000) p . D.

Amerikanische Noten
(Doll. 1—2) p . Doll.

Belg. Noten p . lOOFr,
Engl . Noten p . 1Lstr.
Frz . Noten p . 100 Fr.
Holl . Noten p . 100 fl.
Ital. Noten p . 100 Le.
Oest .-U. N. p. 100Kr.
Russ.Not .Gr .p .lOOR.
do . (1u.3R.) p .lOOR.

Schweiz . N. w. lOOFr.

Brief . ! Geld.
20 46j 20 .42
16 .18 16 .14
16 .20
17.

2800
2804
74 .20

80 .70
20 .46
80 .90

16 .16
16 .90

4,19
216.

2790

72 .20
4 .19V1

419i/i
80 .60
20 .44
80 .75

169 .40 169 .30
30 .75 80 .65
85 .25 , 85 .15

80 .95 80 .85
* Kapital und Zinsen in Gold.

Reichsbank-Diskont 5%.
Amsterdam . fl. 100 169.20

Wechsel. In Mark.

^ I
Antvv. Brüssel Fr . 106
Italien . . Lire IOC
London . Lstr . 1
Madrid . . Ps . 100
N.-York(3T.S.)D.100

SO.85
S0.45
20.45-/2

4o/o Paris . . . fr . 100 81.45 |
5 o/9 Schweiz . . Fr . 100 81.05

5-/2% St. Petcrsb . S.-R, 100
! 4 -/2 O/o Triest . . Kr. 100
! 4-/2% Wien . . Kr. 100 84.65 |- do . . . Kr . m. S. — -

4°/0
4 -/2%
4%
5%

4



,

Ilf o/tz.
99.
98.
SS .3L
99 40

200 . 90

90 .40
100 .
90.eo
99 .70
90 .80
91 .70
98 .80
93 .30

100 .9©
100 .90
100 .80
101 .

90 .50
90 .30
90 4©

100 .70
100 .90
101 .40

91 .80
91 .30

101 .
101 .20

94 .50
101 .25

SD.
94.
94.
94.
94
93 .90
LS

Bonds.
86 .20
91 .20

106 .30
89 .50

100 .

iclio
95 .80

neu.
ln «Ai
98 .50
98.

101 .
82 .50
91.

102 .50
98 .30
75.

100 .60
95
93.

104.
99 .5 Q

102,80
102 .
XOl 25
104 .80
101 .50
100 .20

97 .50

99 .60

103 .26
98 .30

104 .58
101 .20

97 .50
SS.

SS.
102 .30
104.
102 .80

In «%
173 .50

153.
117.
117 .30

105.
134.

ISS.
7 7 .50

136 .10
180 .60
123 .10
460.
353.

28S»
t . in Mir

36 .80
204 .50
380.
160

36 .30
539.

62
230.
156 .50
380.

45 .40

! Geld.

0
4
(0

20 .42
16 .14
16 .16
16 .90

4,19
216.

2790

72.20
4 .19V2

419i/i
r0  80 .60
s6 20 .44
»O 80 .75
tO 169 .30

80 .65
SSj 85 .15

>5 80 .83
3old.

5 I
> I 40/0

! 41/23/0
4 u/o

5 5 o/a
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Nachdem sämtliche
Neuheiten für die
Herbst- Saison in
dieser bedeutenden
Spezial -Abteilung

in reichhalt,grössten
Sortimenten einge¬
troffen, dürfte für
den bevorstehenden

„ Wohnungs-
Wechsel“

nebenstehendes
ausserordentlich

„günstigesAngebot“
weitgehendste Be¬
achtung verdienen.
Ansicht ohne Kauf¬
verpflichtung jeder¬
zeit gern gestattet.

[| :
WM

GTT festster ahgepassfe flMaränest,
nur solide , staubfreie Qualitäten,

pro Fenster:

an drei Seiten sauber mit Band eingefasst , in weiss und cremefarbig , neue Muster , 3,20 bis 3,65 lang
in verschiedenen Breiten , in fünf Serien zum Aussuchen , und zwar:

g50 75 g50 050 750

Tüll-Gardinen,
neue Sortimente in grösst . Auswahl,

Fenster 15, 11.50, 9, 8 bis

1K

$pad)tei-Gardinen,
aparte Neuheiten , in jedem
Geschmack,

Fenster 36, 27, 21. 18 bis ir
Band - und Spadjfel»

’Vfnrr * '? !)alb und  K anz lan ?>
*JlUi  g rO s0« Auswahl,

Stores 28, 21, 17, 12 bis

4
Zug-Rouleaus,

Ia Köper , mit Spaebtelarbeit , in
all . Läng . u. Breit ., grosse Auswahl,

Paar 12, 9.50, 7.50, 6, 4.50 bis

t
Roff-Roufeaus

in allen Breiten und Langen , mit
reicher Spaebtelarbeit,

Stück 5.50, 4.50, 3.50, 2.75 bis jP
Biwandecfcen,

Fantasie , Gobelin , Moquette,
neueste Dessins,

Stück 42, 33, 21, 18 bis
585

Wohnzimmer-Teppiche l
in Tapestry — Velour — Velvet — Axminster
— nur beste deutsche Fabrikate , in allen
Grössen u. modernen Mustern , anfangend von

5 50  w, 85 Mk.

Speisezimmer -Teppiche l
in Tapestry — Velour — Axminster —
Boucle — in wundervollen Perser Mustern,
Riesen -Auswahl in allen Grössen , anfäng . von

12 b, 115 Mk.

Salon -Teppiche l
in Axminster — Tapestry — Velour

Perser deutsches Fabrikat,
zu allen Einrichtungen passend,
in grosser Auswahl , anfangend von

21 u, 185 Mk.

Fenfter u.Tür-Dekorationen  W
in Gobelin , Leinen u. Halbleinen,
mit farbigen Stickereien,

Fenste r 48, 36, 24, 16, 12 bis

Fenfter-u.Tür-Dekorationen  WH
in Tüll , Spachtel II. Madrasstoffen,
per Garnitur (2 Chalea , 1 Lam .)

45, 36, 24, 15, 10 bis

Betfdecken
in Tüll - und Spachtel -Ausführung,
mit 11. ohne Volant , 1- u. 2-bettig,

65, 48. 36, 24, 15, 8 bis

4

7

3
Sd) lafdecken

in Wolle , Halbwolle u. Baumwolle
Stück 24, 18, 12, 9.50 , 7.50 bis

f
Beffvorfagen

in Velour , Tapestry , Boucle
und Perser Imitation,

6.50, 5, 3.75, 2.50, 1.50 bis
95Pf.

Tischdecken
in Gobelin u. Tuch , in allen Farben
u . Gröss ., Stück 27, 22, 15, 12 bis

T
Besondere

Gelegenheit!
Perser
Imitat. V orieger mit Seidenglanz und

Fransen , Grösse ca.
90/195, Stück

59
Mk.

Frank & Marx
Kirchgasse 38 , Ecke Fries §i*ictisf ;r,asse. K122

Qes . geschützt

D. R.- Patento Hr. 16554-5, 179971,
196721 — Viele Auslamfapatante

inaiomisoli richtige
FussbekleMuig

Cho K̂iSb-Stiefel
stellen alle Erzeugnisse ortbopä-
discherMassarbeitindenScbatten
verhüten Senkung und Plattfuss-
biidungen und sind von ersten
ärztlichen Autoritäten , wie Pro¬
fessor v. Esmatch etc., empfohlen

GaasaSci
VerUntifsstelle

in Wiesbaden:

F . Herzog
Langgasse 50.

'Verlmgon Sie gratti Stroschüre
K134

Rheinstr.28,
Tel. 4281,tüolfs -Sa^

empfiehlt zur jetzigen Jahreszeit seine
etehfrf sehen Stell!-'SIder

als die bequemst . u . wirksamst , Schwitzbäder u . best.
Vorbeugungsmittel geg. Erkältung ., Rheumatismus etc.

ÜÜTerTeifeflMiliwäehe
der Männer, Impotenz, Pollutionen, Haut*, Blasen- und

Gesclilechtskrstaaklieiten,
auch alte und schv/ere Fälle, behandelt arzneilos

Malech’s Kuranstalt„Carolus“, Kais.-Friedr.-Ring 92
Emst . für 1 ntnr - uttil elektr . E. lchtiieilverF . , Elelttrotlieraisie,

EäräuterliMi -eii eto.
Spreciist . lö —18 « . S —8 UI »r , n « r Wocbentags , (Mäßige Preise .)

Damen-Tasche» w. schön rep tu-. ,
wie neu he me stellt. Hellmundstr.36, Lad,

8ck«i-
ranzen

Grösste Auswahl
Billigste Preise

offeriert
als Spezialität

i. Leistet,
Faulbrunnen atr.

io . 937
Reparaturen . _

Mit meinem

Dampfschwitz- I
Apparat„Ideal“j

K71
können Sie in jedem Zimmer und
zu jederzeit innerhalb wenigerMi-
nuten ein,Dampfbad sieh bereiten.

Bitte um Besichtigung.
JP. JL. Stoss Mehf.

| Telephon 227 u. 3327. Taunusstr . 2 Ĵ

Schleifen gut und vittig.
?li. iLPÄMöP, Stahlwarenbaus,

26 Langgafle 26.  Tel . 2679._
Nasenröte 1319

veelr. „Bianca". Gar . imsch. Aatzlr.
Anerk . Berkaufsst -elkLn f. WicAb. :
Drog. u. Parf . Moebus, TamruS-
straße 25. Tel. 2007. Gustav Tetten¬
born. Grosse Bur gstra ße 8.

KÄchZH. JSU
Anzünde!,alz . . h Sack 1 Mk.
LtvfaWlslz . . . n Lack 60 Pf.

J » ki» W,  üossel,
Säge « uns Kabelwerk.

Telcvbon 3484.

Ich halte meine Vpreehetnnden .jetzt

vormittags von 9—V2II und
nachmittags von 3—5.

Sonntags nur vormittags von 9—V211*
©r « ©örllig ^ Augenarzt,

Museumstrasse 5.

Heute Dienstag
Spezial -Ausstellung

in modernen

Hera -lllfc

auf die wir uns erlauben , besonder*
hinzuweieen.

Herren-Ulsters
28.—, 33.—- 38. , 45.
52.— 58.— 65.— 75.— Mk.

Herren-Paletots
23.—, 27.—, 32.—, 38 —
42.—, 48 —, 56.—, 65.— Mk.

I 1

Gummi-Mäntel. Bozencr Mäntel,
Pelerinen , Reise - Mäntel,

Jagd - Mäntel.
I

«Fite Dome?,
4 Küauritiusstrasse 4. K119



Teile 8 » —*— - _ — — -

‘FüßrerS IXederwaren* und OQrfferhaus tZgZZZ—
ese, JO Große Bltrgßraße 10 (naße apMetmßrafie), Vartcrre und1.Glage. 12 ScßaufaiflerIZ

größtes Speziafgeßäft der Qirancße am djaße!

Morgen-Ausgabe , 1 Blatt. Wiesbadener Tagblalt» Dienstag , 3 . Oktober 1611. Nr . 4SI.

ißeme Keifekoffer und Keife*Artikel, ßippold ’s Kaient K̂ohtpfatienkoffer und
einfachere (Sorten. Schrankkoffer, fKommodenkoffer, große Hutkoffer,e  er-
Handkoffer feer und mit <CoißGinrichtung in größter Wahl, naf
M%„gab!. Keine Wiener und Offenbacher ße derwaren. Häbfcße Keifegefchenke.

<Fefte billige greife . <S> Anfertigung.
‘Reparaturen. <2 > ‘CäglicK ‘Eeuüeiten.

Gnorme fflaswaßf mode rnßer £0amen *fliandtafaßen

Praktisches «. angenehmes Tragen.

Entzückend schöne Modelle
in hocheleganter Ausführung.

- , Alle modernen Farben. --

X # Sehmenek
müßlgasse 11/ 13.

Strumpfwaren-
und Trikotagen-Spesialhaus.

K146

Siiiislilffl
nennt man iene kleinsten, in der Lust
schwebenden Staubteilchen , die dem
Auge erst im einfallenden Sonnenltchte
sichtbar werden . Nur durch Vergleich mit
diesen winzigsten, dem unbewaffneten
Auge wahrnehmbaren Gebilden lasst
sich der höchste Grad der Kornfemhest
eines Pulvers dem Verständnis näher
bringen Diese Grenze der technisch
möglichen feinsten Zerkleinerung rst er¬
reicht. denn nach wissenschaftlichenFest¬
stellungen sind im Reichardl-Kakao dre
einzelnen Körnchen so erstaunlich klein,
daß von ihnen die Riesenmenge von

Zö misrilßn im fingertest
Platz findet, eine Kornfeinheit , die an-
dere Kakaos auch nicht annähernd auf-
weisem Es liegt auf der Hand , dag
feinkörniges Kakaopulver nicht nur
weit ergiebiger ist. als grobes , sondern
and ), tote durch wissenschaftliche Versuche
bestätigt , von den Verdauungsorganen
besser ausgenutzt wird, weil es den
Verdauungsfästen eine größere An¬
griffsfläche bietet Die unvergleichliche
Kornfeinheit ist es denn auch, der

gM 'KiliS
feine bekannte Ergiebigkeit und Nähr-
krast verdankt, während keine vollendete
Entölung höchste und dauernde Be¬
kömmlichkeit gewährleistet Rerchardt-
Schokoladen stellen der deutschen Nah-
rungsmittel -Jndustrie das glänzendste
Zeugnis aus Verkauf zu Fabrikpreisen
an Private in fast hundert Filialen
in allen Teilen Deutschlands , m

Wiesbaden: Langgasse 25.
Fernsprecher 2449.

Mertel Koralls!
Erstklassige Fabrikate.

Anfertigung
nach Mass.

Fachkund. Bedienung.
Anprobier-Zimmer.
Auswahlsendungen.

_ Reparaturen.
Amerikanischer Korsett-Salon

A . Merkel,
Sohützenhofstr. 2, Ecke Langgasse.

!Rose IPon-Pon!
MU. 1.— (Marke Potocka), flüssig, für
Damen Mit bleichem Teint, vollkommen
unschädlich ! In der _Parf .-Ilandl . von
%%. Sul » 5»« eli , Bärenstr . 4._

"Verlangen Sie Putzin-
Blechflaschennur mit ges.gesch.

Spartropf -Einrichtung.
D.B.Fatent
223272.

MC.M
444387.

haben Sie selbst Ihre Börse, wenn Sie sich nicht erst, bevor Sie R
Bedarf decken, die in meinen Schaufenstern ausgelegten, enorm br.. rg *■

’ Gelegenheitskäufe ansehen.
Zch bringe diese Woche horrend billig:

1 Post.70  r1 Posten reizende Stickerei»
Untertaillen . - . von

1 Posten eleg. Stickerei- u . Spiken-
Nnterröcke son st Mk. 2.98 bis 15.—

wl .75-9.50

prima Damen -Hofrn ( IAnur t. lo
1 Post.Damen -Hemden , hand-

gestickte Passe, prima Stofst ^ ^ 5

1 Posten Maeco - u. poröse Herren'
Unterwäsche , wegen vorgerückter
Saison zu jedem nur annehmb. Preis,

1 Posten Madapolam u. Schweizer
Stickereien (auch viele Restci horrend

, „ billig.
«E --. ft Eine Sehenswürdigkeit bilden meine entzückenden
SSZ  WCIt II Neuheiten in eleg. Spitzenu. Besätze, nur
^Partie , ganz außergewöhnlich billig. Schneiderinnen erhalten Rabatt.

1 Posten schwere Wett'Damast -Reste
ganz enorm billig.

1 Posten Bezüge , Kisten, Bettücher,
etwas trüb geworden, zu jedem an¬
nehmbaren Gebot.

\  Posten prima kräftige r,ranen-
Strümvfe P. n. 50 Pf., 3 P . >-8 '

ff♦ >
- J' > o

mIletfiS®eleplßti§iufe
nur Nettgasse  21.

4 partieBoften
gelangen in dieser Woche extra Erz zum Verkauf.

und Kleiderstossrefte
Serie I : Wert b. M. 3.50 . p. Mir. nur

Serie bl : Wert b. M. 5 .- , P- Mtr. nur S . TO

DüNMhCNöTRx einzelne Stücke , teils angetrübt,
Serie i . Serie fiS : ^ erie es ?. :

1 .45 1 .05 2 -25
Wert bedeutend Höver.

auch mit fnrbiflcsi Pikerinsäßen,Hotmalltetnöeit, ia ouantaten.

Lager in amerik.Selmiien.
Aufträge nach Mass. 1362

ESerm . Stick dorn , Gr. Burgstr. 8.

_ . - . l,, . .  am 11. u. IS. Oktober g
S Zienung unwiderruflich. . ™

Genehmigt für die Preusa . Monarchie.

Hambufger
jiSa Ausstellungs - e&  obk £|Lotterie

Preis 1 Mk. das Los.
«11 Gewinne i . Gssamtw . Bark .

^2GGGG
t @ ® © © !

1 USW . «BW.

Hamburger | .0S8 ä J , JÜL
i 11 Lose—10 Mk Portou. Liste 25 Pf.i in LoUerlejesch. u. Lossverkaufssfellsn

Lud . MüllenCo,
1 Berlin Brsitestr . 5.

; Lose liier bei : Cssrl Ca » * ol,
Kirehg. 54, Marktstr. 10 u. Langg. •.»>

1 LT . Sj»4as * c « . Bahrhofstr . 4,
i itassen . Kirehg. 51, J - B« ,f “ au ’
Wilhelmstr.22, Ernst Miililinann«

' ’Willielmstr, 34. * ^

im Werte bis M. 3.50 , per Stück nur

Restposten , nur
* 1 Wert bedeutend hoher-

2 .25
1 .25

Ueberzeugen Sie sich von den bei uns
«ebvtenen Borteileu und Sie werden

dauernder Kunde . ■“ "
SpeMIM:

_ _ GelMMlsMe.
Rur Ellcnbogengaste 8.

x > S 5553 So
X Hermaunftraste Ht. / \

/ \ Telephon 1578. Telephon 1578. F

Pik. 10.00
Mk. 14.80
Mk. 14.00
Mk. 18.50
Mk. 12.50

Ich offeriere prima Kohlen für Dauerdrandr
Holl . Stntbrazit , Nutz ll . bei Ahnahme von 10 Zenmern . . .

Nußkohlen 1 «, genebt, prima chuhrkohle, •• * 'SSS „ it iA " * *
Melierte Kohl 'e» , 50 “/» Stücke 10 ' '
M . -rialität - Büaelkvhlen , garantiert rauch - geruchlos.
Spe ziaiitar 70  Pf ., >/, Zentner 2.7». Zentner0.50.

Eemvüseh - u» J ôin - P (äff -Unstet *t

Carf Sdjmidi,
Gar dinen werden nach neuestem System gewaschen 11. gespannt.

Ziehung 11. Oktober.
Los I Illark il Lose 10 Mk.

habe» in allen Lotterie -Geschäften oder vom L.n 'dwirt
schaMiche« Verein in Frankfurt (Main ). - LS-edcrv-rküur-,

" ^ Verl ^ gen Sie ausdrücklich Frankfurter Pserdelofk.
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Morgen-Ausgabe«
2. Blatt. Wksbailkner Tsgblstt.

Dienstag,
3. Oktober ISN.

SS. Jahrgang.

^ . * • «f Ifc
?,■'MMi■*-.

:
fiHlllIHiilHIiliiHill!

unserer Pf .Woche
In sämtlichen Abteilungen

grosse Gelegenheitsposten zni Einheitspreise von 95 Pf.
|■iSV Damen-Honfektlon.

Täglich Eingang der neuesten Modeschöpfungen für Herbst u .Winter.
Englische Jackenkleider— Französische Kleider— Bali- n. Gesellschaftskleider— Einfache und
elegante Abend-Mäntel, Morgenröcke und Matinees, Herbst-Paletots, Kostüm-Böcke, Backfisch-
Jackenkleider und Paletots, Aparte gestreifte Woll-Blusen, Samt-Blusen, Moderne Seiden-Blusen.

Domen-HOte.
Reiche Auswahl Pariser und Wiener Original-Modelle, sowie Erzeug¬

nisse unseres eigenen Ateliers.

Modernes Toque f * fj|
aus Filztuch gesteckt , DH
mit Sammet - Band , i8
moderne Farben . . "

Modern gestecktes 0 f| JJ
TOi;Ue aus  Filztuch, X
mit Flügel - Garnitur Mk.

Elegantgestecktes @ | |
Totlue  S Mk
„Letzte Neuheit “ . W

Sehr apartes 4 i | | |
Toque in modern. 1 lg

Farb .-Zusammenstell . JL ^ jPMk,

iugendi.-Bretonne £ 51
in ca . 12 Farben . . Mk.

Gamin mit Litzen- AQfl
Kokarde
in allen Farben . . . V ^ k.

Posten I
Engl. Tüll-Gardinen

Nur bewährte gute Qualitäten.
Posten III Posten IV

Engl. Tüll-Gardinen Engl. Tüll-Gardinen
per

Fenster
= 2

Flügel

75

’Mk.

Posten II
Engl. Tüll-Gardinen

per
Fenster

= 2

Flügel

75

Mk.

per
Fenster

= 2
Flügel

|75 per
Fenster

1 Mk. FIa?el

175

Mk.

Darunter solche im Darunter sok;he im Darunter solche im Darunter solche im
früheren Veiv O 50 früheren Ver- M 76 früherenVer - <*) 75 früherenVer - JfJ 75
kaufspreis bis O- kaufspreisbis lU. kaufspreisbis 10. kaufspreis bis 10,

K10'

mmMMtt Möbelfabrik
fertigt wohnungsrinrichtungen
Sehenswerte Ausstellungen von 300 Musterzimmern

Zabrik unö Hauptausftellungshaus: Darmftaöt, heröelbergerstr. 729
Zweiggeschäfte: Darmstadt, Rheinstr. 28 — Frankfurt a. M ., Kaiser-Wilhelm-Passage

Illustrierte Kostenanschläge gratis!

hrj
SO
CQv.

Sehr sonstige Belesenheit
zum bevorstehenden Umzug!

Speisezimmer , Herrnzimmer , Schlafzimmer , Salons,
Kücheneinriclitungen , sowie einzelne Möbel jeder Art

in allen Preislagen.
Gardinen . Dekorationen.

Anion frensch,Tel. 3034. .27.
Möbel und Dekorationen.

^rammffr . 8 . W Kcröcrrr Wcrchfl . K . Schick

Spezialmafchinen zu« Stopfen von Strümpfen «.
GeCephorr 4604.

^fikotaaeZr. — » Me Seredmmill.

_1332
Stopft Wäsche aller Art,
speziell Hotel- und Wirt¬
schafts- Wäsche, Gardinen,
Herren- u. Damen-Gardc-
robe haltbarer wie alles
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WM -WrUsesonsn.
Kaufmän ni sches H-ersonak.

Innige Kontoristin
für kl. Bureau gef., in Stenographie
u. Schreibmasch. flott . Probearb . fiir
gute Orthogr . wird Verl. Ausführl.
Offerten , mit Bildungsg ., Lebens¬
lauf und Ansprüchen unt . T . 648 an
den Dagbl.-P erlag ._ _ _

Tüchtige Verkäuferin
. für Schweinemetzgerei. Franz

:It, Röderstraße 38. ^ _ _
'ehrfräulein geg. söf. Vergüt.

Otto Bernstern , Goldwaren,

Junges Mädchen, welches nahen
u. etwas bügeln kanm smnl.lo . Olt.
als Hau-Nmü'dch. L -1- WalS muhlftr . 9.

Tüchtiges Mädchen
für Küche u. Hans gebucht. Mlla
Geümama , Somnsnb erver gfc , 52. ..

Tücht. Zimmermädchen gesucht.
Mlla ÄMmo nra , Sonne nd. Str . m.

ärchgasse 64.
Lehrmädchen,

Tochter achtbarer Eltern, , gssu-cht
MumuAstvahe 84, Konditorei.

i_ Hew«rvktch«s Zkersouak.
sDurchautz tücht. Tmllenarbeiterin,
erste Kraft , sof. ob. spät. ges. Rhein-
straße 84. Gth . Part , rechts._
* Tüchtige Arbeiterinnen gesucht.
Damiersschnvideret Fvanöonstvaße 4.

Mostes.
Votontärim. u. Lehrmädchen, sofort
vclsuicht. Off . u. B. 645 Tasbl .-Vevl.

Tüchtige Büglerin
gesucht Sedarvstiraße 7, HG . Part.

Büglerin und ang. Büglerin
dauevno gesucht S teinga sse 18, 1. .
Bügeln könne» Mädchen u. Frauen

grün dlich ^ vl̂ Hochstättenstr. 18, 1.
Tüchtiges Wirtschaftsfräulein

lsofort gesucht, d. perfekt kochen kann
-und gute Zeugnisse hat . Pension
Monb ijou, Paminenstraße 4.__

Für kleines Sanatorium
einfaches Fräulein ' gesucht z. Richten
der Frühstücks und dergleichen.
__ _ Walkmühlstraß e 61

Besseres Mädchen
'acht als Stütze zu einz. Dame.

>̂ ,,-.rten mit Mtersangabe unter
F . 017 an den Tagbl .-Berlag ._ __
Köchin für feines Wein -Restaurant,

Wei» u. Kaff« köch., Mamsell , Ber-
^äu-feuffi! f. AufschnättMsch., Pracht.
Mnderfirl ., Haus -, KüH.- u. Meinm.
ff. H. Lang , gew-eribNmätzitzer Stellen-
vermrittlier, MieiEtr .' 33, 2. T . 3061." »Hrflitt

Von
waße

ft eitere Frau oder Mädchen
z. Pßtegie u. Hausarb . zu einz . Dame
aosucht WeLltzstratze 42, 1. E
*' Tüchtiges Mädchen gesucht.
Näh. Weich str. 4v.„ Ziyavreula,den, ^

Junges ehrliches Mädchen gesucht
| fei A. Bauer , Scharnhorchstratẑ 88.,

Des . f. 15. Okt. xvangel. Alleinmädch.
für alle Arbeit in klsineren Haus-
hastt. Karlstrahe ^W, _2^_ ,_

Tüchtiges Alleinmäbchen.
welches gutburgeul . kochen kann, ges.
Mauritiüsstr -asie 1, 2 rechtŝ —

Tüchtiges besseres Mädchen,
welches gut Sochon kann,
kinderl. Haushalt Mmcht. Nur m»t
tärieeren Zeugn . wollen sich melden
Lofsingstvaße  12 , 1. . .
Im Hausw . durchaus erf. zuvlMadch
von Arzi zum 1». -d. M- ge,ucht. Zu
errraa . Nffolasstr ^ 8, 1, J ^ll ^ PL-

Besseres gesetztes Alleinmädchen
gesucht bei vlnzäner Dame ,e..bsi>anv.
rochsn. Gute S«« n. errordorl . gute
ruhige Stelle ; wenn nahen , bcvor-
zugtz Wilhelunueustrahe 6. S, van
9—11 u. von 7—8 Uhr ._

AnstTstleiß. Mädchen zum. Io . Okt.
gesucht Sch'wâ achcrtzstratze 5,11

Alleinmädchen für kl. Haushalt
mit gut . Zeugu .. für 16. Okt. gepicht
Nicbertvuldstraße^.6^ 3̂ r ._ — —

Bauernmädchen zu 2 alten Leuten
gesucht Franikenstvahe 25, 2. _
-Zstverl . fßttfi. Alleinmädchen
i'n Hess. Haushalt zum 16. Oktober od.
sxü'peV ißiC'iVi'Cfyt, _SCu>8̂Ulff,Q|ft̂ gjS'6 1, 1'—

„Mädchen,
wehchcs gutbürgerckch Bocht, gesucht
Rheinstvaße 8-7, 1. . . -
Best. Mädchen, das etwas , kochen r»
für K- guten Haushalt Mi . Borstell
2—6 Uhr Raueutäler ^ ÖL._ lp ',__3_l.
—Sofort tüchtiges Alleinmäbchen
gesucht. SebbMnd . Kochen, taew-
Zsugin. erf . Monatsfr . dorh. Lorzust.
biH V26 Uhr̂ Kaffer -Fr^ Rrng^ 40^ 8
I . Mädchen für Küche u. HauSarb
aeiucht Mei 'Mvaße 10I,DarL ..
Tücht. reinl . Mädchen in kl. Hau »»,

sofort gesucht ^Bahnhofftraße MMl,
Ordentliches sehr Iuverläfflges

Mädchen für kleinen Haushalt m.
Dambachi-al ^l^^ Go.11en̂ aug %_

1_;yitj uujv ^ zri—- 1 „ — ■■
Nnabh. mn !. Mädchen ..

obtefi Frau von morgens . 7 vis uver
Mittag auf gleich Ml'ucht Kauer-
Fvleldrrch-Rin« 84, Part ^ . ,, V200W

Sauberes Monätsmädchen
gesucht GeCichtAstrahe 1,H

Monatsmädchen von 714—5 Uhr
Mach t Kivchgla fse 18, 1, S *.

Monatsfrau oder Mädchen
für mvrg. 114 u. OTiitegS1 ©i-b. 9| f-
Schierst. Str . 25, 2 r ., bi!s 11 Uh r.

Monatsmädchen
ge sucht Röderstratzê -7,̂ 2._ _

Saubere MonatSfrau
gefu-cht Dotzheimeir Straße 61, 1 r.

Eine Monätsfrau oder -Mäbchen
gesucht Rismarckr iüg 36, 2. B 20009

Monatsmädchen acn 9—10
Wucht WellriMrahe ^ 2,chl. .Ech

Junge Kontoristin sucht Stell.
Nähe res Größ e Burgstrage 12, 3.-

Älädchen sucht AnsangSstelle
als Verkäuferin in Backerei oü-er
Konditorei bis 1. Okt. od. spa-wr.
Off . u. L. 642 an d. DagW.-Berlag.

Unaüh. s. Mouatssr . v. M —shll
vorm, flicf.  Seerohenstraps 19, 2 r.

HewsrSlichrs Pe rsonal.

Perfekte Büglerin hat noch Tage fr.
Schwalbacher Straße 43,ch,̂ . JR20085
Perfekte Büglerin sucht noch Kund.
FM Zimmermann , Blüch erstr ...44,M

Geb. Frl ., w. mehr. Sprachen spr.,
Schueid. u. Weißnäh . k.. sucht Beich.
Alb-rechtst raßM39,ch rechts. B201 72

Einfaches Fräulein , „
ivelches den Haushalt s-elbstaudig
führte , sucht wog. Todesfall bee a*t.
Herrschaft wieder ■Stell , z. Io . &_au.
Selbiges würde auch eveut. etwas
KranLenpflsg« mit übernehmen . ON-
unter G . 641 an den La>M .-Derlag.

- - -
jt-einter Stvatze .. __

Monätsmädchen gesucht
Mücherstraße 17. 1 r.  B 200oo

MonatSfrau gesucht.
Näheres im Do« vl.«Berlag. 6v

Monätsmädchen vormittags
gesucht Nerastraße iS , 1 St,_

Tücht. Mouatsfrau sofom aes.
Rüdesheimer Straße 21,̂ 1..lmks . _ _

Stundcumädchen für l. Arbeit
gesucht Herderstraße ^ 0, 8 links._ „

Tüchtige Waschfrau
gesu cht Rooüstvaßc ö.^ParM chl pllWi
' Tücht. Wäschmäbchenfür sofort
gesucht Frankenstraße 3, 1. B19936
T^ erfi Waschfrau f- Dienstag , . W.

«sucht Rieh lstrghe 18, Mb . 1._
Laus mäbchen

siicht̂ K.,SchäserMMeinstvatze ^l0A,
Laufmädchen geg. 18 Ml Lohn

ges, Webergasse 7, Putzg -eschäft. _
‘ Lausmädchen

foferi sM ^ ^ GEschäft Obersky.
Große Burgstraß e 3._ .

Dtdentl . saüb. jg. Mädchen,
für leichte Packarbsiien svwrt « iE.
Anfangs 6 Mk. wochoncho. Car * A.
DancrS. Taunus -stratze öS, 0- -1 u
3- 7 Uhr.

Einfaches Fräulein
sucht Stellung bei  Kindern , oder ©.
Ehepaar in best- Haufe Orfst -tM n.
Z. 645 an den Da gbl.-Derla g.

Junges Mädchen sucht Stellung.
Näh. Ricblstraß e 9, Hth. L ^ St ^ M,

Jung -S Mädchen sucht Stellung.
Näb. Hebensnstvaße 19, Part _̂ _

1 ©inf . Mädchen sucht Stelle
als Alleinmüdchen od. in Geschäfts.
Blücherstra ße 14. Htb. V.. bei Gapp.

Württembergcrin.
tücht. fl . Mädchen, sucht bis lv Okt.
als Alleinmädchen ln krein. ruhigen
Haushalt Stellung . Offerten unter
H. 647 an den T agbl.-Verlag.

Besseres jg. Mädchen,
w. alle Hansarlb. verst. u. etw. kochen
Sann , sucht Stelle zum lo . Oktober,
am liebst, bei alt . Ehepaar . Ge fr.
11. L. SL bähnvoül . Wreisbaden erb. .

Mädchen.
welches gutbürg . kochen kann, mit
guten Zeugnisien, sucht tagsüber
Stellung . Offerten unter U. 646 an
den Tagbl .-Verlag ._ __ __

Junge saubere Frau
sucht Mo nachsstellêKarlstratze^M ,^P<

Herrschafts - u. Hotel-Personal
als Koch., Stütze , KaiMmeriunM>ern,
Kimdrrfränl .. Wä-schebchchl., Stuben-
mädch., Weinmädch .. . Hausmädchen,
KrankeNpflageriu empf. Karl Grün-
berq . gewebe vSmaßigar Sitellonver-
mittler . Goldgasfe li , P . Tel . 4341.

Selbst . Köchin sucht tagsüber
Aushilfe We bevgasch 58, 2.
iHerrschastsköchin, sehr auf empfahl»
sucht Stelle, Nimmt Aushilfe an.
Hervngar tenfträße ö, Frm ooilprtzc.
U . spars. H.-Köchln m. b. Z. s. St.

0. Aush . Schwalb^ Str .̂ lg .ZIemusei,
Vers. Köchin sucht Aushilfsstelle.

Friedrichstraße 10. Stb^ 2 istz
Unabbäng . Frau , Witwe.

Köchin, sucht vormitt . Befchaftigung
zum Wochen. Ge fl. Offerten unter
F . 643 an den̂ Taabl .-Ver lag. _.

Fraif suchi 2— 4 Std , Mpnatsst.
Römerberĝ 87, Vorder̂ ,Parterre^

Eine jg. Frau sucht Mvnatsst.
für morgens und mittags. Näheres
Adalfftraß e 6. Stb . 3 l„ bei Bch a,_ _

-r» Mädchen sucht vormittags
Mon atsstelle Stein gaste 32^ Bdh^ 2u
I . kinderl. Frau sucht M -natsstelle-

Blü cherstraße 14,  H th. D . B 2QQgg
I . saub. Frau simorg . u. mittags
Monatsst elle. Hellmu ndstr. 23,H
Junge Frau suchtffür morg. Mtsst-

Zietenrino ^l .̂ H. 1. Mitte . B20117
Säub . Frau sucht vor, u. nachm.

Monatsf t. Scharnoors tstr. 26, H-chf-S
sttnge best. Frau s. worg . 2—-L « t.

^ponätsst . bei bess. Herrscĥ Schier.
steiner Str . 20, Hth. 3. ,^ teMS-

- Suchq
ffeinbü-ngevl. junge Mchinmen, vesfcre
u . «fnifcvche Alleiumüdchen-. die kochen,
ibösfeveu. einfache Herstfchaftshaus-,
ffliotte Penfions -Aimmer -, Land- u.
Küchenimädcheu. Frau Anna Müller,

'" wbAmätziye Ste 'lllonvsLmftt>ler,ini,
isfe 46, 2. Stock.

'Ei » braves Mädchen.
welches bürgerlich kochen kann, für

, kleine Haushaltung gesucht WeLer-
aaffe 84. 2 St ._

S8cffci*ca
welches servieren und sehr Mt nahen ,
kann, gegen ^ guten Lohn gesucht \ «niäu Ell

Männliche Presonen.
Hewrrökiches Personal.

Ein jüngerer Schloffergeselle
sofort « jucht Jahnstraße

'Junge Witwe sucht
Stellung für halben oü. ganzen Tag.
Näh.  Wcllritzstraße ^Ztz,2 ^St .^M0107

Ruhiges bescheid. Mädchen
sucht Stelle z. 15. Okt bei einer ält.
einzelnen Dame . Selb , kann kochen,
nähen u. alle Hausarbeit und war
5 Jäbre bei einer Dame . Gefällige
Offerten unter B. 646 an den
Tagbl .-Verlag . ^ .

Aelteres Mädchen, selbständig
in allen Zweigen des Hansh ., wünscht
auf gleich oder 15. Okt. Stellung zu
einzelnem Herrn oder Dame . Off.
bis Mittwoch unter M. K. 76 bahn-
postlag ernb e rbet en. _

Junges Mädchen vom Lande
suchit sof. od-. spät , in binW. Hauk-Halt
St . Göbenlstr. 3. Mtb ., !' . 10 Uhr ab

l Köchin
yäfficht, die etwas Hauswtzbsit übeiv-
chiimmit(2 Personen ). Nur solche mit
guten ZeugnissLn wollen sich meldem
Mcnfer-Fmedr ich-Rmg 7131 _
( Suche Köchinnen, Stützen,
best. Haus -, Alleinmädchen, w. kochen
Dnnen . Frau Elise Lang , gewerbs-
irüätzige Stellenvermittlerin , Gold,
igaste 8* Telephon W63.
, Ein zuv. Mädchen s. kl. Haush.
«esucht, etwas kochen erwünscht,
Dnisenplatz  8 , 2 St . rechts.

Tücht. Alleinmädchen d. kochen k.
Und Hausarbeit versteht, z. 1. Okt.
gesucht Kleine Webe maste 13. 2.

Sofort tüchtT̂ llleinmädchen,,
welches selbständ. Lochen kann, gesucht
iLuxembum platz 3, 2 r.  _

Br . jg. Mädchen, a. l. v. Lande,
if ofori ge sucht Noristrahe 8, 1.
Tücht. Dienstmädchen sof. od.

IRauentaler Straße 11, 2 r._.
Eins . Mädchen ges.. Kochen nicht erf.
Niederwaldstraße 3. Part erre,.
i Braves Mädchen ..
gesucht Blücherstraße 48, Bäckerei.
' Ein ordentl . Mädchen sofort ges,
Näheres RLderstnaßê 19. etzgereü

Eins , sauberes ' Dietzstmädchen,
w. koch,  k ., « s. Hsr «ny,a»tenftr . 10, 1.

^TÄcht . MeinmKchen,
welches kochen kann, petz 15. Oktober
gesucht Humboldtstrahe 20,
Alleinmäbchen für kinderlJäHaush.

gesucht WiKelminenstvaß e 14, 2.
Alleinmäbchen,

w. kochen kann u. Hausarbeit berst.,
zum 15. Okt. in kl. Arzthaushalt ges.
Näh , im Tagbl .-Berl . _ B19925 6t

Solid . Mädchen für Haushalt
gesucht Rheinstra tze 66, Part . _ ,

Mädchen gesucht, welches kochen
kann u. Hausavb . übernimmt . Nah.
Kaiser-Frfedrich-Ring 80, Part ._ _

Innig , ev. eins. Dienstmädchen
gesucht  Adelheidstraße 80, 2.

Tüchtiges Huusmädchen
sofort « sucht TaumMwatze , 47. 1̂ ,
' Ein ordentl Mädchen gesucht.
Lohn 25 Mb. WalraM strüße 21. . _

Junges Mädchen für Häushalt
sosovt « sucht iswHöWpafee 24, 3 I.

Aleraudrastraße 6. % bis 5 1
6 'äänäcl . folib. fl . Allernmadch.

mit aut . Zgn-, zum 15- Oktober gef.
Porzust . nachm. Frau Gehenn-
rat Winckler, Schiersteln . Str . 2^ 2,

Alleinmädchen oder eins. Stütze,
die guX kocht, zum 16. >g>esuchr
Schenkendorfstraße 1. 3 rechts

Zuverl . Alleinmädchen

Mobelschreincr
Llbrristlraße 3,  ^ B 20116

i« 18. Oktober für kl. Haushalt ae-
/ucht. Nacĥ u-fraaen von 3—4 UT>t
Geisbergstraße W^ 2.

T. Alleinmädch., w, selbst, kocht.
,um 16. zu drei Personen geiucht
Alwinenstraße 17. _
I . Dienstmädch., a. l. v , L.. i. l5 . O:t.
ges. Rüdesheimer Straße 25. 1

-Gesucht zum 15. Oktober
ctit Mädcken. welches kochen kann « .
einen Teil der Hausarbeit Übern.
Borzustellen nachmittags zwN'Keli l
u. 4 Ubr und abends von 6 Uhr ab
Mattinstvaße , 12.^ -

Saub . Alleinmäbchen ß- 18- Okt.
gesucht Rheinstraße 64, 2._

Zimmermädchen,
w. servieren kann, aesuÄt . Ponston
Koepp. Frankfurter S :raße 12.-

* Mäbchen für Küche .
>u. Hausarbeit gebucht. Pension
! Koepp, Frankfurter « traße 12.-

” ' Solides HanSmädchen
gesucht BiktoriastrabeL , ^ _St . - -

Mädchen ittti guten Zeugnissen
für Kuck« u . etwas HauMrbWt .. u,
Keinen Haushalt « h. Addlfshohe,
WieÄhühêuor Allee 90.  ^
—m^ dwen für leichte Hausarbeit.tJüim mUt  Borstestm 12 u.
1 Uhr . Scharnhorststvaßc 8. 1J.

Tücht. Mäschistenarbeiter ges.
Kißling,^ Kapellenstraße 5/7 . _ _
~ Jg . Wochenschneider gesuchtFaulbrunnenstraße 11, 2. _ „—
^ Tüchtlste' Rockschi,eider
sucht Mar Decker, LanaiAiss« 47. .

Tüchtigen Schneider
auf WteEtatt sucht Süvig , Herru^
aavtonftraß e 4.

Besseres Mädchen, ..
in allen Zweigen das Haush -,gründ¬
lich erfahren , lucht gestützt auf pv-.ma
Zieugr'stfe Stell , als Stütze , Jnnßser
cd. erstes HauSM-ädchon. Ontev.« » u
G. 648 anstxn Ta gbl.-Verla g.

Schneider erhältJZrtzplatz,
kann wöchentlich ein St . mntmachcn.
Hestrniunöftr'lche 33._ B20044

i Kochvolontär, gelernter Konditor,
KeÜnevlehvl.. Re,t.-.Hausb. ,E Karl

' Grurlb-'M, « w'-rbsmamser stellen-
verM'i ttfer , GteAtz,̂ 7.stp. Tel . 4641.
~ " Ein sauberer HausburDe.
15—16 Jahre , fofc-ot gef. Metzge-vm,
SchiMtöiner Straße ^ÜL̂ ^

Jünger Hausbursche
«sucht Bleichstratze 28. . , . .

Junge . 12—II .Jahre alt,

Best, jung Mädchen vom Lande,
w. n. n. gedient hat , sucht in klein
Haush . St ., k. auch etwas nahen unv
bügeln . Iahnstraße ^42. Hth. 1 Et . .1

tum Austrag . von Paketen gesucht,
ab . MichelHherg l2 . im Laden, ._

Junger Hausbursche
,pok sofort gesucht. Drogerie Bvocher,
Neugaste 14.

'Aelteres einfaches Mädchen
für kl Haushalt , Ätvae kochen ertv.,
tLüb, ? est Bermamstraße,

Junges Mädchen tagsüber
sof. gesucht Fa ulbru nnenstratzeM7 1.
-rücht. Mädchen auf halbe Tage ges

Mffchstmße 49.JjjfttK » « » _
Gut emvsohl. Mouatssr. od. Mädchen
gesucht Jdstciner Straße 18.,1/St,

Stundenfrau , empst.̂
ü. Kind von 11—*1 gegen Esten ge
sucht Moritzstraße 43.,3, « t.
Saub . Mouatsfrau von. 0— 11 utzr

gesucht Gartenstraße 15, 2 links

Männer oder Frauen
zum MMtvaaeu für reden Abend
gesucht Sckarnhorhtstr .̂ 40. B 20173
- Tüchtige Äretzelträmr
«fui cht SL aonifarststraße 33, B20j40

‘ ' für Karrenfuhrwerk

Suche wegen Wegzug» .
für mein Mädchen stelle als Allein-
mädchen in feinem kleinem Haus¬
halt zum 1. Novembet . Näheres
Theodoren straßr 6.

Eine jg. saubere Frau s. Monatsst.
ln>h. H. RheinpKner Sbr . 16, H. 1
-MÜ ^ gut empf. MonatSfrau
s. 2 Arb. Walvam str , 37,̂ H,J,t.
'Junge nnabh . Frau sucht Monatsst.
Hermannstraße __21, Part . fB20143
Ehrl . Frau sucht Laden oder Bureau
zu putzLnMŴalmm,straße,W , Hth.
Mädch. s. Monatsstelle ob. Aushilfe.
Albvechtstvatze 28, Hth. 2. — —,

Jg , Frau s. Monatsstelle . 2^Std.
Rcheinaauer Str . 5, _i,_

evt
Iveaoroen r—^

Römerbewg 16, ,Hth. ^ art .̂ r.
I . Frau sucht s. Monatsst.

Hallgarter Straßes , Std . 3Mrnks,_
"Ehrl , fleitz. Fran . Veste Empfehl .,

die gerne bei Umzügen arbeitet , incht
Beschäftig., auch Waschen u . Putzen.
Sedanplatz 5. Blaues , Kreuz^ B20176

Saubere junge Frau
swcb't Mo'N!2iZ>st'2w2 dorr $-—11
Näh. Moritzstwst-e, 45, P a-rt . r . — =

11itaOf). Frau s. W.- u. Putzbesch,
f. halbe u. «. Tage od. Monatsstelle
Adolfftraße ^l2, ^ >tb. Part ._ .

Mädchen sucht Monatsstelle
Blücherstraß e 14, Hth. P ., bei Gapp.

Saub . Frau
sucht allen,Vs BeschäffiMNtz. NaiheveS
!m DaM .-Berla ^ _ __ N?
Unabhäng saub. Frau sucht 3 Std.

Hausarb . Oranienstr . 4, Hth. 1 St.

Besseres Mädchen.
in Haus - und Küchenarbeiten Low.,
incht, gestützt auf gute Zengn ., s .cll.
in feinem Hause. Zu erfragen
Ksrchgasse 49. 3̂ ,Etage . _ _ _
Tücht. Mädchen m. langjähr . Zeug«,
sucht Ct'11?1 M 'uuN'-, auch öw
Hausmädchen. Näh. .Frau Margarete
Kögjlsr. - etnriMmätzigkDtellovver»
miitlerirv, 'Grabe -nstraße 2E,_ _ _ _

aestickt Fclidstraßc 13.
LandwlrtMlWcher Arbeiter

oef. S chtvalbachov« tr . .So, H. P . l.
Knecht für Landwirtschaft

gesucht. Biebrich am Rhein , W,es-
Tadener Straße 99.

BratzeS Mädchen, .
17 Jahre ftzcht Stallung als Alloin-
mäd'chow mm  Iß . Oktober. Offerten
unter T . 647 an che,n TagKI.-Vertzag*

17j8hrigrch Mädchen _
w. noch nicht gedient hat , sucht stelle
für gleich oder 1,5. Okt. Hellmund¬
straße 29. Bd'h. 2 rechts. B20CW2

Stellen-Hesuche

WstdNchr Psrsonrn.
Kaufmännisch«̂ Terso nal.

Tüchtige Kontoristin , .
Buchhalterin und Stenotypistin , im
Verkauf bewandert , sucyt arider-

Aelteres Mädchen, ^ ,
w. bürg , kochen kann, sucht Stelle rn
kinderlosem Haushalt für gleich ober
15. Oktober. Näh . HellMUnMr. W,
V>ordefhauch2 St rechts. A -.WS
^ Ord . fleistiges Mädchen,
im Kochen erfahren , sucht Stelle zur
Aushilfe , event. für dauernd , bei ft.
5¥am. Off . U. R. 150 an Tanbl-
Zweiost., Bi ?marckrins,2L . B20060
' "" Best. Mädchen," von auswärts,
das perfekt nahen kann und alle
Hausarbeit -versteht, incht vaffende
Stellung in seinem Hwife z. 15. Okt..
event. auch früher . Nah. Wellritz-
straße 27 Front,pitze . BL010S

AeltereS zuverl . Mädchen.
im Haush . erfahr ., sucht zum .v. Okt
oder später leiMe Stelle bel ernz
älterer Persönlichkeit. „Aus boh. Lohn
wird nicht gesehen. Off n. F. 151 an
Taglll.-Zweigst.. WsmmtimMi

Zimmermädchen

unter 645 an den Tagbl .-Verlag.
Junger Mann sucht Stellung

Kaution -kann gestellt webd. Bluchen..
straße 15. M» . 3, Jckstadt. B 20046

Erstklassiger HauSbürsche
sucht Stellung . Mark ist ratze„ 13, 2 St.EsWä |AL8KMN«

MännUch « Prschurn.
Heweröliches persona !'.
Selbständiger Schlosser

sucht dauernde Stellung . Osfer .en«„ Er G. 645 an den Tagbl .-Verlag.
Gut empf. Mann , chrl. u. zuverl .,

übern , fwr die MvodeMWate Zentn,-
Heizung-en, auch sonst. Saus-arbei-ten.
Ochsen. N. 147 an den, Tag bl.-Verlag.

Tüchtiger verbeir . Schlaffer
sucht dauernd Stellung , evr. ,auch crlS
Hausdiener oder der,gl. Offerten u.
T . 646 an den Tagbl.-Verlag._

Junger Mann . „„ _
verheir .. sucht St . als Sausschlosser,
Off , u. H. 645 an d. T agbl.-Devla«,

Spengler und Installateur „'■ " ' . tantil

Of.f:  D . 646 än den Taabl7-Äerl,
Schuhmach? s. Mitarb .. a. a. S . u Fl.
Etrviller Stra ße 14, H, Seelbach^ .

Hälbiitvalide sucht Beschäftigung
gleich welcher Art . Offerten unter
L. 647 an^ den„TrLibl.̂ Verlag.

Berh. Mann sucht Stellung
als Kassierer, Kastenbote oder dergl.
Kaution kann gestellt werden . Off.

Tagbl.-Verlag.
n-vt gebucht S,cer>o,lle-N!stra ß,e 24, 3 I. ' gesucht

ver ArbettsmarvmMsdaäeim Tagblaüswird allabendlich6 Uhr (Sonn-und Feiertage
ausgenommen) in der Tagblatt-Aweigstelle
Bismarckring 29 ausgegeben. Gebühr5 pfg.
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Stellen Angebote
Weibliche Personen.

AaufmSnnisÄes K'erssnak.

Branchrkundige
Berkänferi«

für mein Schmuck- und Leder-
warengefchükt ««sucht.

Hirschseld , Langgasse 27.

Für ein

Hewerökiches^ «rfon - k.

! Stärkerin gesucht
bei guter Bezahlung.

Waschanstalt , Luisenstr. 2t.

Lehrmädchen
zum gründl . Erlernen des BügelnS
Ersucht. Nach beendeter Lehrzeitauernd guter Verdienst.

Waschanstalt „Nassovia".
_ Luisen str atze 24._

Gesucht eine Dame,
welche fertig Französisch spricht und
einem Knaben von 1i Jahren täglich
1 Stunde Unterricht erteilen kann.
Referenzen und Offerten n. P . 645
an den Tagbl .-Verlag .

■Wanted
* strorg , aerious, amiable woman
about 85 yeara old to nurse invalid
ladv — Kone need apply unlesB
gpaaking English. Call nt Hotel
Förstenhof roora 44 on Wed. Oct 4
from  half past two nntit sour o’clook«W « .
englisch oder franz. sprechend, Küchen-
hausbälterin , Pcnsionsköüiinnen»
HerrschaftSkSchin nach Mainz , «ut
bürgert . Köchinnen , Servierfrünl . ,
Zimmermädchen für Hotel u. Pens.,
SMeinniädche « für Privat - und Ge¬
schäftshäuser,Hauömädchen , Küchen-
mävchen gcs. durch Carl Gründer «,
gewerbsmäßigerSteUenvcrmittler, Gold-
gasse 17, Bart . Telephon 4341
Suche UND empfehle

stets Hotel» u. Herrschaftspersonalaller
Branchen. Georg SÄtziitz . gewerbs¬
mäßiger StcllenvcrmiMer. jetzt Bahn-
hofstratze 12. — Telephon 1625.

Am Am Wer. ?«Mtn Erfüllt Mäölen,-
gewerbsmäßige Stellenvermitt-

|W levin, Jahnstraße 6, Tel. 2481.
TN Suche Vens.-Köchinn. 50-70 M.

Hcrrschaftrköch. 30-40M. I .U. 2.
Msk  Hausmädch. 20-30 M. Alleia»

mädch. 25-30 M., Kübeumädch.
A> M-, Büfett » u . Servi erfräulein.

Jüngere feinbürgerlicheKöchin
in kl. hcrrschaftl. Haushalt bei gutem
Lohn gesu cht Kapellenstraße 64-

KAige xersektk Köchin
gesucht von deutscher Familie für
Haag (Holland). Nur solche mit
guten Zeugnissen wollen sich melden
bei Baronin von Knoop, Uhland-
stratze 5, Billa Knoop.
Zn kinderlosem Ehepaar
wird ein ordentliches Alleinmädchen,
welches die Hess. bürg . Küche verst.,
gesucht. Wäsche außer dem Haufe.
Butzfrau vorhanden . Nur solche,
die gute Zeugnisse aufweisen können,
wolle» sich melden morgens 9—-11 u.
1—4 Uhr oder abends ab 7 Uhr
An der Ri ngkirche 2 Bart .^ _ _

9ÜIL b» . MinÄdchkn
zu 2 Perf . per sofort oder spät, bei
hoh. Lohn gesucht. Mutz in Küche u.
Häusl. Arbeit perfekt sein. Borzustell.
Große Burgstraße 4, 2 St . _ _

züm 15. Oktober ein
wl | llU | l Mädchen, welches gut

bürgerlich kockea kann und Hausarbeit
über nimmt Lanzsiraße 8._

Zum 15. Oktober ein

tildjt. ällfnimiöim
gesucht, dar im Kochen bewandert ist.
Nur solche mit guten Zeugnissen mögen
sich melden Rheinstraßc 90, 2.

Gesucht von einzelner Dame tücht.

foüöe§MinMWii,
das gut kocht und gute Zeugnisse be¬
sitzt. Eintritt am 15. Oktober.

Kaiser -Friedrich-Ring 63-, Part.
Mädchen,

welches gutbürg , kochen kann und
Hausarbeit übernimmt , sow. tüchtig.

Hansmiwchen
zum 15. Oktober gesucht
__ _ _ Goethestraße 5, 3.Drdentl. Mädchen,
dos bürgerl. kochen kann u. Hausarbeit
versteht, wird bei gutem Lohn gesucht
Kirchgasse 76. Laden.

welches auch Hausarbeit übernimmt für
Bern aefucht. , Näheres Wiesbadener
Allee 15, Biebrich. _ ®tl, 165, Bie brich.

Nach Rhevdt (Rheinland)
tücht. Mädchen für alle Arbeit , außer
Kochen, in herrsch. Haush .. 3 Erw .,
Okt. oder Nov. gef. Schrrftl . Offert.
unt . O. D.. Hotel Ae grr._

Flotte

PMerlkllien
sofort gesucht.

M. Schneider,
Kirchgasse 35/37.

Männliche Personen.
Kaufmännisches Fkrsouak.

Für sofort oder später
sind folgende neuangemeldete Stellen
durch untenstehenden Verein zu besetzen:
Kontorist, Kassenbote, Kassierer, Ver¬
käufer, Bautechniker, Bauführer, mehrere
Verkäuferinnenund Konioristinnen.

Kauft,, . u . lech» . Hilfsverein,
Wiesbaden » Rheinstraße 34.

Spr cchz. tägl. 9—1 und 3—7 Uhr.
’Junger Kaufmann,
mit der: Krmtorarbsiten vertraut,
psvtzekt in Sienvsvatzhi.e u. Schreib»
ma/fdüme, gesucht. Offerten mit Zeug-
ni's-Abfchrtfteu u. Gehaitsansprüchen
urvte-r W. 641 an  den Dagbl .̂ Verlag.

I ges. z. Mgarr .iBcrk. a.Wirte
c Hohe Vergüt . F140

H. JSrgensen & Co . , Hamburg 22.
Fener-Gerficherung.
Vertreter für erstklassige Gesell¬

schaft gesucht gegen tägliche, wöchent¬
liche resp monatliche Vergüt . Offert,
n. M 740 an An.-Exp. Jnvaliden-
dank, Frankfurt a. M. 1'174

'« erst Bertr.
gegen hohe Provisionen gesucht
Rheinstraße 84, Hochpart.,

Verkäuferin.
Junges Frl ., repräfentat ons-

sähig. mit guten Umgan sformru,
wünsä.t unter bescheidenenAnspr.
baldigst einen Posten als Ver¬
käuferin in feinem Hause . Off.
unter *s>. an Tagbl.-Verl.

Fräulein
aus bester Familie, 23 Jahre , 4 Jahre
als Leiterin eines Kaffee-Spezialgeschäfts
tätig, sucht, gestützt auf beste Zeugnisse,
geeignete Stellung . Gest. Offerten unter
s . 647 an den Tagbl.-Verlag.

Gebildetes Fräulein
>aiiis'besserer Familie wünscht in einer
bürgerl . Famorlie den, Haushalt zu er¬
lernen , ohne ae>genfeiialge Vergütung.
FamMen >-AwsMük erwünscht. Näh.
zu erfragen CasteMrahe 7, P >art.

HriverSstches H'etsonak.

Ml Eeschöste«. Pritttk!
Der Gewerk-Verein der Heim¬

arbeiterinnen emvf. . perf . D -ethzeM»
Näherinnen , Flickerinnen , Schneide¬
rinnen , in u. ausier dom Hause;
ferner tüchtige Weiß- u. Bunt-
Stickerinnen , Mafchinonstrickevittnem,
Büglerinnen , Hand - u. KuiDei»
Stickerrwnen. Uäbcrnahme voWÄrd.
Wäsche-Ausstattungen . Zu erfragen
mündlich oder schriftlich bei der
ersten Vorsitzenden der Hokm»
aubeiterinnen - Gruppe , Fräul . M.
Feidma-nn , Kiopstockstr. 11, 2. F 586

®ine erfle Melderm
sucht noch Kunden außer dem Hause, pro
Tag 4 Mark. Offerten unter 1' . 150
Tagbl.-Zweigstelle Bismarckring 29.

Femme
de chambre frangaise parlant
anglais, italien, sachant couture
desire plage.

S. Courvoisier, Hotel Rose.

Hotelpersonal,
Pens . . , Restaurant - u . Herrschafts¬
personal jeder Art, findet stets pass.
Engagement in 1. Häusern hier und
außerhalb, durch Hugo Lang , gewerbs¬
mäßiger SteUenvermittler, nur Bleich«
straffe 23 , Tel . 8061. _B17694

«in einfaches Fräulein für, kleines
Sanatorium gesucht, welches die Zu¬
bereitung dr« Frühstücks und dergl.
übernimmt, Walkmühlftraße 61,_

ElnstchkS JMüleltt
achetzien Alters , das <Me Hausarb.
Wern ., zur soWstandiMN, Führung
«mss K. Haushalts (2 Herreu , em
6-iähr . Kn-abe) gesucht. Borstellung
«vboten vonm. Nenotal 55, 2._

Lins. Stütze,
welche perf. kochen, Haush. selbstständig
führen kann, 15. Okt. ges. Zu spre ben
von 2—4 Ubr._ E obota »Nheinsir. 100.
Tüchtiges Mädchen

für Küche «. Haus, b,- hoh. Lohn sof.
ges. Christians , Rheinstratze 62.

Gesucht
ein znverl . Mädchen , das kacken kann
und einen Teil der Hausarbeit über-
nimmt. Näh eres Mainzer Str . 34, P.

Gesucht zum 1. November zuverlässig
MereŝllEinmatröicn,

in fl inen Haushalt . Gute Zeugnisse
erforderlich. Lohn nach Uebcreinknnft.
Vorzustellen von 5 bis 8 Uhr. Stifts-
straste7, 1. '

dtruüjt in lief. |)iM
jttua. ISA. innnitticn,
gewandt im Zimmerdienst, Nähen und
Bügeln. Offerten unter P. 646 an  den
Tagbl.-Verlag.

Lehrling
mit guter Schulbild., aus achtbarer
Familie , gesucht. Offerten unter
F . 646 an den Tagbl .-Verlag.

KewerbkichesUerlonak.

Tücht.Damenschneider
dauernd gesucht.
^Robert Kietzm, Michelsberg13,1.
Damenschneider dauernd gesucht.

I . Her rchen , Goldg affe 19.
Tücht. Schneider ans Reparatur

sof. «ejmfrt Grabonstr . 14, bei Drost.

16 Jahre , etemoel., Mitteh ' chwle, v.
anständiger Ha-riuinft , als Famwlsts
zu meiner pews. Bedienung gesuicht.
Meld-rmgan vormittags 10—11 Uhr.

Dr . Brumm e, Rhcinstr ., 47.
M\m liiuerläPier picncr

sofort gesucht. Billa Carmen , Abcgg-
stratze

Hansmädche!?,
welche? perfekt bügeln u , servieren kann,
gesucht Alerandrastra-e 12. _Vers, seiner IlmermS!»y.
gesuckt. 3 Personen. Keine Wäsche,
80 Mk. Jahrcszeuguisse Bedingung.
FreseniuSstraße 47. _ __ _Jung.ehrt.Irrviermädchen
gesucht. Fr . Gliss Metzer , aewerbs-
mäßige Stellenvermittlerin, Bievrich
am Rhein , Rathausstraße 43.

LilllfhmMk, 15 Jahre alt,
gesucht.

,tzietschman « N.

Meidttche Personen.
Kansmännisches Personal.

wünscht in Wiesbaden, Enga-gement.
Sucheinide besitzt gute eng,I. Sprach-
keumitmifse und ist firm in allen
Konäovarbeiien ; gnie Zeugnisse, be¬
scheidene Ansprüche. Gesl. Off . u.
U. 641 an den Tägbl .-Derlag.

A Firenze
in casa di u» Professore diletteree di
etoria dell’arte peis «iorae pot-persone
desiderose comparare italiano.

Eirolsersi tflratisai , &"’is*cstae,
S3or »o ü. Uixz 'i llG.

oppure "r r .ssi v. MfaJtätas-Soyd,
Aiwiiaessstr . 15 » iesliaden

^tflütliö) lMiisle feljreilii
vielseitig gebild., vorz. Sprachkenntn ..
Engl . Franz ., Ftal . perfekt, sucht
Engag . m feim Hause, vorm., nachm.
Off . an Ha uptpostlagerkarte 29 ._

gesetzten Alters , in Küche U. Haush . l
erfahren , sucht Stelle bei älterem,
Hess. Herrn . Langjähr . gute Zeug«.
Näh. Oranienstraße 45. 3 links.

Fräulein,
30 I ., evg., im Kochen, s. in all. Zw.
c. Haush . erst, s., gest. a. beste Zan ..
Stell , als Stütze. Off . F . V. G. 9388
Rud . Mosse, Frankfurt a. M. F142

Best. Fräulein , w. koche« kann und
die Haush . gründl . verst.. f. St . a!Sgrundu vor)

Stütze
in kleinem Haushalt . Gefl . Off . ».
M . 646 an den Tagbl .-Verlag.

Fräulein
sucht per 1. oder 15. Okt. Stellung
als Stütze oder angehende Jungfer,
in feinem Hause. Such, ist m allen
Hausarbeiten erfahren , sowie im
Kochen u . Frisieren . War längere
Zeit in Hotel tätig . Offerten unter
A. 882 an den Tagbl .-Verlag.

Gut empfohlenes
HgräMmermildchen

gesetzten Alters sucht auf gleich Stelle
durch Carl Grünberg , gewerbsmäßiger
Stellenvermittler, Goldgasse 17, Part.
Telephon 4341. '__

Suche f. nt. Tochter, 17j.. evangek.,
musik., Aufn . in best. H. zur Erl . der
Küche u. b. Haush ., o. ge!
wo Dienstbot. vorh. Vo"
erw, Off . A. 888 an  d

gegenst 2
!allst. Fa,
>. Tagbl .-

Verg
stm.-A.

Verl.

GM MkWllW . AM ^Monats»
stelle. Näh. Frankenstratzc10, 4 r.

Geh. Dame.
ges. Alters, perf. in Sprachen, s. erf.,
s. Eng tg. als Gesellschafterino. Ersieh.,
auch halbe Tage. Ia Ref. Zu ecfrag.
im Tagbl.-Verlag. _iiv

Junge Dame,
anfangs zwanzig , vornehm, elegant,
mit tadellosen Umgangsformc » und
Sprachkenntnissen, vielgereist, kunst-
nnb svortlicbend, wünscht baldigst
Engagement als

Reisedê leiteriN
resp. GsssKschMerLn

bei vornehmer ölt . od. jung . Dame.
Off . u. O . 639 an den Tagül .-Berl.

Znverl. Kinderfrau
mit langjährigen Erfahrungen und
besten Zeugnissen, gut Engl , sprech.,
sucht Stell , zu Baby. Offerten uut.
W. 645 an den Tagbl .-Verlag.

Pitmc aus guter fnm.,
evangest, 35 I .. s. Stellung zur Unter¬
stützungd. Hausf. in best. ruh. HauSh,
wo Hilfe st arobe Arbeit vorh. und wo
sich stlbige geg. kl. Vergüt, in d. feinen
Küche ausbilden könnte. Gefl. Ost erb.
unter P. 640  an den Tagbl.-Verlag.

Besseres
pi eipfoljlettes Mim

sucht Stellung als Hattsmüdchen od.
Servierutüdchen in nur feinem Herr¬
schaft' haus. ^'rrte Behandlung Haupt-
bedingung. Näh. Karlstraße 25, 3.

M8 »nUche Personen.
Kaufmännisches ^ erfonak.

Zigarren!
Tüchtiger Geschäftsmann sucht Reise-

posten, evtl. Beteiligung in gutgehendem
Engrosgeschäst. Offerten mit Angaben
über Gehalt resp. Ncntab. des Geschäfts
unter L  647 an den Tagbl.-Verlag.

AewervkichesH°erlsnak.

Junger Banzeichner
sucht Stellung . Offerten u. Z. 64a
an den Tagbl .-Verlag . _

Feingeb. Herr,
36 I ., Geschäfts- rede» u. reisesew..
sucht Stellung irgend welcher Art
als Reisender , Repräsentant , Auf-.
seher, Reisebegleiter rc. Gefl . Off.
unter Hauptpostlagerkarte 26.

Ein junger strebst Mann, 25 Jahre
alt, aus guter Familie sucht in einer
besseren Restauration in Wiesbaden
Stellung als' Büfettier.
Derselbe verpflichtet sich, 1. Monat als
Volontär zu arbeiten. Gefl. Off. unter
d. 647 an den Tagbl.-Verlag. _

PT * BrrtraitenSposten als Auf»
fetter, Verwalter, Hausmeister, Kassen¬
bote od. sonst ähnl. Stelle sucht zuverl.
v:rh. Mann , 46. mit besten Ref. Gefl.
Off,  un t. C. 639 an den Tagbl.-Verlag.

®in junger Lyjätzr . Kutscher
sucht Stelle bei einer Herrschaft. Näh.
bei Heinrich Burktzardl,

Frauenstein bei Schicistein.

s wohmings-Mzeiger der Wiesbadener Tagblatt;. -
Lokale Anzeigen im „Wohnungs- Anzeiger" kosten 20 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile. — Wohnungs-Anzeigen von zwei Zimntern und weniger sind bei Aufgabe zahlbar.

1 Zimmer.
Adlerstraße 17, Hch-, 1—2 Dachst.

u. Küche zu verm._ _ B16820
Adlerstr. 43 1 I . u. K-, V-. sof. o.  sp .,

’ 1 Ms. nt. .stell. Näh, gaben.  860«
Adlerstr. 55 1 Z.  u . Küche  a gl . o fit,
Adolsstr. 3 eec.  ME7 -A UMT
Wrechtstraße 12. 'Vdb.. 1 Z.., .K., tm

Albschst, tttott. i6 Mk., ’jt- 10t. 3762
Bleich stra fte 28 1-Z.-W., 5pth. N, P.
Bleich strafte 33, Part ./1 'Z. n. Küche
_sip . R.̂ BL'Mbr , 29._B15182
Bleichstrasie 47, H. 1, sch. i .-Z.-W. pĉr

stost. Wch. Bm °. inv Hör- ^ w -07
Müchersiraßc 44, Pdh . !, 1 Zim . unw

Küche zu ^vermieten , 865»
Lastei!str. 11 Z., dt. zu v. Nah. 1.

Dotzheimer Str . 16 1 Z. u . K. sof. od.
sp at . Näh. AZekheiÄstr. 18. ^ 2902

Dotzheimer Str . 39, 1, Frvntslp.-Zim.
u. Küche an einz . Pers on. 3650

Dötzlicimer Straße 63, Hih. Mänlif
1 Zimmer,  Küche, .stell, st b 15134

Dotzb. Str . 85, Mtb ., 1-Z.-W.  sof.
Dotzheimer Straße 98, Mbb., ! Zim.,

' K.. Kell,.. sof,,Näh . Vdh. 1J16 . 354o
Dotzheimer Straße 101, Hth., 1-Zim.

W. zu v. N. Vdh. 1 St , i.mts.
Dotzheimer Str . 12z M.
__u.  K , im Abschl. 's. 19 M t. v 20034
Dreiweidensir . 4, H., 1 Z.. K. 34 84
Drudenstratze 3, V,dh., 1 Zim . u. K.,

mK._12L ?lk̂ an einq. Pcrs . B18585
Drudcnfftr. H. Mt .» (1 *6).
Drude,! strafte 19, Htb . 1, gr .̂ 1-Z .-W.
Eltvillcr Str . 1. D., 1-Z7-W.. Abschst
Kltvi«er_Str ^ L. L .. 1 Z„ K. B18136
E!tpillcr_Str . 1L. Mib ., 1̂-Z^ W.^3602
Fniiltzrunnettsir . 8 1-Z.-W. pcr söf.
leldstr . 9/11, 1 Z-, 1 St , m -, soi.

Feldstrafie 12 1- u. 2-Z.-Wohn. auf
_gle ich  o >d. spater zu  verm . 2004
Feldstr . 12 sch. 1- u. 2-Zim .-W. mit
^Ga ^ a^,g!l. ôd.̂ spät.^ẑ ver:n.^ 2905
Feldstraßc 19 1 Zi'm. u.  Küche Jo '\,
Frankenstraße 16» Dorn , frdl . Dach-

Wvhn.. 1 Z- u. K., zu vm. 815537
Frankcnsi r . 17. Dachl, 1-Zim>.-Woihn.
Fräukenstr . 29, 1 r„ 1 Z. u. K. zuL.
Frankfurter Straße 122, Gärtneret

C. Brömser , 1 Z. u . Küche, schöne
Lage, an ruhige Leute zu Per m.

Friedrichstraße 59 Man 's.-W., 1 oder
2 Zim. u. Küche, zu verm, 3680

Mbensira ße  5 . Mb .. 1-Z.-W. ~BT5137
Hartingstr . 5 gr . Z., Küche, sof. z. v.
Hartingstraße 6, Part ., 1-Z.-W. zu

chernn _ NM , S pre Mer.  P . _ W62
Hartingstraße 7 1 ' u. Küche auf

soff. od. später zu vermietew. 3435
Helenenstr. 27, B. Dt . 1-Z. W. N. P.

I “ Äi 0,. # ä.

Hellmulldstr. 29, H. P -, M. 1-Z.-W. s.
Hcllmundstr . 31, Bdh., 1 Z-, K, und
^ heizb. leere Äsd ._ N.,Ädh^ 1 Iffs.
Hcllmundstr . 49. D,, 1 Z.. K., 15 M k.
Hellmundstraße 49, Vdh. D.. sch 1-Z.-

Wohn-̂ fost od. spat, zw vnr.  B18486
Hellmundstraße 53 1 Zimt. u. Küche

^zu _berankten . _B1 5141
Herderstraße 23 Fspz. u. Küche an

einz. P ers, zu v.  N ah. P.  r . 3664
Hermann straße 3^1 Zim>. u . K.  z, Jo.
Hermännstraße 8. Dachstock, 1 Z. u.

Küche, nsbst Zubehör per sost zu
verm. fltäh, bei Wagner , im Dach
stock. Alltäglich einzusehsn. ll'LLL

Herrngartenstraßc 19, Frontsp ., ist
1 Zim, , 1 Küche sof. od. spät , an
eine «inz. Person zu vermieten.
Näheres d-aselbst. 2900

Hermannftraße 12 1 Zim . u. Küche
gjleich od. 1. Nov. an ru h. L. 3783

Hermannstraße 21 1 Zim. u. Küche
im Dach, eil od. spater zu Perm.
Näheres 1 St . rechts . " 2 L017lf

Hrrschgraben 4 1 ZiT̂ K- u. K. 3704
Hirschgr. 13, P ., 1 Z. u. K. m. Ba-8

p. wf. N. Büdin'genstr. 4,  1 . 3753
Hochsiättenstraße 2, H., schöne Fsp.j

Wohn., 1 Z. n . Kü che, zu vertu.  :
Hochstättenstraße 14, 1 r ., gr . 1-Zim.̂

Wohnung  z u berinietsn.  863 sä
itlHochstraße 1, Dachwohn., 1 Zim. mst

Herd u. Wasserleitung zu deirm
Wh . beim Hausverwalter Hecker

_u . Luxembura str. 9. bei Lem'p. 3501
Jahnstraße 4 Manf .-Z- u. K. zu v-m,
^Näb .̂ Zin« !. Ja hnstraße 6, 1-
Jahnstraße 20 1 sch- Ztm, u. Küchej

Vdh., wegzugsh. am 1. Nov. M vmr
_Zu erfra gen 1. Etage r . 3798
Kaiser -Friedrich-Ring 59 1 gr. W

anitt Küche zu verm, WhereS
daselibst im Bure-au.
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Kellerstr . 3 1 Zün . u. K, Part .^ gl.
Kiedricher StrÄe 9, Fsp, 1 Z, 1 K..

2 Balk, Kohlenaufzug ._ B1677o
SH trt' .sane 19. Hth, 1 Zim, K, 2. S r.
Körnerstratze 6, Mb., 1 q. Z- u.
Marktstraße 12. Hth, Jim . u. Küche

Ni verm>. Näh.̂ Wh . 3 r . _
MoriMr . 23. V. Fsp.. 1 Ä, K. 26 10
Moritzstr. 25 Mf.-W, 1 ob. 2^ ..,K.
M - rrtzstr. 47, Mw . P , 1 U . K, Kell..

sos, - ttv. Hauswvü. k. me  uibetin. w.
Nerostraß e 29 1 fl. nt. K. fot- 2911
Net telbeckstr. 18. H, l -Z.-W. B16067
Ntederwalbstr . 53,
Oranienstr . 41 1 Z, K, a . 2-Z.-W.,

Mans , sof. ob. sp.  z u vm. ü&oS
Milippsbergstr . 16, ©out., 1 Z, K. u.

ZUb. <hi  r. M.  Leute . N. 1 l. 3633
Matter Str . 10, Kvist, 1 Zim.stKuche

Bbh.-, per sofort zu verm.  376b
Platter Straße 48, H'w, mehrere

WohnunMU, 1 Zim . u. Küche zu
vermi 'Ären. Näheres htvm  Haus¬
verwalter Hecker u. Luxemibrwg-
strahe 9. bei Oemp.

PlatterstraßeMMchLMi ^ Küchê Ŝ V.-
Platter Straße 62 gr . Fvontspitze m.

Küche aus ckteich od-  spat . . B_19430
Niehlstr. 4 1 Zim. u . Küche.  ̂3747
Riehlstraße 6, WH7D -, U a.  2 -Um --

W-ohn. an r . Leute zu Perm. 3482
Niehlstr. 13, K._ 3818
Niehlstraße 17 I -Zim .-Wühnung gl.

ober spät. Näh. Vdh-„ P . ^ ^ 3816
Nömerberg 1^1^Z, ^Alll n . K^ zu vm.
Röm erberg 3 1 Z. u, Küche._ 3620
Römerb . 6 1 Z. u. K, n. herg. 29 16
Röme rberg 10 1 Z. ui K. NOH73 ,
Rom erb er» 14,, Vd'ß D.. 1 8 -, R, neuHera.. i. o. 1v. Rah . P . u. 2._ 2919
Römerberg 34 Wohn., 1. Zim. Küche

u . Kell, sof. od. ip. Nah. H.  1 . 8802
Röönstr . 5. P , 1 Z. n. K. t >19184
Roonstr. 16»  F ., 1-Z.-W. N. P ^ Bl 8910
Saalgasse 32 Mans .-Wöhn, 1 Inn .,

Küche, m  vermieten . 2920

Bertramst r . 11, H, 2 Z. N.P ^ BIolb?
Bertramstraße 15, Gth , 2-3, -W. u

Zub. sof. ob. ,p. N. V. P . 2938
Bertramstr . 17. Gth, sch. 2-Zunmer.

Wohnung mit Balkon u. Zubehör
per sos. ob. spät, zu vm. b̂aherrs
Bureau . Los rechts. . B18271

Bierstadter HoheZZF" schöne 2-Z.-B?.
zu verm. Nah. 1. Et,_ -• -;9

Bismarckrinal ' H. P , kl. 2-Z.-W,
Bismarckring 42, tzttz. P , 2 Z. u. Kü

per sofo rt.  Rah . Bureau . 815043
Bleichstraß- 18 Sth 1. 2 Z. u. Küch-

zu verm. ^ Nah. chei Hanson.^3630
Bleichstr. 25 2-Um .-Wohn. sof. z. v-
Bleichstraße 28 S-Z.--W., Ht MM .A
Bleichstr. 30 2-Z.-W.  sof. o. sp7LlZ2lS
Bleichstr. 47. H. u. D, 2 sch. 2-Z.-W-
_s . o. sp. N. Bur , r.  Los . B151v7
Blücherplatz 6 I -Jim .-Wchnnütz zu

verm. Näh. Part,  l . . BI6C08
Blücherstraße 8, P , 2 Zim . u. Küche

auf ^ .̂ ov̂ Nah. ^ .̂ 820158
Blücherstr. 17 2-Z. .W. zu vm. NahBlück- rstr. 42. Dormann . S1S161
Blüchcrstraße 23. Part .. 2-Z.-W»hn..

Bbh. u. Lth .. zu verm,  B13884

Göbenstr. 5. L ., 2-Z.-W. Krpping , Wh,
Göbensträße 7, Stb .. S-Z.-Wobn. ver

s»f. ob. spät. Nah. Scherd.̂ DlölLO
Göbenstr. ll . 'G.^T ., 2°Z. W^ Bl6l81
Göbenstr. 13 sch. 2-Zim,°W. B15182
tOöbenür. 15. 2.Z.-W. 1. o. ' v.
Göbenstr. 10. L .. 2 Z. u. K. B lol84
Goethestratze 15, ß . 1, 2 Z., Knckie u.

Keü.. ^ 5187
Grabcnftraßr 5, 3. 2- u. 1-Zam -W,
Hallaarter Str . 3. Hth.. sch 2-Z.-^ .sosort zu Vovm. Nah.̂ b'as._ __„9J8
Hal-gartcr Straße 10 jcb,.2-Lmmcr

Wohnunpen mit Zubehör , Stb ., zu
verm. Näh. Ddh- ^ä . .̂ —

Hartingstr . 9^Dch," 2^Ach^ch,K^ 3503
Helenenstraße 29 Mans .-W-, 2 Z. n.

K-, zu verm. Mh ^ W ûchLvML" . — Tvwft. 2 Z. u K.. im
F458

Oranienstr,47 ^ Z. m L . N. Pdh . l.
Vßil ivvsbergstr . 2, F- 2 a. 3 Z. 3010
Philippsbergstratze 17/19 . 2-Zimmer-

Wohn.. 4, Stock, aus 1°p ob. sp. SU
verm. Nah. 2 St . rechts. -3011

Platter Str . 26 2-Z.-W.,ÄMl , M79
Platter Straße 48, Wh -, Dachwohn.,

2 Zim. u. K-, an rühme . Leute zu
vermieten . Näheres beim Haus¬
verwalter Hecker ober Luxemburg¬
straße 9. bei Lemp.  _

Platter Str . 62, sch. Frsp -W., 2 Z. w
Küche aur sor. ob. ipater . H/l520v

Blücherstratze 27, P ., 2 Zim.. Küche
zu verm. Näh. 1 l inks._ 2781

Blücherstr. 38 2°Zim'.-WoW-. zu W.

MMMW ^ ^ schöne I -Z.-WohmN Laben ob. Platter Str . 71. 3608
Schachtstraße 26. 1. 1 Zimmer unb

Kiichê hillia^sos. ober spater . 370v
Scharnhorststr . 11 1 Z.< K. B17793
Scharnhorststraße 24, AvontlP.-Wohn.,

1—2 Kim., ins, zu verm. 29ul
Scharnhorststraße 36 kl, 1-Z.-Wvhn.

Blücherstraße 38 sch. Fsp -W. 2 Z. u.
Küche, sof. ober p. 1. Noö. billig zu
v. N. Scharnhorftstr ^ OMch:. N81

Blüchcrstraße 44. Wh . 2.  2 -Zim.-W.
zu Verm. Nah. bep Ebel. __ 3524

Niilowstr. 9. £>., 2 Z. i, MM . 2943
Bülowitr .11 2 Z„ K. N. Ml, , Fenä
Castelistrqße 575, Mans .-Wohnung

2 Zim . u . Küche per sofort ob. spat,
zu verm. Näh. 2 Tr . l inks. 2946

CasteAsträße 10 sch. 2-Ziim-Wohn
per 1. Ott , zu vm. Nah. P . 2947

Dambachtal 5 schone Äkam.-Wohn.,
2 Zimanew Mwe u, Keller. _ _

Dambachtal 10. Mansarbwohn .. best,
aus 2 Zim. u . Küche, per 1. Novbr.
zu verm. Näh. zu erfragen bei
C PbilPvvi . Ha mvachtal 12,  1 3782

im Mschlutz. zu ve rmieten . B1735j
Srfiierüciii et Str . 2 1 ob. 2J5 . u, K.
Sifiiletnla O 3 l -Z.-W. Näh- Werkst.
Sckilich terstr . 18 gr. Ms., K-, K. 2L82
Schu lberg 17 1 Z. u. KüZei L4o2
Schulberg 19, Hth.. 1 Z, u. K. z. v-

Rah . Wh . 1. St . ,rechts, _ 2023
Sch Malbücher Str . 36 1 Ms- u- Küche

svf. od, spät. Nah. Erdpeich., 3-i84
Schwalbacher Straße 67, 4, 1 Zim. u.

Kücke u . einz. Zimmer zu verm. ,
Sedanstraße 5 Däans.-Z. u . Küche v.

sof. oder später zu verm._ ^025
Steinaa sse 16 Dachw., 1 Z. u. Küche.
Steinnasse"17 1 Z., kl. Kü che. , 2687
Steinq . 34. 1. Z.. K. s. o. sp. B15147
Täunusstraße 34, 2, 1 Zim . u . Küche,
, Hinterha -ns,,zu vermi eten. _3702
Wallufer StrW . H, l^ Jt , K. 2838
jWälramsrrätze 201 Zim. u. Küche zu

^vermie ten . Näh. Par t B18601
Walramstr . 31, 1, bei Schmibt ein

Qi.m. u. KüÄe I0s. ob. ip. 815149
EeilstrlH ^ MUZvW ^ s. 2928
Wellrivstr . 23. B.. 1 Zim. u. Küche.
Wellritzstraße 28 1 Zimmer u. Küche.

Keller. V. D., zu veum.  _ 3607
Wellritzstr. 45 Mansarde u . Küche an

ruhige Leute zu verm. Näheres
Sfoxftaflfoe 40, Part , r . 3673

HÄmuMr .' U . Dach, 2 Z. u. ffi. im
Abschl.. sof. Näh . 1 li nks.

Helimundstr . '46. 1. ar . 2-Z.-W. VM
sof. ob. sp. zu,v ._ N. W-Ygerl. 2680

Hellmundstraße 49, Vbh u. H..̂ schone
2-Z.-Wohm,per ^ ,OL ._ BI -487

Herdcrstraße 15, HoHpart .. sreundl.
2-Zimmer -Wohnnng^zu v̂m._ 3499

Herdersiraße 19, Stb ., 2 Zim. urtb
Kücke. Näh, im Laben.  S57o

Hermannstr . 26, SZ  2 ,Z„ 1 K., 11
' soü zu vm. Nah, imi Lab. 2863

Herrngartenstr . 12 Mi .^ 2 Z.,,K. ,8539
Hi rfchgrab en 30 2 Z..PI..,K.. 1. N.. 10.
Hochstättenstraße 14 .2 schon« Arm.

u. Küchê zu^ verniietem ^ _ 2641
Ahnstr . 36, Vbĥ LL .zW., 3M M.
JühnstrT ' 3^ GM^ >r^ E -A °W.
JöhanniSb . Str ^ 3L _L -,Fchp. .MW
1hhänirisb . Stp . 5,,L .̂ ,2 -Z, --W,_ 3617
Karlstr . 5, P -. sch- 2 Z. u7 K. auch

als Bureau geeign.. umstanbeh. sof
ob. später , zu,vm . MH , 1, St , I

Karlstr . 16. Hth..,FrtsP ^ ,2L ^WMI.

Dambachtal 14. Gartenhaus . Mans .-
Wohn, besteh, aus 2 Kammern
u. Küche, an ruh . kinderlo,« Leute
per sofort . zu verm. Näheres bei
C. Philippi , Dambachtal l̂2 ^ 1, W48

Dotzhe imer  Str ^ 6,L >th, 2 Z^ uWWh,
Doßbeimer Straße 40, Mt'b. 1. « t

schöne 2-ZiM.-Wohnung . B 15165
Dotzheimer Straße 72 2-Zim.-W«hn

Mäh, 20 Mk. mtl , sof.  B18602

Karlstraße 3». Bbh, sch- Dackw, gr
Fenster . 2 Aim, n. K. , N.  P . 3671

Karlstraße,34 ^ 2 Zim . . u . K, H.ch
Karlstraße 36. Stb , neu hcrger . 2-Z.

W. im ^ lbschl. sof. ob.
Karlstraße 39. Mb . tMöne S-Sta.W sofort. Nah- Mw . 1 l . 26 87
Karlstrnßc 44 Mans .-Wohn, 2 ober

8 Z. u. Kuh, ver iof. N.  P . 2089

Dotzh. Str . 85, Mw . Dach, 2-tüm^im Abschl. a. gl. ob. sp.  Bl5167
DöMeimerstraße 98, Mw , 2̂ Zim,

Küche, Keller soforü oOO—320 Ml
NäL. Vorberh. 1. St . lks.  29o4

Doiilüinie r .S tr. 100 2-Z-ni ..W. im
Hth. ver vor.  W vm. NfPMMo

Dotzheimer Str . 101. H. u. V, E-Mahn . zu verm. Nah. VbhII ».
Dotzheimer Straße 110, Gartenq . 1,

2°Zim.-Wohn. mit Balk. u , ge-
mems . Bad . Zu errr . Dotzheimer
Straße 110. 3, bei Wo ^s.^ l 3Ltz

Dotzheim. Str . 121 sch. 2-Z.-W. iof.
,ob.  sp . zu vm. Nah, das. ,_.?^56

Dotzheimer Str . 146 ^ ZiM.-AWHw-mit Zub'ch., 3.  siOpo rt. _2888
Dbtzhmmer Str . , 169 2-Zim.-Wohn.

per sof. od. i>pät. zu Perm. Nah,
pcrselbst bei Weberpals . LSc>7

Drudenstraße 1, 2 Z . u - Küche
sofort oder spat, zu v. N.  1 . B19o«6

Ecker nsörde str atze 5. ß , 2-Zim.-W.
fiof. ob. i'ficit. Na5. H. P . 2668

Eckernsördestr. 6, n. V, Fsp. u. 1, 2 Z.
u. s Wn . i.  Ä .M . l. b 15170

Keilerstraße 3 2 Z. v.  K , Frftp -, gl-

AattcWDtr . 92 2 Zim. u. Küche «m>it Stall u. Futterra um^ B18W

SÄT - tr . 10 ÄttbTMMeb,»ll>e Zimmer , Küche u . Zubehör
Per sofort oder später zu verm.
Näh. A-' :b. Pari , Koch._ B15202

iNnnentaler Str . ll 2-Zim. -W. o6rßifl —.4—1,-- - - -
ffiauenWer Straße 22 2 Zim , nu

Maus . u. Zubeh. sof. od^.spat. zu
venm. Näh. 1 St —̂rechts._ 301o

Rbeina äuer S tr . 4. ß , 2-Z.-W. 8016
Rheingauer Sw . 5. Fsp, 2 Z . u . $ ,

Gth , per iof. Rah . Purt . e.«.
Nbcinaaue r St r . 9, P„ 2-Z.-W, Fsp.
RheiM ^Ltr .,17 . 30l
Rheingauer Str . 22,■1, At 'Un.-Wvhn.

iof. zu verm. Näh. Part . ltM-».

Wielandstr . 9 2-Zim.-W. im Hth zu
verm. Näh. Bbh. Part , r . , 8-6

Wielandstr atze 12 sch. 2Z .-W, 25 M,
Winkeler Str . 6, G,  2 Z, 306. 3tdp
Wörthstraße 26, Hth . /ckM« 2-Z.-W.

per sof. od. spat . Nah. V. 1. 30v4
Wörthstraße 26 gr. Mani .-Wohn

2 rrim^ ul Küche se zu v. N. 1. 89e>̂
Wörtüstr , H. 1. Et , neuherg . gr . 2-

.Z.-Wohn. u. Msd, per ivf. Nah.
^iauen taler Stra ße 18, 2. B 15̂-49

Dortstraße 7. Hth, sch. gr- 2-Z--W. m.
^gr . Küche, mit o. o. Ms, WerWW.
Yorkstr. 8 2 Zim. u. K. ,'of. B 15221
Dorkstratze 13. ,Vbh, L-ZWMr >ivüü3
Dorkstr. 31. H, 2-Z -W, ueu tz-nMr,zu vevme Näh. Wh . 3 l . B191 68
Zietenr -ng 3. Wb . Fvisp, 2 Z. u. K.

gor sof, Höhe, 2 Z. u. K. per sof.
Mb . bei Geron, Hth. 2.

Zietenring 7 schöne FpönDpi°Wo>hn,
2 Zimmer u. Küche mit großeni
Bawon per 15. Okidber, ev. itzatcr.
M vormteteni. Näheres 2. Stock,
bei § ü'hKr,_ 3 * 0̂

Zietenring 14, MO . 2 r , 2 Zimmer
1 Küche u. 1 Keller, zum 1. 11, 11
zu verm. Näh. bei Frau Renn,
Zietenring 14, Mw . 1 r , odrn

. 0t 'oafe;c 142. 3/64

Iu|\ jju *■ _ —’ ' _ ——
MÄnstratze ^52, Stb , 2-Z,Wohn . zu

Mab . Borberh.  1 rechts.
Rheinstr . 68, W >.. 2-Z.-

zu verm. ^ iah , ,WH.,1.
per sof.

3572
Rheinstr .' 88, Gartenhi P , schöne 2

Zim .-Wohn. auf gp . zu . vm., Mi t
Rheinstraße 90, Part , stnb 2 samne

Zim ober 1 Z. u . Küche, ober für
Leauzwecke . per Mon 27 Mk p
s^s r„ verm. Nah. Part.  3740

Mehtstraße 9.2 Am . u. K, « Ä1
fof. ob. "iib._ 300 düiy

Riehlstraße 10 .2 Z- Z - Küche. Part,cvit: iiot., tnftt. f-3 N(4. _ oj 4j
Nie blstr7'13pMW ,M2Z .,KM819
MMMße,19 . 0X1
Sfliritcrra

Rrtitmetmanni tr.' 7, ß . P , 2-Z.-W.
Zimmermannstraße 10, Hth, schon«

2-Z:mmer-Wlohnung. _ B15225
Monatl . 14 Mk, frb'l, Dach.-W. im

Stb . lAbschl.b 2 Zim. u. Küche, an
1_ 2 Pers. Näh. Karlstraße 36, 1.

Zwei 27ZZW>ohn. zu verm. Päh " cs
o Larelev-Ring 10, Hth. P ^ B15226
Schöne Frontsp . ml BaLon , 2. Zim,

1 Küche. 1 Kell, neu reu , iof. z v.Miilb'elm.inenitr. 2, 2.  30o7
2bZimmer-Wol,nung gegen HauS-

reiniqung mit Mietn -achlaß per sos.
ober später . Off . u, K. 150 4agbl .-
Zweigst, Bismarckring 29 . B20622

A Zimmer»

MbchMT̂ MüeMrontsp^Wohn
2 Am . u. Küche, ŝof. db. Wau zn
vermieten . Näh. daiolbst 3. Etage
bei Ntzmus, 3022

Kcllerstr. 11 ZWul P̂ Z.-W, yer,sof
Kellcrstr. 22 2-Z.-W, 280 Mk,  P . sof.
Kiedricher Straße 9. Part , 2-Z-m.-

Wohnung zu vermieten . _ B16776
Kiedricher Str . 12 schöne wnn 2- Z-

Wohn, im Abichku,; (Mittelb .) ball^
zu verm. Näh. W h. Part , r . _

KirchgckswMO ?, 2-Z.°W. Ws- vd. Uzu Vm. N. Klr chgaise5, 1. Bl  8032
Klarenthal Nrch21 2- u . I -Zi'mm.'r-

Wohnünqen mit Zubehör , «ventl.
auch Garten , ^ zu vermieten.Nassauiiche Landesbank . B 273

Kleiststraße 3, Hth,  üll . 2-Z -Wobu.
Klevstocks,ratze 19 2 Dm . u . K. imSöb. jii d -, Kovp. _̂g6T
Lähnst-iZL«. Frsp , 2 Zim u Kücke v.

sof. od. s>p. Mjm 1. Nah. d>as, 3020
Lehrstr. 31' neu Eier«. Mans .-W, 2 Z.

Küche, i. Abschl, a. ql- o. sp. 3574

Wellritzstraße 50 1 Zim . u . Küche zu
verm . Näh. Par t, lrniks. B 1o653

Werdcrstraße 9 . ruh . 1° ch. 2-Zfmu-
Wvhn. >auf soio-rt ab, spater . 3699

Wrstendstr. 13, H. M, 1 Zim . u. K.
m. 15,Mk ^ ,Rah . Vorderhaus,P,

WesteudstraßeZw 4/MnWer . m Küche.
Westendsir. 20. V, 1L,,K . s.,BW648
lU Zändür 36. 1. 1 Z, K, Bk. B1732«
Morthstraßch22 1 .Z. u. Küche, im

Abschluß, ver sofort ob. ip. 28o6
Dorkstratze 16 iMm .-Wohn. _ B197J7
Aorkstr. 17 1 A. .U. K, AbfiK N.,1 r.
Aar kstrch.31. S , l -Z.-W. N. VMM
Zietenring,3 . ß, . l Ä'-m. u. K. sou od.

spät . Nah. 'bSt (8etOT , H. 2. 3934
Zietenring 14, Stb . Part , 1.. Ziw,
^ 1 Küche sofort zu verm. Nah bei

Frau Ri nn , MM, _ . -932
iilmme rmaim str. 7. ßM .. 1 A. u. _K.
Zimmermannstr atze 1 1 schönes Zim.

■ii. Küche zu vermieten, _ ^3598
Zimmermannstr . 5 1 Zim. u. Küche
“ Näh. « . V«r.t. B 19629
Ein Frontsp .-Zim . m. Küche u. Zub.

z. i . Nov N.̂ Gericktsstr. 9. Par t.
1 Zim. u. Küche. Wb , bill. zu v. N.

Nettebbeckstr. 26, Ecke Westendst x,
Mans .-Zim . u. » fijc z. v. Pr , 14 Mk.

Näh. Platter ©fagfri 12. 37o3
1-Zimmer -Wohnung sofort zu vermi.

Woll'r-itzstr'ahe 63. V 19o60

Eckernsördestr. 12 . Hth, L-Z.-Wohn.
Mit Balk. per sos. ob. Hb. zu tzer-
mieten. Näheres bei La ng,_ 356o

Eleonorenstraße 2 schonv Mans .-W,
2 Zim , Küche u . Zubeh, zu verm
Nä beres baselbit Part . 2866

Menbogengasse 3, Hth. 1, neu berg.
2- Z,-Wohn. ver iof. zu verm. 3424

ELenLogeiMssech. chZL ^ - ^
Ellenbogennasse 15, Wh , 3, 2-ZbM.-
_ Wohu^ mi^ M^ r^ u mmu,
Eltville - Str . 3,,^ ., s4^ 2-Z^ W^ 2S63
E-ftviller S'tr . 12. Lckb, 2-Z.-W, 2666

Lorelei,r'inm8 . HthM2 -Z.-W. zu vm.
M h Vord erh. Par t , lks. _B17881

S5ISiT @ir . 28, ß . 1, 2-Z .-W, Abschl.
Lotlir. Str . 30. H. 1, 2-Z.-W. B19678
«ntbrinaer Str . 31. Hth, Neubau.

sch ÄZwmW . 246- 309 'Mk . W92
Lüdwigstraße 2 2 Z. u. K. zu verm.
ä »re,nb!irastr . 7. 2 . 2-Z.-W. 3532
'Lch» dw7Z/7PotMsch , M » .

sos. Nr .' .350 Mk. Nah. Dur . 2994

U<Cl <4 Dul _ —-r - 7ü\—rr~
Nvderstraste '25 2-Z.-W, Küche. Kell

,vr sös. ob. sP ät .^ KlMerm .̂ 2786
Küche. E

Rödcrstraße 40, Part , Vlla Ottilre.
2 Ziim. (Frtsp .) mit Küche iof. 3468

Römerüerg 3 2X2 Z,.. u. K. SM
Römerberg 5, Hth. Part , 2 Zrm u.

Küche sof. cid. hpaü,zu vm. B l.,-65
Rö,nerbcrg ' 23. Hth. 1, 2 Mm u K.sosort zu verm. N. Adolf Tröster,

Kellerstraße 18. Tel . 36,2 _̂ 3666

RübcShcimer Straße 38. Mw - schone
2-Z.im.-W- per sof,^od.Z'ML15207

Schackitstr. 8 frdl . S.Z.M ^ gl^ ob.̂ lP,
Wä̂rmtmrtx  i & M ?- 3040
Schachtsipäßc(25 2 ji  JüH m «•
Schachtstraße 26,1 , 2 Zim . u. Kuche

sofort oder ipater , billig zuchMMZ
Kckmrnbor ststr. 2 2-Zsm.-Wchn. ẑ ,v.
Scharnhorststr . 9,, Frtsp . u. Hill-, ie

8-Zim.-Wohn. sof. ob. sp. Blo26 8
Scnarnhorüstratze 262 Hth. 2. große

2- 2im .-Wohn. Nah.
SchärnhörWrZ 28 sch. -

per lOs.Mob̂ Spar er. äuJ
Sch°ffelswä8ZSlb . 3. 2 Zim , Kucke.

M E sos. Näh. Vdb. 3 r.  M
SMerstZStr . 19. « , 2-Z^BMB1W10

Eltvillcr Straße 17, H, 2 ja . a.
Kücke sofort zu vorm. Nah. da-
salbst Hinterh . Part . 3647

2 Zimmer.

Eltviller̂ Str . 18 2.'.8,n,K . v,Orh b,
Emser' Straße 63, « out- 2 Z. u K,

an Leute o._ llinb, _216 lN. 36.33
Ecke Emser u. Weißenburgstraße 12

2 Zimmer u . KüM  a us ssf.  370/
Erbacher Str . S. ß ... 2^3 . u,Mßsp.
Erbacher Str . 6. ß,  i ck. 2-Zrm.M,

ManergaM 2l 2 Zim. u Küche ' zu
verm. N. rm Medaerlgden . 299o

Metzgcrqassc 25, Frontspitze, 2 Zim.
u . Küche, per svf. od. spat . Zu »m.
MH. Grabenstraße 24, Z ._ 3obb

Morltzstr. 12, Gth , Dachstock. 2 Am.K. m rr.fi. Leut« zu verm. 2996
MoLiKr . 25 sch, Frontsp .-W, 2 Z.

u. Kück,0 m . c-b. lipät. _2996
MörKtzr . 28, i. Hth, 2 St , abgefchl.

Wohn, 2 große schone Znnmer
Kucke. Keller, zum 1. Jan . 1912
zu verm._ Na h. 1. S tock. . .2999

Moritzstr. 31 sch. Frontsp .-W, 2 Z,
Kücke Kammer an einz. ruh . Pcrf.
ob. kinberl. Ehep. zu oerm. Nah
daselbst Muiwr,im,Hofe . 3813

Moritzstraße 38, Frtsp , .2-Z -..o . “f!r . L. p. sof. ob. ,p. Nah, P, . 3Ast
Moritzstr . 39. Mtl ' .. M.-W, 2 Z. 3648
Moritzstraße 43. Mw . Dackst, 2 2.

Kückeu, KcllcrZ-of.Fi ! verm. M002
Mühlg . 1-7. H, D, 2 Z, K, K, s. 3516

Schierstciner Str . 24, Gth,
m  v . Näh. Bbli. .Part , r.  30L

SchlacktbanSstraße lö Dackw, 2 Z.
u . Küche, tzer sop, obMpater . 35-7

Schulberg 19 grstße 2-Zimmer -Wohn.
per iof . ob. foa;t.. mt verm  3034

ZMlgass ^ T̂ Z^ W. z'H,vm.̂ 32l5
U ^ albacĥ St ^ 40^ lD3-A.-Wehn,

u . Küche, Part , so-f. ob. ipater an
ki-niderl. Ebepgar -u„ venn , __ J767

ISÄ 42, Hw. 1, 2 Zfm>m.er.
Küche u. Keller zu vermieten.
Mheves Bcirderh.̂ M-am ^ ._ 3774

Sckiwalbckcher Straße 44, Hw, 3Z.
Wohn, Mans , zu verm. Sral»cres
beim Hausme ister. _ ——utzM

Schwalbacher Str , 7D 2-Z.M,
Schwalbacher Str . 99 2 Mu u, Kucke.
Scervbenstr . 23. H, sch. L-Z.-W. am

ruh kl. Fwm. außerord . v:ll , W.
ob. 1V. N. Ammcl. Druden itr . 9,st,

Sedanstraße 5,, H, 2 Z. u K, im
MbsM uk. am 6-l-eich od. spat . 6411

Adlcrsträs!e" 31̂ Zi-in.-W,ohn. 3058
Adolfstr. i 8,-Z.-Wohn, zu vm. Nab.

im Speditions burea u.  3688
Adolfstraße 8, Gth, , 2 X 3-Zim.-W,i M-a-nff. u. 2 Kell, so-f. ob. spat,

zu veem̂ Näh.(Hth. 2 St . 3060
Bahnhofstr . 1B 8-Z.M mit Küche

(Mans .-W.) bfllig.^ rccĥ inH Laden.
Brerstadter Höhe 58. 1. sch. 3--Z.-W-
^ "itt Balkon zu verm. _3062
Bismarckring 15, Hockp 3 Mm . mit

Zubehör. Mb . Part , r . 1! 15—7
Blcichstraße 15, Hth , 3 Z. u. 1 Küche

iof. ob. ifet * ZU tTiCOlTt. 3517
Bleichsträß^ 21 3 3l5ü u. Kücke

«er sof. ob. ppat. zu ver>m,sloSW
Bleichstr . 27,  WL , H .Ĥ K» B ISW
Bleichstratze 28 3L .-W, . fof^ Bl5WS
BlesMr . '3V. Bdh, 3,Mrv. -W.- B̂20 Q61
Bleichstr. 33 Mim .-Wohn. im Zub^ Näh. BleickstraßeM9, N. B15 230
Bleichstraße' 42. 3. Stock r, groß-

schöne A.Z.-Wahn, mit reichlichem
ZUbchör, per 1. Jan , evt. Anfang
Dez, zu vermieten . Nah. 1. « t.
Dr . Köster. _ B19971

Vleichstrafie 49. 1, Ecke Bismarckring,
schöne 3-8lmmer -Wobuun-g, Bad,
2 Kell, Maus-, 2 Balk, wl  öb . ip.
zu verm. Näh. ZiLarrenMBlo281

Blücherstr. ,11 9 -Zim .-W, 2. St , auf
so-i. ob. spat._ Nah.Hß-arM B14276

VliickMstr. 26. 2 3 Z, Mans , Kell,
p.- sos. ->cÄ. spat, . NahM5M .̂ 39<̂

Blücherstraße 27 schöne S-Arm.-W,
Sonnens , in. Dade-Einricht . , u.
sanft. Zuckeih. per smort ob. ipawr
Näfi. 1 St , bei Köhler ._ 3o88

Vlilchestirstße 27, 3T7TB .. Sab . mrt
■Znbeho^ ,zu^ vernn,Nah . dap in j

Micherstraße 30, 3-Zim.-Wvhn. mit
2 Balk. u . Zub . zu verm . Näh.
daselbst V-art . Blo283

s .H6s

Aarstr aße 23 2°Zim .-Wo hn . z. v. 3401
Ädlerstr. 5 2-Zim.°Wöhn. z. v. 2834
Ädlerstr. 9^ -5l. S- Z.ÜW ,̂ sof. 2896
Ml « str. 35-2 sck. Um - m,K,Lcüb.
Ädlerstr. 43 MK , K.. K, sos. SSS5
Adler straße 57 2 Ä, K. u. 9 .^
Ädlerstr . 73, P,  gr , 2-Z^ W,^ 1 r.
Adrlfsallee 6. H, 2 Um m. Küche.

Keller xu dm. Nuh. Vbŷ. U. ..^ 43
Ecke dlbolfsallee Adelherdstr. 24

2 Aimmvr u. Küche. Fvonchp, an
nuhitzc Leute per 1. Januar zu
permrotsn -, Hllah.Hßav, _ 3808

WUchtsti . 10. Sw . 3. 2 Um , Kück«
p. 1. Jan, .Htah . j8. 3, 12—2. 3897

Albrechtstraßc 35 2 Km Küche uito.
_sos. clb. spat.'Nah. P>öh. Pam. o449
Bertramstr . 9, H, 2 Um . u. K, sof.

Faulbrunnenstr . 5 Neubau . 2-Zim .-
Wohn. zu,,vm,Hrah,Metz g. 3493,

Faulbrünnenstraße 9, B, sch. 2 Um,
m-it Gas . Msd- » ., 2 Z K, Kell,
sor in -verm . Nah. P art . 29 68

Feldstraße 3, schöne 2-Z,Wvhn , Bbh.
1 St , bau eme 2-Z,-Wohn, Vbh.
3 Si per sof. «b. spat. fett, zu vm.
Näheres Wirtschaft,_ _ -,_2.189

MldstrUloH Mauf .^ MZ , K,, Zlofvrt.
ßflbst ^ 24VcklDUch-U ^ Z,K , 2642
F'rankensir . 4. 1. 2 Um , u. K. st 1. 1,
Frankenstrckße17, Wh, 2L u . Küche.
Frankenstr . 19. Gth,,,2L,H ^ wschl,
Frankenstrl ^ MKst ^ LKuM.
Frauensteiner StraßU3 . am Guter-

ba'hnhos, Bbh, u. Stb , 2-Z.-Wohn
per sofort . Nahp da)eMt . B M̂73

Fricdrichstraße 29. Part , stnd - b:S

m W od. später . Nähevcs dA2 St . bei Fr . Dr ttnch . __ 2607
FstievrlchstUße 29 Scücuvau . Moqn.

von 2 Zim , Küche n. Zuhehor , auf
sof. od. spät, zu vm. Iiäh . dawhbst
SeiienbauMZ arte « - . _2 <b7

Georg-August-Str . L^ Hth,^ 8-Z,°W.
G°m-ÜAngus5Str °ß° 8 2 Ummer

Mtb . 3, per iof. od. lpat .^ B 14956
GireisenaustrUZ , H -.H Ẑ-nW^ BIOlTb
Gncisemmstr . 22. Vbh, eine 2-Z,m-

Wohnung zu vermoet- n, B 1517h

Mü'äcr stratze 8, MU -W, 2 &.■>'
Kell. ioT. ?.u vui. Nah.

NerostraßeH10, S . 2 Z-,u . K- zu v
Näh. bas. ob. Moritzstr50, _ 8004

ÜfMolHTHT Sw , 2-Um .-Wohm,z . v,

Mckgaffe 7 2 Um . u. Küche im Erd¬
geschoß per sof. ob. ip-aü z. v. Nah
bei .Herrn Stamm . 1 S t. 2844

M ^ swckßck 24 2-Zinn.-Wobei. mechZub.
Nceastraße 27, Frontsp , 2 Zim . und
’ Küche auf gleich zuHer,Mlew.nm ^,
Bllerostraße 32 2' ZiM u. Küche, nn

1 St rer sch. «d. w. zu  vm ^ W46
Äerosträße 42 m Zimt- u. Wans.-W.

zu verm. Nah. be-nni  H '- uRu -w.
iilcrastraßU sch. S-Zim .-Wohn. mit

«ettelUsttzr - 12. b St -itz
2°2 .-WohnuiMn Per w ' . .2 " ?-«1

Nettelbeckstraß- 12 im Laden Fw ..
Wohn, 2^Z.^,mlst Balkon..̂ »18l -:i

Nettelbeckstraße 13, 2. St , icköne 2-
. 2 -Astnstt U w. ,0s. od. fp at .̂ 5000
Nettelbeckstr. 20H-Z.-W. m>. W ^ RO-
Netteibeckstraßc 20. HthUschöne große

L-Zilu.-M-ohiu, 290 ML. _ _B20015
Ncttelbeckstratze21, 2-Z.-W. B19860
Nettelbeckstraße 24 2-Z.-WKnung zuverulreien . Prers 260 Mr. o0
Niederwaldstr , 12, 1, s-ck.  2 -Z.-W. 3557
Oranienstr ) 6,UStb. 1, ich. 2-Z.-W, s,
Oranienstraße 22 'schöne Fsp.-Wohn,

2 Zim , u. Küche, zucherm _ 3706
Oranienstraße 60, Mw , D, 2-Z.-W.

.zu verm . Nah. Mrttewau 2 St.

Stckingässe 31 sck. 2-Zlm.-Wohnungen
mit Küche auf sofort  ob,spat , z. v.

Meinaasse 34 2 Z. u.^K. ^ . 2-̂ 3039
Wallufer Str . 3, Hth. B, sck- - -Z--

Wolm. mit Zub. per sof. ob. fpat.
Näh. bas. Wb ..Mei Müller . 2898

Walramstst,12 . DachM 2 U,K brll,
Walramstraße 13 Mans .-W, 2 Um.

v . our 1. Oktober. B14941
UstwstsMM3HMstMMK7B19493
WebergaiseUchst Zwi,u,Küche .̂ 3042
Meilstr . 6. V. Ms, 2-Z,-W, ,H HW
MulstrWêZMhUDachH2-Z.-Wofinzu verm. NastU0th .M ^ St,,,s044
Deilstr - sUUUMans , 2' Z Kücke n.

K, an rÄ .,L^ N. M,,1ZB,3045
Weilstr . 17,  Ffp , UZ,, -K57I " 27^
Weißenburgstr . 10,2 -Z.-W, B 188u3
Wellritzstr. 8, Sw , 2 Z, K, —U ^ lt.
Wellritz str.' 21.  1 , 2Z, . Küche. 3671
W- llritzstraße 55 2 Z, ß . MH .. V.,H,
Werderstrl 8 mvd. LZ .-W Pversw. z.

v.( N. GSb onstst,18 .̂ K>ockP., M3048
Werderstr . 10 Dackw, s. schön, 2 Z.

u U , Gas , 280  Mk , sof. od.Ust
Westendstr. 10. ß , 1 u. Dackst. 2 Z.

u. K,Mw . Fsst2 Z,u . K. MV  u
Westendstrst20,̂ H, 2 Z. m MB2M7
'Westend stri 39. ß , 2-Z. -W. , B 18724
Westendstratze42. 1, L-Zim.-Wohnung

per sof. od. später zu verm. 2757

Dotzheimer Straße 26 2 Dachw, i-
g Um , -mit Abschl, Per sof. 3608

DMölmeOStr . 28 sehr schöne m°d.
3-Zim .-Wöhm mvt reicht. Uubehor
zu ve um.  Näh . 1 r ._ -̂ 1.6687

Dotzheimer Straße 72 schöne 3-Um ..
Wohn-, per sch, zu verm. Bio7l4

Dotzheimer Str . 75 S-Zi-nu-Wohn. m.
Kücke im Ltb . R. b. Wagu- r. 28»!

'Dotzheimer Straße 98, Vbh, 3 U . K,
Kell, sof. Nah, Vbh. 1 lks. 364a

Dotzheimer Str . 150, 3, Z-Um .-W.
auf all- Ä ab. spater zu verm. 2886

Dreiweibenstratze 5, 1. St , 3 Um.
nebst Zübc-h. sof, od. Kat . zu vm.Näh. das. Oü. Bismarär .M ^ 3068

Drndensiraße 8 3-Z.-W- zu st,B19812
Drudensir . 10.ZV. MZSSMU -WMu
Eckernsördestr. 4 sch. 3A .-W, 3 St,

Por sof. ob- spa»t. Nah. Jl—
Eleonorenstraße 2, 2. sch. 3-Unu -W.

mit Bstll.  z u v. Rah , bas. P . 30 69
Ellenhogengafse 15, 6 % 2,

mit Zubehör , tun Abfchluß, zu vm.
Eltviller ' Straße 3. Hth, 3°Z.-Wohn.

zu Vermieter̂ ,3634
-Eltvillei Straße Sstcköne NZ .-Wohm..

mit r . stub, per >bf. Nah. P . W.
Anzuse'hen von, 8—1 ' Mr . 8792

Emser Str . 50. 2. St , 3-Zim.Wchn
der Neuzeit - ndspr, sos. ob. spar.
Näh. Part , bei Btcsst ng. __ _30i2

Ecke Emser u. Walramstr . 39,,3 -Z.»
Wuhu. auf sofort oder fpa.- v
zu verm. Näheres Baubuveau
Weißenburgstra ße 12. 2751

Frankenstr . 13_ 3-Z.-W., 6>l. o*b. sp.
Frankenstr . 23, Bbh , 3-Z.-W. gl.  o. £).
Medrichstr . 8. S-W. 8, 3 Zim, Kück«

zu vm. MH . b. Haus me ister. P0M
Fricdrichstraße 29 Parterre , sind 3

bis 5 Zim, Küche u. Zubehör , zum
1. Okt. zu verm. Kann auch «ei.
trennt vermietet werden. Näheres
B-ierstc-d-t- r Straße 9. klein. Haus,
na-ckmittags 2 Uhr. 2v 06

Ecke Friedrichstraße n. KrrchKasse
sch. 3°Z:-m.-W. zu vm. Na-h WAh
Gasser u . Co-, FviVdrichstr. 40. 8762



Nr . 461. Lienstag , 3 . Oktober 1911. Wiesbadener Tagblatt. Mcrgen -Ausgabe , 3 . Blatt. Seite 13.

Gcisbergstratze 9 3-Zim -Wohn. und
Kube- Hör. Nah. 1 « t . r . 3225

Gcorg-August-Str . 4, P . r ., 3-Zim..
ffislit , p-r fe-port ob. ipater . Soll

Me«rfl-Aug»MS tr . 6, P .. sch. 3-Z.-W.
Gneiienaustr . 22, B.. 3-Z.-W. 815244
Gneisenaustr . 23, 1 I-, 3--Z.-W. 3075
Gneisenaustraße

Zuibeh. <taf fof.jofo. ' Amt. B14511
Göbenstr. 14. 2, 3 gv . Z. a . Januar.
Mbenstraße 32 3 Zo K.. im 1. Sü

u. Ms. sof. od. spä-ter . 8152 46
Eustav -Adols-Str . Itz gr . 8-Zim.-W.

mit Zubehör . Näh. Laden. 3490
Holenenstr .ch?. Mtb .. 3 Z., 1 K , Koch

1. St . Näh. Vdh. Part , r . 3481
Hellmnndstraße4 sch. 3?Z-/W . ver-

setzgsh. z, 1. J an. N. M. H.B5OO64
Hell mun dstr.6, £>., 3-Z.-W. R. P . 8083
Hellmundstraße 26 schöne 3-Zrmmer-

Wohnung , 2. u. 3. St ., zu v-erm.
Näheres 3.  St . 3699

Schachtstr. 36, 2, 3 Mm., K. u. K.,
Klose tt i. Abschl., Pr . 380 Mk. 3552

Scharntzorststräße 12 prachtvolle 3»
Zim . Wohn., mit oder ohne Msd.,
mit Balkon, per 1. Dez. 0. 1. Jan.

_z u berat ._ Näh, bei Eierm ann ._
Scharnhorststraße 15 3 Z., K., Bad,

im 1. Stock, Mans ., per sofort zu
Pe rm. Näh, das. Ha rt . B15263

tzellmundstr. 37  2 3--Z.-W.. M. „u. H.
Hellmundstraße 49, Vdh., schöne 3-Z,-

Wohn . per sos. -od. spät. B18488
Hermannstraße 17, 1, 3 Z. u. Küche,

sowie Zubehör zu Perm._ B15866
.Hermannstraß e 22""schch3 -Zim.-Wohn,
Hermannstr . 26 3 Z., 1 Kücke. 1 Mü.

2 Kell. per  söf . Nach. >i. Lad., 9066
Hermannstr . 28, Wh ., P >. 3-Müu/

'-Wohn, m. Zub . aus gleich vd. spät.
Hermannstraße 28, Wh . P .. 3-Zim.°
' Wohn ., 950 Mk., gleich cfo. 1pater.

Herrngartenstraße 7 für Handwerker
aoeign. 8-Zim.-Wohn. m. Küche u.
Keil., Gth . Part ., per sof. 3087

Hirschgraüen 10 3-Zs-Wohn. sof. zu v,
Jahnstraße 20 sch. P .-W-ohn., 3 Zim.,

Küche u. Zubeh. we-MugZ-halber per
1. Nov. Zu -ersr . 1. Etage r . 3788

Jahnstr/M sch. 3-Z.-W. mit Gas , Im
Vdh. 2. St .. 2 Kell. u. all . Zub . aus
iaf. od. später . Näh. 1 St . 3091

Kaiser -Frtedrlch -Ring 2. Hth.. 3-Z.-
Wohn., mit M. u. 2 K., u. Alleinb.
d. überd. Hofes . Näh. Laden. 8606

Kaiser -Friedrich -Ring 2, Hth. Dach,
3 kl. Z.. K.. K. (20). N. Lad. 3607

Kapellenstraße 20, 2. 3 Z., 1 K.. IS .,
1 Speich, zu v. Näh. bet Ries 3691

Kellerstr. 22 3-Z.-W. (380), Aftm. g.
NedrichechStratze ß, Part ., 3-Zim.-

Wchnun « zu vermieten ._ B 16777
Kirchgasse 9 3 Zim.. Küche u. Keller,

Hth. 1 St ., per sof. od. spät, zu tim.
Näh, bei Kühn . Bdh. 1 St . I. 36 04

Kirchgasse 47. Dachstock, 3 Km . mit
Küche u . 1 Keller, unter Ahichluß,
auf gleich cd. später für 400 Mk.
zu verm. Näheres im Kontor bet
L. D. Jung . _ _ 3693

g^ ~4 '9727äa ..%L 390% . 3640
Klarentaler Str . 3, Wh. 1, 8-ZiM.°

Wohnung mit oder ohne Lager¬
räume zu vermieten . 8649

Klarentaler Straße 6, 2. Etage,
große 3-Z.-Wohn., mtt Bad , zu
verm. . Näh. Part , links. B lo249

Klelststraße 15 sch. 3-Z.-W-, Part u.
2. Stock, per 1. 10. zu verm. Mah
Wielandstraße 13, Pa rt , l. ^ 710

Klovstockstr, 11, Stb ., 3 Zim -, Küche
Ziuhep., ros, cd. fp. N. B. P . 9064

Zoreley-Rina 4 scköüeS-Zim .-W per
fpf. z. v. Nah. P . r „ fr. Weck. 3711

Lßrüen -Ri .tg 5 S-Zim -Wohn. 3. b
Näh. L-owckep-Rma 10, P - l- 371„

LorelehöUngWZ . Neubau . Frontsp ..
3 - Zimmer - Wohn., Balk.. Ga »,
elektr. Licht, reichl. Zub.. aus sof.
oder später . Nah, dal.

Lothringer Str . 30. B., 2-Zim -̂—
Nab, in Nr . 27, P art ._ £ 45250

Lothringer Str . 31. Neubau Bdch
sch. 3-Z.°Wc»hnungen , 2 „Balk., o00
bis 550 Mk., tos, od. sv.üer . 3097

Lothringer Straße 34 3 Zim ., Bald.,
Küche, Keller „mit Demckl., 3 Tr,.
aus sos. od. spät. (480 Mk.). 8158 51

Luxemburgstraße 6 schöne s -Z-Mt-
1. u. 2. Stock, zu vermiet en. 270o

Mauritiusstr . 7, 1 St -, 3 Zim-, Ms,,
Küche, 2 Keller sof. zu verm. Nah

_bei Herrn D irektor Meis . 3809
Michelsbcrg 1 3„ große Z. u . Küche.
Michelsbera 8 8-Zim .-Wohn.,, cv. mit

Werkst, od. Dätzcrr., sof öd. sp.^377d
MichelSberg 13 S-Zim.-Wohn. nebst

Mob, vek  M W. Mennos. 2739

Scharnhorststraße 18,sehr sch. 3-Zim.°
Wohnung mit 2 Balk., Badezim.,
Speisekam., eingebnuten Schränken
usw., sof. vd. sp. zu vm. Näh. das.
beim  Hausverwalter Schmidt. 3445

Scharnhorststr . 29, P .. 3-Zim .-Wohn.
aus gleich od er später ._ B16504

Schierst. Str . 20. Mb,.̂ 3 Z., K. 3826
Sch« lg affc 3 kl. 3-Zim -̂Wohn. 3117
Schulgaffe 7, 2, 3-Zim.-Wo>hm. 8118
Schwalbacher Str . 77, Bdh. 1, schöne

3°Zim.-Wohnung zu verm ._ 3626
Sedanstraßc 3, 1, große Z-Mm.-W. z.
_sof . spät. _ Näh. Part . 3121
Sedanstratze 4, Bdh., sch. 3-Z.-W. per
• sof. Pr . 480 Mk. Näh. P . Bl  8131

Seeroben straße 3 3-Z.-W. z. v. 3464
Seerobenstr . 24^ H. D., 3--Z.-W., SSU-
Seerobensträtze 25. Gtht, neu  renov.

3-Z.-W., per sof. Näh. V. P . 3124
Seerobenstraße 27, Gth .. 3 Z, u, K.
„,prr >sof. cd. spät^ zuspm.Htäh . Part.

Stiftstr .̂ 24, 3L . m̂ Ms., .3672
Wallufer Str . 9, Wh. D ., 3°Mm .-W.

billig. Näh. Bdh. Part . 3764
Walranrsträße 5 ist eine 3-Zim .-W.

auf gl, od. spät,  zu vm. B15269
Waterloostraße 4, Vdh., sch. 3-Zirn.-

Wohn. per 1. Oktober billig zu. vm.
_N äh, das. Par t, rech ts,
Weißenüurgstr . 10 3-Zim.-Wobn. per

sof., im Htb.. zu verm . B 1vL71
Wellritzstraße 27, Stb .. 3 Z. u. K v.

od̂ spät, Pr . 80 Mk. mtl.  3125
Wellritzstraße 48 große, 8-Mm .-Wohn,
Wellritzstraße 55 8 Zi m., H. NHB^ P.
Westendstraße 4, am Sedanplatz , sch,

3-Zim .-Wohn., 3, St ., auf ^ sofort
oder später . N.^ Sü l. _ B18997

Wcstend str. 15 3 Z., Ki, Gih,, .) '- E75
Westendstr. 18. Wh ., 3-Zim .-W. M

vm. Näh. Bor>dsvh.̂ 1̂ Sü,Blo276
Westendstr. 3'9, H., 3 -Z.-W. , ^ ,̂ 806
Westendstr. 40, im 1. od. 2. St ., sch.

gr . 3-Z.-W. m. Bader .. Barkon u.
Zub . sof. z vm. Näh^ P . r ^ F19204

Wielandstr . 15, Frtsp ., mod.. 3-Zim.-
Wclhn. Mt -Züb. sof. öd. sp. 2503

Wielandstraße 20. 2, elegante 3-Zim.-
Wohn. mit veichl. Züb. sof. od. lv.
Näh Stb . 2. St. , bei Kieper. 2674

WSrthstr. 23,. 1 r .. sch. 3-M-Wohn zu
vm. N. das, u. Kreidelltr . 7. 3131

Aorkstraße 6. 1 St ., sch. V-Z.-D . ver
sof Kaosobicir, Norkstr. 2. B lo278

Nork stri" 8" 3dZ,-Wohn. sof. BI8035
Dorkstrahe 18 3.Z,-Wohn„ mit reicht.

Zubehör , 2 Balkons usw., Per
sof. od. sp. 31t vm. Näh. Nettclbeck-
straße 17, bei Wa cker. 3132

Norkstraßö 18, 1. sch 3-Zim.-Wohn,mit 2 Balk., Badezim. usw.. ganz
ndnoviert . per kos. od. spät, zu vm.
Näb^ daselbst Part , links. ' 3444

Nörküraße 20, 1. mod. 3-Zim.-W.,
"2  Balk . . Bade - Einr . , preiswert zu

VM.. RD . hei Dövnor, Par t. ,3715
Pörkstraße 21 sch. 3—4-Z.-W. m. r.

Kilb. zu verm. Näh. 1 Iks. B15279
Uorkstraße 29. 2. gr . S-Zim .-Wohn,

zu verm. Näh. 3 St . I. 9134

Göbenstraße 12, 1. 4-Zrrm-Wohn. m,
Bad usw. zu verm. Näheres bei
Tvittler , Hochp artervê 8152

Ecke Goethe- u. Moritzstraße 56, im
2.  St . 4-Z.-W-. elektr. Licht u . Zu-
bvhör, per sof. -od. spat, zu verm.
Näheres Part , rechhs,_ 3455

Gustav-Adolfstr. 15, T sch. 4°ZM.' ' ' v *i . N. das. 3154wegzugsh. sof. öd. sp̂
Hallgartcr Straße 4 4-Z -Wohn., m.

Balkon. Bad u soK Zub 3. Stper sos. od. spat. Nah. Part . 3155
Hallgarter Straße 6, 1. .sch. 4-Ztm .-

Wohn. mit Madchonz. m  d . Etage,
Bad . 2 gr . Balk., Erker wto , sofl
od. spät zu vm. Pr . 800 SM.  3 -737

Heleüenstraße 307Ecke7Wcllr,tzstr-aße.
4°Zim.-Wohn. m. Bad, Balkons,
Gas u. eMir.  S :fc£r.. per sofort
ober später zu vm. Scah. Bismarck-
rina 38, 1 Iks. B18004

Herderstraße 17 sch. 4-Z.-Wohn. zu
verm. Näh. Varterve . 8156

Herder str. 19 4 Z. n."Zub. N. L. 2761
Herderstraße 21. 2, elegante 4-Zim.-

Wohnung usw., Gas u. Elektr., zu
vermieten . Näheres Parterre , bei
Frau Wah.vbeim. , 3157

Herrngartenstr . 13,2 , 4-Z.-W. und
Part . 5—S.Z.-W. m. r. Zubebor

sofort M 3717
Jähnstnlße 9, 2. Et, , schöne 4-Zim .-

Wohn. nebst Zubehör zu verm
Näheres Vdh. 1. Etage . 8156

Jahnstr . 2ch I r ., sch. 4-Ztm -Wohn,
m. Zübeh. zuH>sn̂ Nah.„daf 3160

M ^ Äsb-rg-'r str . 3 sch. 4-Km.-
Wiohn., d. Neuz.̂ entspr . £ 152 90

Kmlstr^ 47Llch .̂MrL -S -ckWi- !:20-_'.L
Karlstr . 29,  1
Kärlstraße 39. 3. stL̂ 'Lun .-Wohn-w7. od. ip. zu P . r . 3164
Kärtstr . Ti, Gck-e Albrcchtstr 4 Mm.

u. Zub . sof. ob. tp- Nuh. P - 8165
Kellersträße 15. Ml 1 Pt .. 4 Zim .,

Küche. Bad . sos- cd spät zu verm
Näh. Wr-lbelminenstr . 14.  3167

Kiedricher Straße 7. Purt ., 4-Z.-—
Balkon. Bad u , Mans . zu verm
Näh. Kiedricher Str . 1, P.

Kirchgasse 76 4-Z.-W, pchsos. od. sv. zu
verm. N. Walkmuhuftr._ 1_7._ £ 169

Mentaler Str . 3. 1, 'D . 4-M-W d
Neuzeit «ntipr ., sof. -0YW-P̂ chllZl.03

Klciststraße 2 schöne 4-Z^Wohn. zu
zu vm. .^b.̂ Hansm .̂ P -eez. 3170

Kleiststraße 4 Hochhê.vs'ch'äfl1. 4-Zrm.-
WchrmMA uuf 1- WnMar,
fort zu verm. Nah. Part - 88 08

Klingerstraße 1 4-Z.pW-, der
Neuzeit entspr . eingertchtet, zu
verm. Näh. daselbst Part , r . 3172

Klvvstockstraße11. P .. herrsch, 4-Z.-
Wöhn. mit Bad u. Zub-bor rer
1 4- ZU.devm. _ Nuh. dai. \

Knaüsstraße 2. Ecke PTlippsbevgstr
1 St .. 4 Zim. mit Zubehör aus
los. od. spät. Näh. 1 St.  r . 3-174

Lörelcy-Ning 11, Neubau , sch. 4-Z.

Zietenring 6, Wh ., 3-Z,-Wohn . und
Zubehör auf sofort oder später zu
v. Preis 30 M.  N . das,,Lad . 3,36

Z-Zim.-Wohn. mit Zub.. Haus Hur
chchönon Aussi-cht, Atzelbe-vg, aus gl.
od. spä tar . Näh, däselbst. „3790

Sckiönc Frontspitz-Wvhn., 3 „Zimmer,
Küche, -an- «uh. Leute sof. db. siv.
Näh, is-chen kondorfs tr . 5, P.  3138

3-Zimmer -Wohnung sofort zu verml
Wellritzstvatze53. B 19588

Wohn, mit « ichl. M .flütffi»
_ verm. Nah. L>a.£eMt . B1.75.i6
Loreleh-Ring 13. Neubau , I -Zimiucr.

Wohnungen , verglalte Baii .. Ga-s.
elektr. L., reich!. Zubeb., au-f sof.
oder spät.  Näh . das eE  3176

Marktstraße 26, 2. 4 Zim, , Zub., per
so-s. od. spät.̂ zu, vovmvotcn . 3v42

'Marktstraße 26, 2.„ Et . 4 Zim.. mlt
Zubehör , auch pur Gefchaftszwccke
pe^ lost cd. iväter zu vr vm.  ̂3716

Maurüiusstratze 5. 2.' St ., schöne
4-Zimmer -Wohnung mtt Bad und
Zubehör per sofort oder spater
zu verm. Näheres 2. St . r .. o£<r
tm Dapetengeschüft.̂ ^ _ _ 3167

Mchelsberg 18. 1. St ., ist eine Wohn.,
bestehend aus 4 Mm., Küche u.
Sfofefi . >auf ' s>of. od. ,fp. Ziu , v.

Morltzstr. 15 4 J , u git -b., 1 61■
V£>f. od. sp. Nah. 1 St . Iks._3178

4 Zimmrr.
Ecke Adelheidstraße 58 u. Karlstr . 22

schöne Fsp.-Wöhn., 4 Zim .. mit all.
Zubehör , an ruhige FcmüÄi-e zu h.
Näheres im Eckladen. 3140

Adolfstraße 8, Gth . ~1, 4-Z.-W2 mit
Z'übeh.. per sys. od. spät, zu verw.
Näh. Hinterha us 2 St . .„ 30 64

Albrcchtstraße 36 sch, 4-Zim,-D -ohnMoritzstr. 47, Mtb . Ist 3 y ., K-, Kl, , »» . .
1 N-erschl., sos. Näh. M-tb. P . 3773 ^ m. Zub. sos. od. sp. N. 2 r . 31 41

10 EZSs“ —i " -" - 1 Arndtstra'tze 5 schöneI -Zim.-W- mir
Küche, B-ad u. Zub., 2 Balk. usw-,
sof. od. spät. Näh , das. 1 l . 2942

Vahnhofstraße 6 ahgeWoss . 4-Z.-W.,

Nerostraße 43 schöne große^ -Zinu.
sk-rontspitz-Wohn., hell u. luftig , >of.
zn verm. Näh, dasehbst V, l. 3102

FtettelbeMraße 12. bei Steitz , schöne
Z- Zim.-WognunNon p. sof.

Niederwaldstraße "4 3-Z>im.-Wohn. im
Seitenlb . per söf. od. 'spät. 8103

Oranienstr . 23. Dachst., 3 Zimmer,
-Küche, Pe-r -sof. od,  spät , a. v. 3497

Oranienstraßo 25, Wh. P ., 3-Zim.-
Wohn. -aus sof. N. B. P .^ 2741

Qrgiiien str. 36, A, 8--ZstWohn.. Wh.
Oranienstr . 42. W 3 Zim. u. Küche

por sof. od. spat, zu dm. Näh. fraf.
beim Hausmeister . _ _ 8106

Oranienstr . 60 S-Z.-W. po'f. od. spät.
au b.enn . Näh. Mtb . 2 r ._ 2765

Pinltt 'vsbrrgstr . 36 per sos. 3 Z. u.
K. i. Erdgcsch, 400 Mk. Einzust zw.
2 u. 4 ÜHr. Ausst  b . Krake, d. 3526

RauentstStr . 11 gr . 3-Z --W. sos.. 860.
Näh. Kmser Str . 89, 3. B189 55

Raventalrr Straße 22. S-Zim.-Wobn.
versetzungshal-ber sofort oder ppat.
z uverm ., bei Völker, _ 3695

Rieblstr . k 2 sch2HZ--D .. - , -
Riehlstraße 17 ich. 3-Z"'n--Wohm zu

verm. Nah. V-db. P-art,_
Riehlstraße 27 H. 2 'St .. 3 Zim. sof.

zu verm. Näh, 1 St . r . 3520
Riehlstraße 29 8- u. 2-Z.-Dohnung

2 u . 3. Stock, zu vermieten . Muh
da-'-elbst Parterre links. B15258

Röberstr . 26^ 6HIB -, S .Z" soi. 2713
Möderstr. 35. H. 1. 3 Z.. 51., 300. DL
Mchgaffe 28 1 8 ev. 4 Man. u. Kuckej

per f-bf. od. spat, zu ve-rm. 3686 >

im Wh-, i St -, sos. od. späst z. v.
Näh. im Bur . Franke , Wilhelm-
straße 28 od. daz. Vdh. 1. 2769

Bertramstraße 20 schöne 4-Z.-W. per
sos. öd . spät . NÄH. 1 r .„ B15283

Blsmarckr. 15, 2, gr . 4-Km .-W., neu
berger, , p>l. vd. sp. N. Lhd. B20086

Rlucherstraße 20 4-Z.-W., sof." 3-223
Blücher stratze 2g. 1 . 4-Z.-W. per sof.
Blücherstr. 28 sch. 4-Z.-W-, d- Neüz.

-e-mtsvr̂ Por svf. od. spät . B 18266
Biilowstr. 11 sch. 4-Z.-D, , in. Bad ».
^ Zb.. per sof. N. P . 10—12'/». 8142
Kst Burgstratzc 10, 1. sch. 4-Z,-Wt.

Gas , Elektr , sof. od. spät.  3148
Dotzlseimer Str , 73, 1, 4 Zimmer m.

Zübeh. sm. cd. fpat . z,u 3663
Dotzhinncrf Str aße 78, 4 gfae  u . K.
^reiweidenstr . 8, P ., 4-Z,-W. N. 1 r.
Eckernfördestraße 15. 1 elcgf 4-Zt°W.

N-er sof. zu v. N. fk-ar t. B167W
Eckernfördestraße INPWschöne ' 4-Z.-

Wvhn. met allem Zub. per sofort
zu vm. MckichbeiZst,ortm<rn-n.^Z-S82

Eltvlllcr Straße 17 4-Z.-Wohn., mit
reich! Zubehör , der Neuzeit entz-
sprecheno eingerichtet, sofort zu
vermieten . Nah. Eltviller Str , 'i,
2.  Stock,Dritte , _ _3692

Friedrichftr . 48, Wh., 4-Zim. WöhN.
mit Zub. p. sofort für 600 Wk.
zu, h_ Näh, b. H . Haas , das.^ 2847

Gneisenaustr . 35. 1, 4 Z. sof. 8151

I Schwalbacher Straße 44, sch. 4-Zim.
^ Wohn, mit , Zubehör sof. ,od. spat,

zu vm. Näh. b. Haus mstr. F 57o
Sedanpl . 7, 2. sonn 4-Z.-W.. Wurf

per sosort. Rah . P . lks. B1 8201
Seerobenftraße 25 schöne ^-3 -°Wobn.

per sofort oder s-pat. zu vm. 3780
Webergaffe 15 ist per ,sof. od sp. eine

Wohnung von 4 Zim . mit Z-ubeh-,
in ber 26 Jahre ein Buoe-au beit.
w-, zu Perm. N-ä'h. im Lad. 3618

Webergaffe 39 4°Z-im.-W. mit Zurt
1. St ., sofort od. später zu verm.
Näheres daselbst Eckladen. 3197

Weilstr . 18. 1. EtWist eine sch. 4-Z.-
Wohn. zu verm. Nah. das. , 3o64

Weißenburgstr 2. „8 4-M-W. nu Bad
__j ._1.J5 -MU,od. Wwt. N. P . r . B152S5
Wellritzstr, 22 sch. ' 4-Zim.-Wohnung

nebst all. Zubeh. aus sof. od. sp.
^ zu vm. Nah, b. Kuhn . Hth. 3610
Wielandstraße 13 schmre 4-Zi-mm«r-

Wöhn., 2. Stock, per 1. Okt. zu vm-
Näh-ereis Pkart. lin-ks._3678

Wielandstr . 15, 2, Ä 4=8ot .=2B.
_ -mit Z-ub. sof. od. spät,  z . v.  8662
Wielandstraße 21, 1, herrsch. 4-Zim,-
WWohn., m. T errasse, p. sof._ 3666
Winkcler Str . 7, Neubau , cfeo. 4-Z -

W. kpl. Bade-E., äuß. b. N. P ^ 2895
Mnkeler Str . 9 4-Zim .-Wvhn. mit

rc-ichl. Zubeh, per lofo-rt . Näheres
dase-lbst b-eim Hau-s-verw. 8198

Mnkeler , Ecke Dotzheim. Str . 102,
schöne 4-Z.-Wohn., mit reicht. Zub.
u. mod. Ausishatk., peir sof. od. ßpat.
Näh. 1 !?§., bei,Fröhlich . B15297

Wörthstr . 19 sch. 4-Z.-W. (600 M?.i
^per soWod.̂ spät. Näh^L,r ._ 3812
Yorkstr. 3, 2, 4-Z.-W. nt . x.ß.  a . gl,

ob. spät. Näh. 1 St . links . , 3200
Norkstr. 8 4-.Zim.-Di zu vm. B16987
Dorkstr. 18 4-Z.-W>vlm., im Hochp.,

mit reichlich. Zubehör zu v. Näh,
Netkekbeckstr. 17, bei Wacker. 32 01

Zietenring 8, H. l.. ,4-Zim.-W. mit
Zübeh. Per sof. -od. sp-at . Näheres
Part . r.. bei Stei n-mann . 27 08

4üZim.-Wohnung, Frontspitze, »Ti
Hausverwalt ., auf gleich od. spater
N. Joh annisber ger Str . 1. 3. 3729

4-Zim.-Wohn, mit Küche,,, 2 Keller,
int 4.: Stock, zu vm. Nah. Moritz-
straste 21, l r ._ . , ,3203

In ruhigem liest. Hause. Philipps-
bergstr. 1-3, ist der 1. St ., 4 Zim.
mit Terrasse , Küche, Keller und
Maus , nebst Gartenbenutz ., bald

_ gtt, verm.^ Näh.Wase lö st.  8815
Schöne 4-Zimmer -Wohn. per sofort

od. spät, im Preise von 6o0 Mk,
zu vm. N. Platter Str . 12.  3204

8 Zimmer.
Adelheidstraße 69, 1. Et ., 5-Zim.

Wobn. per sof. Näh. Part ._ 3207
Adelheidstraße 88, Part ., Herrschaft !.

5-Zim.-Wohnung, große Räume,
Veranda , Bad , el. Licht, Garten-

-benutz, per sof. od. sp. Zu besichit.
v. 9—11 u. 3—8. Näh. Part . F374

Adolfsallee 51. 3HSt ., ist eine schöne
5-Zim.-W. per sos. od. spat. 8498

Älbrechtstraße 16 ist die 1. Etage,
bestehend aus 5 Zimmern u. Zu¬
behör, sofort zu verm. Näheres
Kai scr-Frisd r.-gir nig 56, P . ^ 239

Albrechtstr. 22, 1. od. 2. St ., 5 Zim.,
nebst Zubehör , per sofort oder spat,
zu verm, äh. ch aW 2. St .^ ,3570

, Kirchgasse 29, Ecke Fried-richstr. I . Et ..
5 Zim.. Küche, Bad u. Zubeh,, für
Arzt od. Rechtsanwalt pass-eüd, Pen
sof. cd. spät, zu vm. Näh. WÄ.
Gasser u. Co., Fri -edriMtr . 40. 3763,

Kirchg. 49, 3, sch. 5-Z .-W-, 760. 3641
Klarentaler Str . 2, Ecke a. d. Ring»

kirche, 1. Et ., mod. 5-Ztm .-Wohn.
sof. od. spät. Näh. B. r. B14614

Langgaffe 3 ö-Zitn .-Wohn. mtt mod-
LuSstatt . zu vm. Näh. Baubur.
Hildner, Dotzheimer Str . 41. 3227

Löreley-Ring 11, Neubau , fch. ö-Z.»
Wohn, mit reichl. Zubehör auf
sof. od. sp ät, NÄ , das. B17513

Luisenplatz 8W2Wschöne 5-Z,-Wvhn.,
m. Bad, Balk., el. Licht u. r-eichl.

_ Z-ub. a . sof. od. spät. N. P . 3328
Luxemburgpl. 3 sch. Part .-W., 5 Z.

u-sw., v- sof. o. sp. Näh . 3 l . 3239
Luxemburgstratze 3, 1. 5 Zim . m. Ab.

per sof. od, spät. Näh. Part . 8652
Luxemburgstr. 7, 1. od. 3. Et ., 5-Z.»

W., d. Nz. entwr . N. Vovbach. 328"

Möritzstraße 16. 2 r., Wohnung von
4 Z., 2 Ms., Kell. f-oßort. Amzu-
sohen von 4—6 Uhr, Näh. das. u.
Gr . Burastr . 10 bet Fü hrer . 3179

Moritzsträße 64 4-Zim.-Wohn. mit
-reichl. Zubehör, , tzvr Jufj _ B 16201

Nerostr. 43, 2, ßch..
Balk.. vor sof. db. i-vat . N. P . 8181

Neügasse 19 sch7"Wohn.. 4 Zim, u.
Küche, mit Man, , u. Gas , smorü
Näh. Weinvrtzaurt Jacobe. ^ 3182

Oraniensträße 4. 2. Et, , 4-Zimmer-
Wohn., Badezim., Küche, Sveife-
kamimer u. sonzt, Zu!b-.. ,z-. 1. April
1912 zu v. R.  Ki vchAasse 61. 3789

Bhilivpsbergstr . 16 sch. Part .-Wohn.,
4 Zim . u. Zub., ruh . freie Lage, zu
verm. Näh. 1 links. _ §184

BhilippSbergstratze 17/19. Part ., sch.
4-Z.-Wohn. auf sor. od, spater zu
verm. Näh. 2. Et . rechts.  3185

MMvPsbcrgst .r ., 30, 1, ich, 4-Zim,
SSi-frt .jper Tot,  old»sh. N. P . I. 3186

Meingäüer Str . ' 5 sch, 4-Zimmev>
Wohn^ zu,verm , Nah. Part , lks,

Rbeinganer Str . 16 e-leg. gr . 4-Z-
W,, 1 St. , fof. zu bez. N. P . r . 348v

Riehlstr. 2l schöne 4-Zim.-W. 3188
Röderstrt, 12„4 Z. p. sos. . 3190
Röderstraße 26 herrsch 4-Zim .-Wohn.

mit Bad , BaK., E5as, elektr. Licht,
per sof, Lü VM. Näh. T . 1 r 37 91

Nöderstraße 42 ist im 2. SkoWenne
schöne 4-Zimmer -Wohn. per so-fort
oder später zu Vv«m. N-ah. Kaisc-r-
Frtcdri- ch-Ring 56, %a -rrt_ F W0

Ecke Röder- u. .Nerostraße 46 fc
4°Mm.-W. mit Eckbalkott u. Zub.
zu verm. Näh. Part . 8500

RüdeSheuner^ Straße 33, Fsp--Wohn..
herrl . 4-Ztm.-Wohn., mtt .3 Balk..
sos. od. spat,  zu vevm. 3198

Rü desheimer Str . 40  4 -Z.-W. z. v.
Scharnhorststraße 15. Ecke Göbenstr .,

2 St .. 4 Z., K„ Bad usw., iof, zu
verm. Näh, das. P art . B15284

Schierlieiner Straße 11, 2, herr¬
schaftliche 4-Zimmer -Wohmlng per
sof. ob. spät. Näh. Part , l . 3194

Schülverg l9, „2. Et .^ ar . 4-Ziin .-W.
per sof. Nah. 1. « t. r. B14613

A. d. Ringkirche 9 sch. herrsch. 5-Z.
W., P .. m. Zub , 1. Aprtl .__3®Ö6

Billa Bachmai,erstr. 7. 1. Et ., 5 Zim,
mit Bad . Balk., gr . Veranda , elektr.
Licht, Hälfte des Gavken per fvf.

^ zu v.  Näh . P . u. Wcberg.Z3 .W213
Bismarckring 44, 1, sckt. „5-Z^W. sof..cd. später  z u vm. Na if. P . 34 78
Dambachtal 14. Gartenhaus 4 . Et,,

5 Zimmer , Balkon, Warmwasser-
Einricht ., Bad u. „Zubehör , per
sofort zu vevm. Nah. C. Philtppi.

„ ^Dambachtal 12, 1 St . ^ 2795
Dotzheimer Straße 105, Bdh., mod,

5—.g-Zim.-Wohnung , mit reichlich.
Zubehör sof. ob. sp. ibill'. B14046

Eckernfördesträße 1. 2, herrsch. 5-Z,.
Wohn., mit reiM . Zub. per sof.
Näh. Eckernsörd-estr-aß-e 4, lJSt ._

Frankensir . 3, 2, 5-Zim.-W,. Gas.
Balkon, ev. auch 4 od. 3 Zim., per
1. Oktober. Nah. Part . BZ6350

Ncrotal . Franz -Äbt-Str . 6. herrsch,
5-Zrm.-Wohn., Bad. Balk., e-lektr.
Licht u. . reichl. .Zübeh.. Hochlpart
gu vermieten . N-ah. 1. L>i.  32ib

Franz -Äbt-Str . 12. NerotalWHöch-p.,
schöne b-Zim.-Wohn.. Badezimmer,
godeckt. Balkon. Gas u. elektr. L.,
reichl. Zübeh., sof. xd. spät, pveis-
wert zu verm. Näh. Nerotal 10.
Hochpart. (11— 1 ober 3- ^5 Uhr)
yd er Langgasie 16. B<rnk. 3441

Friedrichstr. 48, 1, sehr schöne 5-Z.,
Wohn., mod. a-uSaest., Bad . elektr.
Licht rc.. reichl. Nebenraumem, zu
verm. Näh. beim Hausm . Haas,
Hth. 2,  ober Architekt rzr. Wolff-
L-ang Luisenstratze 23. _ 3910

Toethestlaßc 14. 1, Etage , sch. 5-Z-
Wohn m- Bad . Balk. u. r , Zuv,
per sof. öd- spät.^ äh.,Pa -rt ^ W16

V -iKestr . 23. 1. Et ., b-Z.-W. mit r.
Zuh. Mp sos. -vd.  fipator -. B15802

Gocthestr. 27. 1u . 3. Et . herrsch. 5-
Zim.-W,,^Balh , Bad , Zub. N. P.

HSfnergT 16. 2, 5-Z.-W. sof. M l
HallgartcbStr . 1 5. Z. u Zb,. großer

BaM.. sor. od. spat,  Nah ^ P ^ 8219
Herrn müh lg affe „9, nächst, Kurhaus,

Markt u. Schlohpl.. schone Wvhn.,
1 Etage , 5 Zim., Küche, Klosett,
Badezim., 2 BaÄ., 2 Kell., 1 Mans .,
elektr. Licht u. Gas , per sofort od.
spätrtr̂ zu v-evmi etem. _36 51

Kaiser -Friedrich-Ring 16, Parterre.
5 Zimmer , mit reichlichem Zubehör,
per ŝos. ovi spät-er zu verm._ 3514

Karlstraßc 41, Eckê Luxemburgstr .,
sch. 5-Zim .-Wohn. m. r-eichl, Zubeh,
per sofort. Näü. Wassing. 3286

_ entwr . . .. -  -
Michelsberg Iof 1, 5 Z- nestst Zub .,

paflond für Arzt , Zahnarzt usw.,
per s-oso-vt od. später . Näh. das. od.

H-äber stock, Alb-ve-chkstr-ahe 7. 3763
Moritzstraße 7, 1, 5-Z. -D7"sof. o. sp.
Moritzstr. 25, 1, s. schöne 5-Z.-W. m.

Züb. pvr  sos. ab.  spät , z. von. 3233
Müllerstratze 5, 2 St ., hZimImer per

1.  A 'prtl . Näh. 1 St . 3766
Rerostraße 43 schöne große,, im 1. Str

beleg., 5-Z.-W., mit Balkon und
Bade âb. per svf. N. P . l. 3287

Nerostr. 43, 2, sch. 5-Z.-W., BadekTi
Waviniw .-L. ec., sof. R . P.  ll 3238

Niederwaldstr . 5, 2Z6-Zim.-Wohn. m.
Zubehör, Balkon, Gas , elektr. Licht,
per sofort oder später zu verm.
Näh, das, v. 10—12  u . 2—5 Uh r.

Oranienstraße 12, 1, 5 Zimmer „m-ii
reichl. Zubehör per sos. od. spater.
Näh. Th. Hetterich, 2.  St . 3239

Oranienstr . 14 5 gr . Zim., Badez., K..
2 Man s., 3 Kell., p. so-f. od. sp. 8240

Oranienstr . 48, 1, gr. 5 Z., Äälk. u.
r . Zub.., sof. od. später. 3241

Oranienstr . 52. 1, 5°Zim.-Wohn. mij
r , Zubeh. per  sof . zu verm. 8S42

Philippsbergstr . 14 zwei sch. b-Zim .-
Wohn. sos. od. spät, z. vm. 8843

Querfcldstr . zwischen 1 u. 3, Garten,
weg, Landhaus , sch. 5-Z.-W., freie
Lacke. Süds .. Bad , elektr. L.  3244

Rheinstraße 84^ vei sch,. .5—6-ZiM.»
Wohm aus alei ch od. spater . 3o87

Rüdesheimer Str . 18, 3, 5-Z -̂W. u.
Zb., neuz., gl. o. sp. N. G. P . 8246

Saalgasse 8, 2J  Et .. 5 Zim nt. Zub
sof. ob. spät . Näh, im Lädsn . 8648

Scharnhorststraße 1, 1, efcicj. 6/Ztvt.»
Wohn, ans Jan . zu vm., evtl . m>rt

Buveau u. Ä» r . Näh. P . l. 8 20138
Schenkendrrfstraße 5. 1, u. 3, Stock,!

hochhervschafK. b-Mm.-Wohn. mtt
Heizung auf 1. 4. 1912 zu vertu.
sstäh-eres Pavterr -e._ 3735

Schiersteiner Str . 20. 1, 5 Zim .. K.
u. Züb.  per svf. vd. spät, z. b. 38 49

Schlichtcrstraße 13, 1, sch. 5-Z.-W.
m.  r . Zub. sof. cö.Jp . Näh. 3.  38-50

Schulgasse 6 5 gr, Z. (Gas ti. elektr.
Licht). Nah. Tapeten gesch. ^ 3676-

Seerobenftraße 32 prachtv. 5-Zim .-
Wohn. mit reichl. Zubehör,, der
Neuzeit eutspr . per sof. od. fp. zu
vermieten . Naher-cŝ 1-̂ Sthck̂ 8^-rt'

Stiftstraße 23. 1. 5-Z.-W., chne Msd.,
zumZ^ April^ Bes. 10—42  u . 3—6.

Stiftstraße "24. 1. 5-Zrmm-er-Wohn.
mit Zubehör  z u verm. „ 3463
annusstraße 40, 1, 5-Zmt .-Wvhm,
Gas , elektr. L., mit Züb., per gl.
od. später._ Rah. 2 St ._ 82b4

Taunusstraße 55, EntresÄ , 5 Zim.
u-fte. -per 1. April 1912 zu beruh
Näh. das. h. Hausverw -ailiter. „8776

Täunusstraße 77. Billst Nervi 2 M
5 ZiMmer per 1. April 1912. 3765

Wallufcr̂ Strnste 5 herrschaf-î S-Z .
Wohn, per sof. Nah. Gth . 3. 8768

Wallufer Str . 8. 1. fft ., H-Ztm-M ..
neu herg. N. Rheinstr . 99, 1. 28o4

Wielandstraße 15. 3. herrsch. 5-Zlm ..
Wo hn, per J an. Rah. Pa rt . 374t,

Wilhelminenstraße 14 herrschaftliche
Wvhnu-np vom 5—6 Z-imiMiern nebst

^ r-ei chl. Zübch. N-äh. dasclbst. 3734
Wilbelmstrnße 4, 2, hochher-rschaM.

5-Zim.-Wohnung-, Bad, g.r . Balk.,
m, neichl. Zubehör, pcr fo-fort od.
spät. Näh. Laden, P art , r . 3258

Wörthstr . 24 neu Hemer. ö-Zim .-W.,
1. Et ., et. 1. Jan , o. 1. April . Bl0017

Nork str. 8 S°A.°W. sof. ob. sp. 815305
Zietenring 14, Vdh. 1. St ., 5 Zim ..

Bad , Küche, Speisek., 2„Keller nebst
Bodenraum svf. od. spät, zu verm.
Näh. bei Gehr . Toffslo , Dotzhetmet:
Straße 142. Bure -atl , oder dase-IW
bei F ra u Rinn . Hin -terh 3259

Schöne 5-Zint .-Wohn., klstGarten , der
Neuzeit entspr . eingier., ist mit
Nachlaß so-fvrt od. später zu v-erm.

^ Näh. Zi etenring 2, P<rvt. l.  3681
Villa Westerwald , Ende Sone -nbergev

Str .. b. Haltest. Tenuelb -, h. 5—6«
Z.-W-. 1. St ., per sof. od. später.

8 Zimme r.

Adelheidstraße 92, P . od. 1. Et ., 6 Z.
usw., sof. od. sp. Näh. 1. Et . 32vü

An der Ringkirchc 10, 1. od. 2. Et ..-
8-Zi-m.-Wohn.. zu . verm. 3261

Gocibestr. 8. 1, 6-K.-W.. Bad / sonn.
Schlasz ., per sof. Auzuseh. vom

_11 —1_u. 3—5 Uhr, Nah. P . 3268
Goethestraße 12 herrschaftliche Etage-

6 Zimmer , Balkon u .„reichlich. Zu¬
behör per sos. od. spät. z. v. Nah.
im Hause, bei Fvam-ke. 8264

Herrngartenstraße 5, 3, , 6-Z.-Wo-hn.,
mit r-ei-ckst. Zubeh. sos. od. Wat«

_z u Vevm. NttH. 2 St. _ 32bo
Kaiser -Friedrich-Ring 62, 3. Etaa «.

schöne 6-Zimmcr -Wohn. Mit reichl.
Zubehör zu vermieten . Näheres
daselbst Part , links. 8267
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Kaiser -Friedr .-Rrng 2o. Ecke Rüdest
beimer Straße . 8 St ., herrtchaftl.

' ö-Z.-Wohn., mit -allem Zubehör , P.
wtort zu veamr., vvt. äb 1. April-
Won Ott . bis April mit Nachlaß.)
Nah . das. u.  Ba rt , links. 27o3

Käiser -Friedstich-Rttlg 63, 2.
bockcherrsch. 6-Zim.-Wohn. nt reicht.
AubehSr. Bad, mit kompl. Em-
Dichtung. Veranda , 2 Balkons,
Aentralh -eizMrg, Gas n . elektr
Licht üsw. svf. cö. spät , zu verm-
W -Heves 3. S tock._ __ 3268

Naisest-Friedrich-Ring 64, 8. ©iw,
6 Zimmer . Bad . , Zubehör , für
sof. üd. später ._ Näh. Pa vt. 3669

Kaiser-Friedr .-Ring 74, Äcl - Etage.
8 Zimmer und reicht. Zubehör mn

' sch. üd. später mi 1 becm. _ ;» b8
Tanggasse 10, 1 u. 2, 6 cf  8 Z. Nah.

nur Kais.-ss-r.-Rm« .55, 2. .3270
Luisenstraße 24 6-Zim .-W»hn., cl<®.,

der Neuzeit entspveck... erngerrchkt
Nöheve-s Tape-t-eng«eschas't^_ _ 2*ßÄ

Aeribstr . 15 6 aroste' Lim-. m. reiÄ.
8uM. 8. St ., f. 680 Mk. a. los. od.

- später . Näh, 1. St .̂ l-ks. 3273
MkolaSsträffe 21, "1. 'Et ... .6 Zimmer,

Küche, Zubehör , pem lvs. »u dorm.
Näheres 2. Etage. , _ _ ..._ 3826

iDranienftr . 46. 3, 6-Z.-W. Ä-
w ^ k. H-th^ N. Oranren str . 44.  3601

Rhcinsträße 33, 1. herrschatl. 6- 0-
Z.°Wdhn. 1-or- od. 1. April . 36 38

MdeSheimer Str . 12, 1, 6-Zim -W.
mit Bad uftv. herrichaftl . iieu, her-
$erid3i£i'r w -egzugs^Q̂ ö!?z fiex, }ofox.*.
-mit Nachlaß Sil Perm. Näh. im.
Part . Tot . 3012. _ W 2

Rheinstraße 88 schone 6-Zmnuier-
W., cv. mit Autv-Garaae . 6 18061

Delaspeestraße 1 ist,eim D. 2aden , I
tvelchvr sich sehr tur ein Zweig- >
kpeschäft eines SLiweinemetzgers
stig« t. aus alchch Er spater m
vermiet « ». Näheres bei ®. tOoich
Delaspeestraße 1j_ 5._ 8778

Dotzbeimer Str . Ol , Mtb . P -, Werkst.
oder Lagervaum,zu vepn ._ 3201

Dotzhcimer Straße 73 protze -Helle
Werkstatt S-s vermieten . Nah beiWagner , Bdh. Pa r !. st,_ BJ.8310

DoMieimer Str . 105 Werkstätten u.
LazerrSume . grm« oder geteilt
billia su üeumtetou  820 .,

Dotzheimcr Str . 123 schön, gcräum.
Raum od. Wertst , mit 2 Zufahrt .,
ca. 400 gm, auf sof. od. fp.  I >lv311

Eleonorcnstraße 7 Laden inri Wohn..- ciixt. m« k 3293KU verm. Näh. Nr . 5._
Ettvi ller S tr. 12 hA e Wstrkst.̂ 3801
Erbacher Str . 7, 1, Wertst, od. Lag-,

.na he Bcchnh., s. 180 Mk._ BJ9023
Frankenst r. 18  La,d . m- 2-Z.-W. bill.
Fricdrichstraße 'OstVart ., 3 Zim . als

Bnr -oau, sof. od. spät., ev. mit noch
2 Zim. u. Küche, zu vm. Nähere»
Bicrst-adter Straße 9. ._ 2827

Friedrichstu 44 L-agerr ., ca 48 Qm
cb. auch 96 Qm ., per sof. od. spat.

_ i uj >. N. bei .freint . J ung. , 3A4
GöbenstraßchlO Per sofort grvßechelle

Werk statt  zu vermieten . t>lv312

Wellritzstraße 29 2 Zim., 1- St, , sep.
Ein-g., als Bureauraum semgnet
^uveLM . NäH .1 oTd*

HMarter Str . 3 Werkst. Lagstrr. u.
.Keller zu vm. Nah. d-ascilW. 329o

Heleikenstr,. 22! sch. Werkst, od. Lag.- l
Laden Hclenen-stratze 27, mit Zim . u.

Lagerraum zu vermieten . Näheres
beim Friseur . ^ _ „ _ B| 26

Her mann st räß r 15 Werkst, u. Lag er r.
Herrngarten straße lJ ZWerkst. 3298
' ' äße 17 sind 2 Part .-Räume,

Westendstraße 15 SchLsserwerkstätte5 Mtr . breit . 10 Mrr . lang . 8139 37
Wiclandstraße 9 eine Werkstatt oder

Lagerraum für ern ruh . Geschatt
sch. od. spät, zu verm^-

Mrlandstrt 20 schl h. Lagerräume,
evtl, als Werkstätten od Burmus
Ins od spät zu vermieten . Nah.
das. Stb ! L it .J.  Kie fer . 3321

Mrkstr77 WeM . od. Lagerr . mit od.
ohM,2 --Zi-!m°Wohn^ BrerrMer

Zietenrinn 5 LadonTsur D« tzgerei
' eina-erichtet. für Ms Ge ich«st

pastieno. eventuell . ms Sausver-
tvaltun -g, zu verm ieten ._ 3822

FobcF - 2 Räume , 50 p .m-fr-, mit6 Qmtr . Fenst., -als Atel.. Buu ôd.
Einstellraum, sof. M beim. Bieb-
richer Stra ßê -..Blldhauerei.

Größ . Bureäuräumltchkerten u. Werk-
ffüHctt Z'it öiütiitil  ctri.
ME GöbsMr,,18, ^ Op^ 28S8

SibetTntu Mm .-WÄ»n. sof. zu vNäberes GobenstrM 22̂ L171S?
Bureau -Räume . ZentMheiz . Nahe

Bahnho f.D ^ Lrdr, -R iugZ78,Ŵ 8323
Ist 'unmittelbarer Nähe d. Langgaste

gvocher Laden billig zu vermieten.
Gustav Erköl, Lan«asse,lch ^ 3M4

Lanerrünme zil v. MichelKberg, Ecke
ät^ m-alb. S tr., be: Gottel, . 28 19

Laden mit LadenzrmmerWofort zu
vevm ietien Äevmir ü1. _ oß -o

Berkaiifshäiischen, . Ecke TilellribstG
zu dm. Näh. der Meineckc. 3739

Hellmundstr . 12. 1, Ecke Bertramfftr,,
sch-r gut möbl. großes Zrm., mit
oldl ochne Pensirm-, tzreisWevt̂ zWiM.

Hellmündstraße 23 ,̂2,r,chrdl ^ m^ Mch
Hellmundstraße 28. 1 Q schön mobl.

Ziin .,Wichoder^ohneWenswn,zu v.
Hellmundstr^ 35. 2,' g^ möbl. Z. bill.
Hcllinündstrahe 36, 1. schön mbl. sep-

Zim .. Klavi er , m. guter P ension.

Zellinündstr . 40, 1 1„ Äj3 | i
Hellmundstraße^ 50. P ., Zim,
Hermannstraße 16» 1 l.. uu , Mstns,
HirschgrabenWô eins. m^Zzb-WLtK-. b-
Aahnnraße 2, 2_Y.,' Kbön El - ZiNs-
I ahn str. 13, W. gut  mobl ? h»:zH. Mi-
Faünsträße 25, 1 r ., schön möbliertes
^ Zimmer mit Schreibtisch,,zu,verm,
Jalmstratze 40. 3, schön nt. Zsm
Kavellenstr. 6 Ä Sevades Frtsp.

Oilmntn̂ « t vrrm: gjiro. Pavr ._
oavellenltraße 9, 2 r ., sÄTrWTMn,

Wellritzstraße 30. 2 gut möbl. Zim.
mit u. öhne P enslom—

MstMtr ^ lö^ Ŝ ^ t nMbQLun,
Westcndstr. 26, 3 ^ .̂ noHlLlmm, ^ --
WürtWr . 24. P -, Mit miobl. MMuA.

ParLZi .m.'L ^ kW8r ^ -wm
Äorkstraße 22, % _m. ZmuLE
Zicte,iring,l ^H . mo0.LLlm billig.

Fein möbliertes Zimmer Dame
zu verm. Ofperteu unter B. 648
an dem. T-aghl.-Berlag.

Kärlstraße ll. % ämöblWZHmner̂ ,
Karlstraße 18, 2, zw. Adelheid- und

Rheinstr, , a , m. sep. W.- u. Schlfz..
m« i. 40 Mk,, p.^1- Nov.,̂ auch ern^

Karlstraße 30. "l" rechtZ.WL. mM . L
Karlstr . 32,„ 1, r. , mobl. Mansarde.
Karl str.  35 , 1, schön m. Z . m. u. o. P.

zu Vc-vni, Näh. Part , lks. 3276
Launussträßc 22. 8, ' herrschaftl . ,6-

Zini.-Wohil. ab 1. Jan . M verm.
Bad , Balkon. Erker , ,reicht. Bci-
getaß. elektr. u. Gaslicht". 9cä.i.
^aunusstraße 22,̂ ,̂ Koiitar^ ,3«17

Weüergasse 11, 2 od. 3 St ., 6 .Zim.
liebst Zubeh. per sof. zu vermieten
Näheres bei H. De nosl ._ 8277

Wielandstraße 5'. 3, .herrsch. „6-Z.-W.
Zentra 'lheizung, sof. od. spat. Nab.
daselbst bei Schra mm._ 3278

Wielairdstraße 20, 2. "St ., ,ckg 6-
resp, 7-Zim.-Wohn. mit rezchl. Zub,
per svf. od, spät, bill . zu vm. Nah
Skb.  2 S t., bei Kiefer. _ . 28,5

Wilhelmstraße 16 eine Wohn 6 Z..
u. Zubeh.. Gth . 1 St ., los. od. Ivat.
zu veumü Nah, rm- Ladeii- 3-̂ 79

7 Zimmer ?.

Bahnbofstraße 3, 2 Stock ist die
Wohnung , bestehend au » 7 Zau -.,
Küche, Bad u. Zubehör . Gas und
«Mtc . Licht, per sof. od, spat, zu
verm . Lln-zusehen täglich von 11
bis 12 u . 8 bis 5 Uhr, . Näheres zu
evsragen beim- Haurbesther-BerE.
Lui  seststr-atz-e 19. _3579

Dambachtal 20, Etagenvilla , 7 Zim .,
reicht. Zubehör , zum 1. April zu
verm. Näh, das- L-o-chpart. 3637

Friedrichstr . 27 neu her-ger. höchherr-
^ schaftl- 7-Zim .-Wol,ii. . mit re ichl

Zubelhör auf sof. od. ipater . 3718
ßrredrichstrckße 37 7 Zim ., Küche,

Wans ., Keller, im 2. Stock, per sos. -
vd-er später zu vevm-ieton-. ac-81

sKaiser-Friedrlck -stiing 34. Parterre,
slchöne7-Z.-Wobn . vor,vf . od. spat,
zu vermieten . Näh. daselbst. . 8282

Küiser -Frwdr .-Miß 38, 1 u, 2. Et .,
je eine große c-.eg. 7-Znn .-Wohn.
„nt reichl. Zubch..,por ich. od. spat,
zu vermieten . Näh, 2, Etage oder
AdvIfS allce 28, 3, ..3283

Wilhelmstraße "15 7 Zim , mit «E.
Zubehör. Nah. Baubureau . ä2d-I

im Stb ., sowie c gr . Gout .-Lagcr
raum für 80 M . per Man . sofort.
NäliM'ei Bluzuer , Vdh. 1. _ 3760

Jahnstraße 34 Laden m. Wohn, zu v
Nä heres Bdh._ 2. St . lks._ 3209

Karlstraße 22, Ecke Lld-elheidstr-aße.
Laden ni, Rebenraum , mit oder
o-6n-e Wohnung per sof. o-d. spat.
Näh, bei Louis Hosm-ann.  3300

Langgafse 21, im „Tagblatt - Haus ,
ist ein schöner Laden (42 gm) mit
Eutresol (64 qm) und -sousol
(42 am) sofort oder später preis-
würdig gu vermieten . Näheres
im Tagblatt - Kontor . Schalterhalle
.rechts.. . r,_

Luiscnstraße 26 Werkst m. Lager¬
raum . zu verm. Rah . Vorderb.
bei Roos. _ _ _ _ _ 2798

Sujcmfiurgftt . J7, 2 k,,̂ scĥ Werkstatt,
Marktstraße 20 1- Stock, zu Vurean-

oder sonstigen Gesckäftszweckcn ge¬
eignet, sofort oder später zu verm
Näh. P -att ., Sei Herrn Jahn . -3302

Moritzstraßc 23 Werkstätt-e, Buregu-
u . Lagerraum , Hof. zu vcrmte -en.
Näh ercS Vor derb. 8 St . 2814

Moritzstraße 28 gr .̂ Räumlichküt -eu,

°UiUrn und Häuser.
Kleine Villa , Eigenheim , zu vermiet.

oder zu verkaufen . Näheres tm
T-agbl.-Verlaa . 3o95 Gs

Wolrmmsen ohne Zimrnor-
Ar, -.; abs .

Albrechtstraße 18, Ecke Adolfsallee,
2, Stock, mit Zubehör »u vermiet.
Besichtig, d. Hausmeister das. Nab
Luisen-vlatz 3, M rt . IrM .— 37^

Blüächrftraße 17 Wohnung nu Stall,
u . Remise zu vermieten . Näheres
MstckeEr . 42, Dorma am, BlbSI »

Dotzhermer Straße 16 Wohnung- mit
StallUlW sof. ochchpaü,z. VN-. MG

Schulberg ll vim« Mans .-Wo-hm zu
verm. Näheres 1 Sk. r . . »o_w

Wtnkeler Str . 6 D«Äw., 20 M. 2813

Karlstraße 37, 1 l.. -leg. u. ei-ns.ach
möbii-ertesJwt pvei Swert ..

9Frifttr3 '8,_L @k .* Sim^ aum
e« ,-ch,7ä(w 38. QI - moÄ . ,Zlmm>rr,
LaUgasse •
Lebrstraßc 1, gut mvül.,Z . zu vm,
Luisenstraßc 4, 3, sch- mbl. Mf. Kurtz.
Lütienstraße 14. Gib . 1, möbl. Zrm>.
Z rtin -aüstänb . Gesch äf!S-srl., 15 M .,

Luxemburgstraße .A'JLJ L:  ü "bl.
Marktstraße 20. 2, freund !, gut mobl.

Zimmer Per ..soE -Ä ?U ^ uMm,
Marktstr . 21, 3. frdl . m. Z-, 2 B ett.,
Mauer gaste 14. Ir ., erb - Mist, luntz-

Man n sch.
MU °lsberĝ 12̂ 3.
Müritzstraße 7 . 1. Et ..̂ rMÜLim

MSbttrrlr Mohnnngen.
G îW ^ st7aß̂ 267 ^ Mm .Eir>sansDambachtal 11, mob*. Wohnung,

4 Zim . Kucke, Bad,  elsKr ^ LiK.
Harkstraße 20, .Fsp., 3 Räume mit

Zeutravh-, mit oder ohne Möbel,
mfort an cinz. Dame zu verm

Möbiierlr Zimmer. Mansarde»
eie.

8 Zimmer Mid n>ehr.
Friedrichsträße 45, 3, 8--Zim,.-WÄ)n.,

nieuFLitl. cingcr ., Lift «1» ., per
sofort zu vorm . Näh. LalMi. 3537

Kniser -Friobrich-Ning 39, 2 St ., hoch-
hevrschaftl. Wohn, .von 0 Zimmern,
dar , großer Speisesaal , Zentvak-
heizung , Lift u. reichl. Zubehör,
per sof- -od, spät, zu vevm. Näh.
Kaiser- Fr .-Rin -g 52, Part , l. 3286

Nerotal 8. 2. Ei .,, 8 Zim ., Bälk-vn.
- Zentr -aWsz ., sof. od. spät. _ W87

Taunüsstraße 55, 3KEt, . 8 Zimmer,
Bad , Lift »ft»., pe-r sof. zu verm.
Mäh. beim HauZmeister. ^ 3419
Zädsv . «uv chsschststvrä .emr.

Adclheidstr. 64Lagerr .̂ ti. K-cll. 3288
Adlerstraße 17 Laden, gcviglnet für

WeMäüte . Plätt -stubc usw., billig
zu Vermieten. 8l6ch9

Udoifsallce 57, Sout , 8 schönchDur.-
Räume , auch als L-Zün .-Wohnung
Lsnutzbar, auf gleich oder spät , zu
verm . Näh, iiebcnan , Baubur , 3i -vi

Laden Adolfstraße 7 g» öernnetcn.
.Nähe res Stb . 3 _ _ 3289

Balmh- fstraße 3, Laden , in irelchem
gutgü-hendes Sch-okol-adcngeschäft bc-
tiri-eben we.rd, mit Kelle-r per ivs,
0d. Ämter m  Vevm-. Besichtigung
iju jeder Zeit . Näh. beim H-auS-
chxsider -Bevein. Luisenskr. iS . 8578

Vertramstr . 20 Wüst. od. L. Hio2-tü
Dertramfträße 22, Part ., « raumme

helle Werk'stütte zu vermiet en. 3200
SMmrckring 19 Laden, event. mit

Z»Z.-Wohn., Weinkeller, , Sckwcnk-
vaum ustv. per sof. od. sp. zu vm.
Näheres, ! ,St . rechts. _ _ 264o

MSmarckr. 62 Wad, m. Ladz. H15307
BiSmärckriug 37 fclZucr Eckkwvcn m.

Wohnung u. Lagerraum eil. oder
auch ohne Zub. )■ N . 2. Et. ,0141o^

Weichstrasse 21 mn Laden mit Zim,
billiĝ zu vermuLteu. ll lv3t >8

Blüchervlatz 2 Ladeii mit Keller, mit
od.' ob,« Mansarden , lorort . ,2862

Dotzheimvr Str . 84 g. h. Werkst, sof. !

nass, für EngwZ-Geschaft, 1 Lad..
2 Zim. für Bnreauzw . gesignet,
1 Lagerhalle mit Souso 'l, 1 Keller,
ca. 210 Qmtr . groß , mit Kvafi-
aufzuq . 1 Stall für 1 Pferd Mit
Heu- il. Haferboden , l>er 1. Jan.
1912 zu vm._ Nab. 1. «>tock. 2625

Moritzstraße 44 Laden, evt. mit SB..
ictuf flt. _ ip'ftt. ZU bcum. ooQv

Nervstraße 18 WeriWätt , e>v. glich als
Lager raum -, zu chermictcn. _ _

Nettelbeckstraße 18 gr . helle Werkstatt
ob. Lagerraum bill. zu  v . 8180 11

Ora -iieilstraße 22 schon. Lad., a. für
Bnr . oeeia-n.̂ bill. N. 1 r. ~j_y

Rheinstraße ' 30 gr7 S -outerraim .Raum
für Flaifchicubi-erb-andl ., . Tüncher»
»verkstatt u. de-rg-l. geeigiii-et, kur
2kt0 Mk.^zu vermieten ._ 3687

Rheinstraße 29 Ttt . eine .feit JMen
mit bestem Erfolg betriebene S .eh-
bierhalle als solche oder als Laden¬
lokal zu verm. Näh. b-Nm HauS-
bcsitzer-Ä-erei '.i, Luiscnstr . 19. 3677

Römerbcrg 23 Laden mit Ladenzim.,
event. mit Wohnung , sofort zu v.
Näh. bei Adolf Tröster . Kcller-
straß e 18,  Part . Tel . 36/2 .̂ 36«0

Nömorbera 23 große Helle Werkstatt,
auch für Auto-Garage geeignet,
mit oder ohne Wohnnng sofort zu
verm. Nah. bei Adolf Tröster,

^ Kellechraße 18. Tel.  367 2. 3»48
RSmcrberg 24, Laben mit oder ob ne

Wo hn., billig. ^ Nah.̂ l ^ l:_ : , 3311
Rosnstr . 20 schöne Buvecm u. Lagcr-

räuma , ca. 240 qm, auch als W>ev.-
itott ., tyattt ob.

Rüdesheimer Straße 18 2 Sawt -N.
u . gl. od. IM Nah. das. G.^P . 3312

Scharnhorststraße 17 schöne Werl-
sMte . für Schveinerer . ->1IWV-o

Sckiariibvrststr. 36 s-ch. h. Wkst. 815316
Schcffc!st raste 1 sich 2- ^3 schone

-b'-llc Sout -' rrai -n-RaMN-e für Bur ..
Lager od.̂ Wobnuiig zu vsrm . 3744

TKierst . Str . 9' Werkst, m. Bür . 3760
'Schierstein. Str . ll ^Werkst-ätte .̂ 3314
Schierst. Str . 13. P ., sch. Bureau od.n.aa-'-rraum per I-of. zu vm. 3v74
Neubau Schiersteinrr Straße 23

-große Werkstätte u. Lagerräume,
für alle Berufszwetgc gceianet . p.
svf. od. später zei verm . Näheres
da' elbft oder Emser Straße 50 v
bei K. Auer . _ _ _ _ ro40

Schwalbachcr Straße 2 1 ar , Part
vaiiin f- Bu r, od, _L-ag^^>of. o31o

Schwalbachcr Str . 41 sch. Helle Werk-
st-ätkc. ev. als Lagerr .^zu st 331b

Schwalbachcr Straße 67 -Hth., Part.
u. l Stock,für ge schaftl Zwecke,.,,

Schwalbachcr Str ., Ecke Michelsbera.
bei Göttvl . Laden m. o. o.̂ W. 28a0

Liiftstrnße 29 or . Helle W-eMutt zu
vermi-etem Nah. Bd>h. 1- 3/41

Westendstr. 40 gr h-eller Laden Mit
Zim. u . g,r. t-rvck. Lager!., ev. auch
3--Z.-W., auch für Enyrvsi-Gesch.,
sof. zu verm. Näh. „Kart . r .̂ ,37o1

Weilitraße 8 gr.  bell e Werkst. 3318
Wrißenburgstr . 10 W-evkit. u>15317

_ tj- • .— '- v-~-
Morivstr . 14 2 moLMmmer zuvm,
MHtzstt7 "E Ife - ji -J * ! '
Moritzstr752 .,P „ im. Z. sm Kenŝ ,b
Moritzstr. 56, 1, sch. niöbl. Wohn- u.

Schlafzimmer . auckeiM . zu vevm,
Mühlgasse 13, Mb ., ich- mW. B.-Z.
J «o ' sm od.̂ D-a-mst,abzugebLM^
Miillerstraß ^ 10, P, , Wohn., und

Kcklaszim., auch  einzeln , zu verm,
Mostratze 9. 1. schm° (rpar.

Zimm«-!: zu vorm ioteni._ _ —
AdiMe ^ 8^ 2,,mKbl. ,Z.im.. M_vm-
Nettelbeckstraße 26, 2-, 'be-i Hellmuth,

ßchSn möbl. Zi-mnuor -b '.Ill. zu^ ttzn.
Neunäste 2fTS,  gut möbt^ lmmer

gttre  Zimmrr und Wanfardr« «U+
Adelheidstraße45. Stb . P .,

zum Einitell en von M^ beln^ gfeien-
Adolfftr. 3, Mb . 1, fear. L nn.Kochg*' " e. son 'Bismarckr . 11,L.
Bleichstr. 26, 1. SE Hö« ZeVv . Lg.
Vleichstr. 45, 1 l-, Maus , mit Wasser

u . Kochofen̂ ali^ ernM Person zu v.
lücherstratze OKri zL. Ms- M ^ kl.

<,!üchcrstr7l4 'Zckr7llQZ , Waff^ Gas ..
Eastellstraße 8 2 kleine  Zim -̂ zu^ m..
isastcllstraße 9 .gr . wer,,L :mmor. ^
Emser Straße 52 2 gr . Mim  M -a-m-

»u Perm., auch zumi Miöb elvinst-elll
Fäulbrunncnstraße 11 1—2 W >njeMa-nsa-rb-en zu bm.,,Nah ^ lWLtock.
Fäusbrunnenstr . 11. Hth. st gr . Helles

HKeitisz-immiLr̂ zu
F rankcnstrnße,22.,1^ stp. fstz '.stvm^
Fr anken straßê 3, H.. äst. sepstleer. Z,
^i -iedcichstraße 27 große M-ans. zn^V.
Friedrickist ratze 29. 1,1 o.,2 ö?
Fmedrichstr.. 44 -gr . MK . IromM .»

Zi mmer sof.  zu vcrm>. H- iKst-ng,
Glieisenaustr. 1̂9,. PiWgstlFrontssttz,,
Hel enenstraße 5 fvd -l, Zfm^ im^Hth.
Hel encnstraße 15 ke'e-r. Zvm,,̂ iiN,Htr
Hchllmundstr. U,MMs . NM- ,
Hellmundstraße ^2lst,Mams. .̂ a-st P.
Hellmundstr, 40. st. IeereH ? , Mst

Adolfstraße 6. st stchöy, möbl. Z, zu, v
Ad- lfUaßst,10 ^ 2.,MZ ^ 5>M - Z-
Adolfstraße 10, G-th. 1 ,r -,_fvdl. m ■̂A-
Älbrechfstrasw 6. st Nähe Bahnhof,

1—2 auch mbl. Zimmer.  -
Albrechtstraßc 12,_1, ß, nt. Z,,„Schrbt.
ÄlbrechtstWlO. 3^ g^ inbll^Z-,m . v P.
Albrechtstraße 24. st .ferm. mobl. Zim.

-daucirerd- cider vwru be-vZehMd̂ K.^st
Arnbtstr . st '%  mölst - Am,
Bahn !,°sstrW6.fH .^ r,,,fch .,,mobl . Z.
Beriramstr . 14. Lauer , sich. -me. Z. b.
Bismarckring H . 3 Et . l., schön mbl

Zimmer fu£ 20 Mt ._ m. _ Bl9984
Äi»« arckrinu 21.^ pWl>t-idbl. mbl. Z.
Bismarckring 22, 8 r., . Wohn- und

Schlafzimmer , jiiM» 001- _5tttt3- ..
Mmarckr . 32.F , m. Z. au an st. p..

od. Frl .. a. (gcfrt.er , m. u- o-̂ Pe »!,
Bismarckring , 35Zsch.̂ möbl. Hochp.-Z.
Bismarckring 36, 1 r ., crnf . mobl.

s-epar,. Purt .-ZiiN-m-cr
Bleichstr. 2st ch"SUaM .anMst . P,
Bl äst,crvlatz, 3, 2 , r .._!n.j,nt Je M-
Blüchcrvlatz o,_®. P . l..moK.
Blücherstratzet,3 l,  sch.M L - ' m-b-
B!rrcherstraßc11 ^ 3^r .̂ ni . 2 ^ 020025
Blüchcrstrnße 14,̂ 2 r, ,jotu J «--_Sl- b.
Blücherstraße 15, M- 0.  Z » t-adt n« .u'lM' '2. ttrtcttfhcju'll 't'd) 2.50 ._
SSIiichcritraOe 35, 2 rT, einst möbl Z

mit herrl . Aussicht—billig. .
Blücherstraße 40, Part . r .. schön m.

Zimmer , mit gurcr Pcnsro-n, am
liebst. an,Ges -chäftsfrl .^ U verm-̂

Grst Burgstraße 9. 2, gut um Arm.
m,i-t CÖ.V .WL,Pe nsion  zuch .auevnd.

Kl. Burastrastc 1, 3 r., «r . mbl . Zim.
Dambachtal 10, 1. u. 12. ststh. Part .,

3 elea. möbl. durchgeh. Km ., mit
Balkon, aii Dauerm ., auch  geteilt.

Dotzhcimer Straße l , ß -, Jjut motu.
Zimmer mit od-tt -ohneZvens, zu v.

Dotzbeimer Straße 15. 1, sch- »rohes
möbl. Zimmer ^zu v-ermict -em_

Dotzh. St r.Kst Nst-,ZN Ntc, sckst,m- Z
Dotzbeimer Str . 6st, G. J _t " Ä .«_•
Druden str'. 5, Hth. lJf .,j «öüL Zun.
Di 'ud eusirT'S
Ellenbogcngllsse J,  H -̂ .,chcp.̂ fr . m.
Eiüscr ' Str . 46, GS. l,r .,,m .,Z .. 2 B.
Emser Str . 69 möbl. W-> m, « chlafz-
Frankenstr . ßstsch.̂ mbl. Ms., W.,2 .60.
Fraukenstrahe lö ^ tzgr !., möbl^Lmr.
Friedrichstrasteck), 2, ,Ä $m . mt
’ 1 u. 2 Botten an Gei°chäft-Maulein

od.̂ Lorrn, ^ -iGPontzmi, ^ 6cst,Vc.^
Friedrichstraße L , 2 r ., sep. m. Z-r« t.
Friedrichstr . 03 .̂ 2^ !-. n« . Z- m. %
Grabenstraße 6, st sch- m. sep. Zim.

u. eine schöne Maus , zu verm-
Häfncrgasse,lst ^ 2,^ sch.̂ uM . Zum
Helenenstraße 5,-1, gr . g. mö bl.^Zim .
Helcn-cnstraße 24, Wh . 1 r., schön m.

Ziminer „aneschästsfränll ^z>i vm.
Hollmnndstraße,3 . P „ s. sch. m>bl. 8,
Hellmundstr . 12. P . l., mb. Zstlew P,
Hellmundstr . 12. 3 r.. m. s. ELz., P -cnst

Rikolasstr . 8, 2, möbl. Zim . mit | tt.Eint .. mit ^od.^ ohae ,P2iiii-tn,,ch .ck.
Oranienstraße 3, P ., möbl. Zimmer

mit j ep ar . Ei ngan-g,frer . ...
Oranicnür . 6 ,̂2 r .r «ut,mL ^Z.
Oranienstraße 8. H. P .., S-chlst, 2 ,B,

Hellmuiidstraßc,51 , lcer., Front 'pchz.
Hermanilstraße 15 schöne Ms^ LstfM
Hermann str. 16, 1 l, , scĥ,Z ,̂. M Sst
Hei-rnpartenit r . 12 Ltans .-Zmr.rn-er.
Mäerstr . 13. %  L « . ftina fof. od. iS,
"Vrt'fin'iv. 6". ~t . av. leeuZ tm . zuchm.
?kalinltr°ße 8, i st? leeres Lim .. «.. »,
KMWrMmg 35 gr sch. Fr °ntsp.»

Ztm. für 15 Mk. Nah.
Karlstraße 32.̂ strf !7MrstHanstarre,
Kellerstr. 22 S.jn 'U SfltoJU
Lotbrinäer Str . 27 F voubsp. L196W
Ludwigür .^4st2f03 « 55Ä
Lüxembürgplätz 7, 2, ll gr^ Fronsp .-Z,
Moritzstraße 14̂ Dians.̂ z^ MvbÄeinst.
MöritzstraLe. 4st.Srb, .2,
Orauienstr . 41 mehrere leere Want.

sofort, zu ,vermi eterm, - ±
Oranienstraße 44 hint . od. vorid. FsP -

WNWißMtzLK >
ffi : Wi IRZMMMZMSG

öfef » I: oÄ#
Oranienstraße,42 , .6 . 3, jno &.. 8un.
Oranienstraße 58,^ ktb., 1 l., mibllZ:
Oraniens tr . 60, p,  1 - mDost Airmb,
WllivvSbergstraße 17/19, 1 St . t .,

möbl, Zimmer zu verm,_ .
WiliNWergfsr ^ st, P .̂ amm «blo,Z,
Ranental cr S tr . 5, JK ._Jß -.̂ mobll Z.
4;tuentaler Str . 10,,Mst2 , jnöM ., 8,
Nhiinstraße 15 gilt, mbstMFd ., 10, M,
Rheinstr . 33 mbl. Hrkm.. si . -sschANL-
Nheinstraßv 56, l , sopar.̂ mob.. Z -m.
Rheinstraße 63,nst,Z - für 25,MstZru
Rheinstraße 75. 2. möbl. Zimmer Per

15. Oktober zmvermieten . _
Riehlstraße 2, 3 r ., gut m. Zim . und

Maus , billig,zu vermieten , ,
Riehlstraße 10, 1 r ., sch. m.̂ Z.chilllg,
Riehlftr . 13, ZMstl r ., m, Z-, w. 3 M.
R '.°bls!istll3. » jOTin - 3 - 6-
Riehlstraße 10̂ 8 ^ El ^ Z,^ 18M.
Rödcrstraße 3, 2, m. 8̂^ -
Römerberg ' 10, 2. möbl. Z., M . E,

WKstraßeLJ-  m , Z. -puM -Frl,
Roonstr- 6̂ ,1J .,chvdstWM -MchLchb,
SaalgTIO ', Papi -sriM ., mbl. Z. fmt.
MärnharssO . i ,J . I,.,gmi ^ mobÎ ,Z.
Scharnhorststr ^ 25̂ P„ M m« —8,-
Schachtstr.,26 . 2^ .. strdl.,mobl Zim,
'Schier steinest Str . 20. 3. möbl. W-ohm-

u . S 'chl-afziMlmar z-u verm. _ _ _
Schistrstciner,Straße,23 , st̂ elstm. Z,
Schwall,. Str . 10, 2-, Nähe Rhmnstr .,

a mbl. sep. MoblL -m. S MlkMM.
Schwallmcher Stst. l -i, P, . ' ch-. m. Z,
Lchwalbach.. 2tr . 43. 1 r.. ,' ck-. .mb. Z-
Schwalbachcr Str . 57, 2, r ., 1—H gut

möbl. Ziuu ^M,Seff. S . od. Mw ve.

Nömcrberg ll 4 .0^ - «'neu herg^ ,sof,-,ô sP̂ NahchP. o,̂ ,
NÜrnecherĝ 8^ ^ r^ EerestLstm
Roonstraße 12 1 gr. «mt

feto« . @inoanft ^ n̂ 65BL_ B18967
MmMstimß ^ 22̂ immer zu,vr/M
Schlick,t-rstr. ,13l ^ 2he ' i,E Mans,
Stifiitr . 22 1 aü? ^ MlstfuLMobel,
Wcklstämstu'30,Mansarde zu verm,
Westendstr. 4, gr. ML - Zah-  I R^Wortljstr. 24, 1, 2 sch. leerê Z-̂ ŝ v,
Zuimerinannstr ^ MstMapimst »,
Schstlecste Mans . -gegeu cbw. Hausarb.

>86,uq. N. G>ujtaP°Adclfstzu,lst ~jc.
3 Räumst ' PUststÄL Wohn. od. Bur.
' fuT .l4 .jM , Häfneogastc,,̂ ,
Zwei Zimmer, Frontspitzc. ru einer
^ Villa an einzelne . bcster-c Dame

für sofort zu vermieten -. Näheres
T erfragen im Wiesbadener

n-abl.-Verlag . . _ _

HHn » Stalin, , gsrr etc.

klt

Blücherstraße 17 Stallung n . Remise,
mit od. ohne Wohnung , z. v- Nah.
Blüch-crstr . 42̂ b. Do rmann . « 15820

Dvtzkieimer Straße 81 prima Wein.
Üfa » . Aufz.,260 OM. gr » s °n»
überbaust, sofort oder̂ sp- § 15321

Dotzhcimer Str . 63 L>ascR-eLcr von
250 Qmtr . zu verm. .8  200,0

Ettviller Str .̂ gr L̂ieuto - Lagcrk,
Eltviller Straße 3 Stalls ^ Pterdemit od. ohn-e Wohn-, .zu, ^m ^,38 -Z
Feldstraße , 13 Stallung ^ zu v., 2622
Frankenstraße ^ Stalluug ^ ck.Mrd.
Kleiststraße 10 Weinkeller mit IG

Schwenikraum iof . zu.-v-erm185
Lothringer Str . 31 sch. Wemk, 333?
LnisenstrHBierkeller mit Stallung

u. Bureaus zu vermie ten, »4 m
Schrvalb,̂ Str ^ 69,̂ l^ ,M,stubl .̂ im. I A he ll. sMsFeubierkf ^ 8T
schwalbachcr Str . 73, 1. eins. u. gut >m,!,. :,,». okGtst . in »irka 140 gm <,

Mhlier1«'ZiM. «rit sfe.ohne P ens,
Schwalbachcr Straße 85. Part ., mbl.

Zim . fürZb M , man- zuberm.
Schwalbacher,Str .̂ 95,möbl, ^ >m. b,
Seda ui,r . 7. H. u . .LoM».
Sedanstr . 10, Ht  lp, 3. m-. .' l. h? fSv. Z,
.-»eerobensir. ' l , 3. sch, m. Z-,Ä «-
Steingasse il , ii r,  gut m. Zim^,tnch , isureau , mir
Steingasse 13,^ .r^ sch..,möbl. Z,,zu v Wellribstraße 21 Stallung fue 4- 8
TannusstrQ36 , 2, 2 mbl. Zim., m-r-t Bst erbe zu fttow efcn._ MW
_Schvei -bWch,̂ eM>z.̂ od,̂ .zus.,,̂ üs^ b-
Tarinusstr. 57, '2f .Ii >iJ &afe_ÄJ :« L
Wallukcr St raße 3, H.
Walramstr . 6, 1 r ., gut nt. Z- V18472
Walramstraße 9. 2. -ein gut mobl.

Zim. -au- D ame oder Herrn,zu,vm.
Walramstraßc 35. 2, schon m« .

Zimm er , monatlich 1» Ml,
Weißenburast r . 1, 1 r .,̂ möbl. Zun , ^
Weißenbura str. 4,  P -, sch.̂ moim̂ ,Z . )
Wellritzssraße 21 mö bl . ZiMlMZrz^ v,
Westendstraße 4, T,  MückEch, mibl. ü-

Moribstr . 68 ist ein zirka 140 gm.gr.
Keller per sofort od-er auch ipater
zu vm. Kraftnurzug . elektr. .. -abt
u. Gas varh .N. das. ,

OrameMTMLlaMenÄcrMt - NA
RSderstr. MMA .W Zbh.. M-  36o5
S cha rnüo'r st straße 34  S tall, mi t Aup,
Schwalb ach er Str . 23. 1, gr . Wemki,

sch. Bureau , mit P -ackraum.stbillu>.
instraße 21 L ' *

. ,-xbz  zu verm-.- .»». _ »«—•-—
Zimm cr mamistr . 3 Sta ll s Da -genr,
Schoner Weinkeller für 40—h() ^tua

(eventuell mit Wohnung ) zu verm
Näh. Blücherstra ße 42._ B 16823

tzlrößere Stallung mit . Ncmrse,
Wohnung n'M.. Sch:-eri,t>eiN«r Skr .,
au guten Mieter abzug. SchrMI.
Anf vagen u . D. 80 hauptposÄ. 3742

Auswiirtigr Wohnnnarn,
Sonnenbcrg . Adolfstraße 3 sch. S°Z.»

Wo'hn. bnll. zu verm. Nah. vai.
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Bessere Dame sucht zum April
vvoder» 3—4-ZMl.-Wsohn.,. svnmitze,
luubiqe, ev. sveie Lage, am liebsvem in
AM« od. Neubau , kein Pavt . Pr « s-
OfpMten umtsr G. 644 an den
TaM .-V>eÄW.

Ja . Leute suchen sch. 2-Zim .-Wlohn.,
H-th. od. Söb. Offs. Mt Pve-isaMM>beunt>or A. §>. W haukcQpvstlage rmd.

Kinderl . Ehepaar sucht
schöne 3-Zim .-Wohn ., in freier Lage.
Offert , mit Preisang . u. L. B. 10
postlagernd Bismarckring . B20028

Geräumige 4-Zim .-Wohnung
MM 1. 4. ISIS geistlichst Isviedvrchftr.
bevorzugt. Off . mit PveiSmiyckbcu.
M. 456 Da^bl.-Zwgjst., BiSmarckr. 29.

Wohnung von 4 Zimmern
u. Zubehör , für Wäsch, geeignet, mkt
Trockenplatz, event. auch ein kl. Saus,
welches sich dazu eignet, z. 4. April
1912 zu mieten ge,ucht. Offerten
mit Preisangaben unter M . 647 an
den Ta lKl.MerlM .__ _ ._

Ausw. Künstler in Ges, u. Klav.
sucht mm I wöchontst Zim Bevgut
in bar oder Unterricht Ofp mit
Preis u. Pchtlayerfarte 80 hawptpostl.

Alleinstehende Dame
sucht zwei g. möbl. Zimmer mit
Penon bei Ehepaar od. einz. Dame
im südl. Stüdtteil , Höchst, od, 1. Et.
Gest. Off . u G. 647 an Ta gbb-Verl.

NovemberJg . Herr sucht zum 1. November
-ein's'ach rrvdbl.$ttwmet i'ft tu ’fj.
bei kleiner Familie . Offerten unter
D . 151 Dagbl.-ZevÄst., B '« mgrckv̂ 29.

Wohnung geg. Hansarbeit gesucht.
Off . u. M. H. postl. SchutzemhvGr.

Helles, gut eusgest. Zimmer
im West- od. SüdDi-ertel sur fff . geft
Off . tffU . 647 «n, den T aM .°VMag.
"Schneiderin s. 2 leere Part .-Zim.
oder 1. Stock. Offerten u. E. 647
an den Ta gbl. -Ver lag._ ~

Bessere Dame ■
sucht leeres großes Zimmer , evtl . m.
etwas Küchenbenutzung oder 3 " eine
Zimmer , m. Balkon bevorzugt. Oft.
Büdingenstraße 4, 2 links.

Vermietungen

2  Zimmer.

In bet mittler. Kapellenstraße
ist eine 3«Zimnier -Wohnu « g
sofort oder später zu vermieten.
Näh. Wohnuugsnachioeis-Bureau
~jion & C'ie '.} Bahnhofstraße 8.

Friedrichstratze L7, S . 1,
Z-Zimmkr-Wohnung, abgeschlossen, per

sofort od. später au ve rmieten. 35 02

WPM 9, VMÄ
n. Küche, sofort edcr später zu verm.
Näh. Kellerstraße7. Part . 3622
.Mopstockstraße 11,

2 Zimmer m. Bad und Zubeh. (Front-
spitze) zu vermiet. Näheres daselbst.

Luisetrstraß « 3» Borderhaus»
Südseite, 2. Stock, hübsche ab-
geschloss. Wohnung v. 2 großen
Zimmern, Badezim. u. Toilerte
(jedoch ohne Küche) per 1. Okt.
zu vermieten. 2834

Luisenstraßeg » im neuerdauten
Badhaus , 3. Stock, Nordseiie,
hübsche Wohnung v. 2 Zimmern
mit Küche. Dampfheizung sc.
per 1. Oktober zu beim. Näh.
Hotel Metropole, vorm. 11—12.

_ 8 jlmn ttg . _ _
BertrKmftrane 1,

l . Obergeschoß, schöne geraum . 3-Z.-
Wbhn. per sbf. ad. später zu feero,
Näh. daselbst im Erdgeschoß. 2856

Kaiser -Friedrich -Ring 8»,
Parterre , 8 - Zimmer - Wohnung
mir allem Zubehör sofort oder
zu vermieten. Näheres 8 -»,«« ,-,
Blüchcrstr. 10. Tel. 3074. 1115324

Schwalbacher Str . 29, Vdl,.. schöne
3-Zimmer -Wohnung nebst ZubW.
per sofort oder später zu v. Rah.
daselbst in der Kondito rei . 8389

6 Zimmere.

Zu vermieten.
Friedrichstraße 48. 3, prachtv. 6-Zim .-

Wohn., mod. ausgest .. Bad , el. Licht
rc., reickl. Nebenr . Näh. b. Haus¬
meister Haas , Hilft 2, od. Architekt
Fr .̂ Wolsf-Lang. Luisen,'tr . 83.  8347

Kaiser -Friedrich -King 74 ist die hoch-
herrschaftliche Bel- Etage, 6 Zimmer.
1 Kücheu. reich!. Zubehör, tvearrrgS»
halber sofort zu vermieten. Näheres
daselbst8. Etage. 3348

öMmMlü. fslaas
von 7 Zimmer« mit reich!.
Zubehör Nheirrstrahe7 zu
6er mieten. 3857

WheMjsWllie WohUW
von 7 Zimmer mit reichlichem
Zubehör Wilhelmstraße 15, per
sofort o. später zu vermieten.
Näheres Bauburean . 3355

r̂ MÜimrr 'Wrrd mehr.

“ÄH # 3. 611.,
Parterre -Wohnung, 3 Zimmer u. Küche,

neu h.rgerichlel für Wohnung oder
Berufszwecke, sofort zu oernT._ 2228

Wegzugshalber mit Nachlaß schöne
große 3-Zimmer -Wohnung (zwei
Balkons ) zum 1. November oder
später zu vermieten.
_Bierstadtcr Höhe 58, 1,

He-rrschafft-st ü-Zim.-WHw. mci Zen--
tvalHeizung, clbktr. 8Ä Warm«
wafsierpersoryumv, wage Neroml •u.
Kschlbrünnen, ster sofort Mut

großem Nachlaß
zu' vm. Näh. Tagbl .-Acrlag . Nw

4 Zimmer.

WegzngshaLÄer
Nridesheimer Str . 9, Part ., herrsch,

6-A.-W., m. a. Komf., a. gl. od. sp.
mr bed. PreiSnach !. N. Werner » 2,

SchlrchLerstraße 3
herrschaftlich, 6-Z.-Wohn„ mit reichst

Zubehör , der Neuzeit entsprechend.
Part ., i . u. 3. Etage , zu vm. Näh.
daselbst u. Kirchga sse 52. 3^61

Kaiser -Frisdriw -Ring 70,
3. Etage, herrschastliche Wohnung
von 8 Zimmern und reicht. Zu¬
behör sofort oder später zu verm.
Näheres Woynungsnachweis-
Bureau Lion & ( ie, , Bahn*
hffsi raße 8. _ ■_

Kirchgasse 43,
2. Etage , 8 Zimmer , Badezim ., Gas

und clsktr . Licht, pm> sofort oder
slpätor zu vernriEN . AuMum-ft
NrkvlaSstraße 20. 1. 8358

MMOWD.Mtzlills.
6 Z„ Bad. Terrasse u. reich!. Zubehör

p. Okt. Näh. Schützenhofstr. 15. 39o2

WMinWG 48TP5
Herrschaft!. Wohnung. 6 oder 10 Zimmer

und Zubehör, Zentralheizung, Grs,
elektrisch Licht, an der Haltestelle der
eleftr. Bahn, auf 1. Apr.l 1912 zu
vermieten. Näh. Part . Enzusehm
von 10—4 Mr nachm iltaos . KV-470

JnBiÜa Capri.
Ltberberss 8,

ist dir Parterre -Etage, entfaltend sechs
Zimmer, Wintcrgarieu, großer Diele,
Zentralheizung, elektrisch. Liebtn. Gas,
sowie mit allem Komfort der Neuzeit
auSgestartct, zu vermieten. Näheres
daselbst1'arterre.

Rhernstraße 3V,
1. Etage, 8 Zimmer mit Zentral-
heizung, elcktr. Licht und allem
Komfort, zu vermieten. Näheres
Siioa <& Cie . . Bahnhof-

m straß « 8.

Rheinftraße KV
(«nrch für ‘Heute■». Rechts «,irwülte),

1. Etage, herrschaftliche Wohnung von
8 großen Ziimuern mit sehr grolzer
Veranda u. reiebliehcni Zubehör sofort
zu vermieten. Näh. Rheinstr . 0»,
3. Etage . 3684

Uirchgaffe5,
schöner Laden in guter Geschäftslage

mit reichl. Zubehör auf sofort oder
spät , preisw . zu vermieten . Nah.
daselbst oder beim Eigent . Scheid.
Göbcnstraße 7. 3863

lllgül

Kirchgasse 43
(Storchrrest)

Ml !All Ml!
au? sofort z» verm.

Näh. 1. Etage. 8385

Wielandstr . 8 Laden, für Kurzwaren-
gesch. ezeeignet, m. Wohn, zu verm. 3668

ftoau iuiö MemlM,
ca. 240 Dm. Bodcnfl., mit GaS u. clektr.

L. . z. v. Bismarck-Ring 3. L19SV1

Grgße lnid Reine WerWMe
mit Torfahrt zu vermieten Wleick»

Langgasie5
ist ein 3433

schöner Laden,
ev. mit Wohnung, per 1. April
1912. eoent. auch früher, ^Preis¬
würdig zu vermieten. Näh. bei
8 . SJcrabiirger , Langgasse 7.

SchAtzenMütze 3,
j . Etage berrickastl . Wob « ., 8 Z .<

Diele « nd reicht . Zübebör . per
sofort od . später zu vermiete « .
Räi -eres daselbst . 3359

Kirggift 23. l. «dnskstsl
moderne 4-Zim.-Wohn. mit allem
Zubehör , Zentr .-Herz.. auf sofort
zu vermieten . Näher . Bertram-
itraße 1, Erdgeschoß._ <-8bQ

Kleiststraß « 10 ^-Ziin.-W. m. Zemr .-
Lcizungff!. Zube hör zu verm.̂ 3007

Rheinffrl Mi,  2 . Et.
4 gr . Zim .. groß . Balkon . Küche^ usw.
per sof. a. sp. zu verm. N. 1. St . r.
An ',us. von 1—5 lidr tägl. 814001

L. Etaae 4-Zimmer- Wohnung, Küche
1«. Zubehör per soft o . sp . 650 .— zu
vm. Näh. Albrechtstk.24,Obstlad. 3341

"4 =#  m’>-Wol!mma
M. reich!. Zubeh.. Bad, Gas u. eleftr.

Lieht, Koblenaufzug. wegzugsh. sofort
mit bedeutendem Wietnachla ; zu verm.
Kaiser-Friedrieh-Ring 62, 2 links

5 Zimmsr.

VmdliMlil 43 SS:  STÄ
zu Berratt. Näheres Arch. Käesaer,
Nr. 41, Part ._ 3726

BROtm-Mt .littet*
hochelcg 5-Zim .-Wohnung , 1. Et .,
od. Hochpart., mit reichl. Zubehör
sof od. später . Nah. 2. Et . von
10- 1 u. 3—5 Uhr. _3342

H . jjft, . 1 it. d. Parkstr.. 5 gr. Zim.,
|jr )j |lt . 1} Fremdenz. u. reich!. Zubh.,

sofort od. spat, zu vm. Nah, das. 33 43

|n Der norirn MrlWO
ist eine sehr schöne ö-Zim .-Wolinung

mit all. Zubeh. per 1. Oktober zu
vm._ R. Morih itr.  17 . Lad. 57o5

MrMWratze 20 . r . «. 4. Et .. Wohn.,
ie 5 gr. Zimmer mit „iiit-ebor, ,ofort
85. später zu vermieten. Näheres bei
« ari «Aopli . Babnbofstr. 16. 3345

Billa mit Garten
(feine ruhige, etwas erhöhte Lage)
mit herrlicher Ausümt, 6- bts 7->
Zimmcr - Wohn « « g» ©'inier»
garten, Balkon u. reichl. Zubehör
ioi. oder später sehr preiswert zu
vermieten. Offerten mit. K. 646
an den Tagbl .-Verlag. 3800

7 Zimmer.

?lSfilfMcc 11,
8 Zimmer nebst r ich!. Zubeh. für sof.
od. später zu verm. Näb .Part . 3353

Umbau Kiräjgassel8,
Ecke Luisenstraße,

1. und 2. Etage , je 7 oder 8 Zim.
mit Zentralheiz .. Elcktr .. Bad,
hoche-leg. hcvgvr., p. sof. od. svät.
zu vm. Näh. 3. Et . b. Kling . 3354

!s8,
ersio ocksrô vitv letag«, )e 8 Zimmer,

Ruoh beide Stöcke zusammen, sofort
oder Bpä' ev. 2/80

Ärpfe 3. Si)6.
1. Stock, 9 Zimmer , Bad. Küche,

reichl. Zubeh., 61as, elektr. L., neu
her gerich!., soivri ; u verm. . 2222

Für AM , MIMM ! eil. !
Ecks Friedrichstraße,

.irii chaasse 29»
1. Etage , » Zim nur mit reichl.
Zubehör per sssort od. sväter zu
verm. Näh. Cstsseir
St Co ., Fnedri hstraße 40. 3660

21,
im „Tagblatt -Haus " , ist ein

schöner Laden
(42 qm),

mit Eulrefol (64 qm) u. Sousol
(42 qm) sofort oder später
prciswürdig zu verm. Näheres
im Tagblatt -Kontor , rechts
der Schalterhalle. . *

^anggaffe 28,
Am Römrrtor 1, 2825

grsfzer Eckladesr
mit 3 gr . Schaufenster « , Eutresol

U< Kellergeschoß p. 1. 2tpril , ev.
früher , z« verm . Näheres bei
XV.  S ai vfFa » 8t, £ t»« 3g<lffc30,2.

DaS

Laden - Lokal
Ecke Friedrichstr . u. Reugaffe,
seither Teppich-Geschäft der Firma
Clver » St  B *iei »ep , ist auf
sofort oder später zu vermieten.
Große, helle Souterrain -Räume.
Der Laden kann auch beliebig ab¬
geteilt werden. Näh. bei Frledr.
llarbnre , Neugassi 3. 3628

pupp Per WerMtte
per sofort oder später zu vermiete«

Friedrichstr. 8. N. b.Ha usmeister. 2836

" " Eckladen
mit reichl. Zubeh. «. evt, mit Wohn

nung per 1. April_ _ „ „ pril 1912 zu verm.
Goldga sse 2, bei Roessing. 3627

lÜcklaltaN mit  Wohnung u. reichl.
>S.U.tllt >LN Zubehör zu vermieten.

Hcrdeistraße 17, Näh. Part.  3374
Großer Läden

nahe Langsafse billig zu vermieberi!.
Näh. La ngg nste 17.  8668

Käden«nd Grschäftsräum«.

"Mkölasstr. 24,
Hochvartcrre . 5 Zimm ., Balkon, mit

k « K.  Zub ., .per soft vd.. sp- S- #» •
Souterrain 4 große Ziimmer mit
Zubehör sofort oder speitcr zu vm.
Näh. bei G. Adler , 8. St . Angui.
von 12—1 und 3—5 Uhr. Beide
Wob <ui.n« n evtl . zuscrilRN«N. 3646

Ecke iirdpflc naD
Ampche 49

im 8. Obergeschoß elegante7-Zim.°
Wohnung (Zentralheizung, Per-
soneüanfzilg» zum 1. Nov. oder
später zu verm. Besichtigung vor¬
mittags von 11—1 u. nachmittag?
von 4—6 Uhr. 3512

Billa Biktormftr. 4V
hochherrschaftl. Wohnung von 7 großen
Zimmern mit reichl. Zubehör, Rtan-
sarscu. Balkons, elik.r . chro Licht,
^ «ntralyrjzung und großem Garten
per sofort oder später zu vermieten.
Best ! tigung Wochentag ' ,,12—'/.L
Näheres beim Hausmeister Hi- >rM«
daselbst. 8683

Bertram str. 3 Eäladen
mit 3-Z.-W., bisher dem Konsum-
Verein für Wiesb. u. Umgeg. (fl.
Geschäft) aus sof. od. -pat. zu mit.
Näh. SBil«line‘r , Dotzh. Str . 43.

Blcichstr . 11
lll'unich in. Wohn.

. Lagerraum auf
-räh. 2 St . r.

Dgtzljttiutr Straße 63
die Räume der bishcrigeu
Alitoiuodil - Zentrale zu
vermieten. V«äh. Porder-
hrrns , 1 . Stork link s . 615328

Langgasse 48 , 1
mmi  seMW'AW

in allererster Lage, Ecke Weber¬
gaffe, 4 große Schaufenster in der
Langgasse. 1 Paaraum , Parterre,
zurzeit Reisebureau , wegen Bcr-
legung per Januar oder April zu
vermieten . Glasschilder -Ausstatt.
kann übernommen werden. Näh,

^ L. Rcttenmaper , Nikolasstr. 5. 3368

Friedrichstraste 16

MUmslilllstHtzk Mgk.
Friedrichstraße 14, 2. u. 3. Etage,
mit allem Komfort der Neuzeit,
WarmwafferhcizLug und -Versorg.,
Aufzug nsw., von 7—9 Zimmern,
Wohndiele, reicht. Zubehör per soft
zu vermieten . : Näh lm Tepvich-
haus bei Elvers L Pietzer^_ 3584

AKpÄßl-et für HeMiWe.
MttheLmftraße IG

1. Stock, hochherrschaftl. 7-Zimmer-
Wohung mit Aufzug, Zcntralheiz .,
sließend. kaltem u. warm . Wasser,
Vakuumanlage . mit reichl. Zubeh.,
für sogleich zu vermieten . Näher,voselbit bei Nathan Heß. 8356

1 helle Werkstätie. 1 0 qm groß,
ganz oder auch geteilt,

1 i o . 90 qm . auch für Kunstmaler
sehr geeignet,

2 Sovtcrrain -Räume, je 120 qm,
, 1 do. 180 qm grof-, ganz oder geteilt,

^per sofort zu vermieten. 3i60j
LaDett

mit 2 Erker, 45 Qm , zu verm. Ncih.
^äfnerLafft ^ 7.

Marklslr . 22 L .L °M
raum und Kontor zu verm. Näh. bei
Ei . SS eit “ir, Nikola sstr. 41. 3573

W orU'.Kr. 15 Lasen per so fort ov.
später z. verm . Aus Wunsch w.
lrrf . umgevarrt . Arich sind gr.
Lager ?. « . »! . v - N . 1. St . 1. 262!

Meritzstraßc 68 großer Heller Lager¬
raum . event. mit Keller, billig zu
verm. Eins, elektr. Licht u. Kraft
u. Lastauszug vorhanden . Näheres
Parterre . Tcicvh0ü 472. 3727

1ll ichön . grast . Laden,
PkiiljuM 1J 2 Erker, ganz oder ge¬

teilt. auf sofort od. später zu vermiet.
NüĤ Wein restauralit JacoUft 3369

leun Sööcn JSÄÄv
mit Zim., 56 qm, Kell. und Heiz, für
Mk . 1360z evtl. 2-Zim.-Wohn., sos.
zu vm. Biltl il er . Luisenstr. 46. 3732

" Maler -Atelier
zu vermieten Michtlsberg 6» 1. 3758

Schöner Laden
mit Ladcnzimmer und Magazin, rcsp.

Werkstätte sofort oder später zu verm.
Moritzstraße22._ 28 70!

Laden , Neroftr . 20,
mit oder Wohnung billig zu vermiet.
Näb. G. Gottsch alk, Kirchgasse 35.

mit 3-Zimmer-Wohnung,
mit Ladeneinrichtungfür

Spezereigcschäft, per 1. Januar 1912
zu verm. Auch für e. Filiale passend.
Oranienstr. 69. Näh. Mtb. 2, 375».

Eckladen
für Kolonialwaren, in guter Konsumlage,

mit vollständiger Laden-Einrichtung
sof. billig zu vermieten. Näheres bet
Sci »r « «»t . Bst ilippsbergstr »10,2»

~Laden
mit kompl. Einrichtung für Kolonialw.

und Delikatessen Umstände halber
sofort zu vermieten Rhernftraße 01«

^ Näh. Hinterhaus Part . 3377
Großer elraanter Lade « mit zwei

Schaufenstern u. sehöner3-Zimmer»
Wohn., Bad, Speisekammer ec. sehr
prelsmürdig zu Alk. 1900 per 1. Jan.
oder früher zu verm. Nheinstr. 115,1.
rkinZo,sEckeRoon - und Bülow«

kklUvkU straße 2 auf sofort zu
vermieten. Näh. Part , rechts. 3473

MMrkMMting
Ladenlokal.

fjif Gemü k- u . Lbstgeschstst oder
Spezial -, Eier - « . Buttergesch -öst
besonders geeignet, pe? ioiin -3 distig
S« vermiete « . Off. unter A.  886
an den Tagbl.-Verlag erb^ tt.

Ümban Kirchgasse 18,
Ecke Luisenstraße,

3 Läden (hochmod.) mit Zentralh .,
EIÄtr . u. Lagorr . per slof. ab:  sp.hm. N. 3. Et . b. Klina . 3364

Rilslasstraßs 21
ist der ganze Seitenbau zu gewerbl.

Zwecken zu vermiete »._ 2667
Schwalbacher Straße 9

schöner Laden mit Magazin u. Keller,
auf Wunich mit Wohmv-g, zu ver¬
mieten. Näheres Bismarckring 8, bei
ÜSessCmer . _ _ __ 3480

Schwalb . Ltr . 67 , We ^Michelsberg,
La Zerrz;? verm.

Kl . SchwalbaÄev Str . 10. Saal
auch Malerstetier 140 qmqroß, iowrt
oder später zu vermiet. Näh. daselbst
od. Kaiser FriedriÄ -Ring 31̂ 1)19207
AV ^ ää" T .»m, « Sst- . 28 »orüber-

gehend oder dauernd so«
fort oder später zu verm. Näh. das.
DrogLrir Slqefot «*« 3370

__ _ . . 3505
ein P arterrera um im S este nb. zu verm.

MebeWasse 23
Laoen zu vermieten . Näh. Lugenbühl.

Biebricher Straße 37, Part . 3797
Webergaffe 49 Laden ^

mit Wohnung, speziell für Kasfee-
geschüft geeign., evtl, mit schöner

iinricht. zu ve rm. Näh 1 l. 3658
Wellrißstr . 37, 1, Laden sofort oder

sväter zu vermieten. 27^7

Mtotior für Maler, Bildhauer rc.,
<141-111 »- auf sofort zu verm. Näh.

NiideShei mer Slr . 18, Gth. Part . 3378

Q5r.fatt .-Üer̂ ätteT7-^ 1
bachcr Str . 43.

v. Schwell»
_ _ Gg. Zoliinger. 2483Hin foütn aga

Näh. Wör lhstraße 28. 3380
ffietätttttiee Werkstätten , auch als

Lagerräume verwendbar, billig zu Ver¬
mieten. Näh. Aorkstraßc 29, 2 links,
und Mauriüusstr sße 7,  Pari . F353

In allererster Kur - u. Geschäftslage
ist zu April ein schönesEntresol
von 4 großen Räumen an ein fein.
Herren - oder Damen -Maßgeschäft
mit oder ohne Wohnung preiswert
zu vermieten . Offert , u. H. 646
an den Tagbl.-Verla g. 87 94

RFrkoro » (Eckstm. Einr .) u. Wohn.
OU llE lU Blücherstr. lchlr . 819180
OLvollst.  neu hrrger.-

billig zu vermieten
Näh. Hellmundstr. 56, 2 r. 3331

Für Etage « ,lesÄäsr oder Lurau.
Wohn, zu vermieten, 1. Et ., Taunus-

_strahe ._ Näh, int Tagbl .-Verlag. Nu
Bäckerei nebst Laven

und Wohnung zu vermieten . Näh.
Rheingauer Str . 6, P ar t. 8382

WAckereirditUie mit oder ohne Laden
zu vermieten Röm er derg 5. 3757

UiUe« ««d Aäf.ser._
Ersülaffige bochherrschastliche

Villa mit 2g Zimmern,
i» unmittelb . Nähe d. Tennisplätze
s. seine Pens . od. Sanat . zu verm.,
evtl, zu verkaufen. Offerten unter

fifUl mt hstt 2"!qL ser !fl(L.
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Billa
grsfentusstratze 33, Tambachtal,

bis 10 Z., Zentral !,., elektr. Li
8

. .. _ „ Licht.
Der sofort zu vorm. Räh. Kaiser-
Kriedrich-Ring 3, 3 Tr . 3740

Billa,
Mainzer Straße 31,

iß  Zimmer , großer Obst- und Zier¬
garten , reicht. Zubehör , per sofort
zu vm. Preis Mk. 4000.—. Näh.

Ki ktoria -Apoth., Rheinstr . 45. 3383

Srerotal/ ^ LZ ^ i.
mit Garten, 6 Haupt-, 3 Nebenzimmer,
2 Kammern, Bad rc. per sowrt zu
vermieten oder zu verkaufen. L15330Bilse & Böhlmann»
T ^ epbon 2708. Hellmundstraße13.

Jahuftraß « 1«, 1 l., gr. sch. möbl.
Zimmer mit 2 Betten zu  vermieten. _

KapelleNraße6.ü ?muS
Eing ang zu ver mieten.

kM " Luisenl ' lah 6 . .
ist Wohn- und Sckiafzstnmerso¬

fort zu vermieten.
Rauentaler Str . 1» » Hochp., grobes

möbliertes Zim mer  z u vermieten. _
Rheinstr. 47, 2. Et .,

schön möbl. Zim mer._ J lilmann.
Wevergasie 23 » 3» gut möbl. Wohn-

u. Schlaf zim. an H- rr u zu vermieten.

Landhaus,
Wutenbergstraße 4. 10 Zimmer , auch

geteilt , 4 u. 5 Zimmer , mit Heiz-,
der Neuzeit entsvr ., sof. od. später
a» vermieten . Näh. Hausm . 3456

Billa in Wiesbaden,
10 Zimmer mit Zubehör, sofort zu
vermieten oder zu verkaufen. Näh.
durch Rechtsanwalt Or. Briiclier,
Bad N auheim . F 2 ,8

stierte Mshnuugen.

'" Ketterstraße 7, 1
möbliertes Wohn- u. Schlafzim. mit od.

ohne Küche zu verm. Nähere« Bart.
Sonneuoerger Straffe 23 möbl.

Villa zu verm . Nur Selvst-
bewohner . Näh . das«, 10—12»
oder Tauuusff r . 17, bei

Merdcrßr. 1«. SWgjfe
et,ent. mit Klavier, zu verm. 82 0054

Wörthsträtzc 3, 2,  Weimer, zwei fein
möblierte Zimmer mit Schreibtisch
sofort sehr billig. _ B 20009

In ruhiger best, Häuslichkeit, Dötz-
heimcr Straße 08, Hochp.. nahe
Ringkirche, möbl. Zimmer abzug.
(Alletnrn.). mit oder ohne Pension'.

I I «rrstrr Kurtage
neu und elegant

möblierte Wohn.,
1. Et . od. Parterre . 5—6 Zimmer,
Küche, Bad, Balkon, elektr. Licht,
sofort oder später sehr preiswert zu
vermieten  Adegg str. 3 b.Leberberg.

Eleg. möbl. Wohn.,
t Zimmer, Bad. Friedrichstrage 7. Ecke

Wilhelmstrabe. _

ist
wegen Abreise

die 1. Etage od. Parterre , auch im
Ganzen, elegant mövl., preiswert
zu verm. 3 Min. v. Kurhaus. Gr.
Garten , Terrassen, Balkons, Bäder,
Südlage. Näh. SounenbcrgerStr . 9.

Möblierte Zimmer,
etc.

Mansarden

Albrechtstr . 31 , 1 St . » schön möbl
Zimmer m. voller Pcni . 62 u. 65 Mk.

Uemisen, StaUung-n etc.

Dotzhcimer Straße 123,
viS a viS dem Giiterbalmhof,
Bierteller , Stallungen , Futter,
räume , Hof uns Wohnung per
fof . o. später zu verm . Blolc?

Nkl ' WM ' Mg
großer heller

Lagerkeller
cvent mit 2 Bureau-Räumen, für jede
Branche geeignet » per sofort billia
zu vermiete « . Anfragen bitte untft
A.  885 an den Tagbl.-Vcrl. zu richten.

m mmm
meun-Aich mübilievtes Jimmrer, Nähe

>dor Käfern,e zu vevmiebM Dotz-
heimer Sbr . 88, Ladene B19935

ür Einjährige
gut iÄ  Zim ., 4 Min . v. d. Kafevuen,
_gu vRmr. Hall gavlvr Str . 4, Pari.
Groß ., sonn., fein möbl. Eckzimmer

mit sep. Eing .. im 1. St . gelcg.,
mit od. ohne Pension an Daucr-
mieter in kl. Fam . preisw . zu vm.
Sell mundstr . 12. 1, N. Do tzh. Str.

El . Ä̂ klllltllkrN̂SstM3L386
Weinkeller, LL gSS.

Schwenkraum, sofort billig zu verm.
Elbachet Stra ße 6. __

AiiiWrM SÄ °"
verm. Rüdesheimer Str . 23, P . l. 3389

Zahnarzt
sucht per 1. April 1912 neu Hergericht.
5—0-Zimmer -Wohirung. mit elektr.
Licht. Gas . Bad u. Zubehör. Sud¬
oder Ostfront bevorzugt. Preis bis
1800 Mk. Offerten unter K. 643 an
den Tagbl .-Berlag

Am1. Mil PcHn. pr.
0—7 Zim.. Balkon oh. Garten reich!.
Zubehör. Gas «. elektr. Licht, Blaa
ade,- Familienhaus bevorzugt. Nicht
Inneres der Stadt . Preis bis
1600 M . Off . m" Prelsangabe u.
A. 884 an d. Ta gbl.-Verl . b. 20. Ort.

Hochherrschaftlichs
1 . ^

von 8 Zimmern , womöglich in einer
Billa , sofort

zn mreten gesnchr.
Offerten unter A. 883 a» den
Tagbl .-Berlag.

Pension Bauer.
Friedrichstr . 7, Ecke Wilhelmsir.
empfiehlt komforl. eingerichtete Zimmer
an Dauermicter. _ _ .Pension G-roll»

Mapellerastras «e S.
Zimmer f .ei (auch für Daum mieterV

Auswärtige Wohnungen.
Waldstraße 94, wsben dem Kafornen,

schämeL- u. 4°Zvm.-Wvhnuugien zu
verm. Näheres Part . Ü16020

Biebrich» Kaiserstr. 47,
mod. 3- u. 4-Z.-Wohn. v. Mk. SfcO.—■
bis Mk . 530 .— prc sw. zu vm. Näh.

Wiksb., Göbenltr. 18. 3779

Bism .-Rg « 43 . sep. sch. m. B^ lk.-Z
Zmserstratze 20 , 2. Etg.. s-dön möbl.

Zim. m. Früh st, an Dau er nwter z v.
MMrichstr . S, 2, Rupp, dicht an der

WWelmstr.. eleg. möbl. Zimmer bill.
«Aoethestratze 5» Part «, am Bahn¬

hof, Wohn- und Schlafzimmer, eleg.
Komfort, möbliert, mit ein und zwei
Betten zu vermieten._

tzäfuergafse 3, 2, schön möbl. Zimmer
billig zu vermieten. Sep . Eingang.

Wohn- u. SchlnfnlnmeiZ
gut möbl., groß ii. freundl.. in ruhigem

Hause zu verm. Ki rchgaffe 22 , 3.
Schön möbl . Zimmer gleich zu ver¬

mieten Langgaffe 9» 2. Stock._ _
Sehr schön möbl . Zimmer

(auch Wohn- und Schlamm .) für Tage
und Wochen. Dauermieter bevorzugt.

^Marktpla tz 5, 3._f ____ _ _
Schön, sonn. g. möbl. sp. Zimmer Ecke

Neogasse 18. 1 r.. Ging. Kl. Kirche. 1.
Gr . gut möbl . ruhig . Zimmer zu

vim Niehlstr. 27, 1, am K.-Fr .-Ring.
Gut möbl. Zimmer

mit Pension sos. an bess. Herrn zu
vorm. Scharnhorststraße 5, Part.

Gut möbl . Wohn - u. Schlafzim.
zu v. Schöne Au ssicht 13 » Gth . 1.

1 od. 2 g. möbl. Zim. z. verm., ev. m.
P ens,  od. Mittagst. Wellritzstr. 50 ,1 r.
In WW ßelemier Wn.

Sonnenseite , sind für die Winter¬
monate noch einige schöne Zimmer
frei . Nähe Nerotal u. Kochbrunn.
Näh, im Tagbl .-Verlag . Mr

Leere Zimmer und M ensard en rtr.

"ÄHMlsMee.
Aldrelhlllr. 21, 2,

Zimme r mit Balk on leer zu vermiet.
2 schöne Zimmer,

leer od. fein möbl., auch f. Bureau
pass. (Teleph.) sof. oder später zu
verm. Marktstraße 9, 1 rechts. .

Rengasse3, 2. Et .,
Privat-Pensign8ü6knsp,
auf 1. Okt. schöne große Zimmer mi!
1 u. 2 Betten ». voller, guter Pension
auf ioiorl zu verm. Zu crfr. bajelbti
oder Hellmundstr. 44, 1.

DauermieLer
find, lhehagl. HetM.,mM . u. unimvbh
Zimmer mit u. öhn>e Poms., ttt lĉy-vn

I. Villa. Kapell.en!straße 85.

1. Kurlage . Eleg . sonnige Zimmer.
Wirk ] oh vorz. f. Orivatkfiohe. Monat}.
HO Mk. Luisenstr . 3,1 , a. d. Wilhelmstr.

Immobilie « -Verkehrs -Gesellschaft
rn. b. H. ,

Marktplatz 3, Telephon 618.
bittet die verehrl . Hausbesitzer um
Anmeldung der zu Januar u. Aprll
freiwerdenden Wohungen unid Villen,

Geschäftslokale rc. zum
Wohnnngsnack weis.

Die verehrlichen Hausbesitzer
werden ersucht, zum Januar und
April freiwerdcnde Wohnungen
baldigst auzumeiden.
Wohuungruachweis - Bureau

Iiion Ac C>e .,
Bahnhofitraße 8.

Gesucht zum 1. 4. 1912 in der Nähe
des Nerotals herrschaftliche

VmlMk'VvWW
mit bequemem Eingang . 4—ö Zim.
u. Zubehör Warmwasserheizung erw.
Ang. u. O. 64g an den Ta gbl.-Berlag.

Von e-nem älteren kinderlos. Eh paar
ges. per 1. April 1912 neuhergerichtete

5-BlMkl-MgijUIIS
mit elektrischem Licht, Bad u. Zubehör,
Front Süden oder Osten. Preis bis
1700 Mk. Offerten unter 1 . «38 an
den Tagbl .-Berlag.

Möbl . Zimmer mit Schlafzim .,
Nähe Phiuppsbergstr . od. Ringkirche.
zum 18. Okt. gesucht. Angeb. mrt
Preis u. T . 645 Tagbl .-Berlag . ^_
' Solid , mittl. Beamter in Pens, suä 't
z. 1. November s« die Dauer e»n

OieECSSM Km
(aut möbl. Zimmer) in ruhigem Hanse,
1 oder 2.  Stock , bei ausiäudigeu u.
s'a,cb. Leuten ohne Kinder , mdgl.
mit Mittages en. Nebenmiel-r nickt er¬
wünscht. Gefl. Angebote mit PreiSang.
unter «47 an den Tagbl .-Ber lag.
^Für eine Dame werden E52

2 sonnige Zimmer
in einer Pension ges. Off. u. Z, 200 cm
a>. naWiesbad en,Taunusstr. 7.
«dUmmöbi. JlMet,

sep., eventl. Mans., bei Alleznmieter. ges.
Offerten n. 0 . 150 an dm Lagbl-Vcrl.

Äelterer Herr
sucht per sofort für dauernd iw gut.
Hause, 1—2  möbl . Zimmer mrt oder
ohne Pension . Ausführll Opi. unter
N. 642 au den Daabl .-Verlas.

Laden,
Wellritzstr . , oder nächster Nihe, mit o
ohne Wohmnq per bald gesucht. Off.
nur mit Preisangabe unter K. 750 an
postlagernd Bismarckring. 8 20133

MMlien -NkMiM GrlNidMir.
Villa Ems er Straße 1b u. 17.

Altvenommiertes Haus . Vorzual.
Küche. Sehr gr ^ er Garten . Jed
Diall Alle Baser . Telep hon 3613.
'" ' Schöne Zimnrer
mit guter Pens, billig zu verm. Junge
Mädcken. die hies. Schulen besuchen und
Lehrerinnen bevorz. Off. unter E. 14?
an den Taglst.-Berl. 619494

/S-
V

..x, -S? Ov
<\? ^ ^ <v«' ^

Feine Pension
für In - u. Ausländ , sind. Damctz
Mk. 100 pro Monat. Bas , elektr. Lickt.
Wo? sagt der T agbl.-Vcrlaĝ_ Nb

In einer t« nächster Nähe des Kur¬
hauses gelegenen Villa findet älterer,
prieuser Herr ln anregendem Kreise

teil iirt üiietWfpno,
besonders wen« betr . Herr der wirt¬
schaftlichen Betätigung Interesse enr-
gegeubrmgen könnte. Gefl . Offerten
u. E. H. D. 350 hauptpostlagernd.

Jeder Mieter
»erlaiigedieWolinungsüstendes

Haas- ü.  GmiKlteto-Vereiiis
E . V.

GeBohäftsstelle: LuSsensirasse 19.
Telephon 489. jr 373

Wohuuugs -Rcichwcis-
Bnreau

>9
i \mk Cie

Bcrhnhosftrosze 8 .
Telephon 708.

Größtt Auswahl von Dttet- und
Kaufdbsekten jeder Art.

Geld-und Jmmobilien-Markt der Wiesbadener Cagblatts
Lokale Anzeigen im „Geld- und Jmmobilien-Markt" kosten 20 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar.

mmmm

Kapttalirn -Angebote.

Welsach vorgekommeneMißbräuche geben
uns Bermüllliung zu erkläre», daß wir nur
direkte Offreibr .ccc, d. l>. nur solche Offerr-
briefe desordern, ' deren Jnbalt mit dem
der betreffenden Anzeige in direktem Zu-
sammenhange (teilt. Auftraggeber von
Anzeigen, welche eine mißbräuchliche Be
Nutzung unserer Offertbrief - Bermirtlung
wahrnehmen, bitten wir um gefl Aiitteilung

per Verlag.

KrrpitaUrn -Gssuchr.

_
Geldgeber

trhaltenkostenfreicuNachweSgute*
Hypotheken

dur» iLfielwip ; JTst ^ l,
Webergaffe 16 — Fernspr. 694.

Hypothekenbank
lieabsichtigt an Reflektanten Wies¬
badener Zinshäuser und Brllen nach
Architekten- oder Feldger .-L.axe zu
niedrigem Zinssatz u. äußerst gunst.
Bedingungen erststell. Darlehen aus-
znleihen. Offerten unter O. 644 an
den Tagbl .-Berlag ._

20,000 Mark
ctit ersber Stelle , auch <rufS L̂arrd, so¬
fort wuszuleihen. Offvriteu unter
E 644  au den' TäM .-Bevl. eub. 1375

7000 Mk. gute Nachhhpotllek,
p«. ',inSlrck zu 6 îo zu zedieren gef>,
e tnt, mit einem kl, Nachlaß. Cfr
u. . « . 1» « “ posil . Bert . Hof.

2. Hypothek
von 10.000 Mk. feint« der Landesbant
auf so'on gesucht Tare o400ck Mk.,
Brandcare 49 000 Mk, Grundsiucksgrolze
58 Ruten. Miete-ngängllibkr 3u00 Mk.»
1 Hupothek 27,060 Mk.. vorzi'glicke
Kapitalanlage. V-rmitller verbeten.
Offerten unter v . 641 an den Tagbl.'
Verlag. ^ ' 5

I mtttob Mrrr-Nerilärifr.

Piün"WilliM. 22
neuzeitlich eingerichtet, ^ mit großem
Garten >ind Platz für Stallung , zu
verk. Räh . bei den Agenten, tn der
Billa,  oder Wtnkeler St raße 4, 1 lks.

Roheu ' Lraße ? ,
neuerb . hochherrsch. Billa , in prachiv.
Höhenlage, mit entzück. Panorama,
enth. große Wohndiele, 15 Z»n.. gr.
Garten , Warmwasser - Holzung Mit
nll. Komfort der Neuzeit , evt. ttuto-
Garage od. Stall ., zu verkaufen evt.
zu vermieten . Nah. Brlse u. Bohl-
mann Hellm undstraßej -jk —?"eJ*
Mla Merobergftr. 9
sofort zu verkante« oder , u ver¬
mieten . Näh , daselbst. —̂. VJ l r

Äm Siisvlertel

mmms,
Billa , Dambachtal,

Freseniusstraße 33, preisw . zu verk.
8— 10 Z., Zentralh . u. elektr. Licht.
Näh. Ka iser-Frdr .-Ring 3, 3 St.

EmfttmMcn-Vlücn
Emser Straße 2g u. 26a, zu verk. ov.
auf sofort zu verm. Näh. Baubureau
Weißenburgstraße  1 2. , __

ForLznäs ^ aLher —

™ £dllÖl ](UISf “
nahe Kurpark , Vorort , mit großem,
schattigem Garten , 7 gr. Zimmer,
4 Kammern usw., L» verk. Gesunde
u. sehr ruh . Lage. Preis 40,000 Mk.
Hppothek oder Bauplatz nehme evcnt.
in Zahlung . Osserten unter Z. 630
an den Tagbl .-Berlag . _

(nahe Kaiser -Friedbich-Ring)
vor drei Jahren erbautes Eckhaus
mit leicht vermietbaren Wohnungen
von 3 und 4 Zim . (alles vernnetetj
und einem Laden sofort preiswert zu
verkâufen. Gute Hypothek wird in
Zahlung g-enommien. Off . u . F.
an den Taghl .-Berlag . i

Zminobilteu -Kaufgeftiche.

Sie erhalten sofort kapitalkr.
KsÄttfer F86

oder TelliiaSper
durch die altbek , u. arfolgr. Firma

E. Kommen Nachf., Köln,
Dr s ’eu, Leipzig , Hamburg , Hannover.

Beste Referenz . Besuch kostenirei.

Meines Hans
mit Garteir zu vcrk. Wh . Just zrat
»r . Loeh , Kirchgas se 43.  F 232»MWM

in bevorzugter Lage an der Mos»
Pacher Straße , Front gegen Osten,
in versch.ediNn Größen, von 2o »t»
44 Ruten, ‘/b Bebauung , preis¬
wert jü verkaufen. Näh. Nikoias-
straße 20. 1. k' 268

Immol -ilien zu vertauschen.

'/ - Anteil
an kleinem , neuem , an nur 1 Partei

Hause, hier
(V, Preis — 20,000 Mk. und Guth.
— 9000 Mk. !) gegen gute Hypoth. od
geg. kleines Grundstück zu

vcrtKU scheu.
Bar -Herauszahlung möglich . Dir
gen. Off. erb. u. II. 634 a. Tagbl.-Vcrl.

Reetter Tausch,
unbelasteter Grundstücke gegen mein
hochherrfchaftliches Rentenhaus . Dre
Etagen sind auf längere Jahre ver¬
mietet und bringen einen angemeff.
Ueberschuß. Offerten unter P - 644
an den Tagbl .-Verlag.

!ie Zweigstelle der Wiesbadener Cagblattz
' öismardrinq 29

nimmt Anzeigen -Aufträge für beide Ausgaben
des Wiesbadener Tagblatts | lt gteichelst pUl ' Ul *1*

& Jt  A gleichen Rabattfätzen und innerhalb der gleichen Auf-
SPllfPivtllVI  gabezeiten wie im „Tagblatt-Haus", Langgaffe 21, entgegen.
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Nitz gibt den Ausschlag!
MAGGIs Suppen sind aus den besten Rohmaterialien hergestellt ; sie enthalten die natürlichen Bestandteile hausgemachter Suppen undWIAGGIs Suppen sind aus üen Desiennonmaienanen nwy «»«"» ) 0,0  oi |uia,w " - - i

schmecken ebensogut wie diese . Deshalb verlange man ausdrücklichMAGGb  Suppenu. achte auf die Schutzmarke„Kreuzsiern

Kotoniat -GeMchast , WiesSaden.
Freitag , den 6 . Oktober, abends G Uhr, im Hörsaal

der höheren Töchterschule:

Vortrag
des Herrn Oberstleutnant z . D . Hübner über:

„Avarrkreichs Woröringen gegen Hst - nnö
Süöost -Wcri7okko^

- — mit Lichtbilder». -- F371
Gäste willkommen- — Die Damen werden gebeten, die Hüte

obzunehmen. Der Vorstand. _

sowie
ff . Mettwurst u. Leberwnrft

MeWem Goldselimidt,
Fanlbrunnenstr . 5.

Große

Wegen Wegzugs nach dem Auslande mrd noch anderer Auftr «Meb^
versteigere ich heute Dienstag , den 3.. morgen Mittwoch» den 4. O
eventl. den folgenden Tag , vormittags OV2 und nachmittags wjr
ginnend , in msiriLm VersbeiverrmtzSsiaale

22  Wellritzftr. 22
das Mobiliar re. aus 20  Zimmern, Rüchen

und Nebengelasien, . .
«IS: elegante Schlafzimmer - Eiurrchtung,

Best, aus 3 romlpl. Betten mit KapoDm>atnatzön, 2°tnr . Smeset-
schrank, WaMoÄette mit MaMvr - umd ^ « Mvaussatz, 2 NE-
Ui'PcSEkc mit Mravmvr, 2 Stühle , Handtuichhaeten, Nuhb.-
Schlafzimmer -Ernrichtung . best. au ^ .1 Bett , Anr . nrtt'WaschwKette mit Marmor - und , S »e«sÄanviM . Nachttnch. mtt
Ma-rmar , Eichen-Speisezrmmer -Etnrtchtung , best. aucĥ . Büfett,
Bianino , sechr gutes Jnstrnmont , Eich.-Gewehrschr. für 15 Gew.,

elea . nutzb.Herreuschreibtisch(Prachtstück)'
elea" 2-tiir . Nußb.-Spiegelschrank, kamipl. NuM .-Betten , Wasch
Wmodsn und N̂achttische mit und ohne Marmor , grotze Partie
sehr guche Koderibetdon, Nnsib.- u . Maha,g.-VorWos,rmt spreMl,
1- u. Ltür . Nußb.- u. lackierte Kleider- und , MmtzzeuMva -Äe.
rumde. ovale und weveckige Tische ArMugtriche, Nrpp-, Nah- und
BauerntAche , Stühle aller Mt , Kommode mit Masanshatz,
NukL - u. Mahag .°Herren° und Damen -Schreibttsche, Pserlor - u.
andere Gpieiael. olcymote Salon -P>tü>schMMmtur, S -os« , 4 « essel,
Kmne.l 'aschchil-Gvrniturvn , otnselne Sofas , Diwan , Sessel,
Wailelonauos , PamceLvetter , Stagevon . Komlm-vrn , Konsolen,
N -idechaNder,

' :, große

«Kä sarir¥ ^ ''̂ b7«rr ‘ÄÄ : Ä,
Angelegte, geschweifte Kommode, antike Haus-Apocheke. antike
D-rffen s?i«nvcm, Gruppen , Motze Partie Nipp- , DeLovations-
mL AÜf?Wsachen , Raucht« ,. 2 sehr schöne grotze TerrMadta-
Filguvm mit Säulen , Kante , 12 sehr schone Geweihe. Saber,
2 Wappenschtüdeir, Bortagj-n . Felle, . grvtze Partie Vorhänge,
Portieren , Änoleum , grotze Partie Weitzzeua. Hsrnsn - u,
ißkmber.ni&f MaÄen - Ga-rDer-tbsn , Schmetztollbe, Sosaklssen,
SÄ , SÄh - mL> KElam 'pe, sehr schön« Kschbchsin,
Kasree- nnd andere Servioe , Wbum met Kuppeirsttchsn, Leuchter,
Barometer .̂ 2 sehr schöne Fuchskop-se, Williams Schreibmaschine,
Badewanne . Etsschvanik, WmdhMianyel. Gasmotor Wasch-• . .x r .-vlfc-v ST-rin.fehrrrnrnnififivr■btfxn -nrvmfViT Pinmip'rt

(Qir«OR'e P'urvt'e wu », /Vt ' y ^ ^
schirr und viele hier nicht benannten GegochtanLe,

fveitvillig mlsisAiletend gegen Barzahlung.
Besichtigung am Tage der Auktio n,

ÄSOZ ' A
Auktionator und Taxator.

Gefchaftslokal: 22 Wellritzstraße 22. — Telephon 2448.
9« n(mitna » Sckwalüacher Straße 14. _;

.»u .T" ,,-r ^^

Höchste Vervoükommnung|
dep Kachelöfen

’ wird srrdcht dupchEinbau des allbekannten,vieltausendfachbewährten
Kiessner-Dauerbrand-Emsatzes.

(Auch an bestehenden alten Kachelöfen anwendbar .)
Bedeutende Ersparnis an Brennmaterial , da ein solcher Oten
die doppelte Wärme entwickelt und kaum die Hälfte an Kohlen
gegenüber der gewöhnlichen Feuerung verbraucht, dabei
brennt das Feuer ununterbrochen Tag und Nacht und kann
durch unseren Sicherheits -Regulator beliebig von Grad
zu Grad geregelt werden. Neben den Annehmlichkeiten
und der in gesundhelfsgcmfifjer Beziehung geradezu
idealen Erwärmung macht sich der Einsatz durch di» MM -M
Kohlenersparnis bald bezahlt. - Konstruktionen für

Anthracit, Koks und minderwertige Kohle.

Niederlage:
S1’. C . Mar4m » nn<

Wiesbaden, Oranien t̂r. 14.
sMMtzWMWNMMiEWWWtzWMSMM

MWel-MM
cingetroffen.

UuGOWOiÄ Mi &FX
Wörthstratze 5«

Telephon 602.

la Naturbutter
fr. pr. Nachn.: 6-Pfd.-Kifte Mk. 5.30;
10-Pfd.-Kiste Dtk. 8.50. » . « »rxvle,,
Buczacz 28 , via Oederberg(Schlesiens

L- S8 ^ SSSSHMSM ^
»iiotl kür oollvisrigsts iills fertigt
unter Garantie besten Sitze» und

grösster Zweckmässigkeit

Frau Fritz Assmann,
Corsetiferen. Bandagistin,

Saalgasso 30. Tel. 2923.
Lager fertig.bewährt.Fabrikatc.

Reis«
Für die Reise.

Kaiser «, Schiffs « u . Hand¬
koffer kanfenSi « Villig Neügaffe22.

Wünschen Sie
eine

Vornehme , geschmack¬
volle und schnelle , also
Erfolg Versprechende
Ausführung Ihrer Druck¬
sachen , dann Wenden
Sie sich an die ®®®®

L. Schellenberg’sche
Hofbuchdruckerei
= Wiesbaden==

619

Langgasse No. 21
s3 gegrßndet 1809  cd

Welche Ihnen gern mit
Druckproben und Preis¬

berechnungen zu
Diensten steht.

*■v n * ■

striVillizeBcrstcizcn » ;
von

HmWB -MWr,
AOgegeuMe»,AMWtAev rc.

zu Erbach im Rheingau.
Dienstag , de» 10. Oktober er., und di- solg-ndc« Tage,

jeweils vorm. 10 nnd narhm. 3 Uhr begrünend,
versteigere ich in der

» Pr« j«StM t. Sill,
Hauptstraße Nr. 2,

das gesamte verrschastlich« Mobiliar aus 14 Zimmern und Neben-
gelaffen freiwillig meistbietend gegen Barzahlung, als.

Elegante Salon -Einrichtung, elfenbettffarbtg mrt Gold,
bestehend au«: Vitrine, « mtis XVI Sofa , 2 S -M , 6 Stich e 4 H°« r m.
Scisenbrokatbezug, «sieg -, Spiel-. Blumen- und EtageriNNs I,
Bank mit Polster, Seiden-Portieren, Smyrna -Teppiche (3x5 Pieter),
2 cleklr. Kristallüster und Wandkandelaber:

Rnhb.-Estzimmer-Einrichtung mit Schnitzerei,
bestehend aus : Büfett, ©stürmte, Aus, >ehtisch, 12 R°hrstudls, 2 Wand.
Medaillons, Paneelbretter, Diwan, Portnren und echtem Perssr -L.cppich
<3,20x5 Meter) ;

Eichen-Herren-Zimmer-Einrichtnng, ^ ,
bestehend aus : Diplomaten-Schreibtisch, Schreibtischsessel. Diwan m. Leder
und Spiegelausbau, 8 Luthersessel mit Leder, Buchcr-EtagertN .- 3 « üsche
Bücherschränke, 6 Stühle mit Leder, Portieren und Smyrna .^ epplch
(2,50x3,20 Meter) ;

Mahag .-Schlaf-iimmer-Einrichtnug.
bestehend aus : 2 Betten mit Rohhaarmatratzen, breitet!. Spiegel,chrank.
Waschtoilette, 2 Nachttische, Gardinen und Brnstel-Teppich,

Biedermeier-Schlafzimmer-Einrichtung, Kir;chva«m»
bestehend auS: 2 Betten, Waschkommode, 2 Siachtttsche»nd zweitur. tttuder
schrank;

fast neues Billard , Palisander eingelegt, von Bour, Cöln.
mit allem Zubehör;

gutes schwarzes Pianiuo;
1 antike Empire - Zimmer - Einrichtung.

Mahagoni mit Delphinen geschnitzt, bestehend aus: 2 Spiegel mrt
Konsolen, Konsolschrank, rd. Tisch mit Marmor (seltene StuLe »,

Biedermeier -Losa , 6 Sesseln . SpiegelKonsolsÄr , gesckinitzt mit
Stvwanenköpfcn , Biesermeier -Sosa und 6 - tunle , îngeleach.
ant . Eichen geschnitzte Truhe , antike eingelegte Tische, echte

Perser - Teppiche , Seiden -Teppiche, Höchster. Meitzener,
Rhmphenvnrger »Berliner , SevrrS - n. and . Porzellane , holländ . u»
and . Fahcnce « , Bronzen , llNtike N»  Mttlierne Tli -tier-

Gesenstände , silp. Taselbcsteae , Briltanten « . ander«
Juwele » , alten , neueeelgemäldc,Stahlsiiche .sehrseine Kristallsachtn,
KristoU- u. Por »ella,r-Tafels «rvice, Ripp - n . Lnr» s -GegenstNl»d«
aller Art. versild . und andere Gebrauchs -Gegenftänse , Wucher,
Eichen -Standuyr , Wanduhren, Gichen-Diplomaten -Tchretpri ; ch,
Eichen-, lurtoilcttc, Mahag.-Zylinderbureau. Schreibsekretar, ers. G «» ,
schrank , Mahag.- und andere Kleider-. Wäsche- und Bucherstliranke,
Salon -, Wohn - u. SLlaszimmer -Möbel aller 2lrt , elektr. Lüster
für Salon -, Speise -, Wohn - nnd Schlafzimmer , elektr. Pendel und
Tischlampen, Teppiche , Borlagen , Snrnrna -TreppeniSuser mit
Messittgktanaett , Portieren , Gardinen , StorcS , Tischreden,
Landarbeiten , Weiszeug aller 'Art , Federbetten , rveistlacktertes
Fremden - n. Gesindezimmer-Möbel , Musikwerk» Grammophon»
Bersouenwage , gr. Fernrohr , Küchen-Einrichtung , kupf. und and.
Küchen- und Kochgeschirr, Eisschrank, Lorratrschranke, Veranda - und
Gartenmöbrl , ca. Stt» Fl . bessere RheinlVeine , versch. Jahrgange,
und vieles andere mehr.

Besichtigung am Samstag , den 7. , und Sonntag , den
8 . Oktober er. , pormiltagS bo» i>—1 nnd nachmittags von 3—v Uhr.

» Der beauftragt « Auktionator u. Taxatorr

Wilhelm  Ulelfriehy
Telephon 2041. Wiesbaden . Schwalvacher Sir . 23.

Für die Vermittlung von Aufträgen gegen
hohe Provision

sucht erstes Eisenbeton -Bangekchüft fleißige, eingeführte Herren alsVertreter.
Gefl. Ost. unter 7.. 2076 an Kasscmtfi « & Vogler,

A.-fir., Mannheim . F85

Es ist eins Sctonde
wie Sie «las Cieid fortwerfen.

508 Herren-n.Kiiabeii-Anziigc, Paletotsn.Ulsters, losenn.Westen
- - - - - " ° "■**
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Kolonralwaren -G es chaft
mit Obst u . Gemüse ges>undiheitshakb.

verk. Offert , u. Z. 14g Tagvl .-
veigst., Bi smarckrina W. 219847
Säckerei-Konditorei . in g. Lage.

Jwes.anderweit.U-nternehm.autz-erftiltts zu derk. Gunst . Gel. für Anfg.
)ff. u, L. 161  an den TagÄ.-Verl

2 herrfchaftl . Speisezimmer ,
weit unter Preis ab-Auig>eben Möbel- j
lggsr Blüch sr platz 8/4.  218624

nutzb.-pol., fast neu , billig
Winkeler Straße 4. 3 rechts.

verk.

7 « ^ ' A7Z ^ AL--i. AbstammungWt« der bewahrt«: Vskisechunid Lux,
au v«rr . Räsi. Hellmunidstr. 4,  Laden.

^,«iz. Rehprnscher-Hündchen 5« vk.
Qi-erÄesnen S traße 11, Höchst, r.
8me kl. Zwergspitz-Schw.-RWe

«i der rautzen Luötviaistv atze 6.
4,4  geKe" Orpingto«-Enten,

krachteremplare . beste Eierleger u.
Schlachtsorte, zu verlausen Walk-

StÜÄ-e 2 DA., Dsrtiiko, Gaslüstor
1V Mik. sof. b. Göbenistr. S, M. P . r.
"Prachtvoll . Schlafzimmer . Rusch.,
innen Eichen, prima Arbeit , billig zu
verk. Näh. W. Minor , Frankenstr . 28,
Hell. Schlafzim . mit 1 Bett sehr bill.

zu verk. Oranienstraße 27, Bdh. ck
Großartiger Gelegenhertskauf!

Mach-Schlafzim .. 3t . Spisgelschranr,
Wäscheabteil., 2 Betten , 2 Nachttische
mit Warm .. 1 WvsHkom. m. Warm,
u. Spregeltoilette Handtuchhalter , all.
innen Eichen, prima prima Arbeit,
Seiten in Rahmen gearbeitet , nur
430 Mk.,Betteng >esch.̂ Mauergassê 8,

Gut erh. vollst. lack. Schlafzim ..
ein sch. schwarz. Salon , ferner ern
Mahag .-Salon m. Teppich u. Port .,
einz. Schränke, Waschr.. D.- u.
Schrbt .. Bild ., Trum ., Spreg .. Lust..
Stuhle u. Pers .-Bett . d. Abr. einer
Herrsch, bi ll. abz. Hermannstr . 8, P,

gu utvm --,. .- -
«.^hlstvaße 44, Garte nh.  B19443

S,1Ü rebhuhnf . Italiener -Hühner,
Frühbrut , auf . zu leg., zu verkaufen
Walrrnühlstrü tze 44, Gartenhaus.

Perlstar,
spricht und pfeift schön, billig zu ver¬
laufen Albrechtstratze 11,% :
Waldvögel, Tauben , Hühner u . Hahn
billig Dotzhenner Wraße 17, Gth ._

Junge Hühner sofort zu verk.
Schneider , Gut eNbergstr. 2. B2Q069

Gut erh. Krimmer -Mantel,
-ckemsu. anderes billig , zu verk.

_ ^ eLftvasie 66, -1, twvmitt̂ S von
&—1 lifo. _
2 Winterksfl ., g. a. Seide . Gr . 48,

HevöstMoantiÄ, Gr . 48, Hevren-Ilebler»
Külheru . elsgi. Frack, f . neu , sehr bill.
zu vellk. An lher Rsingkirche 4, Part.

Getragene Damenkleider
zu perl . Weoergasse  56 . 1 lin ks._

2 schwarze Jacketts , Gr . 46—48,
aut erÄaAen, billig zu verwaufen
Orami«o.siratzs 62, Part.

Ein Damen -Pelz -Fackett
•vwi-ä)  mit Muff , eine yold. Heroen-

xuiit. ein Herwvw-U«berKiefo-r . verfch.
EeÄer M vsrk. Stifchirgste 38-, 2, von
8- .10HU. 1—3 Uhr. _ _ .

Gesellschaftskleid, schwarz.
Trep« de Chine, auf mattblau , sehr
— Lima! getr ., tvauevh. f. 60 Mk.

_t«. Kaiser .Frdr .-Nin« 84, Part.
Elea. Jacken- u. Ges.-Kleider.
). Mandel im Auftv. bill. zu verki

-chne-asse 31.  Wh . 3 ja *. I., nachm.
"ReueS graues Kostüm, Größe 46,
billig zu chern Kirchgaffe 76,st̂ St.
"Hell. Seidenkleid . weißfeid. Bluse
u. cmde-ve Dsmengabderbbe billig «6°
. ' --- Luisi enUiraße 10, 2.

Rutzb.-pol. Dam .-Frisrer -Tmlc.tte
m. Spi « elaufs.. Itur . Klerdechchrk,
Nachtt.. Wasch!., L-edersopa eis. Bettst.
bill. Schwalb. Str . 43,„Mtb ^ r,,H.

Altertum.
Eleg. gest. Perler ' titchchen PreiZw.

nu verka ufen Mellrr tzstraße M̂,^2. Et,
' Original -Singer -Nähm. fast neu.
billig Wellritzstraße 27, Hth. Part.
"Neue Nähmaschine, Pferlerfmegel
bill zu verk. Scer o-benstr.  39 , G-th-, 1.
"Eine Waschmasch.. eine Wringm.
und ein Gasherd zu verkaufen . Fr.
Scholl. Bismar ckring,2.

Aigarrenladen-Ernrichtung,
auch für andere Eeichaste passend,
best, aus 2 Regalen ca. 3 Mir . hoch,
u. fe ca. 4 Mir . 2 Theken mit
Glasschub-laden, je ca. 3 Wir . lang,
u. 2 Schreib,pulte, «ut echaiten , für
260 M'k. gn verk. I . SBntted&org,
Bähn-HÄMatze 20.

Zwei hochfeine Schlafzimmer,
hell nutzb., mit 8tür . Spregelischrank,
Wäsche-Abteilun «. 2 Betten , zwei
Nachttische mit M .. 1 Waschkommode
mit Marrn ., 1 Spiegeltoil .. Handtuch¬
halter , nur 400 m.  Prima prima
Arb., all. innen Eichen Seiten in
Rahm , gearb. Bet ten gesch Mauer g. 8̂.

Pianino billig zu kaufen gesucht.
Off . unter D. ISO an die Dagbl.-
Zweiastelle, Bis marckring 20. L10861
Die höchsten Preise für gebr Möbel

zablt Bertra -mstrast!' 20. Mtb . P . r.

Bersch. Nußb.-Betten L 75 Mk.,
kpl Schlafzim ., hell u . dunikol Mlßb .,
250  400 700, Bertiko 36, Gawmtur,
Sofa 2 Sessel. 126 Mk., Bücherschr.,
Elchen, verfch. Kleider -u. Küchmlchr.
bill . Scha rnhorM iraste 46, H„ W-erfft,

Zwei fast neue säubere gute Betten
fAr All . Aork stvaste 7, Vbh. 1 Ws.

1 vollst.' Bett . 1 Klelderschrank,
1 Waschmaschine, 1 Tafelwage billig
zu verk. Jahnstratze 26, Part , rechts,

Eis. Bett mit Matr ., Ausz.-Tisch^
billig zu verk. Erbach er &tx._ O. FsP,

3 Bettstellen m. Sprüngrahmen
m  verk . An ider Ringk« che 5, P . r.
BerschiedTMöbel. Bett 35, Tisch 10.
Kleiiderfchr. 12 u. 18 zu verk. Denne-I-
ba-chstr. 29, bei Frieden , Nähe Kronen,
bvaueret , nur vormittiag s.

Großer Laden-Schrank ^
m. SchiebeglaSturen . sow 3 Theken
billig, ab-nmsb. Semmmnstr . 8, P am,

Schubladen - n. and. Regale billig
Obstladen, Schwalbacher Straße 14̂ ,
"2 Schaukasten. 1 Fabueu Schild, .
gr . Werkst.-Oam-pe (Messing) billig zu
ve rk. N. Bu chb., Ta un usstr . 36, H.,l ,
'Schaukasten u. Er 'kergcstell zu vk.
Riestier , Ha-llaarher StM tz-e 6. ^
Gebr . Ispänn . Landauer stütz. Break,
Feder, u. Stotzkarren ftrr Gärtner
itll. zu bk. od. zu Verl.  Werl stri  10.

Harrdkarren zu verkaufen _
Walramistr-aste 31, 2 St .K.,,ti .hÄis,_ _

Gut erh. Kinderwagen s. billig
zu verkaufen Saalgasse 24, ,3 lks._ _
Kinderwagen , Stühlchen u. Betich.,

gut erh.. zu verk, J ahnstra tze 6, 3.
Kinder -Knstenwagen,

fast neu . billig zu verk. D-ohhmmer
Straüe 73, Hth.. Kmvbrych.

Ernz. Möbelstücke, Pianos , irasjaschr.)
Nachlässe, ganze Einrichtungen kauft
gegen Kaffe Ehr . Reininger . Her-
mannstratze 8. Telephon 3956. . .
Gebrauchte Möbel aller Art zu kauf,
gesucht Oranienstraße 27, 1. 020118

' Gebr . Möbel aller Art kauft
Jahnstraße 44. Hth. Part . , 1520126

Kaufe gebr. Möbel aller Art.
Schwalbacher Str . 43, MLb. r ., 1 S-
.G . erh. eis. Kinderbettcheu « . gek.
OU . u. D . 647 an d,. Tagbl .-Verlag,

Kleine alte runde , Nähtischchen
werden an .gekaust. Off . u. ,G. 150 an
Dagbl.-Zweigst , Bismarckring 29.

Eine noch gut erhaltene
Sitzbadewanne wird zu kaufen. gez.
Walramstraß e W,  1 ._ B198 6^

Eisen Lumpen. Flaschen, Papier
u. Metall kauft u. holt ab H. Arnold,
Aarstra ße 15.  _ B19560

Wein - u. Kognakslaschen'
kauft zu g, Preisen . Offerten unter
D. 623 den T« bl.-Verlag.

Tapezierer - u. Dekor.-Arbeiten
worden gut u. pveiswert
Fvankenstra he 18, 1 I._ B 20102

Ofensetzer Kaus , ,
Kachelöfen. Rsparatuven , ErfatzteAe.
RÄdeshei imer Sbraßs  20 . B 19268

Porzellanofenlsetzer I . Schwamm,,
Walramstraße 30, empfiehlt sich Ul
sämtll ^Feuerungsarbeiten , billig.

Gelernter Schlosser
nimmt noch einige Heizungen an.
Off , u. F.  6 45 an d.  Mgbl ^VermL

Zuverl . Mann s.. als Nebenbesch.
Â N'tvakherZ. z.u ü'b'WN'Lihm'eA.
unter P . 8 haupiipostlagevnd. ^

Fast neuer Kinderwagen zu verk.
Drude nstraße 7,,Hth . 2 r.

. jl ». Tuchkleid, Wintermantel usw.,
tröste 46, -bill. zu verk. W-ilhe-lmtnien-

6, Bart .,, miorgeus 9—12  Uhr.
Tranerfall ich. .v;. Kostüm

biAtg au  d -erkau'fen Kirchga ffe 76, 1.
Wegen TrauerMe»Mendman,te>I,sowie schwarzernantel für ält . Frau billig zu

verk. Klopstockstraße1, Part ._ _
. H.-Jackettrock mit Weste für 6 Mjk.
abzug. Kaiser -Fvdr.-Ring 8-4-, P art.

Neuer Gehrock-Änzug,
gef. Mg., Müntel , Jackenkleid, Blus.
km schwarz u . farbig ) billig zu verk.
Rau entaler Straße 18, 2^ zw. 1—(3.

Ueberzieher Gehrock. Kleider
«u verkaufen Neugasse 5, 1 rechts.
L Winter -Paletots , sehr gut erh.,

1 Frack u. Weste, fast neu , billig zu
verk. PhiMpbsbeirg'straße 9. 1 St ._ ,

Fast n. Winterpaletot , bl. Tuch.
Düatzarb., für Knaben van 6—8 I ..
«a verk. P r . 8 Mk. Aarstraße 27, 2 I.

Herren -Neberz.. Portieren bill.
Ni berhau-feni We ißen,öung str . 4, 2 r.

Herren -Ueberzieher
u. Ueherzieher f. Jungsn v. 8—(10 I.
zu verk.  Scbarnihorftstvaße 1, 2 I.

Für Einjährige!
Gut erhalt , grauer Mantel (gr.

Figur ), vorfchriftsmäß , Stiefel / nur
wahrend einer Uebunq getragen , zu
verkaufen Albrechtstraße 84. 1 links.

Salon -Einrichtung ., , „ ^
komiplett, in Mahayoni , mit Uelber-
gardinen und Teppich, billig zu der-
kaufen. Näheres im Tagbl .-Kontor,
rechts der Schalterhalle.

Chaiselongues 16—18 Mk.
mit Decke 24. rote u. gr . Tasch.-Diw.
38 u. 45 Mk. Rauentaler S tr . 6, P.

Eine neue Plttschgariiitur.
ein neuer Taschendiwcm u. ein gebr.
Sessel̂ zu^vk̂ P . Weiß. Moritzstr. 30.

Verschied. Möbel billig abzug.:
8 vollst. Betten 16, 25 u. 40, Sofa 10.
Vertiko 35, 1- u . 2t. Kldschr. 14 u . 26,
Wa-schk. 10 M. Oranienstr . 27. 1. Et.

Bersch. Mbel sosort zn jed. Gebot:
2 Betten 25—.90. 1- u. 2t . Kldschr. 16.
Kückenschr. 15, Diw. 28, Anrichte 10,
Vertiko 30.  Jahnsträße 44, H. Pari.

' Kam.-Garnit ., schöne Bilder.
Damenschreibtisch u. Divers , zu verk.
An der Rinskirche 9, Frontsipitze.

Eleg. Kinder -Kastenwagen,
gut erhalten , billig zu verL. LoMleh-
Ri-ng 4, 1 -links. _ B 2000-7

, ’ Sportwagen zu verk. ^ "
ZÄMwetzmwmGvahe6. Vkh. .

i Sport , u. KlaPPwägen mit Verdeck
! billig zu verk.,Riehlstraße 10,

Fahrrad und Damenrad . Frei !.,
sehr billig Rhe instr -atze 49,

Sinzin -Motor , 1Vs Pferdekraft . '
m. Zubeh bill. Kl. Frank s. Str . 8..

Verschiedene Herde billigst zu verk.
Bilü merstra st-e -30,

Gebr . kl. Herd billig zu verk.
Mainzer S traße 40. .

Zu verkaufen:
1 gebr. Hsrld 25 Mk., vetzsch. Oefen
102- 15 Mk. N. Mainzer « 4r. 20, 1.

Leere größere ' Bahnkisten kauft
stets Erlemann . Telepbon 2439.

Zwei Gärten , ca. 50 R.,
9 Min . v. d. Feldstr ., 5 Min . von d
Ziethenschule, zu verpachten. Osfert.
u. P . 643 an den TagVI.-Verlag.

In Wiesbaden oder Borort
Wirtschaft zu pachten geiucht. Nah.
Angaben mit Jahresumsatz unter
N. 847 -an den Tagbl .-Verlag-

Zwei Zylinder -Hüte,
für jkutscher goeigneit, billig, zu ver-
«rufen . Näheres Tagbla -tt - Kontor,
Schalterhalle re chts. _ *

2 kleinere w. ben. Teppiche
u. ält . Bettstelle mit Sprungr . billig
zu verk. Oranienstraße 12, 1._ _ .

Sehr gut erh. großer Teppich,
sowie fast neue Zuglampe billig zu
verkaufen Äertramstraße 2, 8 rechts.

Ein schwarzes Piano , aut erhält .,
zu verk. Ovani -enstraße 82, Part _̂

Pianino zum Lernen
für Kind für 100 Mk. zu verkaufen
Zietenring 17, 2, bei Koch. B20077
2 Bett . 20—25, 1- u. 24 . Klciderschr.
15. Waschkonsole 14, Küchen̂ chr. 16,
Tisch 4. ec. Bertvamstr . 20, M7 P . r.

Piano , gut erhälten,
billig ab-z-ug eben Seda- uplatz 7, 1 t.

Baß -Laute,
fast neu . wach Angabe anysfe-vbigt,
<möt großem Ton , billig avzugeLen
DÜMraße 2-3. 2 r , _ ..

SÄ. Speisez. «. Schlafz.. Schränke,
Waschkkomm., Diwan , Stühle , Tische.
Svülschrank , Portieren , Läuferstanq .,
«ot . Nobel bist, zu verk. Rerostr , 33.

Büfett , nußb -poliert u. eichen.
mit reich. Schnitzerei u. Kristall-Ver
glasung 145 Mk., Kleiderschn, nutzb
vol„ innen halb Eichen 48 Mk., pol.
Vertiko m. Spieg . 46 Mk.. Trumeuu-
Spiegel m. schönen Säulen 33 Mk.

T'Ct'v̂er ÄI ^ 3/4B18o29
Schreibtisch u. Zvlinderbureau.

8 Betten , Kanapee. Chars-el., 1- u. 2t.
Klciderschr., Küchenschr. Vertiko,
Tische, Sviegel , Deckbett. Nacht- und
Wascht, zu verk. Eltvillcr Str . 4, P . I,
Kl. Küchenschr.. Gasherd . 2 B. Rom..
Klassikerwerk zu vk. Michelsberg 6,_3.

Geld-, Spiegel - u- Mcherschr.
Kücheneinricht, für Brautl ., Betten,
Salon - u. and. Tifche, weiß. To-ilette-
zimmer billig Herma-nn-straße 12,

Polierte n. lack Schränke, Betten.
Tische. Stühle , Teppiche usw. billig zn
verk. rfrankenstraße 9._ _ B2O110

Kassenschranku. Registrierkasse
biillia. Mi v-enk. Fr -ankeustr-aß-e 9._
2 fl. erh. Kassenfchr. u. 2 Kochherde
zu v-erk. Schierfbeimer S t-vaße 64

Kaffenschränke.
mehrere , sehr schöne, gut erhält ., bill.
äbzugeben^ Hermannstraße Part.
Klciderschr.. Vertiko, Küchtzn-EiM .,

Schlaidiw . 2 Messingbettft., Ausz -T.
usw. zu verk. Nauenta ler S tr . 8, P.
~ Fast neue ' kompl. KÜchen-Einricht.
(weiß mit Butzenscheiben). Aür . gr.
Kleiderschrank u. einige Polsterstnhle
zu verkau fen  Adelheidstraße 59, 2.

Küchenschr., Bettst .. W«s-ük- Vertiko
Kückenstühle zu v-k. Schachtstraße 26

'Küchenschrank und ovaler Tisch
billig, zu J >erkaufen, Nerostra he 92.

Küchenschrank. 2 Betten,
Fensterecktritt . Kind.- u gr . Bade
wannen , Kinderstuhl-Korb, 2 Mant .,
2 Pelze , Bortieren zu verk. od. «eg.
Chaisel. u . Bücherschrank z-u tauschen.
Kein Händler . ^ Moritzstraß-e 43, 8.

Wut erhalt . Möbel zu verk.
Weibergaffe 56, La den._

Pfeilerspiegel mit Blendrahmen,
ca. 35X310 , zu verk. Biechvichcr
S -Sratze 38^ 2. Et, , _ _ _

Runder Tisch Nuüb.-pol.. bill.
zu verk. Taunusstr . 38, Hth. 4.

’ Schwerer Eichen-Etztisch
zu verkaufen Friedrichstraße 7, 2.

Oesen. Herde, in allen Gr, , fpottbill.
Rüdesheime r Straße 20, Kau?,

Dauerbrenner,
Stsstam Ende, ,-mttll . Größe , zu verk.
Biebricher Stvatze 86. 2. El.

Schöner Amenk . Ofenchrll . zu vk.
! Näh. K-ai»er -??ried-rich -R-in« 3o, P.

Bersch. Oesen. Dauerbrenner ».
bi ll. Gosilheftr. 1, 1. Anzui . mrttags.
Irischer T« uerbranbofen vernick..

gut erhalten . , s-ow. kl. Gasheizofen
billig zu verk. Adelheidstr-aße 11, 1. _

Zwei größere Füllöfen bill. zu verk.
Nab.chs-ahnstraße 80. P . r . B19774

Gebr . Gasofen , H.-Reberz., Hosen
zu verk. Rheinstraße 56, 1,,

Borzügl . Gasbadeofen
bill. zu ttcrkk.i Moritzstr atze. 8

Ein Badeofen (Kupfer)
für Kohlen,seuerung billig, zu verk.

i GvaiWtraße 15, 2.  _
PetrolemwOfen zu verk.

Bi'eLricher Stzvaße 36, 3. Et . _
Zwei Lüster

für Gas , gut -erhalten , billig zu verk
Erathstvatz-e 15, 2,

Gesucht Lateickstunden.
Breisoff , u. Z. 846  an Tag bl.-Verk.

Gepr . Lehrerin erteilt
gvdl. Unterr . in Sprach , u. a. Fach.,
auch Stellung an Privatschule . Nah.
im Tagbl .-Verlag ._ _ ,. MP
Englisch, Franz ., Deutsch spr. jeder

in 80 Std .. praikt. ä 0.75, 15 »-iähve
i . Ausland stud. Übersetz, m. E -chreib°
Mas chine. W.  Hemm en , Neugaste 5.
Unterricht ' in der sränz . Svr . erteilt
Franzos , bill. Bertramstr . 12, 1 lks.

Maschinenschreiben r
u. Stenogra 'phl'e, gruntn - Ernz er-
unterricht , zu jed. bel Zeit , diverse
Schreibm . Bleichstr. 23, 2. T . 3061,

Klavier -Unterricht,
Unterricht u. Nachhilfe erteilt zu
maß . Preis staatlich gepr. Lehrerin.
Taunusstraß ^ S, 3 . Ew -Se links,_

Gründl . Klavier -Unterrrcht
ertt. konserv. gsb, Lehverm, monatl.
7 Mk.. 2 E«d. wöchsnÄ. Offerten u.
E. 150 Taalbl.-Zwn-st.. B i-Smarckr. 29.

Klavier -Unterricht erteilt grdl.
erf . Lehrerin . Bulowkraße . 12, 1
" « ioli«. ü. Klavier -Unterricht,
Akkord- und Harmonielehre , erteilt
gründliÄt Chormeister Sckeurer.
akademisch gebildeter M-ustTehrer.
Bleichstraßê 36, 1 links ._ KMl
"Lauten -. Gitarre -, Mandoltnen-
u Zither -Uii,terri-cht-erteilt am g-riimd-
I-chÄen- A. MeweÄa . Kgl. Kanvmer-
mnüker . MrWreche 23.

Gaszuglampen , Lüfter. Pendel
Spersezimmerkr u. Gasherd billig
zu verkMI-chwalhacher̂ Str .̂ 85, Pari.

Flurampcl , Lüster n. Znglampen
billig zu verk. Fr -ankenstraße 9. _ _
' Gaslüster für Laben, Erkerbel.

u. Lyra billig zu verkaufen Spi -el-
warengeschäst Kl. Burgstraße 1._
~ Ein Lüster für Petroleum
bill. zu vevk. Gvatk'itvahe lö , J. _

Wellenbad-Schaukelwanne
z uverkaufen Schiersteiner,Str . 9

Gr . Badewanne,
Fflam. Gaskocher u .̂ FahrDad zu vk.
KapellMstzr-aste 37, Part.

Badewanne , Ofenschirm.
Qtütreyal zu verkaufen! Wa-lluf-er
Str aße  5 , P art ._ —
"GrTstScseüschaftskKfig , Messing,
m 4 Paar verfch. Vögielm zu ve« .
D«oWerm>er Srr -a:he 85, 2 HtTi-i£.

i ‘ ' ' Hecke
mit IS}. Pracht, asrik. Turteltauben
prw. zu verk̂ Dotzh-eimer Str ., 86. P-
Drehbank. H.- ü. D .-Rad . sch. Füllos.
zn v-rk, Frankenstratze 2l . Part.
1/1 , 1/2 u. 1/4 Stück u. Nein-, F>-ü.(

sowie Bütten billig zu verkaufen
Nerostraße 32._ __

Weinfässer z. T . frisch entl .,
50—000 Ltr . Inhalt , preisw . zu verk.
Weinh-andlung ^̂ amzer^ StraßL ^bch

8 große ASpedistra in Fässern,
z. Anstchmücken von Treppenhäusern

, u. BaA. zu vk. Mkolasstr . 39, 3 r.

Bcrlorenl eine Lorgnette.
Gegen 3 Mk. Bol-ohuung abzug-eben
Rheinstraße 92.

Langjähriger Fachmann .
wünscht die Bedien, viner
zu übcrnchime-n. Off . erb . «. B- Ir¬
an Tagü-l.-Zweiast^ B-isanv rckrmg.

Fachmann empfiehlt sich.
im Reinigen u. Bedienen v. Heizung,
billig. Walramstraße 20. 6199ÖZ

Uc&cntcfime die Bedienung
von Heizungen . Offerten u. S . 841
an den Tlagbl -Verlag,_ _—
Gärtner f. Haus - «. (startenarbcit.

Dampfheizungen . Billige Berechn.
Adolfsallee 18, Souterrain . _

Erstklässige Schneiderin
e-mpf. sich im An-sertigen iealech-er
A-rt Kleider . Jackem u. Mäntel , pro
Dag- 4.50 Mk. Moritzst-raße 33, 2. ,

* Erstklass. Schneiderin . ,
langsähvip, geübt, hat Tage frei, Off.
unter A. Z. hauptvostl-aoieriild._ .
“ Perfekte " Schneiderin
w. noch einige Kunden in u. auß. o.
Hause AÄerstr-aße 32. 2. Etage . ,

Ein besseres Mädchen sucht
noch Kunden im Ko-stümän'dern und
allen- Näharb . Per Da« 2 Mk. Off.
m A. W. 50 hauvtvostl-agernd erbei.

Perf . Schneiderin emvs. s. z. Ans.
ieril. «lev- Damen -Gard .. tadellassttz.
Jackenkl. u . Hauskl . B. Bcd. B. Pr.
Mdolfstr. 1. rechter Seitenbau , 8. St.
' Per ?. Schneiderin s. n. Kundsch.
zum -Anfert . v. Damen - u. Kindern.

. jed. Art Schwalbacher,Straße 14^ 3.
Kostüme jeder Art , Blusen,

Ge-selScha-stskl. w- g. u.- ick. sty. m
bist Pr . aeavb. Bleichstr. 30,. B. 2J.

Kostüme. Bluse» «■ Kinderkleid,
w geschmackv. u. billig an-a-efertigt.
getrag . Kleider w. a . Neueste mod.
Kl. Schw alb acher Straße 14, 2- lm Cs.
Näherin emvf. sich jm. Ans. v. W..

Ausbess. v. Kid-, Ma-schinenstopf. Tag
l .50. Luisenplatz 6. H. Ms. Frl . Trost,

Näherei für Täpezierärbeite «.
Fra -u Zerbe. Friedri chstra-ße 41, 8. ,

Modistin empfiehlt sich,
-kraust Federn u, wäscht Spitzen. Nay.
RÄmestbeM̂13, P art. _ __

Hüte w. stnaef., schick garniert
m, bi ll. mod. BlüÄe-rstr.  86, _2v. _

Hüte werden in u. nutz. d. Hause
chick und billig garniert . Siegler.
Wcbergasse 45._ _
Braut -Ausstattungen w. sch. gestickt
Hockstättepstraße 2, Hih. _ _ _
"Perfekte Stickerin emvfiehlt sich.
Bevtramstvaße 20. lilinks. B 1o68t

Festönieren,
Wst-ß- u. Bunlstick-evsr wird anyeu .,
auck Wäsche wird -ausgobefs. ADr« yd»
strafe 26, Pg -rt . links-, _ _
"Strümpfe zmn Reu - ». Änstrickew
werd äugen . BlücherstratzeL, Skh. 1»
'Friseuse einpfiehlt sich im Monn.
Hermannstratze 2, 2, _B20004

Tücht. Friseuse nimmt noch
Damren̂ an , Alb-rschtltiraße,, 46, Lad,
"Friseuse nimmt noch Knuden an.
LothringerKtratze 30,,1 l-, Tell,286S.

Friseuse nimmt »och Kunden an.
Datzhsi'mer Straß -e 52. 4 I-,_ _
~ ' Friseuse sucht noch Damen ^
zu-m Frisieren - Adresse: Morien.
haus , Fricdrich-stratze,28 ._ _

Bügelwäsche wird angenommen
Luisenstraße 5. Gth . 2 St links._ _

Perfekte "StärkwäschelBüglerin
sucht Kunden. Albrechtstr.̂ 4, 4̂.- St,
'Tücht .' Bügelfrau sucht «. Kunden,
im Hause. Postkarte genügt . Dotz.
heimer Straße 10-0. Hth. 2 St ._
.Wäsche zum Waschen « . Bügeln
wird stets angen. Gute Beh. Bill.
Preise.  K -aPellenstraßc 1, 2.

Damenuhr von Coülinsträße
bis Leb erb erg verl .̂ Abzug, g« . Bel-
Frankenstraße 21, Vdh. 2 Üs. ö20049

Verloren einen gelben Leberhut.
Ecke Rhein - u. WMielmstr. Äbzug^ 8-
Bel. Faulbrunnenstr . 11, L. Schäfer.

Gut . israelit . Privat -Mittags-
u. A-bend-tlfck  bill . L-a-rüggasse6, 2.
Maler -, Lackierer- u. Anftr .-Arbeiten
w. geschmackv. u. dauerhaft gang vlll.

- Meiiamd. Alb rechtstra ße 44.
Zwesttüchtige Polierer

empfehl. sich zum Aufpolieren von
alten Möbeln , im Haus . Hornich,
Westendstraße 12, P art erre. , . .
Zimmer -, Decken- u, Küchenweißen
w. schnell u. bill. auöMführt swE-
horststratze 27, Ht'h. 2, Krön. tf/ -0088

Parkettböden reinigt . Möbel pol.
und Böden streicht schön und billig
W. Mebcr , Hirsch grab en 82.
Parkettböden reinigt , wachst billigst
L. SlsveDs, WeiMvahe 18. 2.

Wäsche zum Waschen
u. Bügeln wird stets an«. F . Elfen.
heimer , Sedanstraße,st, ., 3._ maöir

Wegen Wegzugs e- Herrschaft
wünscht eine Frau -d>e Wasche , von
einer anderen Herrschaft zu über,
nehmen. Die besten EmpfeWimaen
sieben zu Dienst . Näh. Langgaff-e 54.
Wäsch egeschäft Stein . , , , _ _

" Wäsche wirb zujn Waschen
u. Bügeln angenommen . HanD.
Wäscherei. Prompte Lieferzeit Kied.
sicher Straße 12. Stb . P . B2Q061
Wäsche z. Wäsch. , u. Bsig. w. ang.,

au-t u. pünlbtl. bei. Dach u. Bleiche.
Dotzbesm-. OLer-gaffe Jß . Frau Mohr.

Wäsche wirb anfs Land angen.,
gebleicht u. püMl . Vesargt. Zu e-rlr.
Bahnih»fsiraße 5. Hand 'chuhg'cfcka-ft.

. . .WMSL/LÄSÄM
Darlehen auf Ratcirrückzahl. diskr.
d. P-ort-em bauper, B'lircherstratze,7, ßsi,

Geschästsmann sucht 4 - 5«« Mk.
auf 1 Jahr , gute SiMrheit , zu leih.
Offerten unter E. 151 an den
DaZ -V-evlag. _ B 20123

Ei» Achtel AS. A 7. IRcific Park .,
cchzus- Kalser°Frteor.-Rlng 65. 3. Et.
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Sichere Existenz.
Pension, 17 eleg. Zimmer , stets be¬

setzt, nachweislich hoher Ueberschuß,
»« ' vornehmster Lage. Zoolog. Garten,
Berlin , krankheitsyalb. s. 14,090 Mk.
bar verkäuflich. Offerten unter
H. B. 14ÜVVa« Kolonialkriegerdank.
Berlin W. 30, Haberlandstratze 4.

Komplettes Milchgeschäft
mit gutem Umsatz zu verk. Offert, unt.
E. 150 Tagbl.-Zweigst., Bismarckr. 29.

\Ll,jU4U | | iyLV

ÄSiiriipfü
beftemettb schöner Liggizauer Schimmel
mit Hetzer Aktion u. tadelloser Haltung,
6-j., 168 em, gesund, scheufrci». auto-
fromm, für 2500 Mk. verkäuflich. Off.
unter A. 889 a. b, Tagbl.-Verlag. 1395

KttiSe,
f. fch. dtfch. Dogge. 1V2 I ., brav . g.
Begl.. Stammb ., umftändeh f. 75 M.
zu ve rk. Kl arentalcr Str . 2, l.  P.

. Gelegenheitskauf!
Fast neue Pelzjacke mit Muff 425,

neuer hocheleg. Damen -Reifemantel
120 Mk.. neues hocheleg. Schneider-
u. Foulardkl . lüg— 148 Mk. Gr . 48.
Wäsche. 4 St . silberne Bürsten 32 M.,
Konsole 35 Mk., Stühle 4 Mk., Tcpp.-
Läufer . Zimmerklosett 35 Mk., Ball¬
schuhe (Gr . 37)  zu verk. Anzusehen
Rheinstraße 69. Parterre

^'ZyZinöer-Me,
für Kutscher geeig-niot. bi'lli« zu ver¬
kaufen. Näheres Trv-Matt - Kontor,
Schalterhalle rechts.

©ine reiöetie perelnsTntine
nebst Schrank billig zu verk. Näheres
Mainz » Dag obcrtstraßeö. ch_

Piano
su verkaufen Ad clf ste. 6,  1 . St.

Zwei Io log ei gen
a. Briv .-Hanid, 1 Italiener Mk. 650,
1 SW -Drrolvr Mk. 800, hochfeine
Jnftruur . mit herrt . Ton , zu vcrt.
RWkier es  im Daplbl.-Verla «. ^ M»

Eine eingespielte ältere Violine
billig zu verkaufen Biebrich am Rh..
Wiesbadener Allee 2. Zu besichtigen
täglich von 1—3 Uhr mittags.

Billig zu verkaufen
wegen Platzmangel ein Mahagoni-
Salon , Prunkschrank, seid. Salon¬
garnitur. Sofa mit 4 Sessel und
Nußbaum-Schreibpult.

Adelhervstraße 36 , Part.

Äf |iraci *-» iä}tnn(]
billig abzug eben Helene nsir.  15 , 1 links.

Geregettheitskttttsi
20 komm . Schlafzim «, lökompl.

Küchen sind wegen Platzmangel zu
bedeutend hcradges. Vrciscn abzugebeu.
A.Maure!*, Schreinermeister,
_Wcllriffsirase 6. __B19476Gleg.KchlGMer-WrlAg.
billig zu verkaufen
_S Hw alb ach er Straße 14, 1 rech ts._

Gelegettheitskü«f!
Schwarz. Eichen-Eßzimmer preiswert

^u verk. Wat erio ostraßc 2, 2. F eter.

Slllon-Gnrlchtmlg.
komplett, in Mahagoni mit Ueber-
gardinen unh Teppich billig zu ver¬
kaufen. Näheres im Tagbl .-Kontor.
rechts  der Schalterhalle . *xechts der L

Pilsenentifdjeis.
fl. v. COHir. Kri ll , Langgn ffe 14.

Jnstaklationslverkz . Pionier zu
verkaufe » Nbeingauer Straße 14.

zu
den

wie : PorzLllau-FrWur«n u. Gruppen,
ein«elegte Tifchchem und Schränke,
Bvcmz. u. MormvrfMur -e>n, gemalte
BDer und bunte Kupferstiche, sowie
alte gemalte Tee- u. Kaffee-Service
zu guten Preisen taust tägllich von
2—6 Uhr

E . Koritzky,
Ad elheidstratze 56, P art .

fUifniltt AhWW
QrhiHFW höchsten Preisen. OlOUHliBr , M -trgerga ffc wl»
betragene iielöcr,SälüJjc:c.
ta uft  8 ». 8 »I»per , Riehlstr. il , M.2.

Smi ® iii sst iM <er 9
li1 .WeJeei 'äf asseSS . 1 . teittVnde » ,
zahlt die allerhöchsten Preises , gutcrh.
Herr.-,Damen- u. Kinderkleid., Schuhe,
Möbel. Gold»,Silder . Nächst Posik.gr«,
Wetrag, Neider,Stiesel,

MI- alte Gebisse , - MI
Pfandscheine , Gold werden zu streng
reellen, festen Preisen gekauft.

Metzqerqaff « 13 — Telr Utz-m 38 34.

A. fiäzhals,
kauft zu hohen Preisen von Herrschaften
guterh. Herrenkleider, Uniformen, Schuhe,
Möbel, q. Nach!., Pfandscheine, Gold,
Silber n. Brill ., Zahngcü A. B, k. inSS.
Der beste Zahler dieser Rubrik ist

JLm  GrOSSllflt,
Mrtzgergaffe 27 , Teleph . 2178,

für gut ert>. Herren.-, Dann- u. Kinderkl.,
Pelze, Schuhe, Gold, Silber rc. Postk.gen.

H.  Schiffer,
zahlt ausnahmsweise die höchsten Preise
für getragene Herren- u. Tameukleider.
Militärsaebcn, Schuhe, Pfandscheine,
Gold, Silber , Brillantm , ftalmgebisse
und ganze Nachl asse. Po stk. gen.

MM WM.
Zwischen der Konkurrenz

entst . sog . Meinnngsverschiedcnl,.
wer die höchsten Preise zahlen kann
für v. Herrsch, ausrang. Herren-, Damcn-
u. Kindeckl., Pelze, Schuhe, alles Gold,
Silber , Zahugeb., Nachl. rc. Postk. gen.
Um fich zu überz . bestelle «ran nur

ifraa Grosshat,SiXl ’mk

« MW . RelK -DMW
zu verkaufen. Anzusehen nackiniiltags
Er—» Ohr._ Mainzer St raße  18 ._

Nat .- egistrirrkafse mit Scheck¬
drucker und felbitängen Negistrierwerk
preisw^ z. verkaufen Rhestrstr. 115, 1.

Dejiüf imViafeiflgen
billig zu verkaufen.

F . Filiiiiip r , Wellr itzstratze 6.
Coup«,

auch zum offen fahren , .ein u. zwer-
sLännia, wenig gebraucht, preiswert
zu verkaufen Adolfstraße 6.  _

Kar .se best, getrag . Damen - und
Kinderkleider und Wäsche.
&■> . Werner , Mainz , Fischtorstr. 5.

nur ein solches in bestem Zustande,
zu kaufen gesucht. Offerten unter
Angabe de-? Kreises, der Märke und
Gebrauchszeit unter L. 646 an den
Tagbl .-Verlag . *

Hofrat Fabers
II II

Der Unterricht beginnt
Donnerstag,d.!9.0ktober,

morgens8 Uhr.
Anmeldungen nehmeich täglich,

ausser an Sonn- und Feiertagen,
von 11—12 Uhr entgegen . Ich
bitte dazu das letzte Schulzeug¬
nis, sowie Gebürte - und Impf¬
schein mitbringen zu wollen.

Das Schlusszeugnis der Anstalt
gibt die Berechtigung zum einst¬
freiw. Dienst.

C . Faber , Hofrat,
Adeiheidatrasse 71.

Wiesbadener

Pädagogium
staatl.coucJtöh.Privatscimle.

Gründliche Vorbereitung
für alle Schul- und Militär-

Examina.
Arbeit- und Nachhilfestunden
für Schüler sämtlich , höherer

Lehranstalten.
Aufnahme vom 9. Lebensjahre
an. Kleine Klassen, daher

streng indiv. Behandlung.
Vorzügliche Erfolge.

Direktor:

Dr. E. Loewenberg,
miieinbahottr . *»•

GG. GrmnikÄ iSöiioerf.
erst di-pl. Lehrerin i. Kurs ., s. Emze'l-
tvnt err . rasch^ rd. Dolaspeestr. 6, 2.

Engl. Uiiterr. KS -.L
Miß Morr »'« , Rheinstr. 101, 1 rechts.

Englischer Unterricht.
Hl  is% 81» »rpp , Luis enpiatz 6,1.

rCttrtT Konveri.-Stunden . lieber
v Bisi . sctzuneen. Miß Bauer,

Rheinstr. 77, 1, Sprcchst. 1l—1 u. 3- 5.

Engländerin(London)
erteilt Unterricht . Moritzstr . 4,

Siaissesse
donne lecons de irangais k prix moderes.
Off. D. 639 au Bureau du Journal . •*

Clll̂ p Kupfer. Messing. Zimt,
Bier kauft stets und

nimmt in Tausch Kupfcrschmiederci
J . ilr' lis -re »-. Verzinnerei,

Metzgeraaffe 37, Helencnstr. 14.
Televlwn 52.

<l>ha »rpao,nrr - u. alle Art. sstaschen,
Gummi, Metalle, Säcke. Anzüge kauft
stets Seli . StlSi , Blücher str. 6. B19681

Kaufr Fiafche »», Lampen , Visen»
Papier , gebr . Klerr-er . Zahle h. Pr.

Heuciami , Hermannftraße 17.
T lephon 4332.

MaioUkakamin
mit Riesiner-Einsatz und Bronze-
Berklcidnng. wie neu, weg. Einricht.
ei wer Zentralheiz , billig zu verkaufen
Biebricher Straße 36

ZlKÄNl Wer
für Gas . und elektr. Licht zu verkauf.

_Lvwen -Apotheke._
'Drewrertel-Stürifatz
preiswert a>bzugeben. Näheres bei
Gastwirt Habeistock, Dotzheim._

IkiwiM,Üotifritilj.,
mit schönem großen Denkmal , mit
Doppelurncn , nächst der Urnenhalle,
zu verkaufen. Offerten unt . A. 887
an den Tagbl .-Berlag.

Meine in vollem Betrieb stehende,
7 Morgen große,

Gbstplaniage
mit Gebäuden , M>. u. tot . Inventar
soll auf längere Jahre verpachtet
werben. Angebote an Arthur Holle,
Eichenwaldstraße 58.

joginm
Seit 1900: 211 Einjähr., Ili) Primaner.
7 IS.  Kl . Pensionat. B 132

~mt t chenvcrein DKiTi, Hotel National,
Taunu -llr. 2l , Anfängerkurse. Englisch
!on9, franz . von 11 ab. Anmeldungen an
K£, M orgenstcr ««, Bierstadt. loöbe24

Moderne Sprachen
Uebersetzungen

Handelskorrespondenz.

Berlitz School
Luisenstr. 7. — Tel. 3664.

Geprüfte Französin
wünscht franz . Unterricht zu erteilen.
Fräul . Bermot Postlagernd._

Kaszose
weg 4. unterrichtet im französischen.
Std . 1 Mk. Die 2 ersten Stund , gratis.

In stitiätric « donne
legons gram, .conversat. Taunmstr . 71

Helene Dewzeroth,
Pianistin,

hat den

Unterricht wieder aufeenoramen.
Xenanmeldnngen

schriftlich erbet. Herderstrasse 7.

Wiesbadener
Privat - Handelsschule

Institut Bein
Rheinstr.
115

nahe der
Ringkirche.

Telephon 3080.
Höhere kaulin. Fachschule.

= Nene Kurse =
in allen Handelsfächern etc.
Stenogr., Maschinenschreiben,

Schönschreiben etc.
Tages - u. Abend-Kurse

beginnen Anfang Oktober.
Kostenlose Stellenvermittlung

für die Besucher des Instituts.
Der Unterricht erfolgt naoh

den reichen Erfahrungen 34s ähr,
Praxis des Leiters

Herrn . Bein,
Mitglied des Vereins deutscher
Ilandelslehrar u. der Gutacbter-
kammer der vereid. Gerichts- u.
Handelskam. - Sachverständigen

im Oherlandesger -Bezirk.
Vereidigter Bücher - Revisor.

Mnftkr-Sramn
für Einjahrig-Freiwillige. Zu dem im
lahre 1912 stattfindcnden Examen
nimmt noch Anmeldungen entgegen

H. Bouffier,
Kunstmalcr.

Glänzende Erfolge. L19383

Meinireh-Vesls.
Handols- ü.  Sehreib-

Lehranstalt,
Institut 1. Ranges

fürSamen
und

Herren
(Inh.: (Emil Stranss ).

pay Nur : - WH

46 WUlO 46,
Kike Moritzstratze.

Mavrerlehrerin,
auf dem Kons>Lvdatori>Mn zu Fvalnk-
üvt a. M. ausgöbilidet, nimmt noch
einige Schüller an . Preis bei wöchent¬
lich 1 Stupide (2 Lekt.) im Monat
7 Mk. Offerten unter F . 638 an
dsn Tagbll -Vevlag.

gebild. K(avierlehrerin>
nimmt noch Schüler an . audi
vormittags , wöchentlich  3 Stunden
lo Mk. Offerten tu B. 4443 an
D. Frenz , Wiesbaden.

Borzügl . Klavier -Unterricht
ert . tüchtige Klavierlehrerin . St.
1.50 ME. Beste Referenzen . Näh.
im Tagbl .-Verlag . Mt

Guten Gesang-Unterricht.
Stimmbildung, Aussprache, Vortrag,
Atemtechnik, in u. aus*, d. Hause.
——- Stimmprüfung gratis . ——

Minna llonflier.
Bismarckr. 42. sr̂ Sio-ii

Von der Reise zurück.
Cta Muk

dipl. Lehrerin der Stimmbildungs-
method« Professor Engeis-Dresden.

Unterricht täglich,
Gartenstrasse 16. Villa Beatrice.

Gesangunterridit,
Solo- und Ensemblestunden.

Ausserdem (autorisiert von Prof.
Dalcroze und nach dessen Methode)
Kurse in : SRHjtlimlscäu -r 4»jns-
nasüh , Gehörübung.,Atemsludien etc.

Preis dieser Kurse (10 Stunden bei
1 St. wöchentl.) 12 Mk.

Anmeldungen erbeten Grosse Burg-
straese 7, III . Antonie Bloean.

Akademische

AlWeißeMmW
Inh . : Nnvg . KsvirSF

Kirchgafle 13, 2 . « irchgaffe 1», 2.
Gegründet 1901.

Bester akademischer Unterricht im
Mnsterzcickmen, Matznehmen , Zn-
schneiren u . Slnsertigeu sämtlicher
Damen - und Binder - Garderoven»
Wöchentliche bis JahreS - Kurse
Schnittmuster nach Matz. NSH
_knrse van 10 Mark an . _r- -- -- - >

Zur Komplettierung eines vor¬
nehmen
Privat-Gymnasiasten-

Tanzzirkels
unter dem Protektorat einer Dame
aus der Gesellschaft, werden noch
Anmeldungen von jg. Damen, evtl,
auch noch von einigen Herren ge¬
wünscht. Nähere Auskunft erteilen

Julius Bieru. Frau,
Lehrer und Lehrerin der bildenden
Tanzkunst an Höheren Schulen und

Pensionaten,
Adellieldctr . 8t». Teleph. 3442.

Verloren Gesunden

JagShrnrd
(Brauntiger ) am Samstag entlaufen.
Bor Ankauf Wird gewarnt Abzug,
gegen Belohnung Tennelbachstr. 13,
General Callenberg.

Porzellan-Malerei
fertigt Ersatzteile, Porzellan- u. Email»
schilder. Rheinstratze 88,

SÄreibsLnbe
für maschinenschriftl. Arbeiten jeder Art
(div. Masch.). Bleichstraße 23, 2 r.
Telephon 3031. B 29130

RA -MW« .
Anfertigung Maschinenschrift!.
Arbeiten, Vervielfältigungen
mit Typcn-Farbbanddruckcr
() () rc. übernimmt () 0

Kelvmcrrrrr Wein,
beeid. Bncher-Rev.,

Mhetnstratze 115. Tel. 3080.
Schreivmaschincn - Haus.

Licserant von Schreibm. Rechen-
masÄ., Kopiermasch., Büromöbeln
rc. Unterricht in Stenographie»

und Handelsfächern.

Armes Dienstmädchen verlor am
Samstag abend kl. sckw. Portemonnaie.
Inh . Mk. 20.50. Bitte abgeben Fund-
bure au ge gen gute Belohnung.  F62

Am 1 Oktober über Nerobera durchs
Dambachtal eine goldene Brosche
verloren. Gegen Belohnung «bzugeben
Kavell enstraße 42.

Verlaufen Fox-Terrier
mit schwarzen Abzerchen am Kopf u.
Hals , auf den Namen Fritz hörend.
Gegen Belohnung abzugeben Villa
Knoop. Uhlandstratze 5.

Buchhalter
mit schöner flotter Handschrift, mit
der Buchführ, vertr .. emps. sich zur
Aush. u. Beitrag , der Bücher a. Tage
«. St und. Off . S . 646 Tagbl .-Verlag,.

Zetttralhelzmrgsu
werden im Abonnement zur Bedienung
und in tadelloser Instandhaltung ober»
nommen. Näh. Kl. Nirchgaffe4, Laden,^
oder durch Telephon 6603. Ma imi . _

Golider Mattu,
Maschinist , mit vrima Zeugn., übern.
Zentralheizung sofort oder später. Off,
u. K. 647 an den Tagbl.-Verlag erb.

Sem«- « SKäfiiiJ
besorgt Rcpar. aller Art, Autbüg., Nend.,
Neufütt., Sammeikr. W. Sclivrsi »»z,
Bertramstr. 12, Part . Telephon 1624,;

443«Mk . „ DKMe«
Jacketts-Kostüme

glatt , modern , tadellose Patzsorm»
Schneider-Arbeit, 80 Mk . Bi» vor
kurzem war ich 8 Jahre im Hause
di«srs °t -F >anks. a. M. al» 1. Paletot«
schncider besKästigt gewesen. Off. unter
8 . 646 an den Ta abl.-Berlag.

Moses.
Hüte werden schicku . bist. garn.

Emser  S traffe 80, 2, Gartenhau ».
Langjährige Wirslkti -io « fertigt

WKlLMGW -
Biällg*

ModerEilsses -en,
Ad <-iiheigistrasso &8 , F.

MasMttenstrickerri von F' r . liotz,
Hallgarter Straße 9, 4, empffehtt sich z.
An- und llleukricken von S trümp fen.

MepbdeFen werden schönu. dauer-
't  genäht Wellritzstraße 46, Hth. 1.

»koilse » tücht., frlstert im Abonn.
^31. LaI-| i-/ Schwalb. Slr . 83, 2 l.

«WWM -MkWse
Mauergasse 12,1. Et.,

^ Nähe Feuerwehrw ache, Markt platz.
Massagen für Tameil.
Frau Michels»
bera 82, 1. cAerztlich gep rüft.)_.

. ege, arztl. gepr.
Marie lasgner . Blei chstr. 36, 2.

UlllWe MÄr «Sei
SviU | | llyV Spachst . 11—1 u. 3—7.
Dotzh-im-r Straße 81,1. (Acrztl. gepr.).

THily -ffVey,
ärztlich gepr. Tllasseuse. Nerostr ^38 ^1.

Mass« c ' Nagclpflcge,
ärztlich geprüft»

Maria Cannes,Pctiet tfe 38
Nagelpslege

>eprüN,
Massage

ävztl . geprüs
NLavia  Hannig,

Coulinstratze 3, 2, am Michclsbcrg.
SchwedischeM ŝsaae
bei ärzlich geprüfter Masseuse, stli -r»
Peleivcr i , We bcr zasse 28, 2.__"SchweSisch-Mttisch»
Aerztl . gepr . Masseuse emps . sich,
lllagdu Pe -ersen , Gr . Bn r gstr . 3, 2»

PtzrenologlU Daun «.
PM - einzig in ihrer Slrt.

Maucrgüsse 12, 2r.

MWserMw . ItzreWlöMfrieürldjftraüc8, Md.1.
Berühmte Phrenologin.

Kopf- u. Handlinien , s. Chiromantie
f. Herren u. Damen d. erste am PI.

Elise Wolf. Hirschgräben 10, 2.



reite 20, Morgen -Ausgabe , 3 , Blatt« Miesvasrirer Gagblarr. Wienslag , 3 . Oktober 1911. -cktr. 46L,

8 -PhreNsLsgin^
« « achtstratze 23 . 1 St .. Frau L,, ?- «
Han . Sprcchstd. 10—1, 4—10 abends.

Zitverl. Pftrenologin
d. morg. 9 bis abds. 9 Ubr zu sprechen.

Frau Hnrolins S®ossbeir 3»,
Hermannstratze17, Vdh. 1 links.

Phrenologin
Frau .4oha » na BiSepper , Zimmer-
mannstr. 5, Hth. 3 St . Nur f, Damen.
PäF”° Phrenologin SSarie Hern,

w. Nrrsftraße 42 , Part , l.

teil * rMsiszisF
Handlimmdeutunz, streng wissenschaftlich
Ida «wlasa .-iu -, Metzgergasse 29,1,

Ecke Goldgasse.

BerühMtsfjlirfiioioaln
F «a>!

langsährig sehr erfahren,
tt Kl ««e PfcUenp»51881- ravjLr^'--., tm

LsnggaM 39, 2. Etage
c !j,

BergKUg.tm*Zrikrrnft
öcbenscrsolg und Schicksal beurteilt n.
Handldtg und Ang. d. Geburtsdatmns
Ni-. Bahrrhofltr . 3 , 11.

Zu sprech. v. 9—12 u. 2'/,—9 Uhr.

Existenz f. 1 os . 2 Damen d.
Ankauf m. seit über 25 Jahren
besteh- Trikotagen -, Weiß - u.
Ktrrzwareu -Geschäft in vor»
zflgl , Lage , anflerft . Waren»
yanskonkurr . Nachweis!, gut
rentabel, verk. wegen Rückzug v.
Geschäft. Anzahl, mind. Mk. 6S00.
Offerten unter Existenz A. 4450
an 8S. Frenz hier .Taunusstr .7.

EÄriftl . Hebenverdienstdurch Adr.»
Arbeit. Prospekt gratis . Jntu . Adressen¬
büro A. Schädel, Hamburg 36. Flll

Vollmilch,
groß. Quantum , auf sofort gesucht.
Off , u. N. 643 an den Tan bl.-Verlag .

Teilhaber gesucht
mit 800—1000 Mark gesucht. Off.
unt . I . H. postl. Schützenhofftraße.

KaPitüList gesucht
der Geld gibt auf ein gutes Unternehmen
gegen hohe Zinsen. Offerten unter
6 . 647 an den Tagbl.-Vcrlag. _

Schreibmaschine,
gut fintfikmiiiemt'b, etiwge Zeit zu
bti%en  gefutf/t . Df fartet unt . 11. 645
an den Daaibl.-Berlag.

Aizranzgeschäft
sucht Kapitalist für diskr. Erledigung v.
Darlehen mit Nachl. u. Zins, bei prima
Sicherh. Postlagerkarte34, Bismarckrmz.

SelhsL̂ eber
gibt Darlehen schnell und diskret.
Vertreten durch Mayer , Mainz,
Erthalstraße 8. Rückporto 20 Pf.

Ostpreußische
Dampsmeierei

des Rittergutes Gr . Sonnenburg,
Post : Gr . Schwansfeld» beabsichtigt
ihre Buttervroduktion , schmackhafte,
erstklassige Ware (werde steht unter
tierärztl . Kontrolle), in Postpaketen
ä 9—0 % Pfund , aib 1. Oktober cr. an
Private abzugeben. Reflektanten w.
um Aufträge gebeten. Probspakete
gern zu Diensten . F86

iseii-Ksiieta
Ulfen

in reichster Auswahl
zu den billigsten Preisen.

«in im  H«ttt-3Uio»n.D,
1. Parkett , 5. Reihe, Mitte , abzugeben.

Fr . SHU8»na, B -smarckring L.
König!. Theater!

Zwei Orchesterseffelplähe links,
Abonn. v , für Saison abzugeben

_ _ __ Parkstraße 22, 1,  _
Ein Viertel Theater -Abonn. B,

2. Rang . Seite , 3. Reihe, für ganze
Saison abzugeben,B ülow str. 2, 2 lk s.

Theatcr -Shmphonic -Konzerte.
1 Platz 2. Park ., 1.. R.. .für Sais . ab.
zug. 5baiser-Frie>drich-Rrng 82, 1.

! Wi ® | il
in der Durchgangsballe des Tagblatt-
Hauses vom 1. Okt. cr. ab zu ver¬
mieten. Näheres im Tagblatt -Kontor
Schalterhalle rechts.

Kegelabeud frsi.
G erma »ria-Nestnur -' u t,Helevenstr.27.

Kind besserer Herkumt
wird van alleinstehender Dame a. d.
Land in liebev. Pflege gcn. Näheres
Göbenstraße 15, Mi ttcld.  2 , Mstte._

4- harn-, Blasen-,
EeWechtrieiden

jeder Art behandelt ohne Berussst.örung
(Viele Erfolge. 20jährige Erfahrung)

LQI ' I Holzherr .,
Bismarckriug 37, Sprechzeit 10—1
und 4—8. Sonntags von 10—1 Udr."Diskr. EiilblHlS^
Hebamme , Schwalbach. Str . 61, 2 St.

CljevkrrniMMrMnrcan
ersten Ranges Friedrichstr . 58» 1«

Junger Künstler
' ( Plastiker ) ,

schöne Gestalt, etwas Vermögen, wünscht
Heirat mit gebildeter Daine aus besseren
Ständen . Möglichst ausführliche Offerten
mit Bild unter 8. 1»0 an den Tagbl.»
Verlag. L200oo

Gösch» Frau
wünscht die Bekanntschaft mit besserem
Herrn zwecks Heirat. Offerten unter

643 an te i Tagbl.-Verlag.

Zunge Dame»
heiter , intelligent , wünscht die Be>
kanntschaft eines alten vornehme«
Herrn zwecks Heirat . Offerten uni,
L. 150 an Tagbl .-Lweigsi.. Bismarck»
Ring 29. _ E027

Heirat ... '
wünscht felbständ. GeschästÄnariin,
80 Fahre alt , eb., mit pf . evm.
Dam« aus guKüngiarl. Krvls««. Offs,
mit M'D, welches rolournaevt warb,
unter T. 150 an don TaKl .-Derla«.

Fr ttlcin Antjmste W.
Antwort vom 11. 9. liegt unter bek.

Adresse, unlieb verspätet? W.

BiIiliiKhD zu aen oiuigSvenr.eisen.MZM » M. Eckardt, *Ä
19/40 M»i&.

Kdler -Landaulet
nur zu einigen Fahrten bnutzt , noch bis 1912 versteuert, krankheitshalberaußer¬
ordentlich preiswert zu verlausen. Probefahrt sowie alles Weitere durch die

Automobil -Zentrale WieShaÄen,
Bahnhofstraße 20.

f
4-IJ
-A>
<>
4-

imtaiet
ist

zum Preise von SÄ Psg . monatlich
direkt zm Äeziehen:

In Biebrich: ,,
durch die 'bekannten ol Aus¬
gabestellen.

In Schierstein : .
durch Will, . Hell, Mainzer-
strafe 21.

In Niederwalluf:
durch Bernhard ' Grundel,
Peter,sgasse 4.

In Eltville:
durch Joses Holland 2er.

In Erbach:
durch Job . Pusch 2er, Er¬
bacherstraße.

In -Oestrich:
durch Ernst Knauf , Dau-nus-
straßc 5.

In Winkel:
durch Adam Kaufmann , Auf¬
seher. Domherrnstraße.

In Geisenheim:
durch Frau Elise Sprenger,
Wwe. Bergstraße 14.

In Johannisberg:
durch Frau Elise Spvenger,
Wwe„ in Geisenheim, Berg¬
straße 14.

In Rüdesheim:
durch Adam Jung , Kirch-
straße 9.

Bestellungen nehmen die Obengenannten jederzeit entgegen.
Der Verlag.

hi« ZW beste Metallptzmitlel. F74

w alballa ,-ücstauran 1
Veu Dienstag, den3. Oktober bis Freitag, den6. Oktoberd. J* eiuscliliesslicli:

Münchener Oktot *eP |B Fesf_̂_ ____Ä«W
Doppel -Konzert

ausgeführtv. der Feitl -Art .-Rgts .-H « sik Sfr. 27  u .der Freudenberg ’snhen WausUapelle»
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Onduliere Dich selbst
in 5 Minuten mit .der gewetzlich greschütztea

Hasr-Weller-Presse„Rapid“
Kein Haarersatz , kein Toupieren nötig ;, KinderleichtJ
Das dünnste Haar erscheint voll u. üppig . Garant , sicherst»
Schonung der Haare u. sofortiger Erfolg . Preis 3 M,
Parte 29 Pt ., Nalskm. 20Pf . mehr . Geld y -riSck, wenn erfolglos . _ „„
Frau ür . Edgar Jieämann . Berlin VV. 286Potsdamerstr . 116. v 50

Friedrichshof.
Friesrichstratzr 43.

Täglich Kouzcrt
der

Oberbayrischen

NelMier -Kspelle.
ErntLitt frei . _

"jösliHcL'diiis fiObel,
Sldelhetdstraße 85.

Selb lgekclterter

Traub enmost.
Zu der heute stattfindenden

r UetzeljWe
ladet freundlichst ein

Älbrec ’lsi Bileiak*
Gasthaus zum Uhrturm.

Gravensteiner j . .. ^
Gktbe Richard Ztr. Mk.
Napoleon-Birnen i ,
Reinetten. Kur,stiel, Prinzenahser
-iientner !« Mart verkäuflich rn

Gertlach, Post Domnan
tVst-Pxentzeu). ^

üh 6iu 8trL 88S 64 . — Direktor : Arthur Michaelis.

! Institut für alle Zweige der Tonkunst
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Unterricht vom «len erstem Amfihsgeti
bis snr voilv - otitstieneiä Annbiidung.

Bilavi -prapleli Herr Profeasor Mannstaedt, Königl . Kofkapelh .
meistev iicvr F- Petersen , Herr K. Hirsch, Kö -iä". Kammermusiker , Herr -
0 'iriUhaase, K-'-nigl . Kamm«rmusiker, Herr A. Leyreaker, Piani -i, Herr .
K. Wiegand, Piarist . Frl . E. Michaelis, Frl. A. Kraft, Erl. Ki Hulcaer, .
r.y ]\s Ahrens . © eia » ? (Methode Prof. Stockhausen ) : Jfiau ut >se
Petmen -Zur Mieden, Frl. R9. BeuMer, OesangspSdagogin . — '
(Me'bode Fvofepsor Joachim ) : Herr Direktor A. MiohaeLs, Herr K. . «i/scn,
Köniffl. Kammermusiker , Herr 0 . TriUhaase, König!. Kammermusiker,
Fr] G fichaeüs . — Ce -llo (Methode Prol. Brückner ) : Herr lionzert-
tnoi'ster F«BrÜhi.'— jüfr * ei s Herr Fr. Petersen , Organist nn der Schloss¬
kirche. — ammerniuslk , Ensemble und ßrtlieiterspiel.

Eintrsit jederzeit . — Prospekte gratis.
Annsclilitimen werden tSgücti v » n « « —» ” • ®—j»

im üurean «lea IH onsenratorlunu *» immer Sr . M t *»« •) »
v ui «* o g e si fg©» o raic.*m•j eiitj ' egengeuoaunpu » 12”° ^

- 1
Statt , Karten.

ffleinz Zmdemtmn
£netu Lindemann

geb . von Miecakowska
Vermählte.

Bromberg . Wiesbaden.

Für alle unserem geliebten Toten erwiesene
Freundschaft und Treue und die uns ent-
geirengebrachte Teilnahme sagen wir innigen
J) aük * U  ■Frau Marse Koli

und Kinder.
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ager-veraiHaltungen . » Vergnügungen
Mm«

Hör:

Uhr:

Uhr:

gl. Schauspiele. Abends 7 Uhr:
Ab. 6 : Carmen.

Keüoeuz - Theater . Abends 7
Meyers.

Nvlls - Tüeater . Abends 8.15
Der Störenfried.

Walhalla -Theater . Abends 8
PoLmyche Wirtschaft.

Kurhaus . 11 Uhr : Kontzert in im
Kochbrunnsn - AnLage. 2.30 Uhr:
MaÄ -Mach-Ansftug ! ab Kurhaus.
4 Uhx, irn A-bonne>m«:ch: IMIilär-
Konzert . 5 Uhr : Toe-Kvnsett im
Weins-anle. 8 Uhr, im Abonne¬
ment : Konzert im Kurkarten (nur
bei g-oeignotor ^üichtMung. 7.30
ttt , im g.r . Saale : Einmiwlches
'MMSLÄ idss Schloßchors des Kgl.
Hör. und Damichovs, Berlin.

Biophoy - Theater , Wilhelmstrasze 8
(Hotel Monopols. Rachut. 1.30-10.

Kinephon . Theater , Luunuisfträße 1.
Äaemnittap-s 4—11 Uhr.

Erbprinz -Restaurant . Dämlich abends
7.3!) Uhr : Konzert-

Deutscher Hof. Tagst 8 Uhr : Konzert.
Hstel -Restaur . Friedrichshof (Garten-

Etablissement ). Täglich : Grohes

Etabli ŝtment Kaisersaal , Dotzheimer
Straße 19. Täglich ab 8 Uhr:
Großes Künstler-Konzert.

Walhalla -Aeftnur . 8 Uhr : Konzert.

Gemäldesammlung Dr . Heintzmann,
Paulinenschlößchen Geöffnet Mitt¬
wochs 10^ 1 u. 3—5 llh-r , Sonntags
10—1 Uhr. Eintritt frei,

vktuarius ' Kuusrialon. Launnsstr . 6.
Banger 's Kunstsaion. Luisenstr . 4/9.
Kunstsalon Bistor . Wilhelmstraße 60.
Kunstsalon Hole ' Bier Jahreszeiten.
Unentgeltliche Rechts - Auskunft für

Unbemittelte in Nassau. Sprech»
stunidönplan für Oktbber 1611:

Caub : Montag . 30., 11% Uhr.
Rüdesheim : Montag , 30., 6A. Uhr.
Obenlahnsteim: Montag ; 30., 3 Uhr.
Civonb-erlg: Freitag , 18., 2 Uhr.
Königftorn : Freitag , 13., 10 Uhr.
Gats : Montag , 16., 111h Uhr.
Nassau : Montag , 16., 2% .
Homiburg: Freitag , Ä>-, 101h Uhr.
Eltville : Montag , 23., 1214 Uhr.tochheim: Montag, 23., 914 Uhr.Mtein : Donnerstag , den 2-6.,

1114 Uhr. ^ ± ^NtäderrthaufM : Donnerstag , 26.,
12% Uhr.
Geheimvat Meyer in Wiesbaden,

Goethestraße 5, 1, welcher all-e
Sprechstunden äbhÄt , ist zu Brief,
ltcher Beratung der am Erscheinen
Berhinderten !, namentlich von
Alters schwachen und Kranken , arai
&ceeit, vertritt auch Versicherte
kostenlos vor dem Schiedsgericht zu
Wiesbaden und sorgt für deren
kostenlose Bertretung vor dem
RrichSversicherungsamt in Berlin.

Skrbeitsnachweis im Rathaus , un-ent.
aeltl . Stellenvermittlung '. Dienst,
stunden von 3—1 und 8—6 Uhr.
Männer -Abdeilung für alle Berufe.
Abteilung für Clast. und Schani-
wirischaftsq-eweribe für männliche
Hotelangestellte. (Auch Sonntags
nvösfnet von 10 bis 1 Uhr.)
Kvauen-Abteiluna , für weiblicher
Hotelpersonal , höh. Berufsarten.
Serie*userinnen . Die nstmüdcheu,
Wasch, u . Putzfrauen.

ArdeilSnachtoeis d. Christ!. Arbeiter,
BereinS : Seerobenstraße 18, v«>
Eckuhmacker Fuchs.

Die Bibliotheken Des BolkSvildungS-
BereinS stehen Jedermann , zur Be.
reutzung offen. De Bibliothek 7
(in der Schule «n der Eastellstr.
ist aeöffnet : Sonntags von 11 ,bis
1 Uhr. Mittwochs von 5 bis 8 Uhr
und Samstags von 5 vis 8 Uhr;
di« Bibliothek 2 (in der Blücher
Mule ): Dienstag von 5—7 Uhr
Donnerstags und Samstags von
6—8 Uhr : die Bibliothek 3 (in der
Schul« an der oberen Rheinstr .) :
Sonntags v. 11—1 Uhr, Donners,
raas und Samstags von 5 brs
8 llhr : die Bibliothek 4 (Stcin-
gafs« 9) : Sonntags v. 10—12 Uhr,
Donnerstags und Samstags von
6 bis 8 Uhr : die Philipp - Abegg-
Bibliothek (i. d. Gutenberg schule) :
Montags von 4—6 Uhr, Mittwochs
u. SaniStags von 4—7 ULr.

VolSSlesehalle, Hellmund st ratze 45, 1.
Geöffnet : Weritags von 12—91h
Uhr : an den Sonn - u . Feiertagen
von 914 bis 1 Uhr.

Suppen -Anstalt des Wiesb . Frauen-
Bereins , « teingasse 9 u. Scharn-
hor'ststraße 26, tägl . geöffnet mit
Ausnahme der Sonn - u. Feiertag «.

Luft - und Sonnen -Bad, Ayelüerg,
während des ganzen Tages , von
5 Uhr morgens bis zum Eintritt
der Dunkelheit , geöffnet.

Herein für unentgeltliche Auskunft
über Wohlfahrts -Einrichtungen, u.
Rechtsfragen für Unbemittelte.
Täglich vgn 6 bis 7 Uhr abends,
Rathaus (Arbeitsnachweis ), Ab¬
teilung für Männer.

Verein Frauenblldun « - Frauen.
fmdium. Lesezimmer : Oranien-
stroße 15, 1. Bücherausgabe täglich
von 10 bis 7 Uhr. Auskunftssteüe
für Frauen . Berufe : Biebrich,
CheruSkerstraßc 9.

Wrsorgevercin Johannesstift . E. B.
Zweck: Schutz und Rettung der
gefährdeten weiblichen Jugend.
Bureau : Luisenplatz 8, P . Sprech¬
stunden Dienstag nachm, von 4—«
Uhr, Donnerstag vorm. v. 10—11.

Zentralstelle für Krankenpflegerinnen
des Arbeitsnachweises für Frauen.
Ahteilung 2 (für höhere Beruq«)
un Rathaus . Geöffnet von Vs9 vis
1̂ 1 urt’b 1H3 bis 1/zl  Uhr

Paulinenstift . 3.30 Uhr : Nähverern.
Jugend -Bereinigung der ftädt. Fort¬

bildungsschulen. Lehrlings - Heim:
7%—9% Uhr : Lese- u. Sproläbenb.

WieSb. Fechtklub. 8—10: Fechten.
Fechtsport-Verein Wiesbaden (vorm.

Fecht.-Bereinig .). S—10: Fechten.
Turnverein . Abends von 8—10 Uhr:

Kürturnen und Vorturnerschule.
Männer -Turnverein . Abds. 81h Uhr:

Niegenturnen der aktiven Turner
und Zöglinge. Nach demselben:
Allgemeiner Singabend . ,

Turngesellschaft. 81L—10 Uhr abends
Ri egenturnen der Aktiven u. Zog-
linge , sowie der Männerriege.

Stenographen - Verein Gabelsveraer.
Anfänger -Unterricht : 1H8—10 Uhr.

G.-V. Wiesb. Männerkl . 81h: Probe
Evanz . Männer - u. JünglingSverein.

Abends 81h Uhr : Jugendavteilung.
Athletik - Sportverein . Abends 8.30

Uhr : Uebungsstunü«.
Wiesb. Athletenklnb. 8.30: Uebung.
Evangelischer Arbeiterverein . Abends

8% Uhr : Zitherspielprobe.
Sprachenverein 1903. Abds. 8% Uhr:

Französische Konversation.
Guttempler - Loge „Taunuswacht .

Abends 814 Uhr : Versammlung.
Blau -Kreuz-Berein . E. B. Abends

8.30 Uhr : Gesangstunde.
Stenographen - Klub Stolze - Schrey.

9 Uhr : Vereins - u. ÜeheungSabend.
Fortbildungsgruppe Stolze - Schrey.

Diktat -Uebungen abds. 6—-10 Uhr,
S tenog r,-S chule (Ge we rbe schu lgeb.)

Stemm - und Ring -Klub Germanra.
Abends 9 Uhr : Uebung.

Ka" »männischer Verein Maitmcum.
Aberids 614 Ubr : Versammlung.

M.-Ges.-V. Eoncvrdia . 9 Uhr : Probe.
Schubert -Bund . 9 Uhr : Probe.
M.-Ges.-Bcrein Union. 9 Uhr : Probe
M.-Qn.artet ! Hilaria . 9 Uhr : Probe.
Ges.-B. Licberblüte . 9 Uhr : Probe.
M.-Ges. Verein Hilda . Abds.: Probe.
G.-V. Reue Concordia. 9 Uhr : Probe
Krieger - u. Miiitä * - Kameradschaft

Kaiser Wilhelm « . 9 Uhr : Probe.
Krieger - u. Militär -Berem . Abends

9 Uhr : Gesaugprobc.
Kraft - u. Sportklub . 9 Uhr : Uebung.
Athletiksport - Klub Athlet!«. Gegr

1882. Abends 9 Uhr : Uebung, ,
Kraft , und Sport - Klub Menicrtia

9 Uhr : Uebung.
Technischer Verein Wiesbaden . 9 Uhr:

Vereins -Abend.
Verb. Deutscher Handlungsgehilfen.

Kretsverein Wiesbaden . Avends
9 Uhr : Versammlung.

Radfahrer -Verein 1904. Saalfahren.
Bayern -Verein Bavaria . Probe.

Versteigerung d. in Biebrich, Luifen-
stratze 5, belegenen Wohnhauses an
Gerrchtsstelle, Zimmer Nr . 60, des
Kgl. Amtsgerichts , vorm. 914 Uhr.
(S . Tagbl . Nr 434, S . 10.)

Versteigerung d. Wohnhauses Psl 'ugs-
weg,, der Witwe Emil Berberich
hier gehörig, an Gerichtsstelle,
Zimmer Nr . 60, des Künigl. Amts-
gerichts, vorm. 10 Uhr. (S . Tagbl.
Nr . 484, S . 10.) »

Verstsigerung des Wahn Hauses Jabn-
straße 26 hier an GerichtzAstelle,
Zimmer 60, des Köni^l. Amts¬
gerichts , vorm. 11 Uhr. (S . Tagbl.
Nr . 434, S . 10.)

Versteigerung von Aeckern, Wiesen,
Gärten der Gemarkung Erben-
heim, 2 Wohnhäusern , Garten¬
straße 6 und Hochhenuer Straße 2,
in Eöbenheim, auf dem Rathause
idaselbst. nachm. 5 Uhr. (S . Tagbl.
Nr . 430. S . 10.)

Kurhaus , Kockb tu n n e n ,
Kolonnaden , Ku ranlagen.

Königliches Theater , auf
dem Wannen Damm.

Residenz - Theater , Duifien-
stra-sae 42.

Volks - Theater , Dotzheimer
Strasse 19.

Walhalla - Theater , Mau¬
ritiusstrasse la.

K ö n i g 1. Schloss , am Schloss¬
platz. Die inneren Räume täglich
zu besichtigen. Einlasskarten 25 Pf.
(beim Schloss-Kaatellan).

Militärkurhaus Wilhelms-
Heilanstalt  neben dem Königl.
Schloss.

Rathaus,  Schlossplatz 6.
Ratskeller  mit künstlerischen

Wandmalereien.
Hauptbahnhof  am Kaiserplatz.
Landes - Museum Nassau

iscier Altertümer,  Wilhelm
Strasse 24, täglich, mit Ausnahme
Samstags, vormittags von 11 bis 1,
nachmittags von 3 bis 5, Sonntags
von 10 bis 1 Uhr geöffnet.

Naturhist . Museum,  Wilhelm¬
strasse 24. Geöffnet Sonntags von
10—1, Montags und Dienstags, von
11—l , Mittwoche von 11—1 u von
3—5, Donmerstags und Freitags von
11—1 Uhr , jeden ersten Sonntag im
Monat auch Sonntags nachmittags
von 3—5 Uhr . Samstags geschlossen.
— Im Winter Mittwochs und Sonn¬
tags von 11—1 Uhr,

Kaiserl . Post am  i 5 (Haupt
bahnhof). Geöffnet: a) für die An¬
nahme von Postsendungen Jeder Art:
Werktags von 7 (im Winter von 8)
Uhr vorm, bis 8 Uhr nachm; b) für
die Auflieferung von Telegrammen
und den Fernsprechverkehr: ununter¬
brochen (nach Schalterschluss Ein¬
gang letzte Türe am Ende des Ge¬
bäudes). Anfragen wegen bestellter
Paketsendungen und Anträge auf
Abholung von Paketen sind an das
Postamt 5 zu richten.

Kaiserl . Postamt  1 (Hauptpost¬
amt : Rheinstrasss 23/25 und
Luisenstrasse 8/10, Zweigpostämter:
Schützenhofstr. 3. Bismarckring 27
und Taunusstr. 1). Geöffnet Werk¬
tags von 7 (im Winter von 8) Uhr
vorm, bis 8 Uhr abends, Sonntags
(nur das Hauptpostamt , v. 1. April
bis Ende Oktober auch das Post¬
amt 4 — Taunusstrasse 1 —)  von 7
(im Winter von 8) bis 9 Uhr vorm,
und von. 11% vormittags bis 1 Uhr
nachmittags, — a) Rheinstrasse 23
bis 25: Brief- und Geldannahme,
Ausgabe für postlagernde Sendungen
und Ausgabe für ständige Abholer
im Erdgeschoss, Abfertigungsstelle
der Geldbriefträger im Hofgebäude
rechts, Amtszimmer des Postdirek¬
tors , Abfertigungsstelle der Brief¬
träger und Zeitungsstelle im ersten
Obergeschoss; b) Luisenstr , 8/10:
Paket -Annahme u. Ausgabe, Renten-
Zahlungsstelle.

Kaiserl . Telegraphen - Amt,
Rhainstrasse 23/25, im Hauptpost-
Gebäude. Ununterbrochener Tag-
und Nachtdienst . Annahme von
Telegrammen und Gesprächen im
Erdgeschoss Hauptschaltexi-aum —
Eingang B. (Nach 8 Uhr abends
erfolgt die Annahme von Telegram¬
men am Nachtschalter im Eing. A.) .
— Amtszimmer des Telegraphen-
Direktors Eingang D, 2 Treppen,
Zimmer Nr . 205. Anschluss-Nr. 531.
— Hauptkasse Eingang A, 2 Treppen,
Zimmer 210. — Auskuirnftsstelle für
Fernsprech-Angetegenheiten ebenda,
Zimmer 210a, Anschluss-Nr . 911. —
Beschwerden über den Fernspnech-
Betrieb : Anschluss-Nr. _ 1502. —
Femspirech-Baubüreau Luisenstr. 12,
1 Treppe, Anschluss-Nr. 920.

Reichsbank,  Luisenstrasse 21.
Landesbank,  Rheinstrasse 30.
Justizgebäude,  Geriehitisstrasee.
Polizei - Direktion,  Friedrich

strasse 17,
Polizei - Reviere:  I . Lehr-

strasse 27; II . Albrechtstrasse 13;
III . Bartrnmstrasse 22, Hinterhaus ;
IV . Webengassa 44; V. Platter
Strasse 16.

Infanterie - Kasernen  an der
Schiersteincr Strasse.

Maschinengewehr - Abtei
1u n g an der Schiersteiner Strasse.

Artillerie - Kaserne  an der
Schiersteiner Strasse.

Passbureau,  Friedrichstrasse 17.
Höhere Schulen:  Kgl . Human.

Gymnasium (Luisen platz)j Königl
Real - Gymnasium (Luisenpktz ),
Städtisches Reform-Real-Gymnasium
(Oranienstrasse), Stadt . Oberrea!
schule (Zietenring), Höh. Mädchen¬
schule (Schlossplatz) und. Dotzheimer
Strasse.

Gewerbeschule,  Wellritzstrasse.
Landwirtschaftliches Xn-

t i t u t zu Hof Geisberg.
Augusts - Viktoria - B a d

Viktoriastrasse 4.
Inhalatorium  am Kochbrunnen

Täglich geöffnet von 9—12 Uhr vorm.
Tancr § s Inhalatorium (Inh .:

Hans Beyer), Taunusstrasse 57. Ge¬
öffnet: An Wochentagen von 9—1,
an Sonntagen von 1412—1 Uhr.

Laboratorium S’ reseniua,
Kapeliemstrasse 11, 13, 15.

Offizier - Casino,  Dotzheimer
Strasse 3.

Civil - Casino,,  Friedrichstr . 22
Loge Plato,  Friedrichstrasse 27,

Besichtigung nur für Berechtigte
Loge Hohenzollern,  Adel¬

heidstrasse 81.
Turn - Hallen.  Turnverein : Hell

mundstrasse 25. Männer-Turnverein:
Platter Strasse 18. Turngeseltechaft:
Schwalbacheir Strasse 8.

Schiessstände der Wies¬
badener Schützen - Gesell¬
schaft,  Unter den Eichen. Täg¬
lich geöffnet.

Flobert - Schiesntand:  Beau-
Site.

Lawn - Tennis - Spielplatz
in den neuen Anlagen vor der
Dietenmühle.

Reitschule,  Saalgasse 36.
Neroberg  mit Aussichtsturm.

(Restauration.)
Bismarck türm  auf der Bier-

stadter Höhe.
W artturm  auf der Bierstadter

Höhe. (Restauration.)
Ruine Sonnenberg. (Restau¬

ration .) --- Heiligkreuz-Kirche auf
dem Friedhof zu Sonhenberg.

Jagdschloss Platte.  Kastellan
wohnt im Schloss. (Restauration .)

Personen:
Carnnn . . . . Frau Hans-Zoepffel
Don Jos «, Sergeant Herr SeAier
Esranüllo .Stier echier HerrGeiHi-Ltzlnkel

Herr Eckard
Herr 3ieh!öpf

Frau Krämer

Herr Spieß
Herr Sä >uh

de Leeuwe

Zuniga, Leutriial
Morales , Sergeant .
Micaela, ein Bauern¬

mädchen . . . .
List as Pastia , Inhaber

einer Schenke . .
Dan eairo, S chmuggler
Remcndado.Schmuggler Herr
Frasguita , Zigeuner-

mädchen . . . . Frl . Friedfeldt
Mercedes, Zigeuncr-

mädchen . . . . Frl . Voigt
Ein Führer . . . . Herr Baumann

oldaten . Straßenjungen . Zigarrcn-
Arbeiterinnen . Zigeuner . Zigeune¬

rinnen . Schmuggler . Volk.
Ort und Zeit der Handlung:

Spanien 1820.
Der im 2. Akt vorkommende Tarrz
(arrangiert von Frl . Gisela Rilpa-
monti ) wird ausgeführt von den
Damen Witzei, Gräier I , GKäier II,
Langer , Lewendel, Mondorf , Nefser-

üorf und Weikerth.
Nach dem 1. und 8. Akt« je 15 Min.fause.nde gegen 1014 Uhr.

Gewöhnliche Preis «.

Mittwoch, 4. Okt., bei aufgehobenem
Wann . : Gastspiel des Herrn Prof.
Dr . von Vary : kTristan u. Isolde.

Donnerstag , den 5. Okt., Ab. D:
Hoffmanns Erzählungen,
reitag , den 6. Okt., Ab. A: Colberg.
-amstag , 7. Okt-, Ab. B: Baccaccio.

Rosel van Born
Margot Bischoff
Theo Münch

Msstv «« x-The !ütsv.
Dienstag, den 3. Oktober.

Dutzend- und Fünfzigerkarten güldig

MeyLrs.
Schwank in 8 Akten

von Fritz Friedmann-Frederich.
Personen:

Jacques Meyer . . Walter Tautz
Moritz Meyer . . . Ernst Bertram
Rojauc, geb. Meyer.

seine Frau . . .
Gerda, 1 beider . .
Fritz, j Kinder . .
Geh.-Rat Jakob Meyer Miltner-Schönau
Wilhelm strescmann,

Gutsbesitzer . . .
Sophie Charlotte, geb.

Freiin von der Küche
Edith, beider Tech-er
Kugelest, Gutsbesitzer
Amalie, seine Frau .
Valli, beider Tochter
Wombcr, Gutsbesitzer
Br. Bauer , Rechtsan¬

walt .
Chevalier Cösar de la

Roche.
Chevalier Erueste de

la Rocke . . . .
Aurore, seine Frau .
Ottvmar Held

Hm. Ncsselträger

Sofie Schenk
Stella Richter
Reilihold Hager
Minna Agte
Elii Mödlinger
Nikolaus Bauer

KurtKcllcr-Ncbri

Georg Rücker

Carl Winter
Theodora Porst
Mphons Rück

Lola Menotti . Ellen Erika v.Beauval
Paul , Diener bei

Jacques Meyer . . Willy Schäfer
Heinrich, bei Stresc-

mann . Carl Graetz
Ort der Handlung:

Im 1. Akt Berlin , b. Jacaues Meyer,
im 3. und 3. Akt bei Strefemann auf

einem Gut in Ostpreußen.
Nach dem 1. und 2. Akt« finden

größere Pausen statt.
Anfang 7 Uhr. Ende 9 Uhr.

Mttiwvch, den 4. Oktober: Das Kein«
Schot olad«nmädchcn.

Donm-erstag , den 5. Oktober : Der
öet &öarMft.

Freitag , den 6. Oktober : Ein« Ehe.
SamÄag , den 7. Okt. : Sommerspu 'k.

KZWigTchs f | | | Schemspi 'ers
Dienstag , den 3. Oktober.

1. Vorstellung im Abonnement LI.
Carmen.

Oper in 4 Akten von 61. Bizet . Text
von L . Meilhac und L. Halevy.

Lotti Volange
Ottomar Bloß
Max Ludwig
Richard Bauer

Ferdinand Voigt

M-rlhaUa-
Gp«veLterr- Theater.
Dienstag , den 3. Oktober.

Polnische Wirtschaft.
Vaudeville mit Gesang von Kurt Krnatz
und Gg. Okonlowsky. GesanaStexle von
Alfred Schöufeld. Musik von I . Gilbert.

Personen:
Adalbert Mangelsdorff,

Stadtral . . . . £>. Wendenhöfer
Gabriele, seine Frau Helene Gorell
Erika, beider Tollster Friyi Werona
Gebcimrat v.Lstltcnius Maldeu- Deutsch
Willi Hegewaldt,

Rittergutsbesitzer . Mertz-Lüdemanu
Biarga Hegewaldt . Aut. Wodzinska
5zans Fiedler . . . Emil Rost,mann
FritzSperling,Aviatiker Georg Thomas
Steinöl ,Kunsthändler Herm. Charlicr
GrafKastmirSchosiusky Erich Merccll
Mariischka.l , . . Marga Sa ackert
Saluschka, \ i etne . Dora Barotti
Mtruschka l Nichten- p -lenOAstherfeld
AnuuschkaI - Eile Müller
Auguste. Tienstmädchen

bei Mangelsvotlf . Mary Meißner
Miuck.nau !Rittergut

„Grost-Karschau" . Hanse Klein
StanpauSky nUf Rstter-

gut„Groß-Karschau Otto Ho.latz
Knechte, Mägde aus „Gro -Kars an."
Die Handlung Ivieit im 1. Akt in Berlin,
im 2. und Akt auf.„Äroß-Karschnu".

einem Gute in der Provinz Posen.
Anfang 8 Uhr. Ende gegen W,U  Uhr.

Morgen : Polnische Wirtschast.

Volks - TtzsatKE ..
Dienstag, den 3. Oktober.

Der Stseenfried.
Lustspiel in 4 Aufzügen v. R. Venedig

Personen:
Albrecht Lonau, Stadt-

squdckus . . . . Adolf Willmann
Thekla, dessen Frau Clotiste Gutten
Geheimrütin Seefeld,

Witwe,bereu Mutter Lina Töldte
Mn. ine Weis, Lonaus

Rstindcl . . . .
Hubert Maiberg . .
Lcbrc t Müller . .
Graf Riarling . . .
Ehrhart , Gärtner in

Lonaus Diensten .
Henning, dessen Sohn

in Lonaus Diensten HeinzBerton
Babette, Köchin in

Lonaus Diensten . Jlka Martini
Minnette. Kammcrjungfer

der Geheimrätin . Ottilie Gruncrt
Ort der Handlung: Eine Provinzialstadt.
Anfang 8.15 Uhr. Ende nach 11 Uhr.

Mittwoch, dew 4. Okt. : Elternlos,
Donnerstas , 5. O t̂.: Der Hüttew»

üesitzer._

Kurhaus .zu Wies barten
Die istag , den 3. Oktober.

Abonnements-Militär- Konzerte
Kapelle des 1. Nass . Feld-Art .-Regt*,

Nr . 27 (Oramien) . t
Nachmittags 4 Uhr:

1. „Gamm*ljäger “, altnorw »gisch «i
Jägermarsch von C. Morana.

2. Ouvertüre z. Oper „Die Hugenotten“
von G. Meyerleer.

3. a) Romanze aus der Oper „Joseph
in Egypten “ von F . Mchnl.

b) „Durch di® Wälder , durch die
Auen “ aus der Oper „Der Frei¬
schütz “ von C. M. v. Weber.

4. Vorspiel zum Bühnenweihfestspiel
„l ’arsifal “ von Rieh. Wagner.

5. „Frauen Liebe und Leben“, Walzer
von Tr . von Blon.

6. Phantasie aus der Oper „Lucia di
Lammermoor-“ von G. Donizetti.

7. Aubade printanilre , FiilUlingsständ-
ohen von P. Lacombe.

8. Künstler - Album , Potpourri von
L. Stedefeld.

Abends 8 Uhr:
Im Kurgarten (nur bei geeigneter

Witterung ).
1. Durch Kampf zum Sieg , Marech

von Fr . von Blon.
2. Ouvertüre zu „Dichter und Bauer“

von Fr. v. Suppe.
3. Aniina , Ständchen von P. lincke.
4. Phantasie aus der Operette „Pfingsten

in Florenz“ von A. Czibulka.
5. Walzer „Wer kann 'la 'ür“ aus dev

Operette „Polnische .Wirtsahatt “ von
J. Gilbert.

6. Pilgerchor aus der Oper „Tann«
Itäuser“ von Rieh. Wagner.

7. Älplers Frühlingsjubel , Ländler von
0 . Haase.

8. Opernmelodien , Potpourri v. Klein,
Abends 7V« Uhr im grossen Saale:

Einmaliges Konzert
des Schlosschors des Ivönigl. Hof- und
Domchors zu Berlin (40 Knaben und

11 Herren .
Leitung : Herr Professor Hugo Riidel.

Solisten : Fräulein Elise Waldmann,
Konzerteängerin aus Berlin (Sopran).
Herr Professor Franz Mannstaedt,
Königl . Kapellmeister (Klavier ), und
Herr Max Rother , Königl . Kapell¬

meister (Beg 'eitung ).
Vortrags folge.

1. Quia vidisti me, Thoma v.Paleslrin «.
ü. Adoramus te vonJ . Corsi.
3. Arie für Sopran aus dem Oratorium

„Josua “ : „0 hätt ’ ich JubalsHarf“
von G. Händel.
Fiäulein Elise Waldmaan.

4. Motette „Jesu , meine Freude“, fünf¬
stimmig , 1. Teil von J. S. Bach.

5. Chromatische Phantasie und Fuge
von J. S. Bach.

Herr Prof. Fr. Mannstaedt.
6. „Gib dich zufrieden “ von J. S. Bach.

— Pause . —
7. Antiphona (achtstimmig ) v.Platania.
8. a) Dein Wille , Herr , geschehe ! von

II. Wolf,
b) Altes Volkslied „ln stiller Nacht“

von J. Brahms.
9. Zwei Lieder für Sopran:

a) Mainacht von J. Brahms,
b) Verborgenheit von H. Wolf.
Fräulein Elisa Waldmann.

10. Morgenlied von F. Lubrich jun.
11. Palmsonnfagmorgen von M. Bruch.

vom%©ft .ab
spielt täglich

Hans Peinelt
das berühmtesteDamen-
Orchester der Gegenwart
m  Hotel Erbprinz.

Anfang7 Uhr abends.



Seite 23. Morgen-Ausgabe, 3. Blatt. Wiesbadener TagblaLt. Dienstag , 3 . Oktober 1611 Nr. 461.

Vcrlosungslistc.
(Naehdmck verboten .)

Inhalt.
D Argentinisch « innere Gold-

Anleihe von 1888.
%) Brüsseler2X 100 Fr .-Losev . 1906.
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I) Argentinische 4*V2°/o Innere
Gold-Anleihe von 1888.

Ctasetz vom 12. August 1887.
Verlosung am 4. September 1911,
entsprechend der planmäßigen

/JHehung per 1. September 1904.
Zahlbar am 1. März 1912.

Serie A. h 100 $ Gold . 92 316
489 675 602 813 1006 097 252 330
360 362 643 666 805 809 900 8007 065
160(218 368 419 635 637 677 633 637
686 714 881 888 949 8017 047 062 189
195 286 318 322 336 485 698 666 716
4194 310 418 460 699 613 780 882
8063 109 670 784 902 6643 067 151
229 516 630 669 689 802 637 689 837
896 930 7046 064 286 308 340 616 762
760 864 8003 079 243 316 371 611 663
689 807 9006 044 133 261 349 449
609 672 660 743 786 842 972 990
20066 073 183 216 366 440 633 873
876 9Ü2 11012 120 176 232 277 467
471 480 649 667 727 786 822 933 964
12061 688 123 181 329 378 391 461
480 692 840 13177 187 281 292 296
861 468 657 816 966 14207 234 264
461 664 680 803 911 952 15046 129
*72 226 318 331 692 841 983 16017
843 086 292 305 310 374 435 488 669
628 661667 685 719 737 912 952 983
47266 284 697 732 803 18006 091 143
229 283 296 381 878 888 929 946
19014076 117 464 638 994 20010 266
687 417 478 608 632 666 864 21261
807 363 404 443 479 608 635 606 646
336 806 847 877 966 22371 381 687
880 763 960 23096 118 236 309 362
871 399 401 608 630 639 808 884 981
24161 168 187 312 349 667 721 813
824 846 980 986 25269 340 398 471
486 864 28067 143 249 291 460 662
■639 663 766 840 851 27020 069 066
lM6 146 148 149 270 306 337 382 671
©80 712 793 800 926 28120 156 194
201 237 274 339 432 671 687 683 862
864 28121 160 282 307 313 324 660
881 726 739 766 893 916 961 962 30066
826 638 716 723 767 783 891 31001
©43 146 239 461 631 684 839 902 978
92020 168 642 766 33007 326 342 433
©33 761 880 963 34211 339 603 666
687 697 666 737 840 867 35002 068
•670 317 389 446 542 941 984 992
30123 173 275 303 418 623 608 619
37013 678 687 760 984 3 8049 080
166 207 262 367 482 619 600 609 899
«25 SO014 046 102 110 215 381 391
©22 673 689 691 *0046 320 380 679
«24 660 921 4 *017 042 120 201 229
297 340 678 682 693 710 799 813
42016 026 064 082 122 330 380 619
600 667 672 960 43030 063 228 323
841 618 660 678 717 776 828 862 896
44033 266 338 633 679 693 865 811
«85 853 932 969 45084 126 519 693
«12 776 866 928 46162 331 377 427
433 470 607 637 663 738 842 904 968
•66 47049 221 246 426 668 664 686.

Serie B. 4 600 1 Geld . 47713
«60 799 783 860 880 921 48044 184
297 622 626 787 836 49000 317 319
«81668 697 684 743 764 50029 234 346
«64 414 444 644 676 741 767 869 891
St060 104 134 380 488 789 52086 120
167 207 268 319 366 433 438 639 701

874 «92 949 58016 076 161 276
;Bre 378 400 482 669 738 888 54009
»24 848 466 696 817 817 55066 077
«88 178 327 494 688 841 862 927 962
56004 014 146 166 184 302 330 463
647 719 744 828 831 863 902 57268
430 482736 806 824 58036 060 096 167
216 239 313 348 419 422 479 601 616
637 693 59077 094 186 240 263 410 488
©26 670 739 787 847 862 990 60067
239 281 460 631 639 693 686 762 786
«88 61001 021 107 199 262 373 462
©67 671 640 763 767 811 882 924 986
990 62031 209 280 284 487 626 928
63019 067 068 131 236 422 464 633
666 601 743 889 960 64196 431 790
65080 286 608 648 722 740 867 914
992 998 66066 070 126 172 307 342
364 631 730 818 67111 267 386 416.

Serie C. L 1000 4 Gold. 87799
«8062 074 090 160 229 346 609 610
931 964 60178 204 230 326 678 772
r* 6 70908 069 169 216 309 397 617
666 587 761 776 834 849 887 919 948
71066 261 661 668 667 573 866 72038
998 116 184 430 457 469 627 647
564 645.

2) Brüsseler
2®L IßÖ Fr .-Lose von 1905.
zg Verlosung am 16. September 1911.

Zahlbar am 2. Januar 1912.
Serien:

©AS 2250 2551 »880 9867

4301 5027 «772 6818 7496
10192 11096 1189112489 12501
12558 1294 * 1 *008 16988 17054
21078 21944 24009 24582 24375
23660 27678 30164 31560 31989
85855 36781 37175 89086 39184
89186 40 *42 41310 42850 45704
45829 48554 52280 53788 58080
59672 60071 61 *19 62048 62551
68217 636 *4 67824 68899 71671
76031 77112 77779 80777 80978
83278 885 *2 8*785 98745 9 *096
85937 96910 104114 104955
105216 105666 107510 108709
110670 118531 115338 115957
116221 117904 121830 123464
125585 127648 128005 130745
130953 131644 181885 1825 *5
133886 134286 135668 135814
136236 187034 137708 139618
141034 149038 151496 152552
153723 158169 158469 158987
161335 162883 168108 168622.

Prämien:
Serie 14008 Nr . 11, 24675 25

(500), 26 660 13, 59 6 72 3 12 (1600),
61419 24, 62043 17, 76031 10,
77112 8, 8097 8 23 (25,000 ),
83278 13, 94096 13, 96910 16,
104955 12, 107510 9, 110670 17.
121880 11, 123464 22 (1000),
128005 2. 131644 16, 149038 6,
153723 18, 158169 12 (600),
158469 9, 162398 6.

Die Nummern , welchen kein Be¬
trag in ( ) beigefügt ist . sind mit
200 Fr -, alle übrigen in obigen Serien
ent haltenen Nrn . mit HO Fr .gezogen.

3) Casseler Stadt -Schuld-
verschr .v. 1827,1902 u. 1908.

Die diesjährige Tilgung ist durch
Ank auf erfolgt.

4 ) Deutsche Hypothekenbank
A.-G. in Berlin , 5 °/0 Pfand¬

briefe (Hypothekenbriefe ).
Verlosung am 7. September 1911.

Zahlbar die Serien IV und VI am
1. April 1912, Serie V am 1.Juli 1912.
Serie IV (Hypothekenbriefe ) .
Lit . B. ä 1500 X  169 630 661.
Lit . C. ä 600 JU  36 383 384 468

1244 689 593.
Lit . E. ä 200 JU  189.

Serie V (Pfandbriefe ).
Lit . A. ä 3000 X  104.
Lit . B. ä 1500 JU  103 134 169

26 Lit62C 6ä4600 JU  83 330 384 676
963 1120 361.

Lit . E. ä 200 JU  191 441.
Serie VI (Pfandbriefe ).

Lit . C. ä 800 JU  68.
Lit . D. ä 800 X  346 914.
Lit . E. ä 200 X  132 214 221 357.

5) Freiburger 10 Fr.-L.v. 1878.
66.Prämienziehung am 16.Sept . 1911.

Zahlbar am 16. Januar 1912.
Am 14. August 1911 gezogene Serien:

86 335 426 530 1052 1242 1860
1306 1368 1407 1839 1878 2961
3031 3141 8169 8343 3488 3518
8608 3808 4007 4020 4044 4051
4274 4294 4446 4873 5072 5194
5326 546 » 5595 5715 6189 6412
6494 6868 6879 7587 7602 7654
7781 8124 8168 8235 8495 8541
8925 8987 »029 8628 9632 9771
9976 10207 10314 10413 10448.

Prämien:
Serie 520 Nr . 24 (100), 1242 17.

3843 4 (60), 3808 4 (100), 4020
21 (60), 4274 8 (15,000 ), 4878 16
(100) 6494 24 (100), 6863 14,
7781 21 22 (100), 9628 22, 997«
14 (100), 10814 6, 1041 3 2 (60).

DieNummern.welchenkeinBetrag
in ( ) beigefügt ist , sind mit 40 Fr .,
alle übrigen in obigen Serien ent-
haltcnen Nrn . mit 16 Fr . gezogen .

6) Mexikanische 5°/0 amorti-
sable innere Anleihe.

Verlosung am 4. September 1911.
Zahlbar am 1. Oktober 1911.

a, 100 Pesos . 626 634 760 960
1278 998 2132 863 5111 348 603
6030 088 286 690 943 7138 363 676
939 8029 060 8369 367 962 10136
863 976 11616 12263 640 13273 295
14000 446 640 15200 676 728 16212
249 292 708 846 922 17411 644 919
18174 187 194 677 688 19167 268
294 844 907 20068 639 21100 692
22861 866 23143 2 *362 805 25729
26304 781 816 862 967 27096 166
981 28034 410 789 29660 782 968.

ä 500 Pesos . 30716 778 31444
645 709 922 82266 331 83332 434 704
8 *467 877 35323 422 922 36012
37099 418 3 8130 387 413 40060 178
289 386 496 41161 446 691 42934
43265 696 879 * 4133 619 *5022 140
447 617 928 970 46207 246 836 47231
246 667 48435 646 903 49203 429 934.

ä 1000 Pesos . 50471 51081 287
662 772 52702 964 53133 264 446
672 54027 414.

ä 5000 Pesos . 55042.
II . Serie.

ä 100 Pesos . 55432 653 791 56968
982 997 57061 58099 164 664 822
59262 377 60168 200 542 631 702 938
«,288 314 832 925 « 2028 090 642
«3021 369 392 621 882 « 4038 771
«5126 272 841 937 ««300 990 « 7138
«8240 301 664 776 «9759 783 70072
146 358 590 71165 242 273 72203

73ä 5009 pesos . 75871 70397 778
77680 706 78441 469 866 79136 141
163 891 80190 904 82100 390 803
83206 801 8* 152 522 633 85011 670

864S0 87047 189 88219 89648 877
80083 046 91840 92863 879 93148
476 623 94710 792 975 95351.

ä 1000 Pesos . 95724 98824 366
400 87104 263 446 624 936 98386
487 681 617 627 718 99178 668 984
100030 288 659 101099 103 367
102198 210 712 103042 163.

III. Serie.
L 100 Pesos . 103761 104276 640

105114 161 476 796 106019 365
107233 278 108313 793 948 110471
111101 111 701 721.

ä 500 Pesos . 114904 115078
118199 976 117259 789 795 119499
120124 638 569 638 121016 429 727
927 963 968 123023 091 761 888
133631 663 988 124088 379 609
125271 620 822 962 128647 826
127489 726 138169 361 367 386
129244 133598 697 977 133246.
A ä 1000 Pesos . 138730 991 134219
660 135092 264 312 699 187330 697
138227 743 139177 278 686 934
140109 119 141 *09 446 802 872
962 143361 . „ .IV. Serie.

L 100 Pesos . 143636 677 144204
880 146802 862 147097 118 492 968
970 148988 149274 894 150221

ä 500 Pesos . 158829 153629
15 *983 155697 157364 934 158681
159992 180376 161444 821 163216
241 730 16 *486 847 165176 166173
672 795 968 998 167418 761 949
168226 171011 021 047 208 679 766
866 173082.

ä 1000 Pesos . 173914 178268
666 661 736 174126 266 498 649 862
866 176077 177132 153 179 186 666
964 178161 473 733 734 180068
126 181081. V. Serie.

ä 100 Pesos . 181627 876 183869
183339 18 *316 642 912 185008 033
984 186098 187125 384 414 744

18ä9 500 4Pesos . 191442 486 993
193436 966 193236 718 194661729
973 195463 616 639 808 196662 826
197064 267 198304 714 781 199029
277 636 800920 801411 622 303770
869 899 20 *668 631 782 976 3Ö5364
764 306067 634 781.

ä 1000 Pesos . 31S109 3 15768
216646 317117 836 898 972 218060
339 493. —

7) Rumänische 5% amorti¬
sierbare Rente von 1903.
Anleihe von 185 Millionen Fr.

17.Verlosg . a.19.August/i .Sept . 1911.
Zahlbar am 1. Dezember 1911.
ä 500 Fr . 76 469 668 604 636 680

746 806 1197 203 266 409 463 746
2234 329 637 692 766 879 3224 461
496 666 666 692 4266 399 678 763
5281 402 523 777 «041 237 406 464
679 601 664 709 717 896 943 7016 424
681 764 833 889 898 965 8436 645
980 9061 292 609 718 10079 113 230
236 282 402 630 872 877 974 11098
313 337 666 600 621 733 812 846 853
973 12277 468 638 13327 438 634 644
726 14074 128 237 961 962 15091 120
219 228 467 916 919 969 994 16163
243 322 336 631 773 832 17120 326
446 623 832 18666 694 867 927 19066
866 906 963 20107 172 192 217
292 384 676 766 921 21048 241 627
636 808 881 974 980 28699 727 ;81
23075 216 466 923 24082 222 421
466 603 696 766 886 988 25264 466
762 26284 314 391 458 27066 103 201
208 268 362 626 712 728 930 997
28064 103 120 121 403 447 609 766
966 29366 692 869 925 30041 626
81279 301 313 316 339 674 764 766
32076 239 420 487 614 602 791 886
937 33689 693 716 34142 791 35081
109 141 219 616 836 806 846 937
88633 169 468 702 882 37180 277 284
389 783 38036 303 682 976 39013 226
602 601 912 40026 163 378 677 686
894 41026 *2044 233 283 446 43106
218 661 734 832 44023 762 781 45072
128 167 303 483 686 806 826 847 999
48005 020 083 110 300 346 462 469
646 794 971 47093 408 409 667 740
801 48037 201 347 819 881 887 961
49046 128 267 436 610 60022 187 640
662 723 744 811 868 946 51058 142
386 606 619 687 721 796 803 868 862
950 52607 842 53362 697 888 907
54109 220 232 417 488 642 822 861
55287 463 787 814 918 59668 668 696
57011 092 380 623 632 776 830 937
58066 612 666 769 847 882 59103 601
732 «0063 204 284 « 1021 171 236 366
400 725 « 2106 297 399 634 828 944
83211 279 491 720 932 « 4060 273
327 377 600 646 766 847 889 « 5008
169 280 309 332 620 637 726 742 66111
411 462 499 699 729 863 67156 268
284 447 669 766 68217 249 664 771
783 909 69004 611 640 792 798 891
70069 228 249 644 699 766 71144 228
303 649 737 73074 797 73240 74190
264 266 480 497 668 849 266 75417
466 660 687 837 873 70000 213 264
729 834 77249 369 617 78066 061 109
380 384 389 429 449 79071 101 160
489 668 771 838 80017 067 094 311
401 466 667 660 715 765 820 828
81221 3 <9 660 82268 278 366 636

83| J1)00 >Fr . 83036 188 208 426
699 648 699 8*312 366 868 85223
437 660 679 703 740 8«045 646 667
709 808 881 87079 208 304 404 489
669 626 676 710 870 S79 88102 171
663 89023 209 409 4 > 494 666 711
90247 91440 447 460 786 846 967
92484 648 671 684 765 760 846 879
93702 94222 334 634 693 988 95180
232 320 329 330 342 678 790 96104
178 286 378 611 822 » 7011 112 449
636 674 » 8061 148 683 617 668 686
»9088 400 916 100219 889 785 804

836 101024 160 187 261 330 369 725
102109 462 673 681 761 767 804
981 103026 112 229 320 727 865
104118 228 487 603 618 105027 162
274 406 411 647 680 108459 696 837
926 107014 071 364 385 624 666 683
814 896 108006 226 319 341 404 600
685 878 926 983 999 109103 160 405
699 646 721 907 926 110072 266 333
768 883 111187 236 484 471 639 839
884 118142 173 267 268 274 286 422
767 769 874 970 113069 083 194 331
367 601 766 817 114060 268 669 766
115196 207 231 361 398 640 740 864
964 116110 186 201 929 117206 229
286 460 705 886 917 921 966 118087
242 266 306 400 476 775 833 119201
205 432 628 656 861 968 130012 609
649 983 121101 125 184 123124 296
364 774 133061 166 608 614 892 923
134061 216 260 382 125073 250 374
742 819 909 933 979 986 126123 300
664 726 924 137439 664 798 983
128027 069 104 281 859 129206 261
370 423 623 629 897 130362 678 704
837 882 953 131011 769 132238 320
363 604 726 769 138028 371 629 616
682 866 134601 934 185236 411 566
642 649 687 837 136283 889 137067
093 276 388 411 694 736 887 964
138065 290 324 399 410 665 666 778
820 910 919 964.

k 3500 Fr . 189433 699 734 950
1 *0095 199 384 629 562 664 932
1 *1067 300 648 142092 708 832 869
143240 562 640 795 921 144008 068
100 464 634 664 687 610 650 1*5274
402 459 613 862 992 146066 078 112
319 716 733 882 147090 446 668 877
148016 043 242 267 463 664 668 868
149211 739 794 150000 219 410 607
622 677 985 151116 201 224 272 616
906 993 152028 180 236 481 610
153125 201 249 265 376 600 669 899
154021 421 698 734 939 155098 120
129 189 366 380 645 982 156227 289
404 469 636 660 838 869 930 157180
188 220 364 626 666 908 158076 326
340 403 646 687 862 159312 421
160046 351 626 813 918 982.

ä 5000 Fr . 161421 444 621 762
796 906 162218 230 798 988 163173
888 488 712 164036 107 343 499 693
613 660 883 976 165245 618 684 811
166011 030 097 255 289 423 651768
841 902 1« 726»-434.

8) Russische 4°/0 Gold-Anl.
I. Emission von 1889.

Verlosg .a. 19.August/l .Septbr . 1911.
Zahlbar am lS.Novbr ./l .Dezbr . löll.

ä 125 Rubel . 20626 - 660 3 *261
—276 54261 —276 86301—326 »5361
—376 129651 —676 138626 —660
140426 - 460 142676 —600 170851—
876 178676 — 600 1 8*761 —- 775
191401 —426 193626 —660 194176
—200 195661 —676 202961 —975
215461 —476 232701 —726 233701
—726 235661 —675 2 *6351—376
247301 —326 2 88926—960 290626
—660 301126 —160 804761 —776
305901 —926 325101 —125 32 (1001
—025 340826 - 860 341626 - 660
348051 —076 865361 —376 868076
—100 626- 660 897976 - 398000
101—126 408261 —276 413261 —275
701—726 425601 —626 435676 —600
456626 —660 463901 —925 486426
—450 493326 - 360 497401 - 425
5OÖ626—660 506601 —626 531201
—226 555061 —075 5(19901—926
598601 —626 « 13861—876 618926
—960 «22926 —960 642361 —376
647361 —376 678451 —476 708176
—200 716461 - 475 7 36676- 600
769676 —700 787776 —800.

ä 625 Rubel . 831661 —676 848851
—876 862226 —260 871301 —326
893951 —975 901676 —600 903126
—160 912726 —760 814626 —660
»20361 —376.

ä 8125 Rubel . 928626 — 660
989901 —926 958661 —676 960476
—600 965951 —976 976961 —976.

g) Russische 4°/0 Gold-Anl.
H. Emission von 1890.

Verlosg . a. 19. August/1 .Septbr .1911.
Zahlbar am 18.Novbr ./l . Dazbr .1911.

ä 125 Rubel . 5901—926 12976—
13000 961—976 20076 - 100 *0776—
800 47426 - 460 59476- 600 68126
—160 70276—300 861—876 72601
—625 75726 — 760 105426 — 460
110078 —100 126626 —560 127776
—800 129661 —676 138676 —700
187461 —475 202326 —360 232476
—600 235761 —776.

ä 625 Rubel . 262101 —126 883878
—284000 295076 - 100 331651 - 676
849301 - 326 §62976 — 363000
399051 —076 405661 —676 410601
—625 876—900 * 11661—576 4 27626
—660 449176 —200 461026 - 050
468426 —460 494451 —475 406376
—400 497026 —050 505601 - 625
509176 —200 513761 —776 516926
—950 526476 - 600 531226 —260
536926 —960 561251 —276 566876
—900 577776 —800 596061 —076
598876 —900 613626 —660 680661
—676 660661 —676.

ä 3125 Rubel . 701201 — 225
702176 —200 706426 —460.

10) Russische 4°/„ Gold-Anl.
III. Emission von 1890.

Verlosg . a. 19. August/1 .Septbr . 1911.
Zahlbar am 18. Novbr ./l . Dezbr . 1911.

ä 125 Rubel . 3801—826 18001
—026 18601—626 20626—660 22326
—360 48926—950 72726 —760 79061
—076 89676—600 97626 —660
100901 —926 126761 —776 153601
—626 184661 676 198661 —676
228061 —076 228276 —300 237401
—426 2510 >—076 269676—600
282826 —860.

ä «35 Rubel . 302726 —760 304426

—460 3 *2201—225 626—650 343126
—160 356226 - 260 362726 —760
366226 —260 368776 —800 «72276—
300 379676 —700 407976 —408000

4 'V 6 3125 * Rubel . 44 8826 — 860
471226 —260 477026 —050 488701
_726 726—760 501176 - 200 513601
-626 517726 - 750 526101 - 126
680126 —160 550876 —900 593661
—676. _

"li) Russische 4% Gold-Anl.
IV. Emission von 1890,

Verlosg . a. 19.August/1 .Septbr .1911.
Zahlbar am 18.Novbr ./l . Dezbr . 1911.

ä 125 Rubel . 5961—975 13626

~t 6625 Rubel . 16264 - 278 44864
—878 46104—128 50379—403 51929
—963 55304 —328.

ä 3125 Rubel . 60879 - 903 6 *129
—163 304- 328 65654 - 678 68279
—303 73364- 378 77079—103.

12) Russische zweite innere
5 °/0 Prämien -Ani. von 1866

<100 Rubel-Lose).
91. Verlosung am 1/14. Septbr . 1911.

Zahlbar am 1/14. Dezember 1911
ä 14 « Rubel per Rillet.

Serie 115 157 160 250 428 550
©5« 709 730 744 767 »48 959
896 1034 1040 1227 1474 18 *4
1603 1703 1740 1890 2038 » « 87
2188 2345 2434 2 *62 25 * 7 2548
2887 2729 2945 2983 2Y88 StB»
8178 3192 3282 330 * 3360 341»
8504 3614 3645 3664 3685 375»
8753 8787 3819 3838 8847 3677
3918 394 » 8976 4109 413 « 419»
4291 4852 4881 444 « 4551
4618 481 » 4059 4673 468 « 4687
4754 4791 4875 4889 4987 5« ««
5012 504 » 5084 510 « 54 ««
6227 5656 567 .1 5728 6§8ä
6073 6101 6258 6380 6471 ,
6788 « 817 8863 6875 6807 8
«99 » 7061 7121 7188 7241 7
7352 7455 7535 7594 7Y67 7
7840 7978 7985 7994 8527 "
8640 8721 8826 8868 8836
»155 9204 » 278 9413 0462 -
«503 »531 9560 9590 0836 967«
»755 » 787 9892 9911 982»
10023 10115 10116 101 *6 Jfg » *
10211 10231 10253 102 * 7
1030 » 10380 104-39 10404 | «H / S6
10538 10596 10910 10920 « WS»
1095 » 10970 10991 10987 ItOSS
11051 11067 11173 14182 MK58
11311 11468 11471 11521 41533
11547 1165 » 11718 11738 1184»
11871 12008 12073 12084 18 *08
12151 12153 12228 12084 12248
12250 12395 12418 1252112606
12825 12834 12939 13001 13220
13267 13317 18366 13450 13« ?«
18794 1383 « 1396 « 13067 1S99S
14000 1*011 14088 14102 14 | ®»
14227 14238 14287 14323 Äi
14 *07 14424 14572 14644 1*68»
14748 14750 14767 1*5103 15*118
15256 15326 15522 16552 15718
15800 15818 15880 15827 15931
15965 15979 18000 16066 16078
16132 16140 16149 16234 16288
16297 16337 16385 16404 1654»
16588 16685 16709 16782 1682»
18924 16951 16983 17294 174 ««
17592 17616 17894 17901 IMS«
17898 18066 18685 1813 » 1815«
18235 18306 18365 18379 18384
18437 18514 18558 1858918672
18769 1890 * 18906 18039 1895»
19062 19081 1918 * 19 **8 1961*
19 639 19781 19786 1S8S»

73) Serbische 2% Prämien-
Anleihe ven iSÖi.

121.Verlosung a.2/ 16.Septemberl91l.
Zahlbar am 2/16. Oktober 1911.

Serien:
112 127 291 306 »00 932 127»

1487 1542 1613 1722 19KÄ 218»
2195 2371 2 *01 2428 LKS» 886»
2902 2089 3113 «203 SÄ»7 3L8?
3325 3793 3979 4151 *E
4372 4453 40*22 *031 4M?
4928 5408 5439 5*5» 5531
5731 6125 62 *1 «274 «35«
6430 6439 0060.

Prämien:
Serie 306 Nr . 49 (65, » 00 ), 182«

8 (1260), 237 1 23 (10,000), 2*0 * 31
(4600), 292 » 26 (360), 3113 38 (360),
4 15111 (1260)27(360),*63118 (1260),
5667 34 (1260).

Alle übrigen in obigen Serien
enthaltenen Nummern sind mit
10 0 Fr . gezogen-

14) Serbische 10 Fr.- Lose
(Tabak - Lose) von 1838.

69.Verlosung a. l/14 .Soptei »berl911.
Zahlbar a. 29.Septbr ./12.0ktbr . 1911.

Amortisationsziehung:
Serie 115 913 1255 2607 *039

4977 4336 438 « 4536 5473 6658
68,6 6958 7601 7912 8017 8542
8667 8858 » 582 . jedes Los a
13,60 Fr.

Prämienziehnng:
Die Nummern , welchen kein Be¬

trag in ( ) beigefügt ist , sind mit
5» Fr . gezogen.

Serie 289 Nr. 69. 201 14
47 6 61 (100), 776 17 (100), 18?
192 » 73, 1959 *6, 200 « 48. *
48 (75,000 ), 240 » 26, 2473 H (
2701 48, 2794 62 (100), 27
(100), *213 4 (100), * 472 Sb. *70»
62 (600), 4ÖSO 80 (108), »*SH KL
571 » 28, 578 » 88, 5978 3L
26 (100), 6256 17, 6623 34 (MH ).
7 105 69, 7363 3 (100), 7SL8 81,
8183 87, 8410 42, 8*27 82, 87»«
20, 8967 8b. »555 94 (100).
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